
^
—2ilk.

DIE ALGEN

VON

TIROL, VORARLBERG UND LIECHTENSTEIN.

BEARBEITET VON

PROF. m- K. W. V. DALLA TORRE

UND

LUDWIG GRAFEN vox SARNTHEIN

IN INNSBRUCK.

^HH$—

INNSBRUCK.
VERLAG DER WAGNER'SCHEN UNIVERSITÄTS-BUCHHANDLUNG.

1901.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



FLOKA
DER

GEFÜRSTETEN GKAESGHAFT T[EOL,

DES

LANDES VOEAKLBERG

UND DES

FÜESTENTHUMES LIECHTENSTEIN.

NACH EIGENEN UND FREMDEN BEOBACHTUNGEN, SAMMLUNGEN
UND DEN LITTERATURQUELLEN

BEARBEITET VON

PROF. m- K. ^Y. V. DALLA TORRE
UND

LUDWIG GRAFEN von SARNTHEIN

m INNSBRUCK.

II. BAND:

DIE ALGEN YON TIROL. VORARLBERG UND
LIECHTENSTEIN.

-5^^-=$-

INNSBRUCK.
VERLAG DER WAGNER'SCHEN UNIVERSITÄTS-BUCHHANDLUNG.

1901.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



DIE ALGEN

VON

TIROL, VORARLBERG UND LIECHTENSTEIN.

RARY
/ YORK
ANICAL

BEARBEITET VON '^RDEN

PROF. m- K. W. V. DALLA TORRE

UND

LUDAVIG GRAFEN von SARNTHEIN

[N INNSBRUCK.

-^•<r

INNSBRUCK.
VF.KLAfi HER \YA(;NKirSCHEN rXlVEKSlTÄTS-BUCHEANDLUNG.

1901.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



ABGESCHLOSSEN MIT DEM JAHRE 1900.

DRUCK DER WAGNER'SCHFN UNIYERSITÄTS-BUCHDRUCKEREI.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Den Manen

des Freiherrn

Ludwig von Hohenbühel,

geuajint Henfler zu ßaseu

in Auerkennung seiner bahnbrechenden Verdienste um die

Erforschung der Kryptogameu Tirols gewidmet

von den Verfassern.
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A^orwort

zum

zweiten Bande.

Indem wir hiemit kurze Frist nach dem Erscheinen des

ersten Bandes den zweiten, die Algen umfassenden Band unserer

Flora von Tirol, Vorarlberg und Liechtenstein der Oeffentlichkeit

vorlegen, haben wir über denselben umso weniger zu bemerken,

als er dem bereits zur Genüge entwickelten Programme ent-

sprechend verfasst und ausgeführt wurde. Dabei können wir

uns nicht versagen, nochmals darauf hinzuweisen, dass wir

namentlich bei den Kryptogamen trachteten, den status

quo mit Abschluss des XIX. Jahrhunderts zu geben, um
einerseits für weitere floristische Studien eine sichere Basis zu

gewinnen, andererseits darzulegen, auf welchen und in welchen

Gebieten solche ganz besonders wertvoll und fruchtbar wären!

Immer mehr und mehr hat sich im Laufe der Jahre unserer

BerichterstattuDg die Ansicht gefestigt, dass alles Bericht-

erstatten und Eeferieren ohne eine solche Grundlage ein Bau

in der Luft, ein Spiel mit Zufälligem ist!

Für die Durchführung der im Vorliegenden behandelten

Pflanzeijgruppe machte sich das Fehlen einer einheitlich

gearbeiteten Flora recht unangenehm geltend, namentlich

bei den Schizophyceten und Flagellaten; das Feld, für welches

eine prächtige Monographie vorliegt, die Characeen, ist im
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Gebiete leider gerade am wenigsten gepflegt worden! Um die

Artbeschreibungen zu umgehen, citieren wir, wie bereits schon

in der Einführung auseinandergesetzt wurde, die Avichtigsten

Quellenwerke und zwar im vorliegenden Bande:

Kabenhorst L., Flora europaea Algarum aquae dulcis etc.

Lipsiae, E. Kummer. 1864—1868. 8". (mit: Kbh. I, IT, III),

Hansgirg A., Prodroraus der Algenflora von Böhmen in Archiv

f. d. naturwiss, Landesdurchforschung von Böhmen V. Bd.

Nr. 6 (Bot. Abth.) 1886 p. 1—96, VI. Bd. Nr. 6 (Bot. Abth.)

1888 p. 97—290 (T.) und VIII. Bd. Nr. 4 (Bot. Abth.) 1893

p. 1—268 (II.) (mit: Hg. I, II.) und De Toni G. B., Sylloge

Algarum omnium etc. Patavii, sumpt. auct. 1889 und folg. (mit:

üe Toni I, II, IV).

In Bezug auf die Nomenclatur trachteten wir unter An-

wendung der Doppelautoren und der Klammermethode dem

absoluten Prioritätsgesetze (Beginn 1753) durchaus Rechnung

zu tragen; die Namen jener Autoren, welche heute geltende

Varietäten als Arten beschrieben haben, wurden ohne Nennung

eines zweiten Autors eingeklammert. Hiebei wurde der Stand-

punkt eingenommen, dass dem Autor eines Namens bezüglich

der Einführung eines neuen Namens desselben kein anderes

Recht zusteht, als jedem anderen ; in Folge dessen mussten ein

paar, doch nur sehr spärliche nomenclatorische Abänderungen

vorgenommen werden. Ferner acceptieren wir den älteren Namen

Oscillatoria für Oscillaria, ohne indess dem betreff"enden Autor»

der für eine Art den letzteren Gattungsnamen benützte, einen

zweiten beizusetzen.

Im Register wurden alle im Bande vorkommenden Namen
von Gattungen, Arten und Varietäten aufgenommen; die gel-

tenden Namen sind von den Synonymen typographisch unter-

schieden; selbstverständlich fanden auch die im Texte er-

wähnten ihre Berücksichticrung.

Schliesslich sei hervorgehoben, dass der vorliegende Band

dem Andenken des Freiherrn Ludwig von Hoheubühel, ge-

nannt Heufler zu Rasen, geb. am 26. August 1817 zu Inns-

bruck, gest. am 8. Juni 1885 zu Altenzoll bei Hall als

k. u. k. Kämmerer und k. k. Sectionschef, gewidmet ist. Der-

selbe kam im Jahre 1834 von Klagenfurt wieder nach luus-
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brück, wo er bis Juli 1837 deu juridiscbeu Studien au der

Universität oblag und dann vom 27. October 1838 bis Ende

März 1842 im staatlichen Verwaltungs- und Justizdienste prak-

ticierte. Vom Jahre 1836 an sehen wir ihn ununterbrochen

mit der Idee einer auch die Cryptogamen umfassenden Landes-

flora beschäftigt und fortwährend bemüht, für eine solche Bei-

träge aus allen Pflanzeugruppen zu Stande zu bringen. Kacli

dem Verlassen seiner Vaterstadt, in deren Umgebung er auch

einige sehr interessante Algenfunde gemacht hatte, setzte er

diese Bestrebungen bis zu seiner Versetzung nach Istrien (Ende

Juni 1843) auch noch im italienischen Tirol fort und erzielte hier

gleichfalls sehr wertvolle Kesultate. — Ist nun auch sein Plan

einer Landesfiora für diese Klasse nicht verwirklicht worden, so

ehren wir doch in Heufler jenen Mann, welcher in Tirol als der

..erste und zwar in verhältnismässig sehr früher Zeit einen

solchen Gedanken in ganz bestimmter und zielbewusster Weise

nicht bloss fasste — Aehnliches war ja schon Laicharding und

Schöpfer vorgeschwebt — sondern auch geraume Zeit hindurch,

bis nämlich grössere und umfassendere Ziele eine Ablenkuuor

bewirkten, thatkräftig und in geradezu modernem Sinne ver-

folgte. ]S'ou omnis morieris!

Innsbruck, am 1. Mai 1901.

Prof. Dr. K. W. v. Dalla Torre.

Ludwig Graf von Sarnthein,
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Geschichte

der algologischen Erforschung von Tirol, Vorarlberg und Liechtenstein.

Bis zum Jahre 1830 wareu Beobachtungen von Algen im

Gebiete der vorliegenden Flora nur auf ganz vereinzelte Fälle

beschränkt. Ausser der schon im XVIII. Jahrhundert von

E. V. Moll (1) und J, v. Senger (1), später auch von F. Ch.

Hornschuch (1), C. Grüner (1), C. F. Hock (1) und

A. Schaubach (1) beobachteten Veilchenalge der tirolischen

Centralalpeuthäler, dem hier von F. W. Sieb er i. J. 1820

zuerst (4) untersuchten „rothen Schnee" *) (Haematococcus

nivalis), der bekannten Luftalge Trentepohlia aurea (C. Pollini

(3), F. G.E seh Weiler (1), Beda Weber (1)), dem Nostoc

verrucosum (Pollini 1. c.) wareu es nur wenige hiehergehörige

grössere Wassergewächse, welche vorher schon die Aufmerksam-

keit der Botaniker angezogen hatten. So fand G. M. Martens

(1) i. J. 1821 bei Salurn das merkwürdige Hydrodictyon

reticulatum, dann F. Cristofori (1) um dieselbe Zeit bei

Kovereto wieder Trentepohlia aurea und Cladophora fracta und

Ant. Saut er (4, 7) während seines Aufeushaltes in Kitzbühel

(1828—1830) Batrachospermum gelatinosum und Hydrurus

fetidus.

Eine einigermassen systematische Erforschung dieser

Pflanzengruppe begann erst mit F. Unger (1, 2, 5, 8), welcher

*) Hinsichtlich der unbedeutenden, meist isolierten hiehergehörigen
Daten und Quellen sei hier auf die Darstellung p. 30—33 verwiesen.
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i. J. 1836 für die Flora vou Kitzbühel bereits 35 Arten an-

führte. Des Wirkens L. v. Heuflers wurde schon im Vor-

worte gedacht. Was speciell die Algen anlangt, so sind die

wichtigsten bei Inusbruck erzielten Ergebnisse zuerst aus

Kützing's Werken (1, 2, 4, 5) bekannt geworden. Be-

sonders rege Thätigkeit entfaltete er in der Umgebung seines

Ansitzes Gleifheim in Eppan. Von anderen tirolisclien Stand-

orten sind Sölden, Mei'au, Castelfoudo, Folgaria und Rovereto

zu nennen.

Ungefähr in dieselbe Zeit fallen einzelne Funde von

St. Pr antner*), M. Stotter und J, A. Perktold, darunter

jener der arktisch-alpiuen Prasiola fluviatilis (Heufler 29).

Ebenso ist hier G. Meneghini anzuführen, welcher den

Algenstudien Heuflers wesentliche Anregung und Unterstützung

'zu Theil werden Hess und als der Erste Pleurococcus gloraeratus

für Tirol constatierte (1), sowie bei Kützing (3, 4) auch selbst

als Gewährsmann für das bei Borghetto nächst Ala entdeckte

Phormidium interriiptum erscheint.

Der am 31. März 1847 im Pusterthale aufgetretene rotlie

Schnee (Anonym 53) gab Veranlassung zur Constatierung einer

Anzahl von Diatomaceeu- Arten durch Ch, G. Ehrenberg

(1, 2), sowie zu sonstigen allgemeinen Erörterungen über die

Natur und Herkunft dieses Phänomens durch J. Oellacher (!)

und A. Heinisch (1); E. v. Eichwald's Liste (1) ist nur

eine Wiederholung von bereits Bekanntem.

Im Jahre 1848 berührte L. Rabenhorst, dessen erste

deutsche Algenflora (2 11, 2. 1847) schon Tetraspora bullosa

für Tirol angibt, auf seiner italienischen Reise auch Tirol und

sammelte bei Innsbruck Nostoc paludosum und im Gardasee

einige wenige Arten (10).

Angeregt durch Ehrenberg's mikroskopische Forschnngen

brachten die Gebrüder H. und A. Schlagiutweit von ver-

schiedenen Hochgipfeln, darunter dem von ihnen am 29. August

1848 bestiegenen Grossglockner und anderen Localitäten Erd-

proben zusammen, welche von Ehrenberg untersucht wurden.

*) Biogr. : Bote f. Tirol u. Vorarlberg 1873 p. 828—829.
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Im Jahre 1852 holte Adolf Schlagintweit ebensolche

Proben vom Gipfel der Zugspitze und im August des näm-

lichen Jahres kam Ehrenberg selbst nach Nordtirol und

nahm bei Scharnitz eine Probe mit, welche 7 Arten enthielt.

Auf der Keise Prof. Friedr. Simony's durch Tirol im Jahre 1852

wurde Cymbella alpina bei Trafoi, auf jener Karl Müller's im

Jahre 1856 Rivularia haematites in Passeier aufgefunden.

Nachdem noch inzwischen (circa 1855—1870) P. Freiherr

V.Hausmann um Bozen, speciell am Ritten, sowie im Pusterthale

(Antholz, Niederdorf, Sexten) eine ziemlich umfangreiche Aus-

beute fifemacht und zum Tlieile auch schon im Erbario critto-

gamico italiano, in Bertoloni's Flora italiana (IL 1862, 1867)

und in Kabeuhorst's Algen Mitteleuropas publiciert hatte,

ofelano-te ein ansehnlicher Theil dieser Materalien, sowie jener

von Heufler, der auch im Jahre 1860, zum Theil mit

J. Juratzka, am Kufsteiu (Thiersee, Kaiserthal, Walchsee)

Vieles gesammelt hatte, durch Rabenhorst (10. 1864— 1868)

und namentlich durch A. Grunow (besonders 3) zur Unter-

suchung und Veröffentlichung. Bedauerlicher Weise haben,

wie schon erwähnt, die in der Absicht des Zustaudebriugens

einer Gesammtflora Tirols unternommenen Algenaufsammlungen

Heuflers so wenig, wie jene zweifellos dadurch angeregten

Hausmann's ihren eigentlichen Zweck erreicht, da eine plan-

mässige Verwertung in diesem Sinne niemals erfolgt ist. Hiezu

kommt noch der weitere Umstand, dass einer Ausbeutung des

Heufler-Hohenbüherschen Herbars bei dessen Entlegenheit (es

befindet sich dasselbe in Klausenburg) gegenwärtig ganz er-

hebliche Schwierigkeiteii im Wege stehen. Heufler selbst ver-

öffentlichte nur Weniges über Algen (4, 16, 31, 32) ; vereinzelte

Daten nach seinem Herbare und seineu Zusendungen, sowie jenen

Hausmann's finden sich sehr zerstreut bei A. Grunow (1, 2, 4,

5,6).CleveundGrunow(l),A.W.F. Schmidt (l),P.Reinsch

(1), G. B. De Toni und D. Levi (1), J. B. Bornet und

Ch. Flahault (1), E. Martel (1), M. Goraout (1) und

G. B. De Toni (1). Eine Diatomaceenaufsammlung Hausmann's

von der Badequelle in Antholz wurde von A. v. Kerner aus-

gegeben (78. II. 1882); ferner gelaugten durch Heufler

auch verschiedene von F. Leybold bei Merau, P. Stanislaus
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Reisach^) bei Bozeu, Joachim Steiuer in Prägraten und

Thaler''^) bei Deutschnoven aufgenommene Moosexeraplare zur

diatoniatologisclieu Untersuchung durch Grunow (3). Einzelne

Funde von Eeisach finden sich auch bei Rabenhorst (10) ver-

zeichnet; ebenso die für Tirol von Pius Titius^) in Pine

gemachte Entdeckung von Cladophora Sauteri.

Eiue namhafte Bereicherung erhielt die Kenntnis der

heimischen Algenflora durch J. Milde's Aufenthalt in Meran

(1862, 18(34) und Ratzes (1863); das bezügliche Materiale

wurde von J. Nave in Brunn bestimmt (Milde 9, 10, 11, 13, 20,

25, 29, 30). In demselben Dezennium befasste sich auch

A. Kern er in Innsbruck einigermassen mit dem Sammeln

von Algen und seinem Scharfblicke verdanken wir in dieser

Gnippe einige, mitunter sehr interessante Funde: Prasiola

fluviatilis (8, 22, 24, 81), Bangia atropurpurea var. ferrugiuea

(23), Diatoma hiemale = Odontidium alpigenum Kern. (25),

Hildenbrandia rivularis (37), Cystopleura argus (70), sowie sehr

bemerkeüswerte Untersuchungen über den rothen Schnee der

Alpen (4, 6). Mehrere Exsiccaten aus Kerners Hand befinden

sich in Rabeuhorst, Algae exsicc. und in seiner Flora exsicc.

Austro-Hung. (darunter auch Stigonema turfaceum ^=^ Ephebe

Kerneri Zukal: vergl, Zukal 1). Weitere wertvolle Ergänzungen

zu den zerstreut publicierten Daten Kerners konnten wir aus

dessen handschriftlichen (86) und Herbar-Materialien ent-

nehmen. In das Jahr 1870 fällt die Auffindung von Nostoc

commune bei Kufstein durch Prof. v. Dalla Torre. Nach einem

längeren Zwischenräume, für welchen nur das von F.Arnold (4)

bei Kühetai aufgefundene Stigonema turfaceum (Sirosiphon pul-

vinatus) zu erwähnen ist, unternahmen im Jahre 1874 die

schwedischen Algologen V. B, Wittrock und C. F. 0. Nord-
sted t (1) gelegentlich ihrer Reise nach Oberitalien einen Be-

such von Judicarien, wobei dieselben in Comano, Pinzolo und

Campiglio eine Reihe hervorragender Entdeckungen aus der

') 0. S. F., geb. i. J. 1803 zu Innsbruck, erst in Schwaz. seit 185-i

in Bozen (Hausmann, Fl. v. Tir. p. 1523), von 1864 an in Keutte, gest.

i. J. 1880.

2) Geb. ca. 1830 in Petersberg bei Deutschnoven, Advocat in Linz.
3) Miuoritenabt, geb. i. J. 1801 zu Jazö in Ungarn, gest. am

20. Dezember 1884 zu Pirano.
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Familie der Oedogoniaceae uud Desmidiaceae macliteu. (Vergl.

auch Wittrock 1). Von deuselbeu Autoreu wurde feruer in

dereu Exsiccateu Oedogouiura PrJugsheimii (var. Nordstedtii

Wittr.) vom Lauser See ausgegebeu (2).

Die uächsteu Jahre brachten abermals fast nur Einzelheiten

uud wenig Neues: 1883 wurden von J. G rem blich bei

Kerner (78 HI) Hildenbrandia und Trentepohlia iolithus aus-

ffegeben und es folgten über letztere Art ein paar Be-

obachtungen; 1885 veröffentlichte F. Leithe (2) die in den

Vorjahren bei Innsbruck, Hall, Schwaz und Sterzing gemachten

Funde, von denen einige wenige auch bei Kerner 78

enthalten sind, und im nämlichen Jahre verzeichnete

K. Schiedermayr das Eesultat eines i. J. 1884 nach Tirol

(Hall, Georgenberg) unternommenen Ausfluges; 0. E. Imhof

(1) constatierte in seinen fauuistischen Untersuchungen öster-

reichischer Seen das Vorkommen der Flagellate Dinobryon

divergens im Plansee. Im Jahre 1887 publicierte H. Kravogl

(1) eine Liste von 162 Algen aus der weiteren Umgebung von

Bozen, vielfach der Litteratur entnommen, zum nicht geringen

Theile aber nach eigenen Funden, sowie nach dem Herbar-

materiale von Hausmann und Heufler und i. J. 1891 machte

0. Kirchner (1) einige Species für Vorarlberg (Altenrhein,

Rellsthal) namhaft, die ersten Angaben für dieses Gebiet.

Einen ganz ungeahnten, plötzlichen Aufschwung nahm die

algologische Landesdurchforschung mit dem Eintritte des letzt-

abgelaufenen Decenniums. Zunächst wurde nämlich im Juli

und August 1891 das Land vom Norden bis zum Süden von

Prof. ür. Ant. Hansgirg (1, 2) bereist und auf diese Weise

die Erforschung auf das Umfassendste in Angriff genommen.

Wie aus der Einleitung dieses wertvollen Aufsatzes hervorgeht,

hat derselbe die Umgebung von Kufstein bis zur bayerischen

Grenze, dann die Umgebung von Innsbruck, Bozen und Trient

näher untersucht, ferner ein mehr oder weniger reiches

Materiale an nachstehenden Standorten gesammelt: Wörgl,

Brixlegg, Bad Mehrn, ßothholz, Jenbach, Achenthai, St. Mag-

dalena im Hallthal, Hall, Zirl, Kematen, Völs, Patsch, Matrei,

Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixeu,

Atzwang, Steg, Blumau. Kardauu, Vilpian, Terlan, Sigmunds-
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krön, Leiters, Brauzoll, Auer, Neumarkt, Saluru, Deutschmetz,

Lavis, Gardolo, San Lazzaro, Civezzano_, Pergine, Mattarello,

Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita und Ala.

Es versteht sich von selbst, dass durch eine so weit-

reichende und inteusive Thätigkeit eines hervorragenden,

modernen Forschers die bisherigen, vielfach veralteten Arbeiten

und aus nur nebenbei oder zufällig gemachten Funden bestehenden

Leistungen vollständig in den Hintergrund gestellt Avurden,

ja dass man überhaupt erst jetzt darau denken konnte, über

das Vorkommen resp. die Verbreitung der einzelnen Algeu-

arten des Landes — von den in der vorerwähnten Arbeit nicht

berücksichtigten Diatomaceen abgesehen — zusammenhängende

Anhaltspunkte für deu ßeichthum dieser Flora und in diese

selBst einen beiläufigen Einblick zu gewinnen.

Bei deu von der Commission zur wissenschaftlichen Er-

forschung des Bodeusees organisierten Arbeiten wurde ferner den

Professoren Dr. A. Schröter und Dr. 0. Kirchner (1) die

Auforabe zutheil, dessen Vegetationsverhältnisse zu untersuchen

und systematisch darzustellen. Die von denselben am 11. und

12. April 1892 im österreichischen Antheile des Sees auf-

genommenen Proben der Ufer-, limnetischen und Planktou-

vegetation lieferte reiche Beiträo-e zur Kenntnis der dortiojen

Algenflora. Hier ist auch der Erforschung der mikroskopischen

Süsswasserfauna Tirols durch Prof. v. Dalla Torre (7 ^[2), zu

erwähnen , in welche auch die Flagellaten miteinbezogen

worden sind.

Zwei Jahre nach diesem, mit der Veröffentlichung der

Arbeit J. Schorn's (1) über deu gefärbten Schnee zusammen-

fallenden Zeitpunkte führte i. J. 1894 Prof. W. Seh midie aus

Mannheim (1) eine sehr eingehende Untersuchung der Algenflora

von Längenteid und Gurgl aus, wodurch die Zahl der bekannten

Arten und Formen wieder durch viele neue — darunter auch

nicht wenige neubeschriebene — vermehrt wurde und die

Forschungen Hansgirgs durch Aufschlüsse über die Algenflora

der Hochalpenregion eine ebenso willkommene, wie wertvolle

Ergänzung erfuhren. Ueberdies gab er einige Exsiccaten bei

Nordstedt und Wittrock (2) aus; auch verdanken wir ihm

mehrere briefliche Anoraben über Alexen aus dem Falbesoner-
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tliale im Stubai. Eine weitere mit bestimmtem Zielbewusstseiu

die AusgestaltuDg der Algenflora von Tirol bezweckende, doch

nur wenig in die OefFentlichkeit gedrungene Arbeit stammt

von Bruno Schröder in Breslau (1). In richtiger Erkenntnis

der zur Zeit am fühlbarsten obwaltenden Mängel hat sich der-

selbe besonders den Desmidien und Diatomaceen der alpinen

Kegion zugewendet und in diesen Gruppen Forschuugeu ange-

stellt: 1. an Alkoholmateriale, welches Keiuhold Auras von

Breslau im Oetzthale, Schnals, auf der Mendel, am Stilfserjoch,

in Sulden und bei Madonna di Campiglio aufgenommen hatte;

2. an Diatomaceengemischen aus den Eabenhorst'schen Exsiccaten,

sowie an Moosexemplaren zumeist aus der Gegend von Lienz

und von der Seiseralpe.

War so das Hochgebirge zu seinem Kechte gekommen, so

sollte nicht weniger auch der Seenflora des Südens ihr Eecht

werden ! Ungefähr gleichzeitig begann nämlich auch eine durch-

greifende Erforschung der Diatomaceenflora der Seen des

italienischen Tirols. Die Anregung, welche Graf F. Castracane

durch seine mustergiltige diatomatologische Untersuchung des

Comersees und Prof. 0. Pavesi durch ähnliche weit ausblickende

zoologische Studien gegeben und welche eine Keihe von Arbeiten

über die Diatomaceeuflora der italienischen Seen im Gefolge

gehabt hatte (vergl. De Toni 3. p. 3), regte auch in Südtirol zu

einer lebhaften, zielbewussten Thätigkeit an. Nachdem bereits

in den Jahren 1881 und 1882 L. Maggi (1, 2) einige dies-

bezügliche Mittheilungeu über die Seen von Loppio und Terlago

veröffentlicht hatte, untersuchte G. B. De Toni (3) i. J- 1893

eine von seinem Bruder Ettore dem Fedaja-See in Fassa (1892)

entnommene Grundpi-obe des Bodenschlammes. Zu derselben

Zeit (1893) sandten mehrere Mitglieder der Societä degli

alpinisti tridentini an das geologische Institut der Universität

in Pavia Schlammproben von 25 Seen des italienischen Tirols,

welche über Auftrag des Professors der Geologie Torquato

Taramelli von Dr. Benedetto Corti (1) untersucht wurden und

worüber das Resultat von 10 derselben der Generalversammlung

in Pejo am 15. August 1893 vorgelegt und im Jahrbuche ver-

öffentlicht wurde. Gleichsam als Fortsetzung dieser Publication

erschien in den Jahren 1898 und 1899 eine 12 Seen um-
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fassende Reihe, betitelt: Le Diatomacee delTrentino von Dr. Vittorio

Largaiolli (1), dann 1899 und 1900 auf Grund von Schlamm-

proben E. De Toni's aus den Jahren 1886 und 1895 eine

weitere von A. Forti (1, 2), einem Schüler G. ß. De Toni's,

wodurch sieh ein völlig planraässig angelegtes Beobachtuugsnetz

y.uY Feststellung der Verbreitung dieser Lebewesen ergab. Ebenso

fand die Vegetation des bis dahin nahezu ganz unbekannten

Gardasees gleichfalls in den Jahren 1896—1899 auch inner-

halb des tirolischen Gebietes eine den Bodeuseeforschuugen

analoge sorgfältige Untersuchung durch 0. Kirchner (3) mit

Heranziehung der bei Riva gemachten Aufsammlungen von

Dr. C. B. Klunzinger aus Stuttgart und Dr. A, Garbini

in Verona (1). Im Jahre 1897 erschienen in den Exsic-

Ciiten von Hauck und Richter (1) einige von Prof.

G. Hieronymus an verschiedenen Punkten Tirols gesammelte

.Arten. lu den Neunziger Jahren befasste sich ferner Prof,

Dr. G. V. Beck über Auftrag des rec^ierenden Fürsten von

Liechtenstein mit der Untersuchung der Flora — speciell der

Cryptogameuflora des Landes und gab in den Exsiccaten von

Beck und Zahlb ruckner (1) einige Algenarten von Vaduz

aus Ferner sammelte F. Brand (1, 2) in der Brennergegend

Cladophora alpina n. sp., Hydrurus fetidus und Gloeocapsa

alpiua. Aus derselben Zeit sind der Vollständigkeit wegen

einige wenige hiehergehörige Daten E. Kernstock's zu er-

wähuen (1), so Hildenbrandia rivularis, welche mit Arnold's

Liehen, exsicc. ausgegeben wurden und Scytonenia (Sirosiphon).

Der freundlichen Mittheiluug R. v. Wettsteiu's verdanken wir

eine Angabe über das Vorkommen von Schizothrix pulvinata

bei Trius, sowie Herrn Dr. W. Pf äff, Advokat in Bozen,

mehrere Angaben über Algenfunde aus Südtirol.

-«Js—

II
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Geschichte
der Characeen- Forschung in Tirol und Vorarlberg.

Der erste, welcher sich im vorgenannteu Gebiete mit

Characeen befasste, war, da die Fundstellen Polliui's ausserhalb

der Landesgrenze liegen, J. L. Custer (2). Von seineu

in den Kheinniederungen vom Jahre 1816 ab gemachten Funden

wurde „Ohara pulchella" — später als Nitella hyaliua richtig

gestellt — im Jahre 1827 als erste hiehergehörige Art des

Gebietes veröffentlicht. Das übrige von ihm zusammengebrachte

Materiale wurde sodann von J. F. Gaudin (1), Ant. S auter (11),

M. A. Höfle (1), AI. Braun (2, 3), J. H. Wallman (1)

und Th. B ruhin (11) verwertet. Ant. Saut er fand zwischen

1828 und 1830 bei Kitzbühel Nitella flexilis (4, 11) und

zwischen 1830 und 1832 bei Bregenz Ohara hispida (11);

Unger verzeichnet (8) von ersterem Orte bereits 5 Arten.

Weitere Bearbeitungen der von den beiden letzteren Autoren

gemachten Sammlungen und vielfache Kichtigstelkmgen von

deren Bestimmungen erfolgte nach den im Herbarium Putterlicks

und im Wiener Hofmuseum niedergelegten Exemplaren durch

A. Braun (1—3), U. Ganter er (1) und Prof. Dr. H. Freih.

V. Leonhardi (1—3).

In den Jahren 1836 bis 1841 sammelte Heufler um Inns-

bruck und i. J. 1860 mit Juratzka bei Kufstein; Hausmann bei

Bozen ; ausserdem wurde in den Fünfzigerjahren von F. Längst
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bei Rattenberg, F. Leybold bei Bozen, C. v. Hepp erger

und V. M, Gr edler bei Riva gesammelt und dieses gesammte

Materiale über Veranlassung Heufler's von Leonhardi (1,

2) verarbeitet; vereinzelte Angaben nach Heufler finden

sich auch bei G au t er er (1) und A. Grunow (3). Von

Leonhardi (1) wird ferner Ohara rudis als von Chr. Brittinger

bei Piller see und Ch. fetida als von K. Bolle bei Salurn

gefunden aufgeführt. Weiters sind noch Brüh in (11) in

Bregenz und G. Bachlechner (2, 3) in Brixeu mit einzelnen

Beiträgen zu nennen und als verhältnismässig wichtige Gewährs-

männer A. V. Kerner und Leithe. Die von den letzteren

um Innsbruck, im Unterinnthale, bei Kitzbühel und am

Rescbenscheideck gesammelten Exemplare fanden zum grössten

Theile durch A. Braun (3) ihre kritische Bearbeitung. Etwas

später publicierte Leithe (2) selbst seine sehr reichhaltigen

Ergebnisse und durch das Herbarium des ersteren wurden

wieder einige Funde von J. Zimmeter aus Innsbruck,

A. Ausserdorfer aus Bruneck und P, Porta aus Val

Vestino bekannt. Ueberdies enthält die eben erwähnte Arbeit

von A. Braun zwei Originalbeiträge von der Algäuer Grenze

und einen, Ohara coronata aus der Gegend von Meran. In

den Notizen von J. Peyritsch wird nur eine Art verzeichnet;

die Arbeit von Kravogl enthält mehrere Angaben, welche

zum Theil von Hausmann herstammen.

Die Gegenwart steht unter dem Einflüsse der grundlegenden

Monographie von Prof. Dr. W. Migula (1), für die Landesflora

speciell von Wichtigkeit durch Originalangaben und durch die

Kritik der vorhandenen Litteraturquelleu auf Grund von Unter-

suchungen älteren Herbarmateriales, endlich auch durch eine

Anzahl von neueren Funden von E. Gelmi bei Trient und

von Paul H o r a bei Innsbruck ; von Letzterem wurden mehrere

Formen im Herbarium Baenitz (1) ausgegeben.

In den letzten Jahren sammelte um Innsbruck der für

die Erforschung des Landes nur allzufrüh verstorbene Uni-

versitätshörer Friedrich Stolz, dessen Oharaceeu-Funde zur

Bestimmung an Prof. Migula eingesandt worden waren, ohne

bisher eine weitere Verwertung gefunden zu haben; dagegen

verdanken wir einige Mittheilungen Herrn Dr. W. Pfäff in

11*
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Bozen. Schliesslich sei uoch erwähnt, dass Prof. Migula nach

dem Erscheinen seiner Monographie die Sammlung des

Ferdinaudeums revidiert hat, wodurch u. a. auch einige wenige

Beiträge von J. T r a u u s t e i n e r, B. F. Hausmann und

Sarnthein für die vorliegende Arbeit verwertet werden

konnten; nichts desto weniger bilden aber bis heute noch

die Characeen die im Gesammtgebiete am wenigsten erforschte

Pflanzengruppe.

^mi^~
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Die Litteratur
über Algen und Characeen aus den Jahren 1899 und 1900.

(Mit Nachträgen aus den Vorjahren.)

Braiul Friedrich, Dr. med.. Arzt in Münclien.

1. Oadophora-Studien. — Bot. Centralbl. LXXIX. 1899 p. 14.5—152,

177—186, 209—221, 287-311; Tat'. L-III.

p. SOG : C. alpiua n. sp. mit Hydnirus fetidns bei Gries am Brenner.

2. Der Formenkreis von Gloeocapsa alpina Naeg. — Bot. Centralbl.

Bd. LXXXIII. 1900 p. 224—227, 2S0—286, 30.5—313 ; 9 Fig.

p. £0S und 309: C. alpina, Obernborg, Vennathal.

Dalla Tone K. W. v. (p. 54j.

7 7- Studien über die mikroskopische Thierwelt Tirols. Zeitschr.

Ferdinandeum Innsbruck III. Folge 33. Heft 1889 p. 237—2-52 (I. i

;

34. Heft 1890 p. 2-57-273 (H.) ; 35. Heft 1891 p. 193-209 (III.).

II. enthält die lufusoria Flagellata.

Forti Achille.

1. Contribuzioni dialomologiche I. Limnoflora (Laghi di Caldonazzo
e di Levico). — Atti Istit. veneto sc, lett. ed arti. Tomo LVIII. 1899

p. 439—47,S.

Aufzählung von 97 (00, beziehungsweise 41) Arten aus den Seen von Cal-

donazzo und Levico, nach zwei, von Kttore De Toni im Jahre 1886

aufgenommenen Schlammproben,

2. Pugillo di Diatomee del laghetto di Lases nel Trentino. —
Nuova Notarisia XI. 1900 p. 97—100.

Ergebnis der Untersuchung einer von Ettore de Toni im Jahre 189-'> auf-

genommene Schlammprobe, 23 Arten umfassend.

(iarbini Adriano, Dr. in Verona.

1. Alghe neritiche del Lago di Garda. — Nuova Notarisia X. 1899

p. 1—20. — Ref.: Hedwigia Bd. XXXVIH. 1899 p. (20).

l\lit mehrfachen Daten aus Kiva.

Imhof Otto Emil, Dr., Privatdocent an der Universität in Zürich.

1. Faunistische Studien in achtzehn kleineren und grösseren
österreichischen Süsswasserbecken. — Sitzungsber. Akad.
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Wissensch. Wien. Mathem.-naturwiss. Cl. XCI. Bd. 1. Abth. 1885

p. 203—226.

p. '208 : Dinobryon divergens luihof vom Plansee erwähnt.

Kirchner Oscar (p. 153).

3. Florula phycologica l)enacensis. Rovereto, V. Sottocliiesa.

1899. 8». 36 p., 1 tav. Bildet: XXXVI. Pubblicazione fatta

per cura del civico Museo di Rovereto 1899. 8". 32 p.. tav, —
Ref.: Hedwigia Bd. XXXVIII. 1899 p. (203); Atti Accad. agiati

Rovereto. Anno CXXIX. 1899 p. 478.

Sehr wichtige Arbeit mit vielen Daten von Riva und Torbole.

4. Die Bodenseeflora. — .Jahreshefte Ver. f. vaterl. Naturkunde in

Württemberg 55. Jg. 1899 Sitzungsber. p. LXXIII-LXXIV.
Kurzer Ueberblick über die Forschungsresultato im Bodenseo ohne specielle

Daten.

Schmidt A. W. F. (p. 267).

ad 1. Atlas der Diatomeenkunde Heft 54. Bearb. von M. Schmidt.
Fol. 4 Taf., 4 Blatt Erklärungen. Leipzig, 0. R. Reisland. 1899.

De Toni G. B. (p. 302).

ad 1. Svlloge Algarum omnium liucusque cognitarum. Patavii. 8".

— ^Vol. IV. Florideae Sectio I. 1897. XX., LXL, p. 1-386;
Sectio II. 1900. p. 387—776.

Cihne Angaben für das Gebiet.

-—>*g§K'
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'riROL, VOIURLEERG mi) LlECHTENSTKl^.
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Alane. ')

I. Ordn. Florideae.-)

1. Fam. Lemaneaceae.

1. Lemanea Boiy.

1. (1.) L. torulosa (Roth) Ag., Conferva torulosa Roth p. p. —
Rbh. III. p. 411: Hg. I. p. 20; De Toni IV. p. 39.

I An Steinen in der Sill liinter dem Berg Isel bei Innsbruck und im
Volderbache nächst dem Bade (Leithe 2 p. 11); an Schieferfeisen im
Gsclmitzerbache I)ei Trins 1200 m (Kern. 78^ Nr. 396, 78b i. p. 134).

B In Gräben bei Bozen (Hsm. bei Baglietto, Cesati & De Notaris
1 fasc. XXVII: siehe Hedwigia V. 1866 p. 107; Krav. 1 p. 5).

2. (2.) L. flimatilis (Dillw.) Ag., Conferva fluviatilis Dillw. (L.?),

Lemanea fluviatihs Ag. — Rbh. III. p. 411; Hg. I. p. 21; De Toni IV.

p. 43.

I An Steinen in der Sill hinter dem Bex-g Isel bei Innsbruck (Leithe 2

p. 11); an Steinen im Volderbache nächst dem Bade (Leithe 1. c. und
h. Kern. 78'- V. p. 113).

K An Steinen der Kitzbüchler Ache in der Jochbergklamm (Ung. 8
p. 243).

3 (3.) L. dicliotoraa DC, Sacheria rigida Sirodot, Lemanea
rigida De Toni. — Rbh. III. p. 411; De Toni IV. p. 43.

T In einem Gebirgsbache zwischen Mattarello und Calliano in grösserer
Menge (Hg. 1 p. 107).

') Die Ordnungen entsprechen der Reihenfolge in: 0. Kirchner, die

mikroskopische Pflanzenwelt des Süsswassers. 2. gänzlich umgearbeitete und ver-

mehrte Auflage. Hamburg, L. Gräfe und Sillem. 1891. 4». XII, 60 p., 5 Taf.

-} Sy>teniatisuhe Anoninung nach A. Hnnsgirg, Prodromus der Algenflora

von Böhmen in : Archiv f. d. naturwiss. Landesdurchforschung von Böhmen V. Bd.

Nr. 6 (Butan. Abth.) 1886 p. 1—27, VI. Bd. Nr. 6 (Botan. Abth.) 1888 p. 216
—21: und VIll. Bd. Nr. 4 (Botan. Abth.) 189S p. 205—206.

Flora II.
•

1
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2 Batrachosperrauiii

2. Fam. Batrachospermaceae.

2. Batrachospermnm Roth.

1. (4.) B. g-elatiuosnm (L.) Kern., Sched. I. p. 134, Conferva
gelatinosa L., B. moniliforme Roth et auct. — Rbh. III. p. 405 ; Hg. I.

p. 23; De Toni IV. p. 43.

V Bodensee : am Ufer bei Mehrerau angeschwemmt (Schrot. &: Kirchn. 1

p. 53).

TT Quelle am Südufer des Achensees: var. lax um (Leithe 1 p. 9).

K Kitzbühel (Saut. 4 p. 412; 7 p. 462): an Reisern und Holz des
quellvvasserführenden Baches der Langau (Ung. 8 p. 242).

B Bei Ratzes ; Bozen : In einem Troge am Wege nach Schloss Küh-
bach (Krav. 1 p. 4).

2. (5.) B. atrnm (Huds.) Harv., Conferva atra Huds., B. detersum
Ktz.. B. moniliforme var. atrum Rbh.. B. Dillenii Bory. — libh. III.

p. 406; Hg. I. p. 24; De Toni IV. p. 57.

I Im Seebache bei Seefeld, im Kinzachbächlein nahe dem Hallerstadl

unter der Brücke, in einem Graben des ehemaligen Sees beim Bauern-
hofe Sparbereck bei Laus, im Rinnerbächlein nach seinem Austritte

aus dem Fleissmoor bei Judenstein, überall an Steinen flutend (Leithe 2

p. 8).

3. (6.) B. vagniu (Roth) Ag., B. moniliforme var. vasum Roth.
— Rbh. III. p. 406 ; Hg. I. p. 24 ; De Toni IV. p. 58.

I Innsbruck: Quelle bei der Geisterhütte am Paschberge und bei

Egerdach

;

E In einer Brunnenröhre bei Drassberg in Putsch (Leithe 2 p. 9).

Var. affine (Ktz.), B. affine Ktz. — Rbh. III. p. 406; De Toni IV.

p. 59.

M Meran : mit einem Hydrurus in einem Bache im Finele - Loche
(Milde 11 p. 191 ; 13 p. 457).

4. (7.) B. fluitans Kern., Fl. exsicc. Nr. 397, Sched. I. p. 134;
De Toni IV. p. 65.

I Innsbruck : an Felsen in Quellen und rasch fliessenden Bächen bei

Mühlau, 800—1000 m (Kern. 78=^ Nr. 397, 78b p. 13-5) i).

— Aadouiuella Borj'. -)

(Chantransia Fries non DC).

1. (— ) A. chaljbea (Roth) Bory, Conferva chalybea Roth,
Chantransia chalybea Fries. — Rbh. III. p. 401 ; Hg. I. p. 25 ; De
Toni IV. p. 74.

In klaren Gewässern.

•)B. suaveolens A. Br. — B Auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 4)

beruht auf einem unaufgeklärten Irrthuuie.

^) Die Arten dieser »Gattung« stellen anscheinend keine selbständigen Algen-

species, sondern nur VorkeinibildungeQ von Batrachospermum dar: sie werden

daher nicht mit fortlaufender Numerierung aufgeführt.
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Batracliosperimim - Hildenbrandia 3

•J Bei Ziii, Kemalen, Innsbruck, oberhalb Hall, bei St. Magdalena im
Hallthal, Matrei;

U Am Achensee, unterhalb Maurach, bei Jenbach, Brixlegg, bei Kuf-
stein mehrfach, auch im Abflüsse des Hechtsees, am Wege zum
Thiersee

;

X Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixen;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Terlan, Bozen, Branzoll,

Auer, Neumarkt;

T Bei Lavis, Trient, zwischen Trient und Pergine, bei Mattarello;

R Bei Calliano, Bovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 108).

5. (—) Ä. Heriuaunii (Roth) Bory, Conferva Hermanni Roth,
Chantransia Hermanni Desv. — Rbh. 111. p. 402; Hg. I. p. 2G; De
Toni IV. p. 74.

In klaren Gewässern.

1 Zwischen Hall mul St. Magdalena (Hg. 1 p. 108).

•}. (—) A. violacea (Ktz) nob., Chantransia violacea Ktz. —
Rbli. III. p. 402; Hg. I. p. 26; De Toni IV. p. 74.

1 Auf Lemanea fluviatilis an überfluteten Steinen im Voldererbache
(Leithe bei Kern. 78^ Nr. 1987, 78'^ V. p. 113).

R In Gebirgsbächen zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto,
zwischen Santa Margherita und Ala (Hg. 1 p. 108).

3. Farn. Porphyraceae.

3. Baugia Lyngb.

1. (8.) B. atropurpiirfa (Roth) Ag., Conferva atropurpurea Roth.
— Rbh. HI. p. 398; De Toni IV. p. 10.

B Im Abflüsse eines offenen Gebirgsbrunnens oberhalb Atzwang und
an Mühlrädern etc. an einer Mühle oberhalb Neumarkt (Hg. 1 p. 108).

Var. ferruginea (Kern.), B. ferruginea Kern. b. Rbh. Alg. Eur.

Nr. 1797. — Rbh. III. p. 399.

1 Innsbruck: am Inn beim Badehause „zur Kaiserkrone" die Steine
der Ufermauer ein paar hundert Schritte von der Ausflussstelle des
Badwassers abwärts ganz dicht überwuchernd ; weiter ab- oder auf-

wärts nicht mehr, daher oß'enbar mit dem — seit einigen Decennien
gebrauchten — Soolenwasser in Verbindung stehend. (Kern. 23

p. 142 [Sep. p. 20] als B. fuscopurpurea Ktz.; b. Rbh. 3^ Nr. 1797:

siehe Hedwigia IV. 1865 p. 161).

4. Farn. H i I d e n b r a n d i a c e a e.

4. Hildenbrandia Nardo.

1. (9.) H. rivularis (Liebraan) Ag.. Conferva rivularis Liebman,
H. rosea var. fluviatilis Ktz., H. rosea auct. tirol. — Rbh. III.

p. 408; Hg. I. p. 27.

') Mau findet folgende 4 Schreibweisen dieses Namens vor: Hildbrandtia

Nardo (1834, Originale), Hildcnbrantia Menegh. (183ö), Hildenbrandia Zanard.

1*
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4 Hildenbrandia — Nitella

I Innsbruck, an Steinen in kalklosen Quellwässern und Bächlein:
Gallwiese, Peterbrünnl, Egerdach, Patsch (Kern. 37 p. 197, 200; 86);
Hall : in einer Quelle am Fusse des Sonnenbühels (Gremblich b.

Kern. 78* Nr. 1190, 78'^ III. p. 171; Murr in litt.) ; Tulfeser Bach unter
dem Wege in's Volderthal nahe der Bugazi-Kapelle (Leithe 2 p. 11).

U Jenbach (Kern. 37 p. 197, 200).

M Meran : in zahllosen Bächen bei Grätsch, Algund und Plars auf
Granit- und Gneissteinen und Bruchstücken von irdenem Geschirr.

Auf Letzteren wurden auch Früchte gefunden, später aber auf Steinen
vergeblich wieder zu finden gesucht (Milde 13 p. 43i, 457). In Grätsch
den gepflasterten Boden der Wasserleitungen überziehend (Milde 10

p. 1.55). Scheint hier allgemein verbreitet zu sein (Milde 11 p. 191).

Um Grätsch, Plars, Trauttmansdorff, Marling (Milde 29 p. 12). Unter
der Brunnenburg in einem Brimnenhäuschen, Marling. Marlingerberg
(Milde in Hb. Hfl. b. Kern. 37 p.' 200. Siehe auch Cohn 1 p. 84).

B Bozen : an Geröllsteinen in Bewässerungsgräben gegen Sigmunds-
kron mit Verrucaria aquatiHs Mudd. (Kernstock b. Arn. 1 Nr. 1.567 ;

4 XXV, p. 40.3).

R In einem Gebirgsbache bei der Mühle in Santa Margherita nächst
Ala in grösserer Menge (Hg. 1 p. 108).

IL Ordn. Characeae.-)

5. Fam. Chareae.

5. Nitella Ag.

1. (10). N. syucarpa (Thuill.) Ktz., Chara syncarpa Thuill. —
Mig. p. 98 Nr. 1.

V Bodenseeriedgräben ; zwischen dem Lochsee und Bodensee ; mit
Riccia fluitans in Pfützen des alten Rheins : bei Rheineck und Bregenz
(Güster b. Bruhin 11 p. 23); häufig bei Mehrerau (Bruhin 1. c). —
Vergl. N. capitata.

I Abzugsgräben des Völser Sees : f. leiopyrena und f. microcephala.
(Leithe 2 p. 11); Hirschweiher bei Loreto nächst Hall (A. Br. 3

p. 30; Leithe 1. c).

var. ca
2. (11.) N. capitata (Nees) Ag., Chara capitata Nees, Ch. syncarpa
apitata Ganterer. — Mig. p. 111 Nr. 2.

{1843),Lindl. (1847), Riipr. (185.5) und HildehiaDdtia Fries (184C), Arescli. (1847).

Da die Gattung den Namen zu Ehren des Wiener Klinikei-s Franz von Hildenbrand

trägt (geb. am 7. September 17 89 zu Wierzbowie in Volhynien, gest. am 6. April

1849 zu Ofen — vergl. Neilreich A.^ Geschichte der Botanik in Niederösterreich

in: Verb. bot. Ter. Wien V. 1855 p. 40 und Biographisches Lexikon der hervor-

ragenden Aerzte alltr Zeiten. Wien, III. Bd. 188(; p. 205), so ist die hier ge-

brauchte die ausschliesslich richtige Schreibart.

-) Systematische Anordnung und Nomenclatur nach W. Migula: Die Characeen

Deutschlands, Oesterreiclis und der Schweiz. Leipzig, E. Kummer. 1897. 8". 765 p..
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Nitella — Cliara o

V Am Bodensee bei Bregenz (Custer b. A. Br. 2 p. 8; 3 p. 31;
b. Leoiih. 1 p. 167). Höfle 1 p. 166 stellt diesen Standort irr-

ihümlicherweise zu N. syncarpa; ebenso dürften die dort angeführten
Angaben von Bruhin hiehergehören.

3. (13,) N. opaca Ag. — Mig. p. 121 Nr. 3.

Tirol: f. major incrustata (ßaenitz 1 Nr. 5652, 1349 [1893]).

M Im Reschensee auf der Maiser Haide (Kern. Hb.).

R Bei Riva zwischen Chara fragilis var. Hedwigii, in einer ab-

weichenden Form (Hepperger b. Leonh. 1 p. 166).

4. (13.) If. flexllis (L.) Ag., Chara tlexilis L. p. p. — Mig. p. 132

Nr. 4.

V Im Gebiete von Bregenz gemein (Saut. 11 p. 38); Vorarlberg (Custer

und Saut. b. Bruhin 11 p. 23 als sehr zweifelhaft). Circa Hohenems
(Gaudin 1 VII. p. 448).

K Kitzbühel: im Giringer Weiher (Saut. 4 p. 412; 11 p. 38; Ung. S

p. 230 ; Ganterer 1 p. 9) nach Exemplaren Ungers im Wiener
Hofmuseum : aber nach Leonh. 1 p. 169 zweifelhaft, weil die obigen
Exemplare unfruchtbar sind. Diese Bestimmung wurde jedoch von
Migula nach dem Exemplare im Hb. Ferdinandeum bestätigt.

— N. mucronata A. Br. — Mig-. p. 149 Nr. 7.

B Bei Klobensteiii am Ritten (Hsm. nach Hfl. b. Leonh. 1 p. 213; jedoch von

Letzterem rieht mit Sicherheit constatiert).

5. (14.) N. sTacilis (Smith) Ag., Chara gracilis Smith — Mig.

p. 159 Nr, 8.

B Torfgräben am Ritten bei 12Ü0 m, kurzblättrige Form und bei

Klobenstein; dann etwas abweichende Formen bei Bozen (Hsm. b.

Leonh. 1 p. 172); Torfgräben am Ritten bei 1200 m und in tiefer

gelegenen Gräben auf Torfwiesen in derselben Gegend. Klobenstein

(Mig. 1 p. 166); bei Bozen auch var. capituligera Mig., ob noch?
(Mig. 1 p. 172).

6. (15.) N. liyalina (DC.) Ag., Chara hyalina DC, Ch. tenuissima

Desv. — Mig. p. 191 Nr. 13.

V Am Rande des Bodensees zwischen Rheineck und Fussach unter

Scirpus lacuster (Custer 2 p. 382 als Chara pulchella ; b. Saut. 11

p. 38 als Ch. tenuissima; b. A. Br. 2 p. 11; b. Hölle 1 p. 167;

b. Ktz. 5 p. 516; b. Leonh. 1 p. 175; Custer Hb. nach Bruhin 11 p. 23).

K Pillersee (Saut. b. Leonh. 3 p. 62; b. A. Br. 3 p. 78).

]R Der Standort: Lazise (Leonh. 1 p. 175) liegt ausserhalb des Ge-

bietes].

6. Chara L.

1. (16.) Ch. corouata Ziz b. A. Br. — Mig. p. 321 Nr. 23.

M Bei Meran in einem Altwasser der Etsch (A. Br. 3 p. 109).

B Bei Bozen: (Hsm. b. Leonh. 1 p. 180); ebendaselbst eine grosse

und langblälterige Form (Leybold 1. c).

— Ch. ceratophylla Wallr. — Mig. p. S86 Nr. 28.

V Im Bodensee (A. Br. 2 p. 18 nach Leonh. 1 p. 175; Bruhin 11 p. 2C

mit »Vic, jedenfalls ausserhalb der Grenze).
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6 Clmi-a

R Der Standort Lazise am Gardasee (LeonL. ] p. 199) liegt ausserhalb der

Grenze.

± (17.) €h. contraria A. Br. — Mig. p. 432 Nr. 30.

I Innsbruck: in einer Lache bei der Figgen: f. brevibracteata, brevi-

Iblia (Leithe 2 p. 9); Grundwasser -Lachen der Wattenser Felder
(A. Br. 3 p. 142; Leithe 2 p. 9).

U Im Achensee am rechten Ufer oberhalb der Scholastica (A. Br. 3

p. 142) ; Kufstein : in Wasserlachen unter dem Steinbruche der Oed
(Hfl. b. Leonh. 1 p. 203), Hintersteiner See 950 m (A. Br. 3 p. 142),

Maisthaler See (Leithe 2 p. 9).

K Im Pillersee (Ung. in Hb. Putterlick als Ch. tomentosa L. nach
Leonh. 1 p. 203), nach welchem auch die dort p. 218 citierte Angabe
von „Ch. tomentosa" am Ausflusse des Pillersees (Ung. 8 p. 270)

hiehergehört.

B Bozen (Hsm. b. Leonh. 1 p. 203; hieher wohl auch die Angabe
Klobenstein: Hsm. nach Grün. b. Leonh. 1 p. 218).

3. (18.) Ch. strigosa A. Br. — Mig. p. 468 Nr. 31.

U Im Mariasteiner See bei Kufstein (A. Br. 3 p. 1.50; Leithe 2 p. 10;
siehe Mig. 1 p. 474).

K Am Ausflusse des Pillersees mit Ch. hispida und Ch. tomentosa

f= Ch. contraria], aber sparsamer als diese beiden (Ung. 8 p. 270

als Ch. canescens Lois. und darnach A. Br. 1 p. 29 und Ganterer 1

p. 15 als Ch. aspera; Rbh., Braun u. Stizenberger 1 Nr. 42; Leonh. 1

p. 201); Pillersee am Wege nach St. Adulari (Leithe 2 p. 10).

4. (19.) Ch. intermedia A. Br. — Mig. p. 488 Nr. 33.

I Innsbruck: im Lanser Torfmoor (A. Br. 3 p. 151) daselbst eine

forma gracilior (Leithe 2 p. 10).

U Im Reinthaler See (A. Br. 3 p. 151); in einem Sumpfloche am
Westufer daselbst (Leithe 2 p. 10).

B Bozen (Hsm. b. Leonh. 1 p. 200).

5. (20.) Ch. gymnophylla A. Br. — Mig. p. 543 Nr. 36.

I Moospfütze an der Strasse von Fulpmes nach Mieders. 12. Aug.
1886: f. subnudifolia Mig. (Paul Hora b. Mig. 1 p. 5.52, siehe auch
p. 5.50).

B Kemater Weiher am Ritten: f. pu Ichella Mig. (Hsm. b. Mig. 1

p. 553).

6. (21.) Ch. fetida A. Br., Ch. vulgaris L. p. p. et auct, pl. —
Mig. p. 554 Nr. 37.

Tirol (Hfl. b. A. Br. 1 p. 28); Tirol: f. subinermis macroptila
(Baenitz 1 Nr. 5647).

V Im Gebiete von Bregenz gemein (Saut. 11 p. 38; siehe Leonh. 1

p. 216); Riedgräben am Bodensee (Hb. Custer b. Bruhin 11 p. 23);
häufig in Quellen um Mehrerau etc. (Bruhin 1. c); eine forma crassior
major nach Custer Hb. in Gräben um Fussach (Bruhin 1. c.) ; am
Bodensee die gemeinste Art, besonders in kleinen, stehenden und
langsam fliessenden Gewässern, während sie in den grösseren Seen
fehlt (Höfle 1 p. 167); Schlappolt 1624 m (A. Br. 3 p. 159).

I Leutasch: im Quellbächlein am Weitachsee: f. subinermis, longi-

bracteata (Leithe 2 p. 9); Seefeld am Seekirchl (Hfl. b. Leonh. 1
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Chara 7

p. 196) ; daselbst im Schlamme des Wildsees : f. subinermis, longi-

l)racteata (Leithe 2 p. 9) und subinermis, longibracteata, condensata
pusilla submunda = Ch. montana Schleich. ; am Grunde eines tiefen

VV^assergrabens bei Kematen : f. subinermis, sublongibracteata, elon-

gata (Leithe 2 p. 10); Sumpfgräben des ehemaligen Völser Sees:
f. subinermis. longibracteata (Leithe 2 p. 9); Innsbruck: am Sandbühel
bei Hötting gegen den Wald : var. aequistriata A. Br. f. tenella subi-

nermis macroteles, longibracteata superne condensata (Hfl. b. Leonh. 1

p. 194; 2 p. 200), oberhalb St. Nikolaus (Hfl. Hb. F. det. Migula),
(iallvviese (Hfl. b. Leonh. 1 p. 211), Schrofenhütte : f. crassiuscula
(Kern. Hb.), Villersee : Ch. vulgaris var. montana Schleich. (Hfl. .51)

Lanser Torfmoore : f. gracilis accedens ad melanopyrenam (Leithe 2

p. 9), Gräben im Lansertorfmoor (Sarnth. Hb. F. det. Migula), im
„guten Wassert" bei der Taxburg nächst Igls : f. subinermis, longi-

bracteata (Leithe 2 p. 9) ; Kinzachsee zwischen Thaur und Absam

:

var. melanopyrena A. Br. (A. Br. 3 p. 164); daselbst: f. subhi-
spida, condensata, incrustata, von sehr sonderbarem Aussehen (Leithe 2

p. 10) ; Kinzachbächlein ebendort, flutend im raschen Wasserlaufe

:

f. subinermis, sublongibracteata, elongata; Teich unter der „Post" in

Volders: f. subinermis, longibracteata (Leithe 2 p. 9); Giessen bei
Kolsass: f. subinermis, accedens ad subhispidam, modice bracteata
(Leithe 2 p. 10); Wassergräben in der Thalsohle des Gschnitzthales
hinter Trins : f. macroteles, longifolia (Kern. Hb.).

U Sumpflöcher am Westufer des Keinthalsees: f. subinermis, longi-

bracteata (Leithe 2 p 9); Weiher des Schlosses Matzen bei Brixlegg:
f. subinermis, brevibracteata, stricta (Leithe 2 p. 10) ; Sumpfland ober
dem Mariasteiner See; in einem todten Innarme bei Kundl: f. subin-
ermis, longibracteata (Leiihe 2 p. 9) ; bei Kufstein in morastigen
Plätzen am Fusse des Pendling und am Thierberge ; bei Thiersee
(Hfl. b. Leonh. 1 p. 211, 196).

K Sumpfiges Westufer des Walchsees : f. subinermis, brevibracteata,

stricta (Leithe 2 p. 10); in stehendem Wasser bei Kirchberg: var.

longibracteata A. Br., Mig. 1. c. p. -567 (Traunsteiner Hb. F.

det. Migula); in Bächen bei St. .Johann, in einem Weiher oberhalb
Klausen u. a. 0. (Ung. 8 p. 270).

E In einem Quellsumpf bei Drassberg in Pfitsch : f. subinermis,
longibracteata, condensata; Quellen von der Wehr bis zum See vor
Kematen in Pfitsch: vai*. aequistriata; Abzugsgräben des Sterzinger
Mooses z\vischen Schloss Moos und Sprechenstein : f. subinermis,
longibracteata, elongata (Leithe 2 p. 9), Sümpfe vor Schloss Moos

:

f. montana Schleich. (Leithe 2 p. 10) : Brixen : in einem Moose bei

Raas (Bachlechner 2 p. 26; 3 p. 327).

N Nonsberg: häufig in den SIrassengräben z. B. bei Salobbi, bei der
Rocchetta (Pfafl').

B Rittneralpe über Rimat 1450 m: f. condensata = Ch. montana
Schleich, „soll Hausmann gesammelt haben" (Leonh. 1 p. 196); in

Gräben bei Wolfsgruben am Ritten : f. munda subnuda := Ch. punctata

Le Bei (Hsm. b. Leonh. 1 p. 196); Ritten: Köstenthal bei Kloben-

stein (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 327); im Thale bei Kematen (Hsm.
Hb. F. det. Migula); Bozen: mehrere Formen, Frangarter Moos (Hsm.
b. Leonh. 1 p. 196), im Strassengraben zwischen St. Pauls und Unter-

rain, im Bache oberhalb Gries (Leonh. 1 p. 211; 2 p. 201); Bozen:
Bruchstücke, die zu Ch. rudis f subhispida zu gehören scheinen,

zwischen Najas minor (Hsm. b. Leonh. 2 p. 198); Bozen: f. melano-

pyrena munda laete viridis paragymnophylla (Hsm. b. Leonh. 1 p. 197 ;
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8 Chara

A. Br. -) p. 164) ; in Gräben bei Bozen, Neumarkt (Krav. 1 p. 4) ; in

Gräben bei St. Jakob gegen Bozen: var. nidifica Mig. (Hsm. b.

Mig. 1 p. 591 ; Hb. F.) ; in einem Sumpfe auf dem Gipfel des Geier-

berges bei Salurn (Bolle b. Leonh. 1 p. 196).

G Val Vestino (Porta in Hb. Kern.)

T Sardagna bei Trient: var. 1 o n gibr ac tea ta A. Br. (Gelmi b.

Mig. 1 p. 569).

7. (22.) Ch. rudis A. Br. — Mig. p. 619 Nr. 40.

V Bei Bregenz in f. typica (Mig. 1 p. 622).

I Leutasch : im Weitachsee, denselben ganz ausfüllend: Seefeld: im
Wildsee und im Seebache am Seekirchl (Kern. b. A. ßr. 8 p. 173

;

b. Leithe 2 p. 10) ; Mühlau bei Innsbruck (Kern. Hb.).

U Achensee: vor der Schiff'shütte unter der Scholastica nächst dem
Abflüsse (Kern. b. A. Br. 1. c. ; Kern. Hb.; Leithe 1. c); im Sumpf-
lande ober dem Mariasteiner See (Hfl. und Juratzka b. Leonh. 1 p. 186;

Leithe und A. Br. 1. c): südliches Ufer des Hintersteiner Sees:
f. longifolia (Leithe 2 p. 10).

K Im Pillersee (Brittinger und Ung. b. Leonh. 1 p. 186); am Wege
nach St. Adulari: f. brevifolia (Leithe 1. c.).^

8. (23.) Cü. hispida L. — Mig. p. 624 Nr. 41.

V Im Gebiete von Bregenz gemein (Saut. 11 p. 3S) ; Sümpfe am
Rhein bei der Baurer Ueberfuhr nächst Hohenems (Güster b. Gaudin 1

VII. p. 448; b. A. Br. 2 p. 18; b. Bruhin 11 p. 23).

I Seefelder Moor und daselbst am Seekirchl (Hfl. b. Ganterer 1 p. 18

:

ß gymnoteles und Hfl. b. Leonh. 1 p. 189: f. tenuior, micrantha,
macroteles; Hb. F.); Innsbruck: im Giessen oberhalb der städtischen

Schwimmschule : f. micrantha, crassior ; Lauser Torfmoore (Leithe 2

p. 10).

TJ Im Mariasteiner See (Hfl. b. Grün. 3 p. 575), daselbst f. macrantha
macrophylla (Leithe 2 p. 10).

K Am Ausflusse des Pillersees (Ung. 8 p. 270; b. Ganterer 1 p. 18;
b. A. Br. 1 p. 28); Pillersee (Leithe 2 p. 10).

B Bozen : Frangarter Moos (Hsm. b. Leonh. 1 p. 189).

1 R Gardaseeufer bei Riva angeschwemmt, doch nicht mit Sicherheit

zu bestimmende Bruchstücke (Gredler b. Leonh. 1 p. 189 und wohl
darnach Mig. 1 p. 631); im (iardasee (PoUini 1 p. 15, doch nicht in

Tirol, wie Leonh. 1 p. 215 angibt, übriaens nicht mehr bei Pollini 3

in. p. 51).

9. (24.) Ch. aspera Detharding b. Willd. — Mig. p. 653 Nr. 43.

I Seefeld: in einer Wasserlache an der Strasse nach Leutasch nahe
der Brücke über den Leutasch, Seebach beim Seekirchl: f. viridis

(A. Bi-. 3 p. 175; Leithe 2 p. 9), in einem Moorgraben am Wege von
Seefeld nach Leutasch: f. brevispina, leptophylla, in einer Lache
des Wildmooses daselbst: f. longispina, leptophylla (Leithe 2 p. 9):

Innsbruck (A. Br. 3 p. 175); in einem Sumpfe beim Purenhofe ober
Arzl : f. brevispina leptophylla; in einem Sumpfe bei Loreto nächst
dem Haller Heustadel; Bahnausstich bei Fritzens; Volderser und
Wattenser Grundwasserlachen : f. brevispina, leptophylla (Leithe 2 p. 9).

TJ Achensee (A. Br. 3 p. 175); Bahnausstich bei .Jenbach: f. brevispina

leptophylla ; Sumpflöcher am Westufer des Reinthaler Sees : f. longi-
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Cliara — Coleochaete 9

Spina, leptopliylla (Leithe tJ p. 9); Kufstein: unter dem Steinbruche der
Oed in Wassci-löchern mit Ch. contraria (Hfl. h. Leonh. 1 p. 206;
2 p. 201); Mariasteiner See, f. longispina, leptopliylla;

K Versumpftes Ostufer des Walchsees: f. brevispina, leptophylla;

E In einem Ouelhvasser vor Kematen in Pfitsch : f. brevispina lepto-

phylla (Leithe 2 p. 9).

P Im Tobiaoher See 1259 m eine schlanke, w^enig stachelige Form
(Hsm. b. Leonh. 1 p. 206) ; Misurina-See, bereits ausserhalb der Grenze

:

f. longispina, leptophylla (Leithe 2 p, 9).

10. (2.j.) Ch. I'ragilis Desv., Ch. capillacea Thuill. — Mig. p. 722

Nr. 48.

Tirol: f. sterilis valde incrustata (ßaenitz 1 Nr. 1346 [1893]).

? V Im Gebiete von Bregenz gemein (Saut. 11 p. 38; Leonh. 1 p. 218),

aber nach ßruhin 11 p. 23 nur — von Custer — im schweizerischen
Rheinthale beobachtet.

1 Innsbruck (Hfl. b. Leonh. 1 p. 210); in einem kleinen Sumpfe ober
dem Meilbrunnen am Fusse der Martinsvi^and zahlreich (Kern. Hb.);

Gräben der Ulfiswiese (J. Zimmeter in Hb. Kern); im rasch fliessenden

Wasser eines Abzugsgrabens am Wege von Kematen nach Innsbruck :

f. pachyphylla ; im ehemaligen See bei Sparbereck nächst Lans

:

f. brevibracteata (Leithe 2 p. 10), Lauser Torfmoor (Leithe 2 p. 9

als Ch. capillacea; Kern. Hb.J.

U AmAchensee: bei der Scholastica f. brachyphylla, pusilla (Leithe 2

p. 10); Moosenthal bei Rattenberg (Längst b. Leonh. 1 p. 210):

Zillerthal in einem Abzugsgraben zwischen Schlitters und Gagering:
f. brevibracteata; Hintersteinersee bei Kufstein: f. valde incrustata;

Ostufer des Maisthaler Sees bei Kufstem : f. brevil»racteata longifolia

(Leithe 2 p. lOi.

E Brixen (Hfl. b. Leonh. 1 p. 210).

P Bei Bruneck: var. pulchella Wallr. (Ausserdorfer in Hb. Schönach);

Toblacher See (Leithe 2 p. 10).

B Saiten bei Jenesien 1200 m (PfafT:); Ratzes am See (Peyritsch 3);

Bozen (Hsm. b. Leonh. 1 p. 210); in Gräben bei Bozen und Neumarkt
mit Ch. fetida (Krav. 1 p. 4).

R Riva: f. major= Ch. Hedwigii Ag. (Hepperger fide Gnm. b. Leonh. 1

p. 210).

III. Ordn. Confervoideae. ')

6. F a m. Coleochaetaceae.

7. Coleochaete Breb.

1. (26.) C. pulvinata A. Br. - Rbh. III. p. 389; Hg. I. p. 38:

De-Toni I. p. 7.

>) Systematische Anordnung uacb G. B. De Toni. Sylloge Algaiuni omnium

hucusque cognitarum. Yol. I. Sylloge Chlorophyceaium. Patavii. siimpt. auct. 18S9.

8». p. :]— SflO.
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10 Coleochaete — Bulbochaete

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient in einer abweichenden
Form (Hg. 1 p. 109).

Var. minor Pringsh.

V Bregenz : am Holzwerlie des Männerbades (Schrot. & Kirchn. 1 p. 54).

± (27.) C. pulchella (Ktz.) Rbh., Phvllactidium pulchellum Ktz.

(1854), C. orbicularis Pringsh. (1860). — Rbh. III. p. 390; Hg. I. p. 39;

De Toni I. p. 8.

In Sümpfen.

I Bei Völs;

U Bei Wörgl, Kufstein, daselbst auch im Längensee (Hg. 1 p. 109);

B Im kleinen Montiggler See auf Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71);

zwischen Bozen und Leifers, bei Leifers, BranzoU, Auer, Neumarkt

;

T Zwischen Salurn und San Michele, Lavis, Trient;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 109).

3. (28.) 0. scutata Br6b. - Rbh. III. p. 390: Hg. I. p. 40;

De Toni I. p. 9.

R Gardaseeufer bei Torbole an und zwischen Wasserpflanzen (Kirchn. 3

p. 7).

4. (29.) C. irregularis Pringsh. — R])h. III. p. 390 ; Hg. I. p. 40

;

De Toni I. p. 9.

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 109).

7. Farn. Oedogoniaceae.

8. Bulbochaete Ag.

1. (30.) B. intermedia De Barv. — Rbh. III. p. 3-58; Hg. I.

p. 49; De Toni L p. 17.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 1. c);

B Im kleinen Montiggiersee auf Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71).

2. (31.) B. creimlata Pringsh. — Rbh. III. p. .358; Hg. I. p. 49;
De Toni I. p. 18.

O Oetzthal : an Moos angeheftet im Geisbergthal bei Gurgl, häufig in

der f. typica Pringsh. und in der var. supramediana Wittr.
(Schmidle 1 p. 251).

3. (32.) B. setigera (Roth) Ag., Conferva setigera Rotli. —
Rbh. HL p. 358; Hg. L p. 49; De Toni I. p. 20.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 111).

B Im kleinen Montiggler See auf Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71).

R Gardasee: am Ufer verbreitet: bei Riva und Torbole (Kirchn. 3
p. 7), zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 111).
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ßiilbochaete — Oedogonium 11

4. (33.) B. crassa Prinash. — Rbh. III. p. 3()0 : Hg. I. p. .51
;

De Toni I. p. 22.

B Im kleinen Montiggler See an Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71).

5. (34.) B. mlrabilis Wittr. — Hg. I. p. 50; De Toni I. p. 24.

Oetzthal: In Flaclislöchern bei Längenfeld 1164 m häufig (Schmidle 1

p. 251).

N Campo Carlo Magno bei Madonna di Campiglio an Batrachien und
Charen (Nordst. &: Wittr. 1 p. 52).

Var. pygmaea Pringsh. era. Wittr., B. pygmaea b. minor, excl.

a major Pringsh. — Rbh.^III. p. 359; Hg. I. p. 50; De Toni I. p. 25.

U Bei Wörgl (Hg. 1 p. 111).

B Klobenstein (Hsm. b. Rbh. 1. c. als „B. pygmaea Pringsh.", vielleicht

folgende Art); ßranzoll, Neumarkt;

T Gardolo
;

"

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 111).

6. (35.) B. siilisiiiiplex Wittr., B. pygmaea a major Pringsh. —
Hg. I. p. 51 ; De Toni I. p. 26.

U Kufstein im Längensee u. s. w. mehrfach (Hg. 1 p. 111).

[B siehe Vorige].

7. (36.) B. minor A. ßr. — Rbh. IH. p. 359; Hg. I. p. 51; De
Toni I. p. 27.

1 Bei Völs und Hall (Hg. 1 p. 111).

B In Tümpeln auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4); zwischen Bozen und
Leifers (Hg. 1 p. 111).

8. (37.) B. rectangularis Wittr. - Hg. I. p. 51 ; De Toni I. p. 29.

U In den Seen bei Kufstein mehi'fach

;

B Bei Auer, Neumarkt (Hg. 1 p. 111).

9. Oedogonium Link.

1. (38.) Oe. cryptoporum Wittr. — Hg. I. p. 47; De Toni I. p. 33.

U Bei Kufstein

;

B Bei Neumarkt;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. HO).

2. (39.) Oe. cymatosporiim Wittr. — Hg, I. p. 42; De Toni I.

p. 34.

O Oetzthal : In Flachslöchern bei Längenfeld häufig 1164 m (Schmidle 1

p. 251).

3. (40.) Oe. pirnlum Wittr. var. ohesum Wittr. — De Toni I.

p. 36.

O Oetzthal: bei Heilig-Kreuz (Schröder 1 p. 44).

G Madonna di Campiglio (Nordst. & Wittr. 1 p. 44).

4. (41.) Oe. crispnni (Hass.) Wittr., Vesiculifera crispa Hass. —
Hg. L p. 42; De Toni I. p. .37.

T In Sümpfen bei Lavis u. zwischen Gardolo u. Trient (Hg. 1 p. 109).
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12 Oedogonium

5. (42.) Oe. tirolicum Wittr. — De Toni I. p. 39.

„In Tirolia Austriae" (Wittr. 1 p. 12).

6. (43.) Oe. Vaucheri (Le Clerc) A. Br., Prolilera Vaucheri Le
Clerc. — Rbh. III. p. 349; Hg. I. p. 43; De Toni I. p. 41.

In stehenden Wässern.

T Bei Völs;

TJ Bei Wörgl, Kiifstein, hier mehrfach auch am Hechtsee;

B Bei Auer, Neumarkt;
T Bei Trient mehrfach;

R Bei CalHano, Rovereto ; Ala mehrfach (Hg. 1 p. 109).

7. (44.) Oe. Borisianum (Le Clerc) Wittr., Prolifera Borisiana
Le Clerc, Oe. apophvsatum A. Br. non Pringsh. — Rbh. III. p. 351

;

Hg. I. p. 44; De Toni I. p. 56.

In stehenden und trägen Gewässern.

TJ Bei Kufstein mehrfach, auch im Längensee und Hechtsee (Hg.

p. 109);

B In Gräben am Ritten (Krav. 1 p. 6); bei Branzoll, Neumarkt;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 109).

8. (45.) Oe. echinospermum A. Br. — Rbh. III. p. 349; Hg. I.

p. 45; De Toni L p. 63.

Am Monte Spinale (Nordst. ».^- Wittr. 1 p. 46).

9. (46.) Oe. capillare (L.) Ktz., Conferva capillaris L. — Rbh. III.

p. 352; Hg. L p. 45; De Toni L p. 64.

B Bozen : Im Talferbette und bei Haslach (Krav. 1 p. 6).

10. (47.) Oe. rul'escens Wittr. — Hg. I. p. 221 ; De Toni I. p. 68.

In stehenden Gewässern.

1 Bei Zirl, Kematen, in der Umgebung von Innsbruck und Hall, auch
bei St. Magdalena im Hallthale, nicht selten; bei Patsch, Matrei;

TJ Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein mehrfach;

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, zwischen
Gossensass und Sterzing;

B Bei Kardaun, am Bergwege von Neumarkt nach Auer;

T Bei Deutschraetz, Lavis, San Lazzaro, bei Trient, zwischen Pontealto

und Pergine mehrfach, bei Mattarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Ala (Hg. 1 p. HO).

11. (48.) Oe. inversiim Wittr. — Hg. I. p. 46; De Toni I. p. 69.

U Campo Carlo Magno bei Campiglio an- Batrachien und Charen
(Nordst. &• Wittr. 1 p. 47).

12. (49.) Oe. eardiacnm (Hass.) Ktz., Vesiculifera cardiaca Hass.
— Rbh. HL p. 356; De Toni L p. 70.

R Gardaseeufer bei Torbole, an Blättern von Potamogeton (Kirchn. 3

p. 8).
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Oedogonium 13:

13. (50.) Oo. Priiiffslieiinü Gramer, O. Nordstedtü Wittr.. Oe.
Pringsheimii ß Nordstedtü Nordst. et Wittr. — Rbb. III. p. 348; Hg. I

p. 46; De Toni I. p. 71.

I Bei Völs (Hg. 1 p. 1 10) ; im Lansersee (Nordst. & Wittr. i2 Nr. 8)

:

U Bei Wörgl ; Kufstein mehrfach

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch

;

B Bei ßranzoll, Neuraarkt, zwischen Bozen und Leiters;

T Zwischen Lavis und Gardolo

;

R Zwischen Maltarello und Calliano, bei Serravalie, Ala (Hg. 1 p. 110).

14. (51.) Oe. Boscii (Le Clerc) Br6b., Conferva Boscii Le Clerc.
— Rbb. HI. p. 357; Hg. I. p. 46; De Toni I. p. 1±
T In Sümpfen zwischen Serravalie und Ala (Hg. 1 p. HO).

15, '('52.) Oe. tniiiidiilnm Ktz. — Rbb. III. p. 350; De Toni L
p. 73).

B Im kleinen Montiggler See an Myriophyllum (Hfl. .32 p, 71).

16. (53.) Oe. graiide Ktz. - Rbb. III. p. 353; Hg. I. p. 45;
De Toni I. p. 74.

B In Gräben bei Klobenstein am Ritten (KraA'. 1 p. 6).

17. (-54.) Oe. Laiidsboroughii (Hass.) Ktz., Vesiculifera Lands-
boroughii Hass. — Hg. I. p. 250; De Toni I. p. 75.

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 110).

18. (55.) Oe. fonticola A. Br. — Rbh. III. p. 350: Ha. I.

p. 47 ; De Toni I. p. 80.

In Quellen, Brunnen, Bächen.

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck mehrfach; Hall, Patsch, Matrei;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei .Jenbach, Brixlegg mehrfach.
Wörgl, Kufstein;

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch. Gossensass, Sterzing, Brixen

;

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Terlan, Bozen, Branzoll, Auer, Neu-
markt ;

T Bei Deutschraetz, Lavis, Ti-ient mehrfach; Civezzano, Pergine.
Mattarello

:

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalie, Ala mehrfach (Hg. 1 p. HO).

19. (.56.) Oe. giganteum Ktz. — Hg. I. p. 47; De Toni L p. 81.

In Sümpfen.

I Bei Innsbruck;

B Bei Branzoll;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. HO).

20. (57.) Oe. hexagonnm (Hass.) Ktz., Vesiculifera hexagonu
Hass. - Rbh. III. p. 354; Hg. L p. 48; De Toni I. p. 82.

I Innsbruck: in einem Tümpel bei der Schweinsbrücke oberhallv

Mühlau (Kern. 86).
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14 Oedogonium — Prasiola

-21. (58.) Oe. teiinissimnm Hg. — Hg. I. p. 222; De Toni I. p. 83.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein, hier aucii am Längensee und Hechtsee;

E Gossensass gegen Pflersch

;

B Bei Branzoll, Neumarkt. Salurn;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala; bei Santa
Margherita (Hg. 1 p. 111).

22. (59.) Oe. capillaceum Ktz. — Rbh. HI. p. 353; De Toni I.

p. 87.

B Im Lengmooser Weiher am Ritten (Grün. 3 p. 394; Krav. 1 p. 6).

8. Fam. Cy lindrocapseae.

10. Cyliudrocapsa Reinsch.

1. (60.) C. g'eiuiuella Wolle, Hormospora geminella Wolle. —
Hg. I. p. 224: De Toni 1. p. 93.

U Bei Kufstein in Sümpfen und in den Seen daselbst mehrfach;

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 111).

9. Fam. Ulvaceae.

11. Prasiola Ag.

1. (61.) P. crispa (Lightf ) Ag., Ulva crispa Lightf., U. terrestris

Roth. — Rbh. 111. 308; Hg. 1. p. 54; De Toni I. p. 142.

O Oetzthal : an feuchten Stellen auf der Aussenseite einer Brunnen-
schale unter Hormidium parietinum Ktz. ; an feuchten Felsen am
Raraolwege (Schmidle 1 p. 251).

TJ Bei Rothholz nächst Jenbach und im Bad Mehrn bei Brixlegg
(Hg. 1 p. 112).

K An der Nordseite der Feldscheunen auf lockerer, naoderreicher,
etwas feuchter Erde, dann auch an anderen Stellen und zwar am
Fusse alter Bäume, auf der Rinde an alten Brettern nahe der Erde,
an Zaunpfählen u. dgl., im Thale und auf Bergen, bei Reith, Jochberg,
Kirchberg u. s. w. (Ung. 5 p. 523, 537, 538; 8 p. 243).

B Bozen : am Wege nach Runkelstein (Krav. 1 p. 6).

2. (62.) P. fluviatilis (Sommerfelt) Jessen, Prasiolae generis
monogr. 1848, Hfl. in Verh. zool. bot. Ges. VIII. 1858 Sitzungsber.

p. 28; Ulva fluviatilis Sommerfeit in Magaz. f. Naturvidensk. IX. 1828
p. 27 ; U. intestinalis Mielichh. et Saut, in Flora XXII. 1839 I. Bd.
Intelligenzbl. Nr. 1 p. 36, non L. ; U. frigida Kern, in Wochenschr.
f. Wissensch., Kunst und ötfentl. Leben 1862 p. 233 ; Prasiola Sauteri
Menegh. b. Ktz., Phycol. Germ. 1845 p. 243. — Rbh. III. p. 310;
De Toni I. p. 145.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Prasiola — Hormidiuin 15

OetzÜial : im Bache bei Gurgl, häufig ; die meisten Exemplare zeigen
einen breiteren gefalteten Thallus, ähnlich, wie bei var. Hausmannii
(Schmidle 1 p. 2oi; b. Nordst. et Wittr. 2 Nr. 1234).

1 .Sellrain: in einem Bächlein des Längenthaler Ferners bei 2411 m
von Perktold am 24. September 1840 gefunden (Hfl. 29 p. 2S und
Hb. F.); Nordwestseite des Blechnerkammes zwischen Lisens und
Alpein in einer mit OS» (0-5" bis l«) R. gemessenen Quelle in 2917 m
Höhe (Kern. 8 p. 233; 22 p. 198; 24 p. 16; 81 1. Aufl. II. p. G20;

b. Rbh. 3d Nr. 1986 und 10 HI. p. 310); Stubai: an überfluteten Felsen
im Gletscherbache bei Oberiss 1600 m (Kern. 86; b. Rbh. 10 III.

p. 310).

Var. Hansmannü Grün., P. Sauteri var. Hausmanni Grün. b.

Rbh. III. p. 310; De Toni I. p. 145.

U Zillerthal': flutend von Steinen einer mächtigen kalten QuiUe bei

der Alpe Klaus nächst Breitlahner 1300 m (Leithe 2 p. 11; b. Kern. 78»

Nr. 1594, 78b IV. p. 111).

B Am Rittnerhorn bei 2050 m (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 310; Krav. 1

p. 6).

12. Protodenna Ktz.

1. (63.) P. viride Ktz. — Rbh. III. p. 307 ; Hg. I. p. 225 ; De
Toni I. p. 147.

I Bei Zirl. Keniaten. Innsbruck melufach ; Hall, zwischen Hall und
St. Magdalena; bei Patsch, Matrei;

U Am Achensee, bei Manrach, Jenbach, Brixlegg, Wörgl; Kufstein

mehrfach

;

E Bei ßrennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing Brixen;

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Terlan, Bozen, BranzoU, Auer, Neu-
markt, Salurn;

T Bei Deutschmetz, San Michele, Lavis, Gardolo, Trient, Civezzano,

Pergine, Mattarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1

p. 111).

10. Farn. Ulotrichiaceae.

13. Schizogoiiinm Ktz.

1. (64.) Seh. murale Ktz., Ulothrix parietina var. b. velutina Hg.
— Rbh. III. p. 368; Hg. I. p. 62, II. p. 216; De Toni L p. 153.

TJ Bad Mehrn bei Brixlegg (Hg. 1 p. 113).

2. (65.) Seh. Boryanum Ktz., Ulothrix parietina var. c. Boryana
Hg. - Rbh. HI. p. 369; Hg. I. p. 62, II. p. 216; De Toni I. p. 154.

U Bei Rothholz nächst Jenbach reichlich, bei Brixlegg spärlich

(Hg. 1 p. 113).

14. Hormidiuin Ktz.

1. (66.) H. murale (Lyngb.) Ktz , Oscillatoria muralis Lyngb.

(1819), Lyngbya muralis Ag. (1824), Ulothrix radicans Ktz., Priestleya
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16 Horniidiuin — Honniscia

botryoides Meyen (nach Unger). — Rbh. III. p. :i67 ; Hg. I. p. Gl,

IL p. 215 ; De Toni I. p. 156.

Oetzthal: Bretterwand bei Gurgl (Schmidle 1 p. 251).

1 An entblössten Baunuvurzeln im Voldertliale (Schiedermayr 1 p. 194).

K Meist unter Ulva terrestris [sielie oben p. 16 Prasiola crispa]

(Ung. 5 p. 52; 8 p. 242).

B Auf Sambucus nigra J)ei Seis (Krav. 1 p. 5).

2. (67.) H. parietiuuin (Vauch. '?) Ktz., Oscillatoria parietina

Vauch. fide Külzing, Ulothrix parietina Ktz. — Rbh. III. p. 367

;

Hg. I. p. 62. II. p. 215; De Toni I. p. 157.

Oetzthal : an Brunnen und Zäunen bei Gurgl häufie (Schmidle 1

p. 252).

1 Bei Hötting spärlich

;

U Bei Rothholz, Brixlegg, BadMehrn, Kufstein mehrfach (Hg. 1 p. 112).

B Auf feuchten Brettern bei Seis (Krav. 1 p. 7).

Var. delicatuhiin (Ktz.), Ulothrix delicatula Ktz., H. delica-

tulum Ktz. — Hg. I. p. 6i2; De Toni I. p. 157.

O Oetzthal bei Gurgl mit, der Art (Schmidle 1 p. 252).

15. Honniscia Fries.

1. (68.) H. subtilis (Ktz.) De Toni, ulothrix subtilis Ktz. —
Rbh. III. p. 365: Hg. 1. p. 59, II. p. 213: De Toni I. p. 159.

I Bei Völs, Innsbruck, Hall, Peitsch

;

U Bei Wörgl; Kufstein mehrfach; '

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, l)ei Sterzing;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Branzoll, Neumarkt:

T Bei San Michele, Lavis, Gardolo, Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano. Serravalle und Ala ; l)ei l^overeto
(Hg. 1 p. 112).

Var. tenerrima (Ktz.) Kirchn., Ulothrix tenerrima Ktz. non
Rbh. III. p. 366 (siehe Hg. I. p. 59 Fussnote). — Hg. I. p. 59, II. p. 213 :

De Toni I. p. 160.

B In Talfergräben bei Bozen (Krav. 1 p. 7).

2. (69.) H. flaccida (Ktz.) Lagerh., Ulothrix flaccida Ktz. —
Rbh. III. p. 367: Hg. I. p. 60, 11. p. ^214; De Toni I. p. 161.

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Hötting, Innsbruck, Matrei

;

U Bei Jenbach, Rothholz, Brixlegg, Wörgl, Kufstein (Hg. 1 p. 112)

;

M Meran : bei Trauttmansdorff (Milde 13 p. 457 als Cladophora flaccida

Ktz., was jedoch auf einer Verwechslung mit vorstehender Art beruht,

da letztere eine Meeresalge ist. Siehe De Toni I. p. 317);

E Bei Gossensass, Sterzing, Brixen;

B Bei Atzwang. Steg, Blumau, Kardaun, Terlan, Bozen. Branzoll,

Auer, Neuraarkt:

T Bei Deutschmetz, Lavis, Gardolo, Trient, Civezzano , Pergine,

Mattarello

;
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R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1

p. 112).

Var. minor Hg. I. p. 61, II. p. 213; De Toni I. p. 162.

U Bei Brixlegg mit der Art (Hg. 1 p. 112).

3. (70.) H. zoiiatii (Web. et Molir) Arescli., Conferva zonata
Web. et Mohr. Ulothrix zonata Ktz., U. pectinalis Rbh. olim. —
Rbh. HI. p. 362; Hg. I. p. 57, H. p. 213; De Toni I. p. 163.

V Bodensee : limnetisch vor der Mündung der Bregenzer Ache
(Schrot, i^- Kirchn. 1 p. 55).

I Bei Zirl, Keniaten, Völs, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena
(Hg. 1 p. 112) ;. bei Georgenberg mit Spirogyra areta (Schiedermayr 1

p. 194) ; bei Patsch und Malrei

;

U zwischen Achensee und Jenbach stellenweise reichlich ; bei Brixlegg
(Hg. 1 p. 112).

K In kleinen Wasserfällen über der Hoferwirtsalpe in der Sperten
und am Wasserfalle in der Jochbergklamm (Ung. 8 p. 242).

M An nassen Steinen einer Mühle in Meran (Milde 13 p. 4.58)

;

Marlinger Waal (Pfaff).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg mehi-fach; zwischen Gossen-
sass und Pflersch ; bei Sterzing (Hg. 1 p. 112).

N Nonsberg: in einem Mühlkanale oberhalb Vigo d'Anaunia
(Pfaft).

B Zwischen Atzwang und Steg (Hg. 1 p. 112); Bozen, im Mühlkanal
])ei Runkelstein (Krav. 1 p. 7) ; bei Auer, oberhalb Neumarkt

;

T Bei Lavis, Trient, Civezzano, Pergine;

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton (Kirchn, 3 p. 8); bei

Calliano, Rovereto, Santa Margherita und Ala mehrfach (Hg. 1 p. 112).

Var. atteniiata (Ktz.), Ulothrix attenuata Ktz. — Rbh. III.

p. 362; Hg. I. p. .57; De Toni I. p. 163.

B Bad Thurnbach bei Eppan (Krav. 1 p. 7).

Var. rlgidula (Ktz.), Ulothrix rigidula Ktz., Hormiscia
rigidula Rbh. — Rbh. III. p. 362; Hg. I. p. 58; De Toni I. p. 164.

B Bei Eppan mit var. valida (Krav. 1 p. 7).

Var. Talida (Naeg), Ulothrix valida Naeg. — Rbh. III. p. 362;
Hg. I. p. 58; De Toni I. p. 164.

B Bei Eppan mit var. rigidula (Krav. 1 p. 7).

Forma biatteiiuata Schmidle, Oesterr. bot. Zeitg. XLV. 1895

p. 252.

O Oetzthal : an mehreren Brunnen von Obergurgl z. B. beim Curaten
am Einlaufe des Wassers in die Brunnenschale an letzterer fest-

gewachsen und hellgrüne Raschen bildend (Schmidle 1 p. 252).

4. (71.) H. latisslma (Menegh.) nob. % Bangia latissima Menegh.
in litt, ad Heufler, Schizogonium latissimum Menegh. in litt, ad

') Wiü Heutter am angefühlten Orte darlegt, ist seine Pflanze, deren

Cbaractere er iu den Worten »Thallo viridi ; articulis diametro subtriplo brevioribus,

Icvigatis : nucleo annuliformi geniino, perpeudiculariter liueato« zusammenfasst, mit

Flora II. 2
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Kützing, Ulothrix latissima Hfl. in Verh. zool. bot. Ver. Wien II.

1852 Sitzungsber. p. 4, Taf. 1 ; vergl. auch Zanardini ibid. Sitzungsber.

p. 18—19.

I Innsbruck : an Schiefersteinen flutend in einem Bächlein unter dem
Heiligen Wasser 1200 m von Heufler im Jahre 1837 entdeckt (Menegh.

b. Ktz. 2 p. 197; Hfl. 16 p. 4, 5).

5. (72.) H. aeqnalis (Ktz.) Rbh., Ulothrix aequalis Ktz. — Rbh. III.

p. 363 ; Hg. I. p. 58, II. p. 213 ; De Toni I. p. 165.

B Bei Seis und am Ritten in Quellen (Krav. 1 p. 7).

R Gardasee: Torbole an den Uferfelsen (Kirchn. 3 p. 8).

6. (73.) H. temiis (Ktz.) Hg., Ulothrix tenuis Ktz. — Rbh. III.

p. 366; Hg. II. p. 213; De Toni I. p. 165.

U Bei Maurach, Brixlegg, Kufstein;

E Bei Sterzing (Hg. 1 p. 112).

B Im Mühlbache bei Seis (Krav. 1 p. 7).

16. Ilormospora Breb.

1. (74.) H. mutabilis Naeg. non Breb. — Rbh. III. p. 48 pp.

;

Hg. I. p. 271 ; De Toni I. p. 172.

R In Sümpfen zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 121).

17. Aphanochaete Berthold.

(Chaetosphaeridiuni Klcbabn).

1. (75) A. globosa (Nordsl.) Wolle, Herposteiron globosum
Nordst., Aphanochaete globosa Wolle, Chaetosphaeridium Prings-

heimii Klebahn. — Hg. II. p. 209; De Toni I. p. 180.

U Im Längensee bei Kufstein in einer abvi^eichenden Form (Hg. 1

p. 109 ; 2 p. .367).

18. Herposteiron Naeg.

1. (76.) H. confervicola Naeg. — Hg. II. p. 218; De Toni I.

p. 181.

In Sümpfen.

I Bei Völs

;

U Bei Kufstein, auch an Conferva-Fäden

;

B Bei Branzoll

;

T Zwischen Salurn und San Michele, Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 113).

R Gardasee am Ufer: Riva auf Oedogonium, Torbole auf Cladophora
glomerata (Kirchn. 3 p. 8); zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 j). 113).

Kützings Ulothrix inaequalis Phycol. germ. (1845) p. 196 = Hormisria znnata rar.

inaeqtialis Eg. Prndr. I. p. 58, Do Toni I. p. 16S — nicht Rbh., welcher sie

(Fl. europ, Alg. 111. p. o62) als blosses Synonym zu H. zonata stellt — keineswegs

identisch.
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Herposteiron — Draparnaudia 19

2. (77.) H. polycliaeta Hg. — Hg. I. p. 219; De Toni I. p. 181.

I Bei Völs;

B zwischen Bozen und Leiters (Hg. 1 p. 114).

Forma crassius Hg. 1. c. — mit der Art.

19. Cliaetophora Schrank.

1. (78.) Ch. pisiformis (Roth) Ag., Rivularia pisiformis Roth.
— Rbh. III. p. :i8:J; Hg. I. p. 69; De Toni I. p. 182.

V Bodenseeufer bei Mehrerau auf Steinen (Schrot. & Kirchn. 1 p. 55).

2. (79.) Ch. elegans (Roth) Ag., Rivularia elegans Roth. —
Rbh. HI. p. 384; Hg. I. P- 70; De Toni I. p. 183.

An Wnsserpflanzen.

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 113).

K Kilzbühel: an Wasserpflanzen in der Langau (Saut. 4 p. 412;

7 p. 462 : Ung. 8 p. 241).

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Branzoll reichlich. Neumarkt;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Trient

und Gardolo

;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 113).

Var. longipila (Ktz.), Ch. longipila Ktz. — Rbb. III. p. .384;

Hg. I. p. 70; De Toni I. p. 183.

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 113).

3. (80.) Ch. tuberculosa (Roth) Hook., Rivularia tuberculosa
Roth. — Rbh. HI. p. 383; Hg. I. p. 71; De Toni I. p. 184.

B Quellen bei Lengnioos am Ritten (Krav. 1 p. 4).

4. (81.) Ch. conm-damae (Roth) Ag., Rivularia cornu - damae
Roth. — Rbh. HI. p. 385; Hg. I. p. 71; De Toni I. p. 186.

In Sümpfen.

U Im Längensee bei Kufstein ;

B Zwischen Bozen und Leiters spärlich; bei Branzoll reichlich;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 113).

Var. endivifolia (Roth), Rivularia endiviaefolia Roth.
Ch. endiviaefolia Ag., Ch. cornu -damae var. genuina De Toni. —
Rbh. HL p. 385; Hg*: I. p. 71; De Toni L p. 187.

I In einem Graben des Sparberecksees bei Lans, in einer Vieh-

tränke nahe dem Bauernhofe „Unterhoppichl" am Grossvolderberge

;

E Lachen beim „Elephanten" obei-halb der Wehr im Pfitsch

(Leithe 2 p. 9).

B Auf dem Leiferer Moos (Krav. 1 p. 4).

20. Draparnaudia Bory em. Ag.

(Draparnaldia Bory).

1. (82.) D. plumosa (V'^auch.) Ag., Batrachospei-mum plumosum
Vauch. — Rbh. III. p. 382 ; Hg. I. p. 73 ; De Toni I. p. 190.

et*
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20 Draparnaudia — Chaetonema

K Kitzbühel: in Bächlein nächst dem Giringev Weiher, bei Münicliau
u. s. w. (Ung. 8 p. 242).

B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 114).

2. (83.) D. gloraerata (Vauch.) As., Batrachospermum glome-
ratum Vauch. — Rbh. III. p. 381; Hg. I. p. 72; De Toni I. p. 102.

U In einem Bächlein bei Häring, im Herbste (Ung. 8 p. 242).

B In Bächlein auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. .5).

21. Stigeoclonium Ktz.

1. (84.) St. Tariabile Naeg. - Rbh. III. p. 380; Hg. I. p. ß-ö

:

De Toni I. p. 196.

Oetzthal an einigen Brunnen bei Gurgl am Einlaufe des Wassers
in die Brunnenschale an letzterer festgewachsen wie Hormiscia
zonata var. biattenuata (Schmidle 1 p. 2-52).

2. (85.) St. tentte (Ag.) Rbh., Draparnaldia tenuis Ag. — Rbh. III.

p. 375; Hg. I. p. 66; De Toni I. p. 197.

1 Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei (Hg. 1

p. 113); in Gräben des kleinen Fleissmoores nächst Judenstein
(Leithe 2 p. 11).

U Bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein;

E Bei Gossensass mehrfach, Stei'zing, Brixen;

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Terlan, Bozen, Branzoll, Auer, Neu-
markt ;

T Bei Deutschraetz, San Michele, Lavis, Gardolo, Trient, Civezzano.
Pergine, Mattarello (Hg. 1 p. 113).

R Gardaseeufer bei Riva (Kirchn. 3 p. 8); Calliano, Rovereto.
Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 113).

3. (86.) St. loiigipilum Ktz. - Rbh. III. p. 379 ; Hg. I. p. 67

:

De Toni I. p. 198.

V Bodenseeufer bei ßregenz im Männerbade (Schrot. & Kirchn. 1

p. 55).

4. (87.) St. flagelliferum Ktz. — Rbh. III. p. 378; Hg. I. p. 6S;
De Toni I. p. 200.

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 113).

22. Endocloniiiiu Szymanski.

1. (88.) E. rivulare Hg. var. gracile Hg. in: Sitzungsber. böhm.
Ges. Wiss. 1892 p. 114.

R An einem Wasserfalle bei Rovereto auf Fontinalis und anderen
Wasserpflanzen hellgrüne krustenförmige Ueberzüge bildend, mit
Chantransia, Inactis u. a. (Hg. 1 p. 114).

23. Chaetonema Nowakow.

1. (89.) €h. irreguläre Nowakow. — Hg. 1.228; De Toni I. p. 208.

V Zwischen Batrachospermum am Bodenseeufer bei Mehrerau
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 55).
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24. Conferva L. em. Lagerh.

1. (90.) C. bombvciua (Ag.) Lagerh. — Rbh. III. p. 323; Hg. I.

p. 70, II. p. 221 ; De Toni I. p. 216.

Oetztlial: Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m
/.erstreut, als var. genuina Wille (Schmidle 1 p. 252).

1 Bei Patsch, Matrei;

U Bei Kufstein mehrfach

:

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixen,

(Hg. 1 p. 114).

B Ouelhvasser am Boden der Rittneralpe 1740 m (Hsra. b. Grün. 3

p. 350) ; in Bächlein am Ritten (Krav. 1 p. 4) ; bei Auer, Neumarkt
mehrfach ; bei Salurn

;

T Bei San Miehele, Lavis, zwischen Gardolo und Trient, bei Civezzano,

Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Serravalle, Ala
(Hg. 1 p. 114).

Var. elougata Rbh. — Rbh. HI. p. 324; De Toni I. p. 216.

O Oetzthal mit var. genuina Wille (Schmidle 1 p. 252).

Var. minor Wille. — Hg. I. p. 76; De Toni I. p. 216.

B Bei Neumarkt mit der Art (Hg. 1 p. 114).

2. (91.) C. ^-lacialis Ktz. var. elougata Schmidle, Oesterr. bot.

Zeitschr. XLV. 1895 p. 252. — De Toni I. p. 217.

O Oetzthal: an Felsen angewachsen oft an Moosrasen neben oder an
kleinen Wasserfällen in den höchsten Parthieen des Ramolweges
(Schmidle 1 p. 252).

3. (92.) C. tenerrinia Ktz. — Rbh. III. p. 322; Hs. I. p. 74;

De Toni I. p. 218.

U Bei Wörgl, Kufstein;

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing (Hg. 1

p. 114).

B In Lachen am Ritten und bei Seis (Krav. 1 p. 4) ; bei Branzoll,

Neumarkt

;

T Bei Lavis, zwischen Civezzano und Pergine;

R Zwischen Calliano und Mattarello, bei Rovereto, Serravalle, Ala,

(Hg. 1 p. 114).

Var. subtilissima Hg.

Mit der Art.

TJ Bei Kufstein

;

E Bei Brennerbad;

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 114).

4. (93.) C. scliizoderma Grün. — Rbh. III. p. 326; De Toni I.

p. 222.

B Ritten: zwischen Chara vulgaris in einer Lache („lacuna") des

Köstenthales bei Klobenstein (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 327); in einem
Bächlein bei Klobenstein (Krav. 1 p. 4).
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22 Conferva — Trentepohlia

5. (94.) C. tenella Ktz., Phycol. germ. p. 202 Nr. 6, C. affinis

[Ktz. 1. c. Nr. 5 (1845), non C. affiiiis Crouan (1865), De Toni I. p. 223]

var. tenella Ktz. bei Krav., C. bombycina ß stagnorum Ktz., Decad. Alg.
— Vergl. Rbh. III. p. 322. — Fehlt bei De Toni.

B Im Talfergraben bei Bozen (Krav. 1 p. 4).

25. Microspora Tburet-

1. (95.) M. floccosa (Vaucb.) Thur., Prolifera floccosa Vauch.,

Conferva üoccosca Ag. — Rbh. III. p. 321 ; Hg. I. p. 75, II. p. 222

;

De Toni I. p. 226.

In Sümpfen.

U Bei Wörgl, Kufstein

;

B Zwischen Atzwang und Steg; bei Branzoll (Hg. 1 p. 115).

2. (96.) M. araoena (Ktz.) Rbh. — Rbh. III. p. 321; Hg. L
p. 77; De Toni I. p. 227

V Bodenseeufer: Bregenz, an der Mündung des Fabrikbaches, Mehrerau
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 56).

3. (97). M. elegans Hg., M. amoena (Ktz.) Rbh. var. tenuior Hg.
— Hg. II. p. 223.

R In einem Bergbache bei Santa Margherita und bei Ala (Hg. 1

p. 115).

4. (98.) M. paehyderma (Wille) Lagerh., Conferva pachvderma
Wille. — Hg. II. p. 222; De Toni I. p. 227.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m, überrieselte

Felsen am Raraolwege, Gaisbergthal, ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 252).

5. (99.) M. a^breviata (Rbh.) Lagerh., Conferva abbreviata Rbh.
— Rbh. III. p. 323; Hg. I. p. 75, II. p. 222; De Toni I. p. 228.

B In Lachen um Bozen (Krav. 1 p. 4).

6. (100.) M. stagnornm (Ktz.) Lagerh., Conferva tenerriraa var.

stagnorum Ktz., Ulothrix stagnorum Ktz., Conferva stagnorum Ktz.
— Hg. I. p. 75, II. p. 222; De Toni I. p. 229.

E In Sümpfen zwischen Brennerbad und Schelleberg;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 115).

7. (101.) M. globnlifera (Ktz.) De Toni, Conferva globulifera Ktz.,

C. fontinalis var. globulifera Rbh. III. p. 323, non C. globulifera ib.

p. 324. — Rbh. HL p. 323; Hg. I. p. 77, IL p. 222; De Toni L p. 229.

R In Sümpfen zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 115).

11. Farn. Chroolepidaceae.

26. Trentepohlia Mart.

(Chroolepus Ag.).

1. (102.) T. anrea (L.) Mart.. Byssus aurea L., Chroolepus
aureum Ktz. — Rbh. IIL p. 371; Hg. L p. 86; De Toni I. p. 236.
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Trentepohlia 23

An feuchten, schattigen Felsen und Mauern, feuchtem Holzwerk,
namentlich an Wasserleitungen.

I Häufig: Zirl (Hg. 1 p. 116); Zirl gegen Reith, Kranehitterklamm
(Kern. 86), Weg zum Höttingerbild (Hg. 1 p. 116), Vintlalpl 1740 m,
Mühlauerklamm, Thaurerberg (Kern. 86), Hallthal, Völs, Kematen
(Hg. 1 p. 116), Lanserkopf (Kern. 86), Patsch (Hg. 1 p. 116); Mieders
(Kern. 86); Matrei (Hg. 1 p. 116); Trins (Kern. 86).

U Achensee (Kern. 86) ; zwischen Achensee und Jenbach häufig

;

Rothholz: bei Brixlegg und Kufstein mehrfach (Hg. 1 p 116); sehr
häufig auf Mergelschiefer bei Häring (Ung. 8 p. 225) ; Kaisergebirge
(B. Weber 1 p. 70).

K Auf Schieferfelsen' hie und da, auch an der Rinde der Nadelhölzer
(Ung. 8 p. 225)., •

M Martellthal (Eschweiler 1 p. 205); um Meran allgemein verbreitet

(Milde 25 p. 290; 30 p. 12).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg zerstreut, zwischen Pflersch

und Gossensass mehrfach, bei Sterzing, Brixen (Hg. 1 p. 116).

B Vilpian gegen Motten (Pfaff); Ratzes (Milde 29 p- 8, 21 ; Krav. 1

p. 4); zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Kardaun, Bozen
(Hg. 1 p. 116), bei Runkelstein (Krav. 1 p. 4) ; bei Eppan, Haslach,
Virgl, Leifers (Pfafl); bei Branzoll, Auer, Neumarkt (Hg. 1 p. 116).

T Bei Trient; dann zwischen Pontealto und Pergine häufig;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto (Hg. 1 p. 116); im
äusseren Vallarsa (Cristofori 1 p. 339; Hb. F.); bei Santa Margherita,

Ala mehrfach (Hg. 1 p. 116).

2. (103). T. abietina (Flotow) Hg., Chroolepus abictinum Flotow.
— Rbh. HI. p. 372; Hg. 1. p. 86; De Toni I. p. 237.

I Innsbruck : schattige Abhänge des Patscherkofel an Fichtenrinde.

1200 m (Kern. 78^ Nr. 1192, 78^ III. p. 171); Hall gegen St. Magdalena
mehrfach

;

U Zwischen Achensee und Jenbach mehrfach ; bei Rothholz auch im
Protococcuszustande ; bei Kufslein, insbesondere am Wege zum
Thiersee mehrfach;

E Gossensass gegen Pflersch (Hg. 1 p. 116).

3. (104.) T. odorata (Lyngb.) Wittr., Chroolepus odoratum Ktz.

— Rbh. III. p. 372 ; Hg. I. p. 87 ; De Toni I. p. 237.

B Ratzes auf Föhrenrinde : var. aurantiaca Rbh. (Milde 29 p. 8, 21).

4. (105). T. lagenifera (Hildenbrand) Wille, Chroolepus lageni-

ferum Hildenbrand. — Rbh. III. p. 373 ; Hg. I. p. 87 ; De Toni I.

p. 238.

B Bozen: im Ananashause des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 116).

5. (106) T. umbrina (Ktz.) Born., Cbroolepus umbrinum Ktz.

— Rbh. III. p. 372 : Hg. I. p. 87 ; De Toni I. p. 242.

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck (Hg. 1 p. 116), Gallwiese,

Egerdach (Kern. 86), Hall, Patsch;

U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein

;

E Bei Sterzing

;
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B Bei Atzwang, zwischen Kardaun und Blumau ; bei Terlan, Bozen,
BranzoU, Auer, Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Lavis spärlich, zwischen Gardolo und Trient, bei

Civezzano

;

R Zwischen Mattarello und CalUano, bei Rovereto (Hg. 1 p. 116).

6. (107.) T. uuciuata (Gobi) Hg., Chroolepus uncinatum Gobi. —
Hg. I. p. 88; De Toni I. p. 243.

E Zwischen Gossensass und Pflersch (Hg. 1 p. 116).

7. (108.) T. iolithus ') (L.) Walk-., Bvssus ioUthus L., Chroolepus
iolithus Ag., Ch. rupestre Ktz. — Rbh. 'lll. p. 373; Hg. I. p. 88;
De Toni I. p. 245. — „Veilchenalge, Veilchenstein, Steinsafran".

An feuchten Felsblöcken und Steinen der Centralalpenthäler,
insbesondere auf dem Geschiebe am Ufer der Gletscherbäche. Sehr
selten in den Kalkalpen und hier fast nur auf erratischen Blöcken.

Oetzthal (Kern. 81 II. p. 620. 2. Aufl. II. p. 604 mit Chromotafel,
1. Aufl. II. p. 828): bei Oetz 9.50 m (Kern. 86; Pfaundler 1 p. 31);

Ochsengarten (Peyritsch 3).

1 Nördlich des Inn : Kranebitterklamm vor der Hundskirche 800 m
[auf Kalk?]; Mühlauergraben bei den Quellen des Wurmbaches,
1126— 1200 m auf erratischen Blöcken, wogegen auf den angrenzenden
Kalkblöcken keine Spur davon (Kern. 86). Centralalpen : Lisenserthal
(Grüner 1 p. 700) daselbst von Rothenbrunn 920 m bis St. Sigmund
1516 m und oberhalb Lisens 1700 m; im Lizumthale bei Götzens
1325 m (Kern. 86) ; im Rinnsale der Quellen ober der Gallwiese
bei Innsbruck 760 ra (Kern. 86); Stubai: im Oberbergthale (Hfl. 4

p. XXVII ; Stotter & Hfl. b. DT. 10 p. 291 ; Hb. F.), daselbst bei

1080 m beginnend (Kern. 86), Unterbergthal (Sarnth. 4 p. 336)

;

Gschnitzthal : am Aufstiege zum Blaser, nur auf Schieferblöcken
(Kern. 86). Südöstliches Schiefergebiet: Heiligwasser (Perktold h.

DT. 10 p. 291); oberhalb Patsch bei 1100 m beginnend (Kern. 86);
an Schieferblöcken bei Hall (Gremblich b. Kern. 78^ Nr. 1191. 78^ III.

p. 171), Neunerspitze (Perktold), an Felstrümmern beim Schwarz-
brunn im Voldertliale (Leithe 2 p. 10).

U Zillerthal : häufig und stundenweit auf den Bachgeschieben zwischen
Zell und Mayrhofen [ca. 600 m] (Moll 1 I. p. 45 [1785] und darnach
Braune 2 III. p. 246; Ktz. 2 p. 285; 3 IV. p. 21 ; 5 p. 427), Gerlos-
thal (Hock 1 p. 320), massenhaft im Zemmthale und hier bis 820 m
herab (Kern. 86), Floite (Schaubach 1* II. p. 137), bei der Felsenenge
zwischen Lanersbach und Hinterdux (Leithe 2 p. 10).

K An Steinen der Kitzbüchlerache vom Jochbergwald, häufig im
VVeissacher Graben nächst der Kelchalpe, auch auf Kalksteinen beim
Passe Strub. Sonst gemein in den tiefen feuchten Querthälern der
Centralkette (Ung. 8 p. 225).

M Voran bei Meran (Pfaff).

E Zwischen Gossensass und Pflersch stellenweise massenhaft, ins-

besondere auf Felsblöcken etc. am Ufer des Pflerscherbaches (Hg. 1

p. 116); Ridnaun (Senger 1 p. 158); Flaggenthal bei Franzensfeste
(Pfaff).

') Von tov, "Veilchen; daher nicht mit »j* zu schreiben.
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D Im äusseren Defere2fgen alle Felsen überziehend (Hornschuch 1

1». 341).

B Purgametschthal am Rosengarten (Pfaff).

il. Pliaeothaiunion Lagerh.

1. (109.) Ph. coufervicola Lagerh. — Hg. I. p. 31.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein:

B Zwischen Bozen imd Leiters

;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 108).

• 28. Chlorotjiiuiii Ktz.

1. (HO). Ch. cataractarum Ktz. — Rhh. III. p. 386; Hg. I. p. 90;
De Toni 1. p. 256.

In klaren, fliessenden Gewässern.

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena
häufig; hei Patsch, Matrei

:

U Am Achensee. bei Maurach, Jenhach, Brixlegg, bei Kufstein mehr-
fach, auch am Wege zum Thiersee und im Abfluss des Hechtsees
(Hg. 1 p. 116).

M Meran: zahllos in einem einzigen, von einer hohen Wassermauer
umgebenen Bache in Grätsch, in schönen, gelblich -grünen, oft

zusammenfliessenden Pölsterchen (Milde 11 p. 191; 13 p. 457).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch

;

B Zwischen Atzwang und Steg spärlich, Blumau und Kardaun, bei

Bozen (Hg. 1 p. 116), bei St. Georg im Sand (Reisach b. Grün. 3

p. 577), im Gurbachl bei Gries (Krav. 1 p. 4) ; Branzoll und Auer
mehrfach, am Bergwege von Auer nach Neumarkt mehrfach, bei

Neumarkt

;

T Zwischen Pontealto und Pergine, bei Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita,

Ala (Hg. 1 p. 117).

Var. iucnistans (Reinsch), Ch. incrustans Reinsch. — Hg. I.

p. 91 ; De Toni I. p. 256.

Tirol (Reinsch 1 p. 76).

29. Microthaiuuiou Naeg.

1. (111.) M. Kützlngiaimm Naeg. — Rbh. III. p. 375; Hg. L
p. 91 ; De Toni I. p. 257.

R Gardasee : im Plankton bei Torbole , ein kleines Fragment
(Kirchn. 3 p. 8).

12. Farn. Cladophoraceae.
30. Rhizoclonium Ktz.

1. (112.) Rh. hieroglyphicum (Ag.) Ktz., Conferva hierogly-

phica Ag. — Rbh HI. p. 329; Hg. I p. 78; De Toni L p. 281.

O Oetzthal : Gaisbergthal bei Gurgt, auf überrieselten Rasen (Schmidle 1

p. 252).
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26 Rhizoclonium — Cladophora

I Bei Zirl, Keinateii, Innsbruck, Hall, Patsch. Matrei

;

TJ Bei Jenbacli, Brixlegg, Kufstein;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Brixen

;

B Zwischen Atzwang und Steg, Bluraau und Kardaun, bei Terlan,

Bozen, BranzoU, Auer mehrfach, Neumarkt:

T Bei Lavis, San Lazzaro nächst Trient, zwischen Pontealto und
Pergine mehrfach, bei Mattarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 11.")).

31. Cladophora Ktz.

1. (113.) C. fracta (Dillw.) Ktz., Conferva fracta Dillw. —
Rbh. HI. p. 334; Hg. I. p. 80; De Toni 1. p. 288.

I Bei Kematen, Völs

;

U Bei Brixlegg, Wörgl, Kufstein

;

B Zwischen Terlan und Sigmundskron, bei Bozen, Branzoll, Neumarkt;

T Zwischen Salurn und San Michele, Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 115).

R Rovereto (Cristofori, Hb. Ferd. ; hieher jedenfalls die von ihm in

Nr. 1 p. 327 für den Standort ,,dallo Spino alla Ghiacciaja" angegebene
„Conferva rivularis") ; zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 115).

Var. gossypina (Drap.) Rbh., Conferva gossypina Drap.,

Cladophara gossypina Ktz. — Rbh. III. p. 335 ; Hg. I. p. 80

;

De Toni I. p. 289.

B In Bächlein bei Klobenstein am Ritten (Krav. 1 p. 4).

2. (114.) C. crispata (Roth) Ktz., Conferva crispata Roth. —
Rbh. III. p. 336; Hg. I. 82: De Toni I. p. 291.

B In Bächlcin auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4).

Var. squarrosa Grün., non Cladophora squarrosa Ktz. — Rbh. HL
p. 337 ; De Toni I. p. 292.

B In Sümpfen bei Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 338).

3. (115.) C. glomerata (L.) Ktz., Conferva glomerata L. —
Rbh. III. p. 341; Hg. I. p. 83; De Toni I. p. 295.

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Hötting, Innsbruck (Hg. 1
i>. 115), im

Giessen und bei Mühlau (Kern. 86), Kinzachbächlein bei Hall (Leithe 2

p. 10), Hall, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch,
Matrei

;

U Achensee, Maurach, Jenbach, Brixlege, Wörgl, Kufstein (Hg. 1

p. 115);

K Kitzbühel: gemein in Gebirgsbächen z. B. bei Schvvendt, Piller-

see u. s. w. (Ung. 8 p. 243).

M Meran : in lang hinflutenden Exemplaren an Steinen in der Etsch
und in Wasserleitungen, durch zahllose Bacillarien oft ganz braun
gefärbt. Die gemeinste Alge (Milde 13 p. 457).

E Bei Bi'ennei'bad, Schelleberg, Gossensass, Sterzing, Brixen

;

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Terlan mehrfach, Bozen (Hg. 1 p. 115);
Runkelstein (Hsm. b. Bertoloni 3 II. p. 195 ; b. Rbh. 10 III. p. 341)

;

Branzoll, Auer, Neumarkt;
T Bei Lavis, Gardolo. Trient, zwischen Pontealto und Pergine, bei
Civezzano, Mattarello (Hg. 1 p. 115).
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Cladophora 27

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 9); bei Calliano, Rovereto.
Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 115).

Var. fasciculata (Ktz.), C. fasciculata Ktz. — Rbh. III. p. 340:
Hg. I. p. 83; De Toni I. p. 295.

B Seis, Runkelstein, Eppan (Krav. 1 p. 4).

Forma Henfleri (Zanardini). C. Heufleri Zanardini in: Verb,
zool. bot. Ver. Wien II. 1852 p. 18, C. glomerata I. fasciculata f. elon-

gata Rbh. Alg. Nr. 524 (185(5). — '.Rbh. III. p. 340; Hg. I. p. 83;
De Toni I. p. 295.

B In Gräben bei Englar in Eppan (Hll, b. Zanardini 1 p. 19; b. Rbh. 3«=

Nr. 524: siehe Flora XXXIX. 185(5 p. 543; b. Rbh. 10 III. p. 340).

Forma rivularis Rbh., Ala-. exs. Nr. 147. — Rbh. III. p. 341:
Hg. I. p. 83; De Toni I. p. 296.

B In Lachen auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4).

Forma simplicior Ktz. — Rbh. III. p. 341; Ha. I. p. 83:
De Toni I. p. 296.

B Auf nassen Mauern bei Bozen (Krav. 1 p. 4 als „var. simplex").

Var. macroaronya (Lyngb.) Rbh., Conferva macrogonva Lvnsb.
— Rbh. III. p. 342 ; De Toni I. p. 296.

M Merau : in einer Schlucht bei Gratscli an einem kleinen Wasser-
falle auf Steinen (Milde 9 p. 155 ; 13 p. 457).

B Bei Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 342).

4. (116.) C. declinata Ktz., C. glomerata II. declinata Rbli. —
Rbh. III. p. 340; Hg. I. p. 84; De Toni I. p. 297.

I Bei Kematen, Patsch, Matrei

;

U Zwischen dem Achensee und Maurach, bei Kufstein

;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Auer, Neumarkt;

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 11(5V

Var. flnitaus (Ktz.), C. fluitans Ktz., C. glomerata f. lluitau?

Grün. — Rbh. III. p. 340; Hg. I. p. 84; De Toni I. p. 298.

B Bozen : im Fagnerbache bei Gries und an anderen Stellen

(Pfaff).

5. (117.) C. sudetica Ktz., C. crispata b. virescens, VII. su-
detica Rbh. — Rbh. III. p. 338; Hg. I. p. 84; De Toni I. p, 298.

B In Bächlein bei Klobenstein am Ritten mit C. fracta var. gossvpina
(Krav. 1 p. 4; Rbh. 2 III. p. 338: „alp. tyrol.").

6. (118.) C. Sauteri (Nees) Ktz., Conferva Sauteri Nees, Cladophora
Aegagropila f. Sauteri Rbh. — Rbh. III. p. 344; De Toni I. p. 342.

T Im Lago di Pine (Titius b. Rbh. 10 III. p. 344).

7. (119.) C. alpina F. Brand in: Botan. Centralbl. LXXIX. 1899
p. 306.

I Im Scebache bei Gries am Brenner 1200 m mit Hydrurus fetidus an
Wassermoosen angeschlungene krause Watten bildend (Brand 1. c).
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IV. Ordn. Sipliopliyceae. ^)

13. Farn. Vaucheriaceae.

32. Vauclieria DC.

1. fl20.} V. üilhvynii (Web. et Mohr) A^., V. pachyderma Walz.
V. sessilis var. pachyderma Hg. — Rbh. III." p. 269; Hg. I. p. 233;
De Toni I. p. 397.

B Bozen: in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 j). 117).

2. (121). y. sessilis (Vauch.) DC, Ectosperma sessilis Vauch.,

E. clavata Vauch. (f. zoogonidigera), E. caespitosa Vauch., V. clavata

auct. — Rbh. III. p. 267; Hg. I. p. 94; De Toni I. p. 398.

I Bei Zirl (Hg. 1 p. 117); Wurmbachquelle bei Mühlau ; Krimpenbach-
quelle 201-5 ra und Riepenalpl 1700 m am Rosskogl, Montia überziehend
oder sich dazwischen einschaltend (Kern. 86) ; hei Kematen, Völs,

Innsbruck, Hall, zwischen Hall und St. Magdalena; bei Patsch, Matrei;

U Am Achensee, bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein (Hg. 1 p. 117)

;

K Häufig in Quellwässern und oft in grosser Ausbreitung nächst den
Quellen, z. B. am Sonnberg bei Reicher, am Eingang des Kössner-
thales u. s. w. (Ung. 8 p. 242 als V. caespitosa DC. = Ectosperma
caespitosa Vauch.).

M Quelle zwischen Graun und Haid 1450 m (Kern. 86).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch,

liei Sterzing, Brixen (Hg. 1 p. 117).

B Ratzes : in einem kleinen Bache in der Nähe des Badehauses
(Milde 29 p. 21) ; bei Atzwang, Steg, Blumau, zwischen Terlan. und
Sigmundskron, bei Bozen (Hg. 1 p. 117), beim kühlen Brünnl (Krav. 1

p. 7); bei Branzoll, Auer, IVeumarkt;

T Zwischen Saturn und San Michele, bei Deutschmetz, Lavis, Trient,

Civezzano, Pergine, Mattarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1

p. 117.

3. (122.) V. g-emiuata (Vauch.) DC, Ectosperma geminata Vauch.,
V. caespitosa Ag. non Vauch. — Rbh. III. p. 269, 279; Hg. I. p. 95;
De Toni I. p. 399.

I Oberhalb Hall;

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 117).

B In Bächlein am Ritten (Krav. 1 p. 7); Auer, Neumarkt;
T Zwischen Trient und Pergine;

R Bei Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 117).

Var. verticillata (Ktz.), V. A'erticillata Ktz. — Rbh. III. p. 270;
De Toni I. p. 400.

B In Bächlein am Ritten mit der Art (Krav. 1 p. 7).

') Systematische Anordnung nach G. B. De Toni 1. c, Vol. I. p. 391—531.
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14. Farn. Hydrogastraceae,

m. IJotrydiiim Wallr.

1. (123.) B. graimlatum (L.) Grev., Ulva graimlata L., Proto-
coccus Coccoma Ktz., Phj'c. gen. tab. VII. fig. 1 ; Tab. phj^c. I.

p. 2 Nr. S, tab. IL, Chlorococcum Coccoma Rbh. [dieses Synonym
fehlt bei De ToniJ. — Rbh. III. p. 59; Hg. II. p. 239, Fussnote;
De Toni I. p. 529.

N Val seeco bei Castelfo.ndo' in einer abweichenden Form (Hfl. bei
Rbh. 10 HI. p. 60).

V. Oidn. Protococcoideae. *)

15. Farn. V o I v o c a c e a e.

34. VolvoK Linne.

1. (124.) y. globator iL.) Ehrenb. — Rbh. III. p. 96; Uq. I.

p. 101; De Toni L p. .536.

I Innsbruck: im botanischen Garten (DT.).

B In Gräben bei Bozen (Krav. 1 p. 7).

35. Eudorina Ehrenb.

1. (125.) E. elegaus Ehrenb. — Rbh. IIL p. 98; Hg. I. p. 102;
De Toni L p. 537.

R Gardasee : Riva und Torbole, im Plankton in den Monaten März,
April, Mai, August und September (Kirchn. 3 p. 9).

36. Pandoriua Bory.

1. (126.) P. morum (0. F. Müll. ?) Bory, ? Gonium morum 0. F. Müll.
— Rbh. III. p. 99; Hg. I. p. 103; De Toni I. p. 539.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Bozen und Leifers

;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Tx-ient (Hg. 1 p. 117).

R Gardasee: bei Riva, Torbole, im Plankton in den Monaten März,
April, Juni, August, September (Kirchn. 3 p. 9); Loppiosee (Maggi 1

p. 57); zwischen Mattai-ello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1

p. 117).

37. Gonium 0. F. Müll.

1. (127.) G. pectorale O. F. MülL - Rbh. IIL p. 99; H«. I.

p. 105; De Toni I. p. .541.

R Gardasee: überall (Garbini b. Kirchn. 3 p. 9); Loppiosee (Maggi 1

p. 57).

') Systematische Anordnung nach G. B. De Toni 1. c, Vol. I. p. 523—7ü7.
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38. Chlamydomonas Ehrenb.

1. (128.) Cü. pnlvisculus (0. F. Müll.) Ehrenb., Gonium Pul-

viseulus 0. F. Müll. — Rbli. III. p. 94; Hg. I. p. 107; De Toni I.

p. 549.

1 Bei Völs;

U Bei Wörgl, Kufstein;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;

B Zwischen Bozen und Leifers, hei BranzoU;

T Bei Lavis;

R zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 117),

39. Chloraster Ehrenb.')

1. (129.) €h. «-yraiis Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 316;

T. 19, F. 21, 22.

1 In einem Stücke aus einem Tümpel von Eppzirl zwischen Charen
(DT. 7'/, p. 264).

40. Haematococcus Ag.

1. (130.) H. ulva (L.) nob., Volvox Ulva L., V. lacuster Girod-

Chantr. (1802). Sphaerella lacustris Wittr., Haematococcus lacuster

Rostaf., H. pluvialis Flotow, Protococcus pluvialis Ktz. — Rbh. III.

p. 93; Hg. I. p. 105; De Toni I. p. 552.

In stehendem Wasser. „Blutregen".

XT Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 118).

M Meran : sehr häufig in den Weihwassernäpfen des Kirchhofes und
der Pfarrkirche, auch auf einer Granitplalte in einer Vertiefung bei

Algund (Milde 13 p. 436, 457).

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 118).

2. 131.) H. nivalis (Bauer) Ag., Uredo nivalis Bauer (1819),

€onferva nivalis Sieber in Tiroler Bote 1821 p. 188, Protococcus
nivalis Ag., Chlamydococcus nivalis A. Br., Sphaerella nivalis Sommer-
lelt. — Rbh. III. p. 93; De Toni I. p. 552 (als Synonym von
H. lacuster). — „Rother Schnee".

V Auf der Scesaplana bei 2840 m [1864] von Zimmert gesammelt
(Kern. 20 p. 355). Am 26. Februar fiel am Arlberg „von Rauz bis

St. Christoph wieder röthlicher Schnee" (Anonym 74 p. 268. Eine
bezügliche frühere Stelle konnten wir nicht auffinden).

li Bedeckte 1863 massenhaft den Gletscher an der Südseite der
Mädelegabel (Molendo 6 p. 95 als „Rothe Schnee-Alge").

Oetzthal : Hintereisferner (Gsaller b. Schorn 1 p. 458); Timmljoch
i. .J. 1820 (Sieber 4 p. 188).

1 In ausgedehntem Masse trat diese Erscheinung an der Solsteiukette
im Frühlinge des Jahres 1862 auf; wir glauben hierüber die wenig

') Diese Gattung fehlt bei De Toni 1. c., wird jedoch von N. Wille in

Engler in Prantl, Natüil. Pflanzenfam. I. Theil Abtb. 2 p. 39 als Gattung der

Volvocaceen aufgeführt.
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ziigüngliehen Originalmiltheilungen Kerners wörtlich wiedergeben zu
sollen. — Zunächst berichtet Kerner (6 p. 141) wie folgt: „Nach an-

haltendem Südwinde in der zweiten Hälfte März d. J. bemerkte
ich auf den Schneefläelien der nördlichen Kalkalptn bei Innsbruck
umschriebene röthliche Flecken und Streifen, die in dem Masse,
als der Schnee sich höher und höher an den Gehängen hinaufzog,
immer schärfer imd deutlicher sichtbar wurden. Insl)esondere zeigte

der Schnee am südlichen Abhänge der Solsteinkette, das Gehänge.
Avelches von der Frau Hilt zur Höttinger Alpe herabzieht, die Um-
gebung der Seegruben, der Brandjochboden und der Grat über dem
Achselkopf, stellenweise diese röthlicli schimmernden Streifen und
Flecken, und da die letzteren Punkte am leichtesten zugänglich
schienen, beschloss ich dort die Erscheinung an Ort und Stelle in

Augenschein zu nehmen und wanderte daher am Morgen des 29. März
über den Achselkopf zum Brandjochboden hinauf. Die Schneemasse
erschien liiei" auf weite Strecken hin schmutzig röthlicli gefärbt.

Nur an wenigen Punkten aber war die Oberfläche derselben wie mit
röthlichem Staube bedeckt, vielmehr schien an den meisten Orten
der Schnee gar keine Beimengung zu haben. Die Schneefelder
waren dort blank und sauber und schimmerten bei auftauendem
Sonnenlichte auf weithin wie blasser vollständig reiner Rosenquarz.
Oft waren es blos umschriel»ene Stellen, die als längliche röthliche
Flecken und Streifen den weissen Schnee durchzogen, l)ald aber
waren auch grössere Flecken ziemlich gleichmässig geröthet. Stellen-

weise zeigte sich die rothe Schichte nur einige Zoll tief, an anderen
Orten wieder war die ganze Schneemasse ])is zu der Tiefe von 2 Fuss
hinab gefärld und es liess sich überhaupt in Beziehung der Ver-
theilung gar keine bestimmte Regel ermitteln. Nur das eine liess

sich bemerken, dass sicJi nämlich das Phänomen ausschliesslich auf
die südlichen, südöstlichen und südwestlichen Abdachungen be-
schränkte und dass vorzüglich solche Mulden und Runsen mit der
gefärbten Schneemasse ausgefüllt waren, in welche eine von Süden
kommende Luftströmung oft'enbar den Schnee zusammengeweht
hatte". — Als Ergänzung dazu mag folgende Stelle aus den Tage-
ltüchern Kerners (86) Abdruck finden: Achselkopf, 29. März 1862. „Am
schönsten an der oberen Fichtengrenze gegen das Brandjoch zu,

noch schöner am Brandjochboden gegen das Gamsangerl. Hier hat
der rothe Schnee ganz das Aussehen von lichtem Rosenquarz, wohl
vorzüglich in den Mulden aber auch an solchen Stellen, wo ein

Herabgeführtwerden der färbenden Substanz unmöglich ist wegen
der Flachheit des Bodens. Am schönsten ist er, wenn ein Sonnen-
blick auf die rothen Schneefelder fällt, dann tritt die Rosenfarbe
intensiver hervor, während es sonst von der Ferne mehr das An-
sehen hat, als wäre der Schnee durch rothen Ziegelstaub roth ge-
färbt worden. Der rothe Schnee geht stellenweise nur einige Zoll
tief von der Oberfläche gegen die Tiefe zu, an anderen Stellen ist

er 2 Fuss mächtig und reicht bis zur Erde hinab ; oft tritt die Färbung
intensiver auf, wenn man in die Tiefe eingräbt; oft erscheint er an
ganz bestimmt umschriebenen Stellen, meistens streifenförmig". —
lieber weitere bald darauf gemachte Beobachtungen lesen wir wieder
bei Kern. (5 p. 174: „Ende Mai kam ein Student zu mir und theilte
mir mit, dass er bei einem vor kurzem unternommenen Ausflug-
Jenseits der Solsteinkette weite Schneeflächen röthlich gefärbt ge-
sehen habe, dass aber dort nebst der weit ver])reiteten blass ziegel-
rotlien Färbung an wenigen Stellen auch blutrot he Flecken liemerkt
werden konnten Am 1. Juni wanderten wir über die Frauhitt

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



32 Haematococcus

zu einem kleinen See im obersten Gleirschlhale In der Nähe
des Schnees hatte mein Geleitsmann den blutrothen Schnee gesehen. . . .

Die Schneefelder, die sich liier von allen Seiten herahdrängen, waren
fast durchgehends rotli gestriemt und gefleckt und gerade so wie der
Schnee, den Avir zu Ende März .... untersucht hatten, auf weite
Strecken hin wie mit Ziegelraehl bestreut. In der Nähe des Sees jedoch
war die Färbung weit intensiver und von einem anderen, viel mehr
ausgesprochenen rothen Farbenton. Fasste man dort den Schnee mit der
Hand an, so war die berührte Stelle fast wie von Blut gefärbt und
auch die Fussstapfen sahen sich daselbst ganz ])lutigrot]i an. Auch
drang dort die Färbung nicht so tief nach abwärts und liess sich
kaum irgendwo tiefer als '/,, Zoll unter der Oberfläche verfolgen.
Die Stelle, wo sich das Schneefeld am schönsten geröthel zeigte,

war fast el)en und kaum merklich gegen Osten geneigt, doch waren
auch an den steil abfallenden Schneefeldern aller anderen Welt-
gegenden röthliche Bänder und Streifen zu sehen und es liess sich
hier in Beziehung auf die Verbreitung des Phänomens nach Expositionen
überhaupt keinerlei Regel ermitteln." (Siehe auch Kern. 4 p. 441

:

Oesterr. bot. Zeitschr. XII. 1862 p. 2(>1). — Lisensergletscher, am alten

Firn, August 1862 (Kern. 86); Villerspitze (Gsaller b. Schorn 1

p. 458); Blaser bei Trins (Kern. 81 I. 1. Aufl. p. 465, 2. Aufl. p. 485):
Nordseite des Glungezer — vielleicht ziegelrother Detritus — J. Pock
b. Schorn 1 (p. 459; hinteres Wattenthal (Schorn 1 p. 459j.

K Am 4. August 1830 auf der Geigen im Spertenthale 1950 m (Ung. 1

p. 773; 2 p. 340); überall auf den unteren Gletschern der Centralkette.

auch im Territorio von Kitzbühel auf einem kleinen Gletscherstock
am Uebergange über die Geigen 1950—2275 m (Ung. 8 p. 240).

M Stilfserjoch : ungewiss ob diese Pflanze oder die Eier von Philodina
rosula Vogt (Paulsen 1 p. 43) ; Stilfserhöhe (Roh. v. Aichinger b.

Schorn 1 p. 459).

? P Auf der Stalleralpe in Antholz unter der Weissbacherspitze bei
6802—7575' am 3. Juli 1814 (Oettl 1 p. 228, 232; b. Sieber 4 p. 188,

ohne Nennung eines Pflanzennamens).

D In der Frossnitz bei Prägratten i. J. 1820 (Sieber 4 p. 188) ; Felber-
joch 27. Juli 1831 (Ung. 2 p. 340); Kais i. J. 1820 (Sieber 1. c).

N Flavonalpe (K. Biasioli b. Schorn 1 p. 458).

B Sarnthal: am Abersticklerjoche bei 1100 Toisen |2145 m], 12. Juni
1820 (Sieber 4 p. 188).

? G Madonna di Campiglio : „röthet oft weithin den Schnee" (Kuutze 2

p. 85; Kuntze Ä: Pfeiffer 1 p. 70 als Sphaerella nivalis).

Anhangsweise ist hier noch eine Anzahl von Fällen des Auf-
tretens rother Niederschläge anzuführen, deren Färbung entweder
vermuthlich oder erwiesenermassen auf Beimengungen athmo-
sphärischen Staubes beruht ode raber mit einiger WaliTscheinlichkeit
auf die vorhergehende Art (H. ulva) bezogen werden darf. Diese
Fälle sind, chronologisch geordnet, folgende

:

„Anno 592 — in regione quoque Brionum sanguis de nubibus
fluxit et inter Eni fluvii aquam rivulus cruoris emanavit" (Resch I

I. p. 404).

,,Anno 8G8 uti legitur in Chronico Sabionensi apud nos Saec. IV.

annotat. 52 apnd Brixen 339 tribus diebus tribusque noctibus sanguine
pluit e nubibus: quo portento territi Brixinenses, sumptis thesauris
opibusque suis in Alpes nostras confugere" (Resch 1 II. p. 155).
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Haematococciis — Tetraselrais 33

(Nach Schniirrers Chronik der Seuchen I. p. 181 ist es i. J. 874
gewesen; Chladni 1 p. p. '^62; Ehrenb. 2 p. 61)

1755 war am 14. Oktober vormittags ein auffallend heisser

Wind mit rothem Nebel zu Locarno im Tessin. Um 4 Uhr fiel dort-

selbst Blutregen mit röthlicliem Bodensatz und auf den Alpen sechs
Fuss hoher Schnee. Dasselbe Phänomen wurde am gb^chen Tage
in der ganzen Ost- und Miltelschweiz. in Tirol und im Veltlin bemerkt.
Lambert in Chur gibt als begleitende Erscheinungen niedrigen
Barometerstand, heftigen Föhn und dichten Staubnebel an. Darauf
sind grosse Wassernüsse erfolgt (Chladni 1 p. 44, 371 ; Ehrenb. 2

p. 348; Brügger Beitr. ' z. Naturchronik der Schweiz VI. Th. p. 7 ;

Schorn 1 p 474, 475).

17.)5 fiel am 15. November rother Regen am Bodensee, wobei
der Himmel ganz roth war (Chladni 1 p. 372).

1803 wurde am 5.— 0. März die ganze Gegend von Cadore,
Belluno und Feltre in einer einzigen Nacht bis auf eine Höhe von
20 cm mit rosafarbigem Schnee bedeckt; dieselbe Erscheinung wurde
zu gleicher Zeit auf den Gebirgen von Veltlin, Brescia, Südtirol,

insbesondere in der Umgebung des Tonale und in Krain wahrgenommen
(Anonym 1 : siehe I. Bd. p. 337 die wörtliche Wiedergabe der be-

treffenden Stelle; Agardli in Nova acta ncail. caes. Leopold. Carol.

nat. curios. Tom. XII. S. 2 1825 p. 739; Ehrenb. 2 p. 350).

l.SKJ fiel am 15. April aus rothen Wolken ziegelrother Schnee
auf dem Monte Tonale und an anderen Orten Südtirols (Configüachi

b. Anonym 1 p. 473; Chladni 1 p. 382; Schorn 1 p. 476).

lJS47 fiel am 31. März vormittags in den Centralalpen des
Pusterthaies bei herrschendem Südwinde ein ziegelrother, ins

Bräunliche spielender Schnee, welcher der ganzen Wintergegend
einen sonderbaren Anstrich gab. Der Bereich der Erscheinung
erstreckte sich von Lappach über das Taufererthal und Iselgebiet bis

in die Gegend von Lienz und über die ganze das Gasteiner- und
Rauriserthal begrenzende Centralalpenketle Salzburgs. Die Substanz
dieses zuerst im Boten von und für Tirol und Vorarlberg vom 15. April

1847 p. 117 bekanntgemachten grossartigen Phänomens erfuhr

nach den vom Curaten Ignaz Villplaner zu St. Jakob in Defereggen
von dort und Taufers eingesandten Proben eine Analyse durch
Dr. Josef Oellacher (Nr. 1 p.^ 164, 168; Nr. 2 p. 260 etc , siehe L Bd.

p. 215) und Dr. A. Heinisth (Nr. 1 p. 2.52), sowie eine eingehende
Untersuchung durch Ehrenberg, deren Ergebnis im I. Bd. p. 61 kurz

zusammengefasst erscheint. Vergl. hierüber auch Schorn 1 p. 476,

486—488.
1885 ereignete sich am 14. und 15. Oktober ein grossartiger

Meteorstaubfall, "der sich von Malta über Italien bis in das österreichische

und bayerische Alpeugebiet hinein erstreckte. (Anonym 127 p. 515—514

beziehungsweise 198 - 208).

1887 fiel am 3. Mai Meteorstaub bei Bozen, welcher von
Dr. M. Schuster untersucht wurde, siehe I. Bd. p. 277.

Im Uebrigen siehe noch die oft citierte Arbeit Schorns Nr. 1,

wo dieser Gegenstand nach allen Richtungen auf das GründHchste
erörtert wird.

41. Tetraselmis Stein.

(Carteria Diesing).

1. (132) T. cordiformis (Carter) Sav. Kent, Infus. I. p. 315;

T. 19, F. 28, 29; De Toni 1. p. 555.

Flora II. 3
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34 Tetraselmis — Scenedesmus

I Innsbruck: im Bereiche des Lansersees ziemlich häufig;

K Kitzbühel: am Schwarzsee;

E Bei Vahrn (DT. 7Vo p. 264).

42. Polytoina Ehrenb.

1. (133.) P. uvella Ehrenb., Monas uva 0. F. Müll., Polytoma
uva Sav. Kent. — Sav. Kent, Infus. I. p. 302; T. 15, F. 67—78; De
Toni I. p. 556.

In allen Wässern aus Friedhöfen und aus Moos und in den
von daher bereiteten Aufgüssen (DT. 7'/2 P- 264).

43. Chloraiigiella De Toni, Syll. Alg. I. p. 557.

(Chlorangium Stein).

1. (134.) C'h. steiitorina (Ehrenb.) nob. — Sav. Kent, Infus. I.

p. 407, fig. 1—7.

I Innsbruck : im Aquarium mit Crustaceen aus Lans mehrmals
(DT. 71/2 p. 269).

44. Jephroselmis Stein. *)

1. (135.) N. olivacea Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 405
T. 22, F. 11—13.

In stehendem Wasser.

I Innsbruck: bei Götzens;

E Bei Brixen (DT. 71/2 P- 269).

16. Farn. Palmeilaceae.

45. nydrodictyon Roth.

1. (136.) H. reticnlatnm (L ) Lagerh., Conferva reticulata L.

H. utriculatum Roth. — Rbh. 111. p. 66; Hg. I. p. 109; De Toni I.

p. 562

B In Gräben bei Bozen, Tramin (Krav. 1 p. 5) ; einen Graben bei
Salurn ganz ausfüllend (Martens 1 11. p. 354).

46. Scenedesmus Meyen.

1. (137) S. bijugratus (Turp.) Ktz., Achnanthes bijuga Tiirpin,

S. obtusus Meyen. — Rbh. III. p. 64; Hg. I. p 114; De Toni I.

p. 563.

In stagnierendem Wasser.

V Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. 57).

Oetzthal: zwischen Längenfeld und Sölden und bei Heiligkreuz
(Schröder 1 p. 44).

1 Bei Keraaten, Völs;

V Bei Wörgl, Kufstein (Hg. 119).

1) Heber die Zugehörigkeit dieser Gattung zu den Voh'ocaceen vergl.

G. Senn in: Engler u. Frautl, Natürl. PflanzenLamil. I. Theil 1. Abth. a. p. 187.
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Scenedesmus 35

M Meraii am ,,Waal" bei Giatsch, dicht am Wege uacli Durrenstein
an nassen Felsen (Milde 13 p. 62, 457 sub Nr. 15).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 119).

B In Gräben um Bozen (Krav. 1 p. 6) ; zwischen Bozen und Leifers,
bei Branzoll, Neumarkt;
T Zwischen Salurn und San Michel,e, bei Lavis, zwischen Gardolo und
Trient (Hg. 1 p. 119).

R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 10); zwischen Mattarello
und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 119); Torbole am Ufer
(Kirchn. 3 p. Kl).

Var. alternans- (Reinsch), S. alternans Reinsch. — De Toni I.

p. 564.

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 10).

2. (138.) S. denticulatus Lagerh. — Hg. I. p. 115; De Toni I.

p. 56 i-.

O Oetzthal (Schröder 1 p. 44).

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 119).

3. (139) S. quadricaudns (Turp.) Breb., Achnanthes quadri-
eauda Turp. (1820), S. variabilis WiJdeman var. cornutus Franz6.
- Rbh. 111. p. 65; Hg. I. p. 115; De Toni I. p. 565.

V Bodenseeufer bei ßregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. 55).

Oetzihal : In Flachslöihern bei Längenfeld 1164 m seltener, in

Tümpeln und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 ra häufig (Schmidle 1

p. 305).

1 Bei Kematen, Völs;

U Bei Wörgl, Kufstein;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll mehrfach, Neumarkt;
T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo und
Trient (Hg. 1 p. 119j.

R Gardasee: Riva, im Plankton, selten, Torbole am Ufer (Kirchn. 3

p. 10); zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 119).

Var. ecornis Franze, S. variabilis var. ecornis Wildeman.
O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m häufiger als

die Species (Schmidle 1 p. 305).

Forma mnlticandatns Schröder in 72. Jahresber. schles. Ges.
vaterl. Cult. 1894 zool. bot. Sect. p. 43.

O Oetzthal: bei Heiligkreuz (Schröder 1 p. 43).

4. (140). S. costatns Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895
p. 305, T. 14, F. 5, 6.

Oetzthal von Mitte August bis Mitte September in Torfgruben bei
den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m (Schmidle 1 p. 305).

5. (141.) S. obliquus (Turp.) Ktz., Achnanthes obliqua Turp.,
S. acutus var. b. obliquus Rbh. — Rbh. III. p. 64; Hg. I. p. 116;
De Toni I. p. 566.

In stehenden Gewässern.

1 Bei Kematen, Völs;

3*
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36 Scenedesmus — Coelastrum

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Branzoll, Neuraarkt;

T Bei Lavis, zwisctien Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 120).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 10); zwischen Mattarello und
Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 120).

Var. dimorphus (Turp.), Achnanthes dimorpha Turp., S. acutus

var. c. dimorphus Rbh. — Rbh. III. p. 64; Hg. I. p. 116; De Toni I.

p. 567.

T Toblinosee (Maggi 2 p. ? [Sep. p. 3]).

R Gardaseeufer: bei Torbole an Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 10).

47. Sorastmm Ktz.

1. (142.) S. spinnlosum Naeg. — Rbh. III. p. 81: Hg. I. p. 114;

De Toni I. p. 568.

In Sümpfen.

Oetztbal: in Flachslöcbern l)ei Längenfeld 1164 ra, häufig (Schmidle 1

p. 306).

1 Bei Völs;

U Bei Wörgl;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Neumarkt

;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 118).

Var. crassispinosuni Hg. — Hg. I. p. 235; De Toni I. p. 569.

O Oelzthal : in Flachslöchern bei Längenfeld mit der Art (Schmidle 1

p. 306).

48. Coelastrnni Naeg.

1. (143.) C. sphaerienm Naeg., C. sphaericum var. a. sphaeri-

cum Hg. — Rbh. IIL p. 79 p. p.; Hg. I. p. 113; De Toni I. p. 570.

R Gardaseeufer: bei Torbole an und zwischen Wasserpflanzen
(Kirchn. 3 p. 10).

Var. robnstum (Hantzsch), C. robustum Hantzsch. — Rbh. IIL

p. 80; Hg. L p 113; De Toni L p. 570.

P Beim Bade Antholz (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 80).

2. (144.) C. microporam Naeg. — Rbh. HL p. 80; Hg. I. p. 114;
De Toni 1. p. 571.

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern.

Oetztbal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, ziemlich selten
(Schmidle 1 p. 306).

1 Bei Völs;

U Bei Wörgl, Kufstein;

E Bei Brennerbad spärlich

;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll mehrfach, Neumarkt:
T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo und
Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 119).

3. (145.) C. natans Kirchn., Flor, phycol. benac. 1899 p. 10,

Fiff. 3 VI. 4.
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Coelastrum — Pediastrum 37

R An der Oberfläche des Gardasees bei Riva und Torbole (Kirch». 3
p. 10).

4. (146.) C. eambricum Archer. — Hg. I. p. 267: De Toni I.

p. 571.

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers;

R Zwischen Serravalle und Ala.(Hg. 1 p. 119).

5. (147.) €. scabrum Reinsch. — De Toni I. p. 571,

Var. torboleuse Kirchn., Flor, phycol. benac. 1899 p. 11, F. 5.

R Gardasee : im Planklon von der Oberfläche bei Riva und Torbole,
sporadisch (Kirchn. 3 p. 11).

49. Pediastrum Meyen.

1. (148.) F. integrum Naeg. — Rbh. III. p. 71; Hg. I. p. HO;
De Toni I. p. 573.

Oetzthal: zwischen Längenfeld und Sölden und bei Heiligkreuz
(Schröder 1 p. 44); Sumpf im Rolhraoosthale bei Gurgl 2200 m, in

2 Formen, mit Uebergängen (Schmidle 1 p. 253).

1 Zwischen Hall und St. Magdalena (Hg. 1 p. 118).

M Meran mit Scenedesmus obtusus von „Waal" bei Grätsch, dicht
am Wege nach Durrenstein an nassen Felsen (Milde 10 p. 155;
13 p. 457); in einer Lat he unterhalb der Brunnenburg (Milde 20 p. 23;
30 p. 12).

B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 118).

G Bei Madonna di Campiglio (Schröder 1 p. 44).

R Gardaseeufer : bei Torbole an Wasserpflanzen selten (Kirchn. 3

p. 12); zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 118).

Var. tirolense Hg. in Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 118.

B An feuchten Felsen und Steinen am Bergwege zwischen Auer und
Neumarkt reichlich (Hg. 1. c).

2. (149). P. forcipatnm (Corda) A. Br., Euastrum forcipatum
Corda. — Rbh. IH. p. 74; Hg. I. p. HO; De Toni I. p. .575.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein;

B Bei BranzoU;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 118).

3. (150). P. Boryauiiiii (Turp.) Menegh., Hierella Boryana Turp.
— Rbh. HI. p. 74; Hg. I. p. 111; De Toni I. p. 576—577.

Var. genninnm Kirchn.

V Bodenseeufer an der Mündung des Forellenbaches bei Bregenz
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 58).

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und Sumpf
im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m, nicht häufig (Schmidle 1 p. 253).

1 Bei Völs;

U Im Achensee, bei Wörgl, Kufstein;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neuraarkt;
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38 Pediastrum

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis (Hg. 1 p. 118).

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer
(Kirchn. 3 p. 12): zwischen Mattarello und Caliiano, Serravaile und
Ala (Hg. 1 p. 118).

Var. brevicorne A. Br. — De Toni I. p. 579.

O Oetzthal: zwischen Längenfeld und Sölden (Schröder 1 p. 44).

Var. ^ranalatnm (Ktz.), P. granulatum Ktz. — De Toni I. p. 577.

O Oetzthal : Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, nicht

häufig (Schmidle 1 p. 253).

4. (151.) P. tricornutum Borge in Chlorophyceer frän Norska
Finmarken p. 4.

Var. genuiuum Borge 1. c. Fig. 3.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

O Oetzthal: Gaisberglhal bei Gurgl. Tümpel und Wiesengräben bei

Untergurgl 1768 m und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m,
doch weniger häufig als die folgende Varietät (Schmidle 1 p. 253).

Var. alpiunni Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895
p. 253, T. 14, F. 2—4.

O Oetzthal : im Gaisbergthal oberhalb Obergurgl, in Tümpeln und
V\riesengräben bei Untergurgl 1768 m und im Sumpfe im Rothmoos-
thale bei 2200 m auch als Forma simplex Schmidle 1. c. T. 14, F. 3
et evoluta Schmidle 1. c. T. 14, F. 4, besonders häufig in ersterer
Form (Schmidle 1 p. 253).

Forma tirolense Schröder in 72. Jahresber. schles. Ges. vaterl.

Cult. 1894 zool. bot. Sect. p. 43.

O Oetzthal: bei Heiligkreuz (Schröder 1 p. 43).

5. (152.) P. angulosam (Ehrenb.) Menegh., Micrasterias angulosa
Ehrenb. — Rbh. III. p. 73; De Toni I. p. 578.

Var. araaeosnm Racib., Pediastr. p 18, Fig. 40.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, stellenweise
zerstreut (Schmidle 1 p, 253].

6. (153.) P. duplex Meyen, P. pertusum Ktz. — Rbh. III. p. 75:
Hg. I. p. 111; De Toni I. p. 578.

Var. geuniunm A. Br. — De Toni I. p. 579.

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, ziemlich selten

(Schmidle 1 p 253).

1 Bei Keniaten, Völs;

U Bei Wörgl, Kufstein
;

E Bei Brennerbad;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll

;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient (Hg. 1 p. 118).

R Gardasee: bei Riva im Plankton selten, Torbole am Ufer (Kirchn. 3
p. 12); zwischen Serravaile und Ala (Hg. 1 p. 118).

Var. reticnlafnm Lagerh. — De Toni I. p. 579.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1160 m, ziemlich selten
(Schmidle 1 p. 253).
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Pediastrum — Rhaphidiuin 39

7. (Wi.) P. tetras (Ehrenb.) Ralfs, Micrasterias Tetras Ehrenb,,
Euastrum Ehrenber^ii Corda, P. Ehrenbergii A. Br. — Rbh. IIL
p. 77; Hg. I. p. 112"; De Toni I. p..581.

Oetzlhal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und Sunopf im
Rothraooslhale bei Gurgl 2200 m, selten (Schmidle 1 p. 253).

1 Bei Kematen, Völs

;

U Bei Kufstein;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei BranzoU, Neumarkt;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient (Hg. 1 p. 118).,

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 12); zwischen Serravalle
und Ala (Hg. 1 p. 118).

8. (155.) P. Mradiatum Meyen (1839), Micrasterias Rotula Ehrenb.
P. Rotula A. Br. — Rbh. HL p. 79; Hg. L p. 112; De Toni L p. 582.

B In Torfgräben auf dem Ritten (Krav. 1 p. 6).

50. Sciadium A. Br.

1. (156.) S. gracilipes A. Br. — Rbh. HL p. 68; Hg. I. p. 117:
De Toni I. p. 585.

B In Sümpfen bei Neumarkt (Hg. 1 p. 120).

51. Opliiocytinm Naeg.

1. (157.) 0. parvulum (Peity) A. Br., Brochidium parvulum
Perty. — Rbh. HL p. 67; Hg. I. p. 118; De Toni L p. 591.

In stehenden Gewässern.

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und im Sumpfe
im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, ziemlich häufig (Schmidle 1

p. 306).

1 Bei Kematen, Völs;

U Bei Wörgl, Kufstein ;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt;
T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient (Hg. 1 p. 120).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 12); zwischen Mattarello
und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 120).

2. (158.) 0. cochleare (Eichwald) A. Br., Spirodiscus cochlearis
Eichwald. — Rbh. HL p. 66; Hg. I. p. 118; De Toni L p. 591.

In Sümpfen.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 58).

O Oetzthal: Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, nicht
häufig (Schmidle 1 p. 306).

U Bei Kufstein

;

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 120).

52. Rhaphidium Ktz.

1. (159.) Rh. polyraorphum Eres. — Rbh. III. p. 44; Hg. I.

p. 118; De Toni L p. 592.
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40 Rhaphidium — Reinschiella

In stehenden oder langsam fliessenden Gewässern.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot Sc Kirchn. 1 p. 58).

Oetzlhal (Sihröder 1 p. 44): in Flachslöchern bei Längenfeld
1164 in, ziemlich selten (Schmidle 1 p. 306).

1 Bei Keraalen, Völs, Patsch;

U Bei Wörgl, Kufstein mehrfach

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch

(Hg. 1 p. 120).

B In Gräben um Bozen (Krav. 1 p. 6) ; zwischen Bozen und Leifers,

bei Branzoll, Neuraarkt

;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient (Hg. 1 p 120).

R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 12); zwischen Mattarello

und CaUiano; Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 120).

Var. falca'ura (Corda), Micrasterias falcata Corda, Ankistro-
desmus falcatus Ralfs, Rh. polymorphuni var. c. falcatura Rbh. —
Rbh. III. p. 45; Hg. I. p. 119; De Toni I. p. 593.

T Toblinosee (Maggi 2 p. ?, [Sep. p. 3]).

53. Seleunstram Reinsch.

1. (160.) S. Bibraianum Reinsch. — De Toni I. p. 596,

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 120).

54. Tetraedron Ktz.

1. (161.) T. triaronum (Naeg.) Hg., Polyedrinm trigonimi Naeg.
— Rbh. 111. p. 61 ; Hg. I. p. 120, IL p. 232 ; De Toni I. p. 598.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein mehrfach

;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neumarkt;
T Zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 120).

2. (162.) T. qaadratum (Reinsch) Hg., Polyedrium quadratum
Reinsch.

Var. crassispinuin (Reinsch) — De Toni I. p. 602.

Tirol zwischen verschiedenen Phycochromaceen : Tolypothrix,
Sirosiphon, Chroococcus (Hsm. b. De Toni 1. c).

3. (163 ) T. lobiilatum (Naeg.) Hg., Polyedrium lobulatum Naeg.,
P. enorme (Ralfs) De Bary, Staurastrum enorme Ralfs. — Rbh. III.

p. 63; Hg. IL p. 2.32; De Toni L p. 607.

U In Sümpfen bei Kufstein (Hg. 1 p. 120).

55. Reinschiella De Toni.

(Closterid'uni Reinsch non auct.).

1. (164.) R. erassispiua (Reinsch) De Toni, Closteridium
crassispinum Reinsch. — De Toni I. p. 613.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, häufig
(Schmidle 1 p. 306).

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Ereiiiospüaera — Schizochlamys 41

56. Eremosphaera De Bary.

1. (165.) E. viridis De Bary. — Hg. I. p. 121 ; De Toni I. p. 616.

Oetzihal: Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m,
ziemlich selten (Schmidle 1 p. 306).

K Gardasee: im Plankton zwischen To-rbole und Riva, im August
und September stets nur in einer kleinen Form (Kirchn. 3 li. 12).

57. Characiam A. Br.

1. (166.) Ch. stricliim A. Br. — Rbh. III. p. 84; Hg. I. p. 122;

De Toni I. p. 619.

An Wasserpflanzen.

1 Bei Kematen;

U Bei Brixlegg;

B Bei BranzoU;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 120).

2. (167.) Ch. loiigipes Rbh. — Rbh. III. p. 85; Hg. I. p. 123;

De Toni I. p. 624.

U In Sümpfen bei Kufstein

;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 85).

58. Chlorochytrium Cohn.

1. (168.) €h. lenmae Cohn. — Hg. I. p. 125: De Toni I. p. 636.

Auf Lemna.

TJ Bei Kufstein;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 122).

59. Endosphaera Klebs.

1. (169.) E. Mennis Klebs. — Hg. I. p. 126; De Toni I. p. 639.

An Wasserpflanzen.

U Im Längensee bei Kufstein

;

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 122).

60. Kentrosphaera Borzi.

(Centrosphaera De Toni)).

1. (170) K. Faeciolae Borzi. — Hg. I. p. 124; De Toni I. p. 640.

In Quellen, Tümpeln etc.

B Zwischen Bozen und Leifers und bei BranzoU (Hg. 1 p. 121).

61. Schizochlamys A. Br.

1. (171.) Seh. gelatinosa A. Br. — Rbh. HI. p. 32; Hg. I.

p. 128; De Toni L p. 644.

In Sümpfen, Torfgräben.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl, selten (Schmidle 1 p. 306).

U In Sümpfen am Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 121).
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62. Tetraspora Link.

1. (172.) T. bullosa (Roth) Ag., Ulva bullosa Roth. — Rbh. III.

p. 39; De Toni I. p. 648.

Tirol (Rbh. 2 IL p. 62).

2. (173.) T. gelatinosa (Vauch.) Desv., Ulva gelatinosa Vauch.
— Rbh. in. p. 40; Hg. I. p. 127; De Toni I. p. 649.

In Sümpfen.

U Bei Wörgl;
B Zwischen Bozen und Leifers

;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 121).

63. Geminelia Turp.

1. (174.) G. interrnpta (Turp.) Lagerh. — Rbh. IIL p. 155:
Hg. L p. 129; De Toni I. p. 655.

In stehenden Gewässern.

U Bei Wörgl, in Sümpfen bei Kufstein, auch im Längensee

;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt

;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 121).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p 12); zwischen Mattarello
und Calliano: Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 121).

64. Staurogeuia Ktz.

(Crucigenia Morren.)

1. (175.) St. rectaugalaris (Naeg.) A. Br., Chloropedium
rectangulare Naeg. mscr. - Rbh. III. p. 80; Hg. I. p. 1-30; De Toni I.

p. 655.

U In Sümpfen bei Kufstein

;

B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 121).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 12); zwischen Serravalle
und Ala (Hg. 1 p. 121).

65. Dictj osphaerium Naeg.

1. (176.) D. Ehrenbergianum Naeg. — Rbh. IH. p. 47; Hg. I.

p. 130; De Toni I. p. 660.

R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 12).

2. (177.) D. pulchellum Wood. — Hg. I. p. 130; De Toni I.

p. 660.

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 121).

66. Nephrocytium Naeg.

1. (178.) N. Agardhiamim Naeg. — Rbh. III. p. -52; Hg. I.

p. 131; De Toni L p. 663.

In Gräben, Sümpfen.
B Bei Neumarkt;
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 121).
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± (179.) T^. Nae^elii Grün. — Rbh. III. p. 52; Hg. I. p. 131;

De Toni I. p. 663.

Wie vorige.

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei BranzoU, Neunaarkt;

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 122).

67. Oocjstis Naeg.

1. (180.) 0. Naegelii A. Br. — Hg. I. p. 131; De Toni I. p. 663.

Oetzthal: bei Heiligkreuz (Schröder 1 p. 44).

R Gardasee: zwischen Riva und Torbole im Plankton, Torbole am
Ufer (Kirchn. 3 p. 12).

2. (181.) 0. solitaria Wittr. — Hg. I. p. 131 ; De Toni I. p. 664.

In Sümpfen.

1 Bei Völs

;

U Bei Kufstein;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg

;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt

;

T Bei Lavis;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 122).

3. (182.) 0. T^ovae-Semliae Wille. — De Toni I. p. 665.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, zerstreut

(Schmidle 1 p. 307).

Var. tuberculata Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 307.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Langenfeld 1164 m, mit der Art
selten (Schmidle 1 p. 307).

4. (183.) 0. apiculata West, Algae of Engl. Lake Distr. p. 24,

T. 4 F. 56.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, zerstreut

(Schmidle 1 p. 307).

5. (184.) 0. elliptica West, Notes on Scot. Freshw. Algae
p. 3 Fig. 7 etc.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, zerstreut

(Schmidle 1 p. 307).

6. (185.) 0. rotnuda Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895
p. 307, T. 14, F. 7.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m. ziemlich selten

(Schmidle 1 p. 307).

7. (1S6.) 0. lacustris Chodat, Bull. Herb. Boissier V. 1897 p. 119,

296, T. 10.

R Gardasee: bei Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 13).
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44 Gloeocystis — Urococcus

68. Crloeocystis Naeg.

1. (187.) O. vesiculosa Naeg. — Rbh. III. p. 29; Hg. I. p. 135,

De Toni I. p. 668.

In stehenden Gewässern an Steinen, Holzwerk, Moosen.

1 Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch;

B Zwischen Auer und Neuraarkt;

T Zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 123).

R Gardasee: Torbole auf dem Holzwerke der Badeanstalt (Kirchn. 3

p. 13).

Var. alpina Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 p. 307,

T. 14 F. 8.

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m häufig und im
Gaisbergthal bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 307).

2. (188.) G. rapfstrls (Lyngb.) Rbh., Palmella rupestris Lyngb.
— Rbh. III. p. 30; Hg. I. p. 136; De Toni I. p. 668.

An feuchten Felsen und Mauern.

1 Innsbruck: am Wege zum Höttingerbild , zwischen Hall und
St. Magdalena

;

U Bei Kufstein;

E Auf Felsen zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und
Pflersch

;

B Am Bergwege zwischen Neumarkt und Auer (Hg. 1 p. 123).

3. (189.) 0. fenestralis (Ktz.) A. Br., Gloeocapsa fenestralis Ktz.
— Hg. I. p. 136; De Toni I. p. 669.

1 Im VVarmhause des botanischen Gartens in Innsbruck und

B des erzherzoglichen Gartens in Bozen (Hg. 1 p. 123).

4. (190.) G. gigas (Ktz.) Lagerh., Protococcus gigas Ktz., Gloeo-
capsa ampla Ktz., Gloeocystis ampla Rbh. — Rbh. III. p. 29; Hg. I

p. 136; De Toni I. p. 670.

An Holz, Steinen, Pflanzen in stehenden Gewässern.

1 Bei Völs

;

IJ Bei Wörgl, Kufstein;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei BranzoU, Neumarkt;
T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient;

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 13) ; zwischen Serravalle
und Ala (Hg. 1 p. 123).

69. Urococcus Hass.

1. (191.) U. iüsignls Hass. — Rbh. HL p. 31; Hg. I. p. 144;
De Toni I. p. 673.

In stehenden Gewässern, an nassen Felsen.

1 Bei Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, bei
Hall, zwischen Hall und St. Magdalena;

U Bei Maurach, oberhalb Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein;

JE Zwischen ßrennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch;
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B Zwischen Kardaun und Blumau, bei Bozen, zwischen Bozen und
Leifers, Auer und Neumarkt mehrfach ;

T Bei Lavis, Deulschmetz, zwischen Trient und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 124).

70. Botryococcus Ktz.

1. (192.) B. Braiiuil Ktz. — Rbh. III. p. 43: Hg. I. p. 147,-

De Toni 1. p. 674.

V Bodensee: limnetisch an der Oberfläche bei Bregenz, 3 m tief hei

Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p.' 59); im Altenhein (Kirchn. 1 p. 180).

Oefzlhal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgi 1900 m
ziemlich selten i^Schmidle 1 p. 307).

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 12.5).

R Gardasee: Im Plankton bei Riva und Torbole häufig im März,
April, Mai, Juni, August und September in einer grünen und einer

rothen Form, dann am Öfer bei Torbole selten (Kirchn. 3 p. 13).

Var. mucosus Lagerh. — De Toni I. p. 675.

U Im Hechtsee bei Kufstein (Hg. 1 p. 125).

71. Iiioderina Ktz.

1. (193.) I. lamellosilm Ktz. — Rbh. IIT. p. 38; Hg. I. p. 140;

De Toni I. p. 677.

U Oberhalb Jenbach, bei Brixlegg

;

B Zwischen Atzwang und Steg, oberhalb Neumarkt (Hg. 1 p. 124).

72. Palmella Lyngb.

1. (194.) P. Stigeoclonii Cienk. — Hg. I. p. 137; De Toni I.

p. 678.

U Bei Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad unJ Schelleberg, bei Sterzing (Hg. 1 p. 123).

2. (195.) P. mucosa Ktz. — Rbh. III. p. 33; Hg. I. p. 137;
De Toni 1. p. 678.

1 Innsbruck: im Mühlauerbache etwas unter den Quellen Steine über-

ziehend (Kern. 86).

3. (196.) F. botryoides (Lyngb.) Ktz. — Rbh. III. p. 33 ; Hg. I.

p. 138; De Toni I. p. 679.

An faulem Holz, nassem Stroh u. dgl.

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, Patsch, Matrei

;

U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Brixlegg, Kufstein mehrfach

:

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing;

B Bei Atzwang, Steg, zwischen Blumau und Kardaun, bei Bozen.
Auer, Neumarkt;
T Bei Lavis;

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 123).

4. (197 ) P. miniata Leibl. — Rbh. III. p. 34 ; Hg. I. p. 138

;

De Toni I. p. 6 0.

An SumpfsteUen, nassen Felsen, auf feuchter Erde.
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I Bei Zirl, Keinaten, Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei;

U Bei Mauracb, Jenbach, Brixlegg, Kufstein

;

E Bei Gossensass, Slerzing, Brixen

;

B Bei Atzwang, Steg, Kardaun, Terlan, Bozen, BranzoU, Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, Pergine;

R Bei Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 123).

73. Dactjlococcus Naeg.

1. (198.) D. InfHsionum Naeg. — Rbh. 111. p. 46: Hg. I. p. 146;

De Toni I. p. 685.

In stehendem Wasser.

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Branzoll, Neumarkt;

T Bei Lavis;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 125).

2. (199.) D. candatus Hg., Characium pyriforme (Reinsch) non
A. Br. — Hg. I. p. 146; De Toni I p. 685.

An feuchtem Mauer- und Holzwerk, auf feuchter Erde.

I Bei Kematen, Innsbruck, Patsch, Matrei;

IT Bei Maurach, oberhalb Jenbach, bei Kufstein:

E Bei Sterzing;

B Bei Bozen, Brauzoll, Auer, Neumarkt;

T Bei Trient;

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 125).

3. (200.) D. raphidioirtes Hg. — Hg. I. p. 146; De Toni I.

p. 686.

An nassen Felsen.

B Am Bergwege zwischen Auer und Neumarkt;

T Zwischen Trient und Pergine (Hg. 1 p. 125).

74. Stichococcns Naeg.

1. (201 ) St. bacillaris Naeg., Protococcus bacillaris Naeg. b. Ktz.
- Rbh. IIL p. 47; Hg. I. p. 139; De Toni I. p. 687.

An faulem Holzwerk, feuchten Mauern, faulenden Pflanzen-

stengeln, alten Pilzen etc.

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall;

U Am Achensee, bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein häufig;

B Bei Blumau, Kardaun, Terlan, Bozen, Branzoll, Auer, Neumarkt,
Saturn

;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Gardolo, Trient, Pergine, Mattarello;

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala mehr-
fach (Hg. 1 p. 124).

75. Pleurococcus Menegh.

1. (202.) P. vulgaris (Grev.) Menegh., Chlorococcum vulgare
Grev. — Rbh. III. p. 24 ; Hg. L p. 133 ; De Toni L p. 6^8.
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Oetzthal: Bretterwände bei Gurgl (Schmidle 1 p. 307).

T Toblinosee (Maggi 2 p. ?, [Sep. p. 3]).

2. (203.) P. aureoviridis (Ktz.) Rbh., Protococcus aureo-
viridis Ktz. — Rbh. III. p. 26; Hg. I. p..l34; De Toni I. p. 689.

B Bozen : an Mauern am „kühlen Brünnl" (Krav. 1 p. 6).

3. (204.) P. iiiiniatus (Ktz.) Naeg., Protococcus miniatus Ktz.
— Rbh. III. p. 27; Hg. I. p. 134; De Toni I. p. 689.

1 Bei Innsbruck, auch im Warmhause des botanischen Gartens;

U Bei Jenbach, Brixiegg, Kufstein;

B Bozen, auch in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1

p. 122).

Var. roseus (Menegh.) De Toni in litt., Protococcus roseus
Menegh., Pleurococcus roseus Rbh, — Rbh. III. p. 27.

B Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 28).

4. (205.) P. angnlosus (Corda) Menegh., Protococois angulosus
Corda. - Rbh. HI. p. 25; Hg. I. p. 134: De Toni I. p. 691.

Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m häufig (Schmidle 1

p. 307).

U In Sümpfen und im Längensee bei Kufstein

;

T Zwischen Gardolo und Trient

;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 25).

5. (206.) P. rnfesceus (Ktz.) Breb., Protococcus rufescens Ktz.
— Rbh. III. p. 28; Hg. I. p. 135; De Toni I. p. 691.

An Steinen in fliessenden Gewässern.

1 Bei Kematen ; bei Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, oberhalb
Hall;

T Bei Trient, Pergine;

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 122).

— F. giomeratus Menegh. — Rbh. III. p. 26 ; De Toni I. p. 692.

Tirol (Menegh. 1 p. 40). „Videtur generi Chroococco inter Algas
phj'cochromaceas adscribendus" (De Toni I. c).

76. Spliaerocjstis Chodat.

1. (207.) Sph. Schroeteri Chodat, Bull. Herb. Boissier V. 1897

p. 119, 285, T. 9, „Chlorococcum vulgare Grev, bei Garbini".

R Gardasee: bei Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 13).

77. Trochiscia Ktz.

1. (208.) T. stagualis Hg., Acanthococcus palustris Hg. Hed-
wigia XXVII. 1888 p. 120. — Hg. I. p. 274 Nr. 520, II. p. 241:
De Toni I. p. 694.

In Sümpfen.
U Bei Kufstein;
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48 Trochiscia — Protococcus

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg

;

B Bei Bozen und Leifers, daselbst auch in einer abweichenden Form
(Hg. 1 p. 125).

2. (209.) T. Gntwinskii Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV.
1895 p. 307 T. 14, F. 10.

Oetzlhal: Gaisbergthal bei Gurgl häufig mit allen Entwicklungs-
forraen (Schmidle 1 p. 307).

78. Protococcus Ag.

1. (210.) P. viridis Ag., Cystococcus humicola Naeg., Chloro-
coccum humicola Rbh. — Rbh. III. p. 56, 58; Hg. I. p. 141;
De Toni I. p. 699.

Tirol in einer abweichenden Form (Hfl. b. Rbh. 3c Nr. 1794

:

siehe Hedwigia IV. 1865 p. 161 ; Rbh. 10 III. p. 58).

K Kitzbühel allenthalben an feuchten schattigen Orten als Anfang
der Vegetation, färbt häufig die letzten Schneereste am Ausgang des
Winters grün (Ung. 8 p. 240). So am 11. und 20. Dezember 1830 in

der Nähe eines Fussweges nach Reith, am SS. März 1831 hinter Schloss
Kaps (Ung. 2 p. 348, 352; Schorn 1 p. 459).

2. (211.) P. caldariornm Magn. — Hg. I. p. 142 ; De Toni I. p. 701.

1 Im botanischen Garten in Innsbruck

;

B In Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens in Bozen (Hg. 1 p. 124).

3. (212.) P. cinuamomeus (Menegh.j Ktz., Pleurococcus cinna
momeus Menegh. — De Toni I. p. 701.

I Im botanischen Garten in Innsbruck (Hg. 1 p. 124).

4. (213.) P. variabilis Hg. — Hg. I. p. 142; De Toni I. p. 701.

B In Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens in Bozen (Hg. 1 p. 124).

5. (214.) P. glonieratns Ag., Chlorococcum glomeratum Rbh. —
Rbh. III. p. .59; Hg. I. p. 143; De Toni I. p. 701.

An feuchten Mauern, morschem Holzwerk u. dgl.

I Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, bei Patsch, Matrei

;

U Bei Kufstein mehrfach ;

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Gossensass, Sterzing

;

B Bei Auer, oberhalb Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 124),

6. (215.) P. infusionnm (Schrank) Kirchn., Lepraria infusionum
Schrank, Chlorococcum infusionum Menegh. — Rbh. III. j). 57; Hg. I.

p. 143; De Toni I. p. 702.

In stehenden oder langsam fliessenden Gewässern. «

I Bei Zirl, Völs

;

U Bei Wörgl, Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;
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B In Gräben bei Sigmundskron (Krav. 1 p. 4), zwischen Bozen und
Leifers, bei Branzoll, Neumarkt:

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ahi (Hg. 1 p. 124).

79. Dactylotliece Lagerh.

1. (216.) D. macrococca Hg., Archiv naturwiss. Landesdurch-
forsch. Böhmen VHI. Nr. 4 (l)ot. Ablh.) 1893 p. 238.

T Auf feuchten Felsen bei Trient spärlich (Hg. 1 p. 124).

2. (217.) D. confliieiis (Ktz.) Hg. Gloeocapsa confluens Ktz.,

Gloeothece confluens Naeg.. Gloeocystis confluens Richter. — Rbh. II.

p. 60; Hg. II. p. 238; De Toni I. p. 706.

I Zwischen Hall und St. Magdalena (Hg. 1 p. 124).

B Ueberetsch: an warm gelegenen, überflossenen Strassenmauern
zwischen St. Pauls und Unterrain (Hfl. b. Grün. 3 p. 395, 397

;

Krav. 1 p. 5).

VI. Ordn. Coiijugatae. ')

17. Fani. Zygnemaceae.
80. Mougeotia Ag.

1. (218.) M. scalaris Hass., Mesocarpus scalaris Hass. — Rbh. IIT.

p. 257; Hg. I. p. 1.50; De Toni I. p. 712.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Leifers und Bozen ;

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 125).

2. (219.) M. nnmmaloides Hass.. Mesocarpus nummuloides Hass.
Rbh. HI. p. 257; Hg. I. p. 1.50; De Toni I. p. 713.

U In Sümpfen bei Kufstein

;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 126).

3. (220.) M. parvula Hass., Mesocarpus parvulus Hass. —
Rbh. HL p. 257; Hg. I. p. 150; De Toni I. p. 714.

In Sümpfen.

I Bei Keniaten, Innsbruck, oberhalb Hall, bei Patsch, Matrei

;

U Am Achensee, bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, Kufstein

;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Bozen, zwischen Bozen und Leifers,

bei Branzoll, Auer, Neumarkt

;

') Systematische Anordnung- nach G. B. De Toni 1. c, Vol. I. 1SS9

709—1236.

Flora II. 4
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T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Pontealto
und Pergine;

R Zwischen Matlaiello und Calliano, beiRovereto, zwischen Serravalle

und Ala, bei Santa Margherita (Hg. 1 p. 126).

4. (221.1 M. li-eiiuflexa (Dillw.) Ag., Couferva genuflexa Dillvv.,

Pleurocarpus mirabilis A. ßr., Mesocarpus pleurocarpus De Barj'. —
Rbh. III. p. 258; Hg. I. p. 151; De Toni I. p. 71G.

In Sümpfen.

I Bei Zii'l. Keniaten, Völs, Innsbruck, Hall mehrfach, am Wege nach
St. Magdalena. Patsch, Matrei

;

U Bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein mehrfach;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Gossensass, Pflersch,

Sterzing

;

B Zwischen Atzwang und Steg, Terlan und Sigmundskron, bei Bozen,
zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Auer, Neuraarkt;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient, bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovcreto, zwischen Serravalle

und Ala, bei Santa Margherita (Hg. 1 p. 126).

Var. gracilis (Klz.). M. gracilis Ktz. — Hg. I. p. 151 ; De Toni I.

p. 717.

B Neumarkt mit der Art (Hg. 1 p. 126).

Var. radicaiis (Ktz.) Mougeotia radicans Ktz. — Hg. I. p. 151;

De Toni I. p. 717.

B ZAvischen Bozen und Leifers mit der Art (Hg. 1 p. 126).

5. (222.) M. viridis (Ktz.) Wittr., Staurospermum viride Ktz. —
Rbh. HI. p. 260: Hg. I. p. 152; De Toni I. p. 719.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch

;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 126).

— M. capucina (Bory) Ag., Syst. p. «4, Lcda capuciiia Bory, Stauro-

spermum capuciuum Ktz., M. coerulescens Ag., Staurospernuuii coerulescens Ktz.

et auct. — Rbh. III. p. 259 ; De Toni 1. p. 721.

K In violett-rosigen Käsen an Quellen auf der Platten [bei Waidring] (Ung. 8

p. 242 als Conferva alpina Lyngb., wekhes Synonym nach Kützing 5 p. 436 hieher

gehört, aber bei De Toni nicht enthalten ist l).

81. (TOHatouema Wittr.

1. (223.) {i. ventricosiim Wittr., var. tiroleiise Hg. Sitzungs-

her. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 128. — De Toni I. p. 726.

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers reichlich fructificierend

(Hg. 1. c).

82. Zygiiema Ag.

1. (224.) Z. chalvbeospermiiiu Ha. II. p. 243. — De Toni I.

p. 728.

In fliessendem Wasser.
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B Zwischen Atzwang und Steg; bei Leifer.-;, Aiier, Neumarkl

:

T Bei Ti'ient, zwischen Pontealto und Perginc

;

R Bei Roverelo, Ahi (Hg. 1 p. 126).

i2. (225) /. stclliumu (Vauch.) Ag.,' Conjuaata siellina Vauch.
— Rbh. III. p. 249; Hg. I. p. 154; De Toni 1. p. 780.

In stagnierenden (Jewässerii.

I Bei Zirl, Keniaten, Völs, Innsl)ruck. Hall. St. Magdalena, Patsch,

Matrei

;

U Bei Maurach, Jenhach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein;

E Zwischen Brennerhad und Schelleherg, Gossensass und Pflersch,

bei Sterzing;

B Zwischen Aizwang und Steg, Bluinau und Kardau.n, bei Terlan
(Hg. 1 p. 12(5); Bozen: in Lachen bei Schloss Ried (Krav. 1 j). 8);
bei Bozen, Leifers, Branzoll, Auer;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, Gardolo, Trient,

zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 ]>. 12(j).

R (iardasee: Riva im Plankton. Toibole am Ufer und im Plankton
(Kirchn. 3 p. 13); zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto,
zwischen Serravalle und Ala in mehreren Fofmen, bei Santa Maraherita
(Hg. 1 p. 126).

Var. Vaiicheri (Ag.). Z. Vaucheri Ac — Rbh. III. p. 250;
Hg. I. p. 1.54; De Toni 1. p. 731.

B Zwischen Leifers und Bozen (Hg. 1 p. 126).

Var. teiiiie (Ktz.), Z. tenue Ktz., Z. Vaucherii var. tenue Ktz.
— Rbh. HI. p. 250; Hg. I. p. 154: De Toni L p. 731.

U Bei Maurach (Hg. 1 p. 126).

B In Gräben um Bozen (Krav. 1 p. 8).

Var. subtile (Ktz.), Z. subtile Ktz., Z. Vaucheri d. subtile Rbh.
— Rbh. III. p. 250; Hg. I. p. 1-54; De Toni L p. 731.

B Zwischen Leifers und Bozen (Hg. 1 p. 126).

3. (226.) Z. affine Ktz. — Rbh. IH. p. 250; De Toni I. p. 732.

7 (ieorgenberg bei Schwaz mit Hormiscia zonata und Spirogyra arcta
iSchiederm. 1 p. 194).

4. (227.) Z. cniciatiiiu (Vauch.) As., Conjugata cruciata Vauch.
— Rbh. HI. p. 251: Hg. I. p. 1.53; De Toni I.

'p.^ 732.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. i!c Kirchn. 1 p. 60).

K Gemein in Alpenseen zwischen 1625 und 1950 m (Ung. 8 p. 243),

B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 126).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 13); bei Santa Marsherita,
Ala (Hg. 1 p. 126).

Var. Hausmauiiii De Notaris in Lr!>. criü. ital. Nr. 9-56, Bertol.,
Fl. cfypt. ital. 11. 206: Z. Hausmannii Hass. — Rbh. III. i). 251;
De Toni I. p. 733.

B In einem Weiher am Ritten (Hsm. b. De Not. u. Bertol. 1. c;
I«. Rbh. 1. c; Krav. 1 p. 8).
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5. (;2-2S.) Z. pectinatuiu(\'auch.1 Ag.. Conjugata peciinataVauch.,

Zvffogonium pectinatiim Ktz. — Rbh. III. p. 25-2; Hg. I. p. 15-5;

DVXoiii I. p. 736.

In stehenden oder trägen Gewässern.

TJ Bei Kufsteiu

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;

T Bei Lavis. zwischen Gardolo und Trient

:

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 1271.

Var. conspionnm (Hass.) Kirchn., Tyudaridea conspicua Hass.,

Zvsosonium conspicuum Ktz. — Rbh. IH. p. 2.53 ; Hg. I. p. 1-55

;

üVloni I. p. 737.

B In einem Weiher bei Völs (Krav. 1 p. S).

G. (229.) Z. ericetornm (Funck) Hg., Conferva ericetoruni

Funck, Crvpt. Gew. Nr. 678, Zvaosouiuin Agardhii Rbh. — Rbh. 111.

p. 253; Hg. I. p. 156; De Toni' 1. p. 738.

In stehenden und fliessenden (iewässern.

I Oberhall) Hall;

U Bei Jenbach, Kufstein

;

E Zwischen Gcssensass und Pflersch mehrfach (Hg. 1 p. 127).

B Auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 8) : bei Atzwang, Auer, oberhalb
Neumarkt (Hg. 1 p. 127).

7. (230.) Z. lutesoeus (Ktz."! Rbh.. Zvsoaonium lutescens Ktz.

— Rbh. III. p. 255; De Toni I. p. 741.

I In Wässern bei Innsbruck (Hü. b. Kützina: 3 V. p. ö Nr. 1415:

5 p. 447 : Rbh. 2 II. 2. p. 122).

83. Spirogyra Link.

1. (231.) S. louarata (Vauch.) Ktz.. Conjugata lougata Vauch.
— Rbh. III. p. 238; Hg. I. p. 159; De Toni I. p. 743.

I In Ouellentümpeln des Wurmbaches liei Mühlau (Kern. 86).

R Gardasee: am Holze der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 p. 14 :

in Sümpfen zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 128).

2. (232.) S. porticalis (O. F. Müll.) Cleve, Conferva porticalis

0. F. Müll. (1785). Conjugata porticalis Vauch., Hist. (1800) p. 66.

Zvgnema quininum Aa:.. Svst. (182Fl p. 80. Spiroavra quinina Ktz. —
Rbh. III. p. 240 : Hg. \ p.' 159 ; De Toni I. p. 743."

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern.

V ßodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. «Sl- Kirchn. 1 p. 60).

I Bei Zirl, Kematen, Völs, zwischen Hall und St. Magdalena, bei

Patsch, Matrei

;

U Jenbach, bei Kufstein mehrfach, auch im Längensee (Hg. 1 p. 127).

K Gemein in Bächen, wo das Wasser seichte stagnierende Stellen

bildet, bis in die Alpen (Ung. 8 p. 243).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch.

bei SterzLng;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blum.iu, Kardaun, zwischcii

Terlan und Sismundskrou, bei Bozen, Branzoll, Auer, Neumarkt

;
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T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
lind Trient, bei Pergine (Hg. 1 p. 127).

R Gardaseeufer bei Riva (Kirchn. 'i p. 14); zwischen Mattarello und
(ialliano, bei Rovereto, zwischen Serravalle und Ala, bei Ala (Hg. 1

!• 120-

Var. Juergensii (Ktz.) Hg., S. Juergensii Ktz. — Rbb. HI.

]). 2:i8; Hg. I. p. 159; De Toni I. p. 744.

U Bfi Kulslcin (Hg. 1 p. 127).

•5. (23.'i.) S. iu.ieqiialis (Naeg.) Kirchn., S. inaequalis Xaeg. b.

Ktz.. Spec. alg. p. 440, non .S. inaequalis Ktz. 1. c. p. 43s, S. quinina
c inaequalis Rbb. — Rbb. HI. p. 24(».

R (Jardaseeufer bei Torbole am Abhänge des Dos Brione (Kirchn. 3

p. 14 und in litt.).

4. (234.) S. arcta (Ag.) Ktz., Zygnema arctum Ag. — Rbb. III.

p. 239: Hg. I. p. IBO; De Toni I. p. 744.

I Im Bassin des Klosterbrunnens zu St. Georgenberg bei Schwaz,
«onjugiert (Schiederm. 1 p. 194).

B In frischem Quellwasser am Ritten (Krav. 1 j). 7).

Var. toriilosa (Ktz.), S. torulosa Ktz. — Rbb. III. p. 139;
Hg. I. p. IßO; De Toni I. p. 744.

B In einem Bächlein bei Lengmoos am Ritten iKrav. 1 p. 7).

5. (^235.) S. communis (Hass.) Ktz., Zvgnema commune Hass.
— Rbb. III. p. 237; Hg. I. p. 158; De Toni !. p. 747.

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern.

Tirol (Hsm. und Hfl. b. Rbb. 1. c).

I Bei Zirl. Keraaten. Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei;

U Zwischen Acliensee und Jenbach, bei Wörgl, Kufstein

;

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Kardaun, Blumau, zwischen Bozen
lind Leifers, bei Branzoll, Auer, Neumarkt.

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, Gardolo, Trient,

Pergine;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, zwischen Serravalle

lind Ala, bei Ala (Hg. 1 p. 127).

6. (23G.I S. decimina (0. F. Müll.) Ktz., Conferva deciraina

0. F. Müll., Zvnema deciminum Ag. — Rbb. HL p. 242; Hg. I.

p. ICl; De Toni L p. 749.

K Hie und da in Gräben z. B. in den Einfängen (Cng. 8 p. 243).

B In Bächlein bei Kematen am Ritten (Krav. 1 p. 7).

7. (237.) S. nitida (Dillw.) Link, Conferva nitida Dillw., Con-

iiigata princeps Vauch., Hist. p. 04. — Rbb. III. p. 245: Hg. I. p. 163;

De Toni I. p. 750.

I Innsbruck: im Innflusse am Ufer unter dem Husselhofe. 10. Februar

1840 (Perktold im Hb. Ferd.) — Der Standort jetzt durch den Bahnbau
und Schultablagerung wohl verschwunden 1
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8. (^238.) S. rivularis (Hass.) Rhh., Fl. eur. alg. III. (186S) p. 248,

Zygneina rivulare Ilass. nou S. rivularis Ktz., Tab. phvcol. V,

tab. 25. — Var. minor Hg. I. p. 161; De Toni I. p.' 752.

In fliessendem Wasser.

I Bei Patsch :

U Bei Kufslein

;

E Bei Sterzing

;

B Bei Atzwang, Steg, Braiizoll Neuniarkt;

T Bei Lavis, Trient, zwischen Gardolo und Tiieiit, Pontealto und
Pergin e:

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 128).

9. (239.) S. setlformis (Roth) Ktz., Cöhferva sctiformis Rutli.

— Rhh. 111. p. 24Ü: Hg. I. p. 163: De Toni I. p. 752.

B Bozen, Klobenstein und an vielen anderen Stellen (Hsm. b. Rhh. 10

III. p. 246); in Gräben bei Siginundskron und Neuniarkt iKrav. 1 p. 7).

10. (240.) S. irresiilaris Naeg. — Rlih. III. p. 242; Hü. I.

p. 161; De Toni I. p. 754.

B In einer Lache bei Klobenstein (Krav. 1 p. 7, hieher jedenfalls

auch die Angabe: Tirol, Hsni. b. Rhh. 1. c,}; bei BranzoU (Hü. 1

p. 128).

11. (241.) S. crassa Ktz. - Rhh. III. p. 246; Hg. I, p. 163;
De Toni I. p. 757.

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 128).

Var. Heeriaua (Naeg.), S. Heeriana Naeg. 1). Ktz. — Rhh. III.

p. 246; Hg. I. p. 163; De Toni I. p. 758.

B In einem Weiher am Ritten (Hsm. b. Baglietto, Cesati und
De Notaris 1 Nr. 763; b. Bertol. 3 II. p. 205; Krav. 1 p. 7); bei

Sigmundskron (Krav. 1. c).

12. (242.) S. affiijis (Hass.) Petit , Zygnema affine Hass..

Rhynchonema alline Ktz. — Rbh. III. p. 231; Hg. 1. p. 158:
De Toni I. p. 758.

B Bei Auer (Hg. 1 p. 128).

13. (243.) S. gracllis (Hass.) Ktz., Zygnema gracile Hass. —
Rbh. III. p. 237; Hg. 1. p. 157; De Toni I. p. 759.

In Tümpeln, Gräben.

U Bei Kufstein

;

K Kitzbühel; in moorigen Gräben der Langau (Ung. 8 p. 243).

T Zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 128).

14. (244.) S. fluviatilis Hüse. — Rbh. III. p. 243; Hg. I. p. 161 ;

De Toni I. p. 762.

R Gardaseeufer hei Torbole, an Steinen imd Holzwerk bei der Bade-
anstalt (Kirchn. 3 p. 14).
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15. (245.) S. aduata (Vauch.) Ktz., Conjus^ata aduata Vauch.
— Rbh. IIT. p. 242; Hg. I. p. 162; De Toni I. p.^763.

V Bodensee : am Ufer im Hafen von Bregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. Ol).

R Gardasee: Torbole, am Holzwerk der Badeanstalt (Kirchn. :^ p. 14).

16.(246.) S. dubia Ktz. - Hbli;. HI. p. 243; Hg. I. p. 162;

De Toni I. p. 764.

B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 128).

17. (247.) S. teinilssiiiia (Hass.) Ktz., Zygnema tenuissiinum

Hass. - Rbh. JIl. p. 233; Hg. 1. p. 164; De Toni I. p. 765.

In stehenden Gewässern.

U Bei Knfstein;

E Zwischen Brennerbad und Schelle])erg;

B Zwischen Bozen imd Leifers

;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 12S).

18. (248.) S. iiiflata (Vauch.) Rbh.. Conjugata inthita Vauch. —
Ri)h. HI. p. 233; Hg. I. p. 164; De Toni I. p. 766.

Wie vorige.

U Kufstein mehrfacli, auch im Längensee und Hechtsee (Hg. 1 p. 128).

B Vom Ritten nach Rolliwand (Krav. 1 p. 7).

19. (249.) S. Weberi Klz., S. ventricosa Ktz., Spec. alg.

p. 437, T. V. F. 29, 30, non S. ventricosa Ktz. 1. c. p. 440. —
Riih. III. p. 233; Hg. I. p. 165; De Toni I. p. 768.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 61).

B Bozen, Runkelstein (Rbh. 10 HI. p. 234); in einer Lache liei

Runkelstein (Krav. 1 p. 7 Nr. 136 als S. ventricosa Ktz.) und im
Talferi)ette hinter Runkelstein (Ktav. 1 p. 7 Nr. 137 als S. Weberi Ktz.).

20. (250.) S. Grevilleana (Hass.) Kfz., Zygnema Grevilleanum

Hass. — Rbh. HI. p. 234; Hg. I. p. 165; De Toni I. p. 769.

E Antholzermoor (Hsm. b. Rbh. 10 Hl. p. 234.)

21. (251) S. la\a Ktz. — Rbh. III. p. 234; Hg. I. p. 165

De Toni I. p. 769.

P Pusterthal — wohl Anthoh. — (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 23.5).

B Bozen (Hsm. b. Rbh. 1. c.) : im Oberkemater Weiher am Putten,

Eggenthal (Krav. 1 p. 7).

22 (252.) S. elonsata (Berk.) Ktz., Zygnema elongatum Berk.

— Rbh. III.
i>. 241 ; De'^Toni I. p. 771.

Tirol (Hfl. 1). Rbh. 10 III. p. 241).

23. (253.) S. insignis (Hass.) Ktz., Zygnema insigne Hass. —
Rbh. III. p. 235: Hg. II. p. 246: De Toni I. p. 772.

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 128).

24, (254.) S. pelluclda (Hass.?) Ktz., ? Zygnema pellucidum

Hass. — Rbh. III. p. 247 ; De Toni I. p. 776.

B Bei Keniaten am Ritten (Krav. 1 p. 7).
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25. (255.) S. alpiiia Ktz. — Rbh. III. p. 247; De Toni I.

p. 777.

B Bozen : in einer Lache hinter Runkelstein (Krav. 1 p. 7 ; hieher

wohl auch die Angabe: Südtirol, Hsm. nach Grün. h. Rbh. 10 III.

p. 247).

18. Farn. Desmidiaceae,

84. Desmidinm Ag.

1. (256.) D. Swartzii Ag. — Rbh. III. p. 154; Hg. I. p. 171;

De Toni I. p. 780.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten

fSchniidle 1 p. 307).

B In Lachen bei Klobenstein und Kollern (Krav. 1 p. 5); im kleinen

Montiggler See (Hfl. 32 p. 71); in Sümpfen bei Neumarkt und

R zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 129).

85. Hyalotheca Ehrenb.

1. (257.) H. dissiliens (Smith) Breb., Conferva dissiliens Smith.
— Rbh. III. p. 1.52; Hg. L p. 168; De Toni I. p. 785.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 61).

Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
und an überrieselten Felsen am Ramolwege sehr zerstreut (Schmidle 1

p. 307).

1 In Sümpfen bei Zirl und Völs

:

XJ Bei Kufstein, auch im Längensee und Hechtsee (Hg. 1 p. 129)

;

B In Gräben bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 5).

R Zwischen Seri'avalle und Ala (Hg. 1 p. 129).

V a r. bidentula Nordst. — Hg. I. p. 168 ; De Toni I. p. 786.

G Bei Madonna di Campiglio und am Spinale, zwischen Campiglio
und Pinzolo (Nordst. Ä: Wittr. 1 p. 27).

Var. tridentiila Nordst. — Hg. I. p. 168; De Toni I. p. 786.

G Zwischen Campiglio und Pinzolo (Nordst. & Wittr. 1 p. 27).

Var. tatrica Raciborski, Desmid. Polon. p. 8.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich

selten (Schmidle 1 p. 308j. '

2. (2.58.) H. duMa Ktz. — Rbh. III. p. 152; Hg. I. p. 169;

De Toni I. p. 787.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m sehr selten

(Schmidle 1 p. 308).

K Am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 152).

3. (259.) H. nuicosa (Mert.) Ehrenb., Conferva mucosa Mert. —
Rbh. IH. p. 152; Hg. I. p. 168; De Toni I. p. 787.

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole und am Ufer
beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 14).
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86. Spliaerozosma Corda.

I. (260.) S. excavatiim Ralfs forma granulata Rbh. —
Rbh. III. p. 149; Hg. I. p. 170; De Toni I. p. 791.

O Oetzthal: in Flachslöchorn bei Längenfeld 1164 m nnd in Torf-

siTuben hinter den Pirchilhöfen bei Gurgl" 1900 m zerstreut (Schmidle 1

p. 308).

± (261.) S. secedens (Archer) De Bary, Spondylosium secedens
Archer. — Rhh. III. p. 150; Hg. I. p. 170; De Toni I. p. 792.

Tirol (Hsm. b. Rbh. 1. c).

B In Sümpfen bei Neumarkt (Hg. 1 p. 129).

3. (262.) S. depressiiiii (Breb.) Rbh., Spondylosium depressum
Breb. — Rbh. III. p. 151; Hg. I. p. 170; De Tonil, p. 792.

O Oetzthal : Gaisbej'gthal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle 1 p. 308).

4. (263.) S. piilchelliim (Archer) Rbh., Spondylosium pul-

chellum Archer, S. secedens var. pulchellum Hg. — Rbh. III. p. 150;
Hg. I. p. 170; De Toni I. p. 792.

KAm Walchsee (Hfl. b. Rbh. 1. c.j.

5. (264.) S. prgmaeiim (Archer) Rbh., Cosmarium pygmaeum
Archer. — Rbh. 111. p. 150; De Toni I. p. 79.3.

O Oetzthal: Gaisbergthal ])ei Gurgl, sehr selten (Schmidle 1 p. 308).

87. Gymnozyga Ehrenb.

1. (265.) G. moniliformis Ehrenb. — Rbh. III. p. 153; Hg. I.

p. 169; De Toni I. p. 797.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 308).

88. Gonatozygon De Barj'.

1. (266.) G. aspernm (Breb.) Cleve, Docidium asperum Breb.
non G. aspernm (Ralfs) Rbh. (^= G. Ralfsii De Bary), G. Brebissonii
De Bary. — Rbh. HI. p. 155; Hg. I. p. 168; De Toni I. p. 801.

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 129).

2. (267.) G. Ralfsii De Bary, Docidium ? asperum Ralfs non Br6b.,
G. asperum Rbh. non Cleve. — Rbh. III. p. 155; De Toni I. p. 801.

R Gardaseeufer am Doss Brione selten (Kirchn. 3 p. 14).

3. (268.) G. Kinahamii (Archer) Rbh., Leptocystinema Kinahamii
Archer. — Rbh. HI. p. 156; De Toni I. p. 802.

R Gardasee: zwischen Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 8 p. 14).

89. Spirotaenia Breb.

1. (269.) S. condeiisata Breb. - Rbh. HL p. 146; Hg. I.

p. 174; De Toni L p. 807.

V Rellsthal bei Schruns (Kirchn. 1 p. (180)).
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O Oetzlhal: in Torfgniben hinter den Pirchilhöfen bei (iurgl 190(1 m
ziemlich selten (Schmidle 1 p. 'M)S).

2. (270.) S. bryophlla (Breb.) Rbli., Endospira bryophila Breb..

Palmogloea endospira Ktz., Spirotaenia rauscicola De Barv. —
Rbh. 111. p. 146; De Toni 1. p. SOS.

Tirol (Rbb. 1. c).

3. (271.) S. miniita Thuret. — Rbh. III. p. 147; De Toni I.

p. S09.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchilhöfen bei Gurgl 1900 in

häufiger als S. condensata Breb., doch kann die Bestimmung nicht

als ganz sicher gelten (Schmidle 1 p. 308).

4. (272.) S. obsciira Ralfs. — Rbh. III. p. 147; De Toni I.

p. 809.

V Rellsthal (Kircbn. 1 p. (180)).

5. (273.) S. alpiiia Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 308, T. 14 F. 11—13.

Oetzthal: im Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich häufig, oft einzeln,

meist schlammige Massen bildend (.Schmidle 1 p. 308).

90. Mesotaeniiim Naeg.

1. (274.) M. micrococciiiu (Ktz.) Kircbn, Palmogloea micro-

cocca Ktz. — Rbh. III. p. 116; Hg. I. p. 173; De Toni I. p. 811.

An Moosen, feuchten Felsen etc.

1 Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, insbesondere am Wege zum Höttinger-
l)ild und bei Hall mehrfach, Patsch, Matrei

;

U Am Achensee, l)ei Maurach, oberhall) Jenbach, bei ßrixlegg, Kuf-
stein mehrfach

;

E Zwischen Brennerbad und Schellelterg, Gossensass und Pflersch,

bei Sterzing

;

B Zwischen Atzwang und Steg, Bluraau und Kardaun, Kardaun und
Bozen, bei Bozen, Terlan, Auer, am Bergwege von Auer nach Neumarkt

;

T Bei Deutschraetz, Lavis, Trient, S. Lazzaro, zwischen Pontealto
und Pergine

;

R Bei Calliano, Rovereto, Santa Margherita, Serravalle (Hg. 1 p. 129).

2. (275.) M. Brauiiii De Bary, Palraella macrococca Ktz., ülva
protuberans Sm , Palmella protuberans Grev.. Coccochloris protu-

berans Spreng. — Rbh. III. p. 116; Hg. I. p. 173; De Toni I. p. 811.

K Hie und da z. B. im Goinsthal unter Moos, im Herbste (Uns. 8

p. 241).

3. (276.) M. clilamydoisporuin De Barv, Palmogloea clilamvdo-
spora De Bary. — Rbh.'HI. p. 117; Hg. 1. "p- 1/4; De Toni I. p. 812.

T Auf feuchtem Moos an Kalksteinfelsen zwischen Trient und Pergine
in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 129).

4. (277.) M. Eiidlicheriaiinm Naeg.. Palmogloea Endlicheriana
Rbh. — Rbh. HL p. 116; Hg. I. p. 174; De Toni 1. p. 814.

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. t p. 129).
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Ol. Cyliiulrocystis Meiiegh.

1. (äTS ) C. Brebissoiiii Menes'i-, Peiiium ßrebissonii Ralfs. —
Rl)h. 111. p. ItJO; Hg-. I. p. 175: De^Tojü I. p. 815.

Forma neiuiiiia Hchrnidle, Oesterr. l)ot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 809, T. 14 F.^ 14.

O Oetztlial : sehr häufig In Torfgriihen hinter den Firchilhöfen 1900 m
und im Gaisberglhal bei Giugl, an' überrieselten Felsen am Ramol-
wege (Schmidle 1 p. 309).

B Ritten (Martel 1 II. ]). ?; wohl nach Hausmann).

Var. turgida Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

1». 309 T. 14. F. 15.

O OeizUial: in einem Teiche bei den Pirchithöfen hei Gurgl 1900 m
(Schmidle 1 p. 309).

2. {'219.) V. rupestris (Ktz.) noh., Trichodictyon rupestre Ktz..

Phycol. germ. (1845) p. 153, Peninm rupestre Rbh.. Cvlindrocystis

crassa De Barv, Fam. Conjug. (1858) p. 74. — Rbli. "lll. p. 'l20:

Hg. I. p. 277; De Toni 1. p. 81G.

U Kiifstein (Htl. h. Rbh. 1. c).

92. (iloeotaeniniii Hg.

1. (280.) (i. Loitlesliergeriaiuim Hg., Sitzungsl>er. bnlim. Gcs
Wiss. 1890 p. 10.

U Im Längensee bei Kufstein spärlich;

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers

;

T Zwischen Gardolo und Trient

;

R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 125).

93. Closteriiim Nitzsch.

1. (281.) V. pusillum Hantzsch. — Rbh. III. p. 125; De Toni L
]). 820.

O Oetztlial : in Torfgrulten hinter den Pirchithöfen hei Gurgl 1900 m
zerstreut: forma .... (Schmidle 1 p. 309).

2. (282.) C. iiuicidiim Ralfs. — Rbh. HI. p. 127: Hg. L p. 178 r

De Toni I. p. 820.

O Oetztlial: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
ziemlich selten (Schmidle 1 p. 309).

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 130).

Var. austiiaciim Heimerl, Desm. alp. T. 5 F. 0.

O Oetztlial: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 mi

und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich häufig. —
Auf überrieselten Felsen gegen das Ramolhaus wurde eine zur

Varietät austriaca Heimerl gehörige Form mit weisser, fein gestreifter

Membran beobachtet (Schmidle 1 p. 309).

3. (283.) C. acerosuni (Schrank) Ebrenb., Vibrio acerosus
Schrank (1803). — Rbh. 111. p. 128; Hg. I. p. 179; De Toni I. p. 824.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen -Baches bei

Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. ()1).
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B Bei BranzoU;

T Zwischen Gardolo und Trient

;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 130).

4. (284.) C. striolatum Ehrenb. — Rbh. III. p. 125; Hg. I.

p. 180; De Toni I. p. 826.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich

liäufig (Schmidle 1 p. 309).

5. (285.) €. attennatum Ehrenb. — Rbh. IIL p. 130 ; De Toni I.

p. 829.

B Bad Thurnbach bei Eppan (Hsm. b. Rbh. 1. c. ; Krav. 1 p. 4).

6. (286.) €. Pritchardianiim Archer. — Rbh. III. p. 129 ; De
Toni I. p. 830.

V a r. alpiuum Schmidle, Oeslerr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 309 T. 14 F. 19.

Oetzthal: im Rothmoosthal in einem Sumpfe stellenweise gemein
bei 2200 m (Schmidle 1 p. 309).

7. (287.) C. lunula (0. F. Müll.) Nitzsch, Vibrio Lunula 0. F. Müll.

(1784). — Rbh. HI. p. 127; Hg. I, p. 179; De Toni I. p. 831.

V Bodensee : limnetisch an der Oberfläche bei Bregenz einzeln
(Schrot. & Kirclui. 1 p. 62).

1 Villermoor und Fleismoor bei Rinn in Abzuggräben (Leithe 2 p. 10).

Var. biconvexiim Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 309 T. 14 F. 18.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut (Schmidle 1 p. 309).

8. (288.) C. costatiim Corda, C. striolatum var. costalum Klebs.
— Rbh. III. p. 126; Hg. 1. p. 180; De Toni I. p. 833.

O Oetzthal: überrieselte Felsen am Ramolwege, zerstreut (Schmidle 1

p. 309).

9. (289.) ('. coniu Ehrenb. — Rbh. III. p. 137 ; H^-. I. p. 181

;

De Toni I. p. 835.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 310).

10. (290.) C. acntiim (Lyngb.) Breb.. Echinella acuta Lvngb.
— Rbh. III. p. 137 ; De Toni I. p. 836.

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 130).

11. (291.) C. Dianae Ehrenb. — Rbh. III. p. 133; Hg. I. p. 181;
De Toni I. p. 838.

Forma major Wille, Ferskvandsalger f Novaja Semlja.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten,

Gaisbergthal bei Gurgl gemein (Schmidle 1 p. 310; b. Nordst. & Wilt-
rock 2 Nr. 1390).

H Gardasee: am Ufer bei Riva und Torbole (Kirchn. 3 p. 15).
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12. (292.1 V. Venus Ktz. — Rbh. III. p. 134; Hg. I. p. 182,-

De Toni 1. p. 841.

Oetzthal: Sumpf im Rothraoosthale bei Gurgl 2200 m stellenweise

zerstreut (Schmidle 1 p. 810).

R Gardasee: im Plankton bei Riva (Kicchn. 3 p. 15).

13. (293.) C. parviilum Naeg. — Rbh. III. p. 134; Hg. Lp. 182;
De Toni I. p. 841.

In stehendem Wasser.

1 Bei Keniaten, Völs

;

U Bei Wörgl, Kufstein, auch im Längensee (Hg. 1 p. 130).

K Hochmoor Filzen am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 1. c).

E Bei Brennerbad, Schelleberg;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Branzoll, Neuraarkt;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 130>.

14. (294.) C. monilifcruni (Bory) Ehrenb., Lunulina monilifera

Bory, Hist. nat. d. Zooph. (1824), non Encycl. (1824). — Rbh. III.

p. 131; Hg. I. p. 182; De Toni I. p. 84-5.

In Gräben und Sümpfen.

I Bei Zirl, Völs;

U Bei Wörgl;
E Brennerbad;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Branzoll, Neumarkt;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Txüent;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto ; zwischen Serra-

valle und Ala (Hg. 1 p. 130).

15. (295.) C. rostratuui Ehrenb. — Rbh. III. p. 135; Hg. I.

p. 183; De Toni 1. p. 851.

V Bodenseeufer: beim Badhäuschen in Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1

p. 62).

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m theilweise

häufig (Schmidle 1 p. 310).

16. (296.) C. linoa Perly. — Rbh. III. p. 839 ; De Toni I. p. 854.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchitliöfen bei Gurgl 1900 m
ziemlich selten (Schmidle 1 p. 309).

17. (297.) C. abniptuni West.

^- Forma brevior West, New Brit. Freshw. Algae I. p. 3

T. 1 F. 4.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich

selten (.Schmidle 1 p. 309).

94. Peniuni Breb.

1. (298.) P. niargaritaceum (Ehrenb.) Breb. — Rbh. III. p. 121 ;.

Hg. I. p. 176; De Toni I. p. 855.
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62 Poniuin

O Oetzlhal: Gaisbergthal und Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl
-2^200 m zerstreut (Schmidle 1 p. 310).

2. (299.) P. polymorplinm Perty. — De Toni I. p. S.59.

Var. alpicola Heimerl.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 in.

in Tümpeln und Wiesengräben bei Unteigurgl 1768 m, im Sumpfe
im Rolhmooslhale bei Gurgl 2200 m ziemlich häufig (Schmidle 1

p. 310).

3. (300.) r. Interrnptum Breb. — Rbh. III. p. 119; Hg. 1.

p. 176; De Toni I. p. 860.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle i p. 310).

4. (301.) P. dig-itus i Ehrenb ) Breb., Closlerium digitus Ehrenb. —
Rbh. III. p. 118; Hg. I. p. 176; De Toni I. p. 860.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m ziemlich

selten (Schmidle 1 p. 310).

5. (302.) P. closterioides Ralfs. — Rbh. HI. p. 121; Hg. I.

p. 176; De Toni I. p. 860.

O Oetzthal : Gaisbergthal bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 310).

6. (303.) P. Naegelii Breb. — Rbli. III. p. 119; De Toni I. p. 861.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164- m häufiger, in

Torfgruben hinter den Pirchithöfen 1900 m und im Sumpfe im Roth-
moosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut, an überrieselten Felsen am
Ramolwege eine abweichend punktierte Form (Schmidle 1 p. 311).

K Am Walchsee ([Hfl. b.] Rbh. 10 III. p. 119).

7. (304.) P. iiavienla Brei)., forma apicibas rotundata Wille,

Norges Ferskvandsalger T. 2 F. 32. — Hg. I. p. 176; De Toni I. p. 861.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich

selten (Schmidle 1 p. 311).

8. (305.) P. didymocarpuiu Lund. — De Toni I. p. S62.

Var. aljnniim Schmidle, Oesterr. liot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 311 T. 14 F. 17.

O Oetzthal: im Gaisbergthal bei Gurgl nicht häufig (Schmidle 1 p.311).

9. (306.) P. oblons-iim De ßary. — Hg. I. p. 177; De Toni I.

p. 864.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen 1900 m und in

Sümpfen im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m, an beiden Standorten
in von einander etwas abweichenden Formen (Schmidle 1 p. 311).

10. (307.) P. laiiiellosum Breb. in: Delponte, Desmid. subalp.
T. 15 F. 10—18. — Rbh. HI. p. 119; Hg. I. p. 177; De Toni I. p. 864.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 116i- m und in Torf-

gruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m sehr zerstreut, am
ersteren Fundorte in abweichender Form (Schmidle 1 j). 311).
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11. (308.) r. crasshisculiim De Bary. — De Toni I. p. 865.

O Ketzthal: in Tortgruben hinter den Pircliilhöfen 1900 m und Sumpf
im Rotlimoosthal l)ei Gurgl 2200 m ziemlich häufig (Schmidle 1

p. 311).

95. Tetiueiuorus Ralfs.

1. (309.1 T. Brebissoiiii (Menegh.) Ralfs, Closterium Brebissonii
Menegh. — Rbh. III. p. 139; Hg. I. p. 188; Ue Toni I. p. 866.

O Oetztlial: überrieselte Felsen am Rainolwege zerstreut, Sumpf im
Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m häufiger (Schmidle 1 p. 346).

•2. (310.) T. gramilatiis (Breb.) Ralf«, Closterium granulatum
Brtb. - Rbh. III. p. 140; Hg. I. p. 189; De Toni I. p. 867.

O Üetzthal: in Torfgruben hinler den Pirchithöfen im Gaisbergthal.
und im Sumpfe im Rotbmoosthal bei Gurgl 2200 m zerstreut
(Schmidle 1 p. 346).

Forma hasicliondra Schmidle, Oesterr. bot. Zeilscbr. XLV.
1S9.> p. 346 T. 14 F. 22, 23.

O Oetzthal: Sumpf im Rolhmoostliale bei Gurgl 2200 m in 2 Formen
(Schmidle 1 p. 346).

3. (311.) T. levis (Ktz.) Ralfs, Closterium laeve Ktz. — Rbh. Hl.
p. 140: Hg. I. p. 188; De Toni 1. p. 868.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoostbal bei Gurgl 2200 m mit T. Bre-
Itissonii und T. graiiulatus häufig (Schmidle 1 p. 347).

Var. ornatus Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschrift XLV. 1895
p. 347 T. 1 F. 24.

O Oetzthal: triefende Felsen am Ramolwege bei Gurgl zerstreut
(Schmidle 1 p. 347).

4. (312.) T. luinutiis De Barv. — Rbb. III. p. 140; Hs'. I. p. 1^9;
De Toni 1. p. 868.

O Oetzthal: Gaisbergthal und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl
-2200 m ziemlich selten (Schmidle 1 p. 347).

96. Uocidinm Breb.

1. (313.) D. haculuiii Breb., Closterium Sceptrum Ktz..

D. Sceptrum Ktz. — Hg. I. p. 188; De Toni I. p. 872.

B An Myriophyllum im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71 als

Penium Sceptrum).

97. Uisphiiictimii Naeg.

1. (314.) 1). cHrtum (Breb.) Reinsch, Penium curtum Breb..
Cosmarium curtum Ralfs. — Rbh. III. p. 176; Hg. I. p. 184;
De Toni I. p. 877.

Var. exiguiim Hg. — Hg. I. p. 184; De Toni I. p. 878.

Auf feuchten Felsen.

Oetzthal: „Mittelgebirge" bei Gurgl 2600 m (Schmidle 1 p. 347
iMid in litt.).

1 Bei Keniaten, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, l)ci

Patsch mehrfach

;
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U Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach mehrfach, bei Kufstein
mehrfach

;

B Bei Auer (Hg. 1 p. 130).

Forma minor Wille — (non Cosmarium curtum h. minus
Rbh. III. p. 177).

Tirol (Schröder 1 p. 46).

2. (315.) 1). crucifeniiu (De Bary) Hg., Cosmarium? cruciferum

De Bary p. p. - Rbh, lll. p. 177; Hg. I. p. 185; De Toni I. p. S78.

B In Sümpfen bei Branzoll (Hg. 1 p. 131).

3. (316.) D. palani>-iila (Breb.) Hg., Cosmarium palangula Breb.
— Rbh. 111. p. 174; Hg. 1. p. 184; De Toni I. p. 879.

O Uetzthal : Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich zerstreut (Schmidle 1

p. 347).

Var. De Barji Rbh., Cosmarium palangula De Barv non Breb.
— Rbh. HI. p. 175.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgi 2200 m (Schmidle 1

p. 347).

4. (317.) D. glohosiim (Bülnheim) Hg., Cosmarium globosum
Bulnheim. — Rbh. 111. p. 178; Hg. I. p. 243; De Toni I. p. 880.

In Sümpfen.

Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
mit 2 Formen zerstreut (Schmidle 1 p. 347).

1 Bei Hall und Matrei

;

E Zwischen Brennerbad und Sclielleberg überall mit der Varietät

und einer anderen abweichenden Form (Hg. 1 p. 131).

Var. minus Hg. - Hg. I. p. 243; De Toni I. p. 880 — mit
der Art vorkommend; die vorherrschende Form (Hg. 1 p. 131).

5. (318.) 1). subglobosum (Nordst.) De Toni, Cosmarium sub-

globosum Nordst. — De Toni I. p. S-ii.

I Bei Patsch in einer abweichenden Form (Ilg. 1 p. 131).

6. (319.) D. Cucurbita (Breb.) Reinsch, Cosmarium cucurl)ita

Breb. — Hg. I. p. 185; De Toni I. p. 881.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmooslhal bei Gurgl 2200 m ziemlieh

selten, überrieselte Felsen am Ramolwege ziemlich häufig, hier auch
sehr selten eine abweichende Form (Schmidle 1 p. 347).

7. (320.) D. counatiim (Breb.) De Bary. Cosmarium coniiatum

Br6b. — Rbh. III. p. 175; Hg. I. p. 185; De Toni I. p. 884.

R Gardasee : am Holzwerk der Badeanstalt von Torbole und am Ufer

beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 15).

8. (321.) D. sparsepuuctatiim Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr.

XLV. 1895 p. 348 T. 15 F. 1-7.

O Oelzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
sehr häufig (Schmidle 1 p. 348).
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9. (:322.) D. iiniuilatiiin Naeg., Peniiim aniiulatum Archer. —
Rbh. III. p. 122; Hg. 1. p. ISß; De Toni I. p. 887.

K Am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 1. c).

10. (•'?2:i.) 1). cyliiidrus (Ehrenb.?) Naeg., Closterium cylindrus
Ehrenb. ?, Penium cylindrus Breb. — Rbh. 111. p. 122 ; Hg. I. p. 186

;

De Toni I. p. 888.

Var. silesiacmii Kirchn. — Hg. I. p. 186; De Toni I. p. 888.

O Oelzthal : Gaisberglhal bei Gurgl zerstreut (Schmidle 1 p. 310).

Var. siibtnincatui» Schmidle, Oesterr. liot. Zeitschr. XLV.
1895 p. 310 ^=? D. cylindrus f. minor Heimerl, Desmid. alpin.
T. 14 F. 27, 28.

O Oetzthal : in stehendem Wasser in Torigruben hinter den Pirchit-
höfeii, im Gaisbergthale und im Sumpfe des Rothmoosthaies bei
Gurgl zerstreut, ziemlich häufig auf übeiTieselten Felsen am Ramol-
wege (Schmidle 1 p. 310).

Forma colorata Schmidle 1. c.

O Oetzthal : im Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut (Schmidle 1 p. 310).

11. (324.) 1). iiolabile (Breb. V) Hsj.,? Cosmarium notabile Breb. —
Rbh. III. p. 173; Hg. 1. p. 186; De Toni I. p. 889.

Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr selten
(Schmidle 1 p. 347).

1 Bei Keraaten (Hg. 1 p. 131).

12. (325.) D. speciosiiiii (Lund.) Hg., Cosmarium speciosum Lund.
— Hg. I. p. 187 Note, II. p. 255; De Toni I. p. 891.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithüfen bei Gurgl 1900 in

und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich selten

:

fbenso an überrieselten Felsen am Ramolvvege (Schmidle 1 p. 347).

G Bei Madonna di Campialio und Bad Comano (Nordst. & Wiltr. 1

p. 37).

Var. Simplex Nordst. — Hg. II. p. 255; De Toni I. p. 892.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

Var. liimidiiiii Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895
p. 347 T. 14 F. 30.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gursl zerstreut (Schmidle 1

1). 348).

13. (326.) D. speciosissimnm Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr.

XLV. 1895 p. 458 T. 15 F. 30, 31.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1

p. 458 und in litt.

14. (327.) 1). TImaitesii' (Ralfs) De Toni, Cosmarium Thwaitesii

Ralfs. — Rbh. III. p. 175; De Toni L p. 890.

Tirol (Rl)h. 1. c, Hsm. b. De Toni 1. c. p. 891).

15. (328.) 1). anceps (Lund.) Hg., Cosmarium anceps Lund. —
Hg. I. p. 278; De Toni 1. p. 893.

G Bei Madonna di Campiglio und am Monte Spinale (Nordst. ».V-

Wittr. 1 p. 35 1.

Flora II. 5
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Var. imsillnm Hg., D. pusillum Hg. — Hg. I. p. 187, 278:
De Toni I. p. 894.

An nassen Felsen etc.

I Bei Keniaten, zwischen Hall und Bt. Magdalena, hei Matrei;

TJ Zwischen Achensee, Jenhach und Maurach, bei Kufstein;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;

B Bei Neumarkt

;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 131).

16. (329.) D. siuaosiim (Lund.) Hg., Cosmarium sinuosum Lund.
— Hg. I. p. 244 nota 1 ; De Toni 1. p. 894.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m sehr selten

(Schmidle 1 p. 348).

98. Pleurotaenium Naeg.

1. (330.) P. Ehrenbergii (Ralfs) Delponte, Docidium Ehrenbergii

Ralfs. — Hg. 1. p. 189; De Toni 1. p. 896.

O Oetzthal : in Flachslöchern bei Längenfeld 1 164 ni zerstreut

(Schmidle 1 p. 349).

2. (331.) P. iiiiuutnm (Ralfs) Delponte, Docidium minutum Ralfs,

Penium Ralfsii De Bary. - Rbh. III. p. 122; Hg. I. p. 188; De Toni I.

p. 904.

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl stellen-

weise häufig (Schmidle 1 p. 311, b. Nordst. & Wittr. 1 Nr. 1399).

99. Pleurotaeuiopsis Lund.

(Cosmaridium Gay).

1. (332.) P. De Barji (Archer) Lund., Cosmarium De Baryi
Archer non Wolle, Cosmaridium De Baryi Hg. — Hg. I. p. 246;
De Toni I. p. 906.

O Oetzthal: „Mittelgebirge" bei Gurgl 2600 m sehr selten (Schmidle 1

p. 349).

2. (333.) P. cucumis (Corda) Lagerh., Cosmarium Cucumis Corda,
Cosmaridium Cucumis Hg. — Rbh. III. p. 161; Hg. I. p. 190;

De Toni L p. 910.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich selten

(Schmidle 1 p. 349).

B An Myriophyllum im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71).

100. Xanthidium Ehrenb.

1. f334.) X. arma*um Breb. b. Ralfs, Cosmarium armatum Br6b.
— Rbh. HI. p. 222; Hg. 1. p. 191; De Toni L p. 916.

Var. snperiuimerarium Schmidle, Oesterr. bot. Zeilschr. XLV.
1895 p. 349 T. 15 F. 8.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m häufig
(Schmidle 1 p. 349).

2. (235.) X. antilopaeum (Breb.) Ktz., Cosmarium antilopaeum
Br6b. — Hg. I. p. 192; De Toni 1. p. 920.
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O Oetzthal : in Flachslöchern bei Langenfeld 1164 ra (Schmidle 1

p. :U9 und in litt.)-

3. (336.) X. alpinuiu Schmidle, Öesterr. bot. Zeilschr. XLV.
1895 p. 350.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen 1900 m sehr selten

(Schmidle 1 p. 350j.

101. €osiuariam Corda.

1. (337.) V. granatniu Brch. — Rbb. III. p. 162; Hg. I. p. 192;
De Toni 1. p. 931.

U Bei Kufstein

;

K Am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 1. c).

R Gardasee : am Ufer bei Riva (Garbini 1 p. 11) und Torbole
(Kirchn. 3 p. 15).

Var. eloiigatiim Nordst.

G Am Monte Spinale (Nordst. & Wittr. 1 p. 32).

2. (338.) €. moniliforme (Turp.) Ralfs, Tessarthonia monili-

formis Turp. — Rbh. Hl. p. 173; Hg. 1. p. 193; De Toni I. p. 932.

V a r. panduriforine Heimerl, Disphinetium dubium B. W. Turner,

D. infernum ß. W. Turner.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 387).

3. (339.) €. bioculatum Breb. — Rbh. 111. p. 163; Hg. I. p. 193;

De Toni I. p. 933.

In stagnierendem Wasser.

Oetzthal : Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle 1 p. 387).

1 Bei Keniaten, Völs;

U Oberhalb Jenbach, bei Wörgl;
E Brennerbad

;

B In Bächlein bei Lengmoos (Krav. 1 p. 4); im kleinen Montiggler
See (Hfl. 32 p. 71); zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neu-
markt ;

T Bei Lavis, zwischen Trient und Gardolo, Trient und Pergine

;

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 15); zwischen Mattarello
und Calliano, Serravalle und Ala mehrfach (Hg. 1 p. 131).

4. (340.) C. leve Rbh. — Rbh. III. p. 161; Hg. I. p. 193;
De Toni I. p. 934.

In stehendem Wasser.

I Bei Patsch, Matrei;

U Bei Kufstein;

B Bei Auer, oberhalb Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Ponteallo und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 132);

Var. undniatum Schmidle. Algen Oberrhein T. XXVIII F. 5.
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O Oetzthal: in Flachslödieni bei Langenfeld 1164 m sehr zerstreut.

Sumpf im Ilothmoosthale bei Gurgl 2:200 m ziemlich selten (Schmidle 1

p. 3ö7).

5. (341.) V. retiisiforiiie Gutw., C. Hammeri var. retusifonne
Wille, C. retusum Perty T. 16 F. 12, non Lund., C. retusum Lund. non
Perty var. leve Roy et Bisset. — Hg. I. p. 194; De Toni I. p. 936.

Var. alpiiiiim Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 456 T. 15 F. 27.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale liei Gurgl 2200 m zerstreut

(Schmidle 1. c).

6. (342.) V. Hammeri (Reinsch) Wolle, Didymidium Hammeri
Reinsch. — Hg. I. p. 194; De Toni I. p. 936.

B Bei Neumarkt (Hg. 1 p. 131).

7. (3i3.) C lelodermiim (Gav) Hg., Euastrum leiodermum Gav.
— Hg. I. p. 194; De Toni I. p. 937.

In sumpfigen Gewässern, zwischen grösseren Algen.

U Bei Brixlegg, Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Sterzing;

B Zwischen Bozen und Leifers, Auer und Neumarkt;

T Bei Deutscbmetz, zwischen Pontealto und Pergine

:

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 134).

8. (344.) C. Meneubiiiii Breb. - Rbh. III. p. 163; Hg. I. p. 194;
De Toni 1. p. 937.

In Tümpeln, an nassen Felsen etc.

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und in Torf-

gruben hinter den Pircbilhöfen bei Gurgl 1900 m zerstreut (Schmidle i

p. 388).

1 Bei Keniaten, Völs (Hg. I. p. 132): Innsbruck: beim Steinbruche
unter der Hungerburg (Leiihe 2 p. 10).

U Bei Wörgl, Kufstein mehrfach

;

E Bei Brennerbad, Schelleberg

;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt in mehreren
Formen ;

T Zwischen Saturn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient;

R Zwischen Mattarello »md Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 132).

Var. Braiinii (Reinsch) Hg., C. Braunii Reinsch p. p. — Hg. I.

p. 195; De Toni I. p. 938.

I Bei Völs;

B Bei BranzoU (Hg. 1 p. 132).

9. (345.) V. crenuliitiim Naeg., Einzell. Alg. T. 7 F. 7^.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr zer-

streut (Schmidle 1 p. 388).

10. (346.) (J. impressiilum Elfving. — Hg. I. p. 248; De Toni I.

p. 940.
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O Üetztbcil : überrieselte Felsen am Ramolwege ziemlich selten

(Schmidlc 1 p. 388).

V a r. alpicola Sclmiidle, Uesterr. Itot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 3S8 T. 15 F. 13, 14.

O (tetzlhal: in Flachslöchern bei Langenfeld 1164 m und im Sumpf
im Hothmoosthale i)ei Gurgl 2!200 ni zerstreut, am letzteren Orte
aiRb eine abweichende Form (Schmidle 1. c).

Var. iiitegratiim Heimcrl, Desmid. alpin. T. 5 F. 12.

O Oetzlhal : Smnpf im Ro.thmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut

{Srhmidle 1 p. 288).

11. (347.) V. crenatum Ralfs. Brit. Desmid. T. 15 F. 7. —
Rbh. III. p. 165; Hg. I. p. 195; De Toni I. p. 941.

O Oetzthal: Sumpf im Hothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut an
mehreren Stellen, überrieselte Felsen am Ramolwege in einer ab-

weichenden Form zerstreut (Schmidle 1 p. 388).

Var. bicrenatiiiu Nordst.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

G Am Monte Spinale bei Campiglio (Nordst. & Wittr. 1 p. 35).

12. (348.) ('. garroleuse Roy et Bisset in Annais Scot. Nat.

Hist. (1894) T. 2 F. 4, C. alpinum var. helveticum Schmidle, Einzell.

Algen a. d. Berner Alpen T. 6 F. 11.

O Oetzlhal: Sumpf im Hothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich
zerstreut (Schmidle 1 p. 387).

13. (349.) V. Naegelianiim Breb. — Rl)h. III. p. 164; Hg. I.

p. 96: Ue Toni I. p. 942.

In Sümpfen, an Ufern.

V Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 165, Hg. 1 p. 132).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 132).

D Bei Antholz (llsm. b. Rbh. 10 III. p. 165).

T Zwischen Gardolo imd Trient (Hg. 1 p. 132).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 15); zwischen Mattarello
uiiil (lalliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 132).

14. (-3.50.1 ('. thictnin Ralfs, Sphaerozosma tinctum Rbh. —
Rbh. III. p. 150; Hg. I. p. 248; De Toni I. p. 942.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Firchithöfen 1900 m und im
(laisbergthal bei Gurgl zerstreut, häufig mit farbloser Membran
(Schmidle 1 p. 388).

G Bei Madonna di Campiglio (Nordst. &: Wittr. 1 p. 35).

Var. iiiterniediiim Nordst. — De Toni I. p. 943.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmooslhale bei Gurgl 2200 m an einer Stelle

zerstreut (Schmidle 1 p. 388).

15. (351.) C. arctoum Nordst. — De Toni I. p. 944.

Var. tatriciim Racib., Desmid. Polon. T. 2 F. 6. — De Toni I.

|i. '.>i4.

O Oetzthal: in Flachsbiciiern bei Längenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 388).
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16. (352.) C. holmieuse Lund. — Hg. I. p. 197; De Toni I. p. 94-4.

Auf feuchten Felsen.

I Bei Zirl, Kematen, Patsch, Matrei

;

U Am Achensee, bei Mauiach, Brixlegg, Kufstein;

B Zwischen ßluniau und Kardaun, bei Auer, Neumarkt (Hg. 1 p. 133).

G Am Monte Spinale, zwischen Campiglio und Pinzolo, beim Bade
Comano, hier auch eine abweichende kleinere Form (Nordst. &
Wittr. 1 p. 31).

T Bei Deutschmetz, Tjient, Lavis, zwischen Pontealto und Pergine
mehrfach

;

R Bei Rovereto, Santa Margherila, Ala (Hg. 1 p. 133).

Var. integrum Lund., Dysphinctium holmiense var. integrum
Schmidle. — Hg. I. p. 197; De" Toni I. p. 945.

O Oetzthal : mit D. parvulum und D. microsphinctum zerstreut im
Sumpf im Rothmoosthale bei Giirgi 2200 m (Schmidle 1 p. 349).

Var. trisfonmn Nordst. et Wiltr., Desmid. Ital. et Tyrol. p. 31

T. 12 F. 6. — De Toni 1. p. 945.

G Bei Madonna di Campiglio (Nordst. & Wittr. 1. c).

17. (353.) C. veniistuiii (Breb.) Archer, Euastrum venustum Breb.
— Hg. I. p. 19G ; De Toni I. p. 945.

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m,
Gaisbergthal bei Gurgl und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl
2200 m ziemlich selten (Schmidle 1 p. 388).

Var. iiiinns Boldt, Bidr. Sibir. Chlorophyllophyc. T. 5 F. 10.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
selten (Schmidle 1 p. 388).

18. (354.) €. pseudopjramidatnm Lund. — Hg. I. p. 198, 400;
De Toni 1. p. 946.

Forma major Lund.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich
häufig (Schmidle 1 p. 388).

Subsp. stenonotnm Nordst. et Wittr., Desmid. ItaL et Tyrol 32.

— De Toni 1. p. 946.

G Bei Madonna di Campiglio, zwischen Campiglio und Pinzolo
(Nordst. & Wittr. 1 p. 33).

19. (355.) C. abruptiim Lund. — De Toni I. p. 947.

R Gardasee: am Holze der Badeanstalt bei Torbole (Kirclin. 3 p. 15).

20. (356.) C. minutum Delponte T. 15 F. 12. — Hg. L p. 197;
De Toni 1. p. 948.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut
(Schmidle 1 p. 389).

21. (357.) €. pseudoprotiiberaiis Kirchn. — De Toni I. p. 951.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten
(Schmidle 1 p. 389).
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22. (358.) 0. Elfviiigii Racib., C. hexagonum Elfving non NordsL
— De Toni I. p. 853.

R In Sümpfen zwischen Serravalle und Ala, meist in einer ab-

weichenden Form (Hg. 1 p. 131).

23. (359.) C. \ariolatum Lund., C. pseudopyramidatum Lund,
var. variolatum Hg. — Hg. I. p. 198 ; De Toni I. p. 954-.

B Bei Neumarkt (Hg. 1 p. 133).

24. (360.) C. parvulmu Breb. — Rbh. III. p. 177; De Toni 1.

p. 958.

E In Sümpfen zwischen Brennerbad und Schelleberg in einer ab-

weichenden Form (Hg. 1 p. 132).

Var. nndiilatiim (Schraidle), Dysphinctum parvulum var. nndu-
latum Schmidle, Oeslerr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 p. 348 T. XV F. 7.

O Oelzlhal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut

(Schraidle 1 p. 348).

25. (361.) €. tetrag-onnm (Naeg.) Archer, Euastrum tetragonum
Naeg. — Rbh. III. p. 164; De Toni I. p. 959.

G Bei Madonna di Campiglio (Nordst. et- VVittr. 1 p. 3.5).

26. (.362.) V. Resruesii Reinsch. — Hg. H. p. 252; De Toni I.

p. 961.

Var. moiitanum Schmidle, Hedwigia XXXIV. 1895 p. 74 T. 15

F. 11.

O Oelzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und Sumpf im
Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut (Schmidle 1 p. 389).

27. (363.) C. piinctnlatum Breb., Liste Desmid. T. 1 F. 16. —
Rbh. III. p. 157; Hg. 1. p. 199; De Toni I. p. 961.

O Oetzihal: in Torfgruben hinter den Pirchitliöfen bei Gurgl 1900 m
ziemlich selten (Schmidle 1 p. 389).

28. (364.) C. orthopinictulatum Schmidle, Oesferr. bot. Zeitschr.

XLV. 1895 p. 389 T. 15 F. 15.

Oetzthal: ziemlich selten im Schlamme von Gletscherdetritus am
Ramolwege, ebenso im Schlamme beim Sumpf im Rothmoosthale
bei Gurgl 2200 m — beidemale mit Staurastrum nmricatiforme
(Schmidle 1 p. 390).

29. (365) C. pseudobotrytis Gav. — Hg. I. p. 200; De Toni I.

p. 962.

In fliessendem Wasser.

1 Bei Keniaten, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch;

U Bei Kufstein mehrfach;

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardann, bei Bozen,

oberhalb Neumarkt;

T Bei Deutschmetz, Lavis, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 132).
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30. (36G.) C. hiiiiiile (Gay) Nordst., Euastrum huinile Gay. —
De Toni I. p. 965.

Var. siibstriatiim (Nordst), (C. substriatuni Nordst), f. minor
Scliinidle.

Oetztlial: in Flachslöchern hei Längenfeld 1164 ni ziemlich selten
Schmidle t p. 389).

31. (367.) C. subqnadratiim Nordst. in: Nordst. et Wittr., Desmid.
Ital. et Tyrol. ]>. 32 T. 12 F. 7, C. alpinuni Kern. ined. (1867) non Racih.
(1886. — De Toni I. p. 968.

1 Innshruck an überrieselten Tuffsteinen ober der Weiherburg 800 m
(Kern. 78" Nr. 398, 7bb i. p. 135).

B Auf feuchten Felsen zwischen Bluniau und Kardaun und bei Auer
in etwas abweichender Fornv (Hg. 1 p. 132).

G an Felsen beim Bade Comano (Nordst. & Wittr. 1 p. 32).

32. (368.) C. paehydermiim Lund. — Hg. I. p, 198; De Toni I.

p. 970.

Oetzthal: in Flaclislöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten,

eine alnveichende Form im Sumpf im Rothmoosthale hei Gurgl
2200 m stellenweise ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 390).

G Bei Madonna di Campiglio (Nordst. & Wittr. 1 p. 31).

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt (Kirchn. 3 p. 16).

33. (369.) C. cymatopleuriim Nordst. — De Toni I. p. 971.

Var. tirolicum Nordst. et Wiltr., Desmid. Ital. et Tyrol. 32 T. 12
F. 5. - De Toni 1. p. 971.

G Am Monte Spinale (Nordst. c^- Wittr. 1 p. 30).

34. (370 ) C. didymochondriim Nordst. in Nordst. et Wittr.,

Desmid. Ital. et Tyrol. p. 36 T. 12 F. 11. — De Toni L p. 972.

G An Felsen heim Bade Comano, etwas selten (Nordst. et Wittr. 1

p. 36).

35. (371.) V. circiilaie iReinsch) Hs;., Didymidium circulare

Reinsch. — Hg. I. p. 249; De Toni I. p. 975.

1 Bei Völs;

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 133).

36. (372.) C. galeritiim Nordst. — De Toni I. p. 976.

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 132).

37. (373.) C. perforatnm Lund. — De Toni I. p. 977.

Var. porosiim Gutw., Fl. Glonow Ok. Lwowa T. V F. 32.

O Oetzlhal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut
(Schmidle 1 p. 390).

38. (374.) V. inargaritiferum (Turp.) Menegh.. Ursinella mar-
garitifera Turp. — Rbh. HL p. 157; Hg. L p. 198; De Toni I. p. 979.

In slehdnden Gewässern.

O Oetzthal: in Flachslöchern hei Längenfeld 1164 m ziemlich selten,

ebenso im Gaisbergthal hei Gurgl (Schmidle 1 p. 390).
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I Bei Völs;

U Bei Wörgl, Kiifslein

;

E Brennerltad

;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt;

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 133).

R Gardaseeufer bei Torbole, an Wasserpflanzen (Kirebn. 3 p. 1(5)

;

zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 133).

39. (370.) C. Net/eiiaiiiii» Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr.

XLV. 1S95 p. 390 T. 15 F. 19.

O Oetztlial : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m stellenweise

liäufig (Schmidle 1 p. 390).

40. (376.) V. botrytis (Bory) Menegh., Helerocarpella Botrytis

Bory. — Rbh. Hl. p. 1.58; Hg. I. p. 199; De Toni I. p. 979.

In stehenden Gewässern.

V Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot, i^- Kirchn. 1 p. 04-).

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl, ziemlich selten (Schmidle 1 p. 391).

T Bei Völs, Hall

;

U Bei Wörgl, Kufstein;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch ;

liei Slerzhig;

B In Gräben auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4); zwischen Blutnnu und
Bozen (Hg. 1 p. 133); im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71);

zwischen Bozen und Leifers, bei Bi'anzoll, Auer, Neimuukt

;

T Zwischen Saturn und San Michele, bei Lavis, Trient, zwischen
Pontealto und Pergine (Hg. l p. 133).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. Ifi); zwischen Mattarello
und Calliano, l)ei Rovereto, zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 133).

Vai". mesoleinm Nordst. — De Toni I. p. 980.

G An Felsen beim Bad Coniano (Nordst. ^- Wittr. 1 p. 2S).

Var. eniargiiiatiiiii Hg. — Hg. I. p. 199; De Toni I. p. 981.

B Bei Neumarkt (Hg. 1 p. 133).

41. (377.) ('. tetraophthalmuiii (Ktz.) Breb., Helerocarpella
ietraopbtbalma Ktz. — Rbh. 111. p. 159; Hg. I. p. 200; De Toni I.

p. 981.

M Meran : mit Epithemia zebra Ktz. in Algund an einem Bache auf
Moos (Milde 10 p. 155: 13 p. 457).

B An Myriophyllum im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71).

R Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 16).

42. (378.) ('. reiiiforiiie (Ralfs), C. margaritiferurn var. renilbrme
Ralfs. - Hg. I. p. 200; De Toni I. p. 982.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut, eine

abweichende Form unter dem Typus selten (Schmidle 1 p. 391).

U Kufstein: im Längensee;

B Bei Neu markt (Hg. 1 p. 133).

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



74 Cosmarium

43. (379.) C. Brebissoiiii Menegh. — Rbh. III. p. 158; Hg. I.

p. 200; De Toni I. p. 983.

E In Sümpfen zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 134).

44. (380.) C. cycliciim Land. — Hg. I. p. 19G; De Toni I. p. 983.

Var. arcticum Nordst. — De Toni I. p. 983.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

G Im Val di Nambron und bei Campiglio (Nordst. &• Wittr. 1 p. 37).

45. (381.) C. quadrum Lund. ~ De Toni I. p. 985.

Var. minns Nordst. — De Toni I. p. 985.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 391).

46. (382.) C. Portiannm Archer. — Rbh. III. p. 160; De Toni I.

p. 986.

G Zwischen Campiglio und Pinzolo, beim Bade Comano (Nordst. »Sc

Wittr. 1 p. 28).

Var. orthostichnin Schmidle, Algenfl. Torfst. Virnheim
T. VII F. 11.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten

und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m an einer Stelle

häufiger (Schmidle 1 p. 390).

Var. ca'Yum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895
T. 15 F. 17.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut

mit var. orthoslichum (Schmidle 1 p. 390).

47. (383.) €. rectangulare Grün., C. gothlandicum Wittr. —
Rbh. III. p. 166; De Toni L p. 987.

Var. cambrense B. W. Turner, Desmid. Notes (1893) F. 7.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut,

Gaisbergthal bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 388).

48. (384.) C. amoenum Breb. — Rbh. III. p. 159; De Toni I.

p. 988.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 456).

49. (385.) C. ochthodes Nordst. - De Toni I. p. 992.

G Bei Campiglio und beim Bad Comano (Nordst. & Wittr. 1 p. 28).

50. (386.) C. conspersuni Ralfs. — R])h. III. p. 101 ; De Toni L
p. 997.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m selten

(Schmidle 1 p. 454\

51. (387.) C. praemorsum Breb., Formae Tab. XV F. 22—26. —
Rbh. III. p. 160; De Toni I. p. 1000.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m hi 3 For-
men, doch sehr zerstreut: f. genuinae, f. subleves, f. ornatae
(Schmidle 1 p. 455).
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52. (388.) C. siibcrenatiim Hantzscli. - Rbh. III. p. 164 ; Hg. I.

p. 201; De Toni I. p. 1000.

O Oetzthal : „Mittelgebirge" bei Gurgl 2600 m ziemlich selten

(Schmidle 1 p. 454).

G Zwischen Campiglio und Pinzolo (Nordst. & Wittr. 1 p. 35).

53. (389.) C. phaseolus Breb. — "Rbh. III. p. 166; Hg. I. p. 201

;

De Toni 1. p. 1001.

In Sümpfen.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut
(Schmidle 1 p. 456).

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt;

R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 134).

Var. elevatum Nordst. — De Toni I. p. 1001.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m häufiger als die'

Species (Schmidle 1 p. 456).

54. (390.) C. tithophoruin Nordst. — De Toni I. p. 1002.

Var. rtissiniile Racib.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten

(Schmidle 1 p. 456).

55. (391.J C. retnsum (Perty) Rbh., Euastrum retusum Pertv,
— Rbh. IlL p. 167; De Toni 1. p. 1003.

K Am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 167).

56. (392.) C, microsphinctHiii Nordst., C. pseudopyramidatum
f. microsphinctura Nordst., Dysphinctium microsphinctum Schmidle.
- De Toni I. p. 1005.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1

p. 349).

Var. crlspnlum Nordst., Dysphinctium microsphinctum var.

crispulum Schmidle. — De Toni I. p. 1006.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut

mit der typischen Form im Gemische (Schmidle 1 p. 349).

G Val Genova (Nordst. &; Wittr. 1 p. 34).

57. (393.) C. caelatiim Ralfs. — Rbh. III. p. 170; Hg. I. p. 202;
De Toni I. p. 1007.

Var. spectabile (De Not.), C. spectabile De Not. —De Toni L
p. 1007.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich

selten, überrieselte Felsen am Ramolwege häufiger (Schmidle 1 p. 458).

G Bei Madonna di Campiglio (Nordst. & Wittr. 1 p. 40).

58. (394.) C. Osterl Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 458 T. 15 F. 32.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut

(Schmidle 1. c).
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59. (395.) C. poloniciim Racib. — De Toni I. p. 1009.

Var. alpinum Schiuidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 457 T. 15 F. 21.

O Oetztlial : Gaisbergthal bei Gurgl sehr häutig, Tümpel und Wiesen-
gräben bei Untergurgl 1768 m zerstreut (Schraidle 1 p. 457).

60. (396.) C. sexnotatiim Gutw.

Var. siibtriomphalnm Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV.
1895 p. 457 T. 15 F. 28.

O Oetzthal : in Flachslr»chern bei Längenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 458).

Var. tristriatiim Lütkemüllei-, C. ßlyttii var. tristriatura Lütke-
niüller, Attersee T. 8 F. 5.

F o r m a rotinulata Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 458 T. 15 F. 33.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m nicht häufig

(Schmidle 1 p. 458).

61. (397.) V, limnophilnm Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr.

XLV. 1895 p. 457 T. 15 F. 20.

O Oelzlhal: in Flachshichern bei Längenteid 1164 m ziemlich selten,

jedoch in den meisten „Rcazen" ') vorhanden (Schmidle 1 p. 457).

62. (39S.) C. siibprotiiiiiidiim Nordst. — De Toni I. p. 1010.

G Am Monte Spinale bei circa 1900 m (Nordst. c^- Wittr. 1 p. 39).

63. (399.) C. foiitigennm Nordst. Forma? T. 15 F. 26. —
De Toni 1. p. 1010.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1

1). 456 und in litt.).

64. (iOO.) ('. Novae Semllae W^ille. — De Toni I. p. 1012.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

65. (401.) C. tnincatelliiiii (Perty) Rbh., Euaslrum truncatellum

Perty. — Rbh. III. p. 165; De Toni I. p. 1017.

B Bozen (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 16.5); in Weihern bei Bozen
(Krav. 1 p. 4).

66. (402.) ('. Tiirpinii Breb. — Rbh. III. p. 172; De Toni I.

p. 1019.

R Gardaseeufer beim Doss ßrione selten (Kirchn. 3 p. 16).

67. (403.) V. quasilliis Lund. — De Toni I. p. 1020.

Var. alpinum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

p. 459 T. 16 F. 1.

O Oezthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m an mehreren
Stellen ziemlich häufig (Schmidle 1. c).

1) Yergl. : »Keas«!: = Graben, Teicli zum Bewässern der Wiesen bei Scliöpf,

;Iirolisches Idiotikon p. 549.
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Forma rotiiiidata Schinidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV.
1S95 p. 459.

O Oetzlhal: in Torfgriiben hinter den Pircliithöfen bei Gurgl 1900 ni

zerstreut (Schniidle 1. c.)-

GS. (404.) C. hexastlchiiiii Lund., Desmid. Suec. T. III F. 13. —
De Toni I. p. 1023.

O Oetzthal: Sumpf im liotlmioosthale bei Gurgl 2200 m an einer

Stelle ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 459).

69. (405.) V. subochlhodes Schmidle, Hedwigia XXXIV. 1895

p. 75 Fig. 2(5.

O Oetzthal: selten in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, Sumpf
im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich häufig, Gaisbergthal
hei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 454).

70. (406.) C. Boeckii Wille. — De Toni I. p. 1024.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich häufig

(Schmidle 1 p. 458).

71. (407) C. oriialnm Ralfs. — Rbh. ITI. p. 169; Hg. I. p. 201:

De Toni I. p. 1025. — (ad var. lithauicum Racib. accedens).

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zweimal ange-

trollen (Schmidle 1 p. 459).

72. (408.) V. Broomei Thwaitcs. — Rbh III. p. 171 ; Hg. 1. p. 251

;

De Toni I. p. 1026.

Tirol (Hfl. b. Rbh. 1. c).

G Beim Bade Comano (Nordst. cV Wittr. 1 p. 41).

73. (409.) C. subcostatiim Nordst. — De Toni I. p. 1028.

G Val di Genova (Nordst. & Wittr. 1 p. 37).

74. (410.) C. pericjmathiiii Nordst., Dysphinctium pericymatium
Schmidle. — De Toni f. p. 1038.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr zerstreut

(Schmidle 1 p. 348).

75. (411.) C. hoinalodermum Nordst. — De Toni L p. 1043.

G Bei Campigiio und am Monte Spinale (Nordst. »!c Wittr. 1 p. 34).

76. (412.) C. augustatuiu (Wittr.) Nordst., Euastrnm binale

Y angustalum Wittr. — De Toni 1. p. 1044.

B Zwischen Atzwang und Steg in einer abweichenden Form (Hg. 1

[K 133).

G Beim Bade Comano (Nordst. & Wittr. 1 p. 35).

77. (413.) V. calcarcum Wittr. — De Toni I. p. 1047.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich selten (Scbmidle l p. 456).

78. (414.) ('. iiasiitiim Nordst. — De Toni I. p. 1048.

Var. euastrii'onne Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895

T. 16 F. 2.
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•O Oetzthal: „Mittelgebirge" bei Gurgl 2600 m in dem Moose eines

stark fliessenden Baches zerstreut (Schmidle 1 p. 459).

79. (415.) C. Heuflerianum Grün. — Rbh. III. p. 172 ; De Toni I.

p. 1053.

K In Torfgräben am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 172).

80. (416.) C. Sportella Breb. — Rbh. III. p. 169; De Toni I.

p. 1053.

G Bei Campiglio (Nordst. & Wittr. 1 p. 28).

81. (417.) C. dclicatiiliim Perty. — Rbh. III. p. 179; De Toni I.

p. 1055.

B An einer Quelle bei Ratzes (Krav. 1 p. 4).

102. Arthrodesmus Ehrenb.

1. (418.) A. incus (Breb.) Hass., Cosmarium Incus Breb. —
Rbh. III. p. 226; Hg. I. p. 202; De Toni I. p. 1057.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m:

Forma extensa Borge — ziemlich häufig;

Forma intermedia Wittr. — ziemlich selten;

Forma vulgaris Racib., Novae Galunki etc. T. 3 F. 22 —
,gemein

;

ad formam longispinam Racib. ibid. Tab. 3 F. 21 accedens;

Forma semilunaris Schmidle Tab. 16 F. 9 — selten;

Forma quadrata Schmidle T. 16 F. 10 — selten (Schmidle 1

p. 20).

2. (419.) A. convergens Ehrenb. — Rbh. HI. p. 227; Hg. I.

p. 203; De Toni I. p. 1058.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 20).

3. (420.) A. tennissimiis Archer. — Rbh. III. p. 226 ; De Toni I.

p. 1058.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
(Schmidle 1 p. 20j.

4. (421.) A. octocoriiis Ehrenb. — Rbh. III. p. 225; Hg. I.

p. 203; De Toni I. p. 1063. — a Ralfs, Brit. Desmid. Tab. 20 F. 2 a

und b und ß major Ralfs ibid F. 2 f und g.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl, ziemlich selten (Schmidla 1 p. 20).

103. Eliastrum Ehrenb.

1. (422.) E. verrucosum Ehrenb. — Rbh. III. p. 179; Hg. I.

p. 204; De Toni I. p. 1066.

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m,
Gaisbergthal bei Gurgl und in Tümpeln und Wiesengräben bei Unter-

^urgi 1768 m sehr häufig (Schmidle 1 p. 20; b. Nordst. &; Wittr. 1

Nr. 1263).
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2. (423.) E. Pokornyaniim Grün. — Rbh. III. p. 185; Hg. II.

]). 257; De Toni I. p. 1073.

U Bei Kufstein zwischen nassem Moos (HU. b. Rbh. 10 HI. p. 185).

3. (424.) E. bliiale (Turp.) Ralfs. — Rbh. III. p. 186; Hg. I.

p. 207; De Toni I. p. 1084.
;

Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut,

eine Form: „angulis superioribus rotundatis" Gay, Essays Tab. 1

(Schmidle 1 p. 21).

1 Bei St. Magdalena im Hallthal

;

U Längeiisee bei Kufstein (Hg. 1 p. 134).

Var. graiiiilatum Hg. forma Tab. 16 F. 7. — De Toni I. p. 1084.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 ra

häufig (Schmidle 1 p. 21).

4. (425.) E. obloii^nm (Grev.) Ralfs, Echinella oblonga Grev. —
Rbh. HI. p. 181; Hg. I. p. 204; De Toni I. p. 1086.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, in Torfgruben
hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m, im Gaisbergthal bei Gurgl
und in Tümpeln und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m sehr
zerstreut (Schmidle 1 p. 21).

5. (426.) E. insigue Hass. — Rbh. III. p. 184; Hg. I. p. 20G;
De Toni I. p. 1092.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
gemein, Gaisberglhal bei Gurgl und Sumpf im Rothmoosthale bei
Gurgl 2200 m seltener (Schmidle 1 p. 21; b. Nordst. & Wittr. 1 Nr. 1260).

6. (427.) E. didelta (Turp.) Ralfs, Heterocarpella didelta Turp.
— Rbh. III. p. 184; Hg. I. p. 205; De Toni 1. p. 1093.

Forma scrobiculata Nordst., Norg. Desmid. p. 9; Oesterr. bot.

Zeitschr. XLVI. 1896 p. 17 F. 12-14.

O Oetzthal: häufig und immer mit E. ansatum f. scrobiculatum ver-
mischt (Schmidle 1 p. 22; b. Nordst. & Wittr. 1 Nr. 1258).

7. (428.) E. subcuneatiim Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr.
XLVI. 1896 p. 21.

O Oetzthal: sehr selten im Gaisbergthal bei Gurgl (Schmidle 1 p. 21).

8. (429.) E. ansatum Ralfs, E. Ralfsii Rbh. — Rbh. III. p. 184

;

Hg. I. p. 206; De Toni I. p. 1096. — Forma ad var. snprapositiim
Nordst. accedens Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 T. 17
F. 10.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m vereinzelt
(Schmidle 1 p. 21).

Forma scrobiculata Nordst. Norg. Desmid. p. 9, Schmidle,
Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 Tab. 17 F. 11.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, in Torfgruben
hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m, Gaisbergthal bei Gurgl,
Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, Sumpf im Roth-
moosthale bei Gurgl 2200 ra ziemlich selten (Schmidle 1 p. 22).
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9. (430.) E. eleg'aiis (Breb.) Ktz , Cosmarium elegans Breb. —
Rbh. III. p. 185; Hg. I. p. 206; De Toni I. p. 1101.

Var. speciosiim Boldt, Slud. T. 1 F. 10.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Langenfeld IKii m und in Torf-

gruben hinler den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 ni zerstreut

(Schniidle 1 p. 22).

Forma scrobiculata LütkemüUer, Attersee T. S F. 12.

O Oetzlhal: Sumpf im Rolhmoostbale bei Gurgl 2200 m häufiger

als var. speciosum (Schmidle 1 p. 22).

Forma ad var. bidentatmii Naeg. bei Börgesen, Bornholms
Desmid. Flora T. 5 F. 2 accedeiis.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m an einigen

Orten häufig (Schmidle 1 p. 23).

10. (431.) E. denticulatuin (Kirchn.) Gay, E. binale Ralfs ß
denticulatum Kirchn. — De Toni I. p. llOß.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
ziemlich selten, Gaisbergthal bei Gurgl häufig (Schmidle 1 p. 23).

104. Micrasterias Ag.

1. (432.) M. criix meliteiisis (Ehrenb.) Ralfs. Euastrum crux
melitensis Ehrenb. — Rbh. III. p. 190; Ha-. I. p. 208; De Toni I.

p. 1113).

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Länsenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 23).

2. (4.33.) M. rotata (Grcv.) Ralfs, Echinella rotata Grev.,

M. furcata Rbh. — Rbh. III. p. 191 p. p. ; Hg. I. p. 209; De Toni I.

p. 1126.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 23).

3. (434.) M. crenata Breb. [Cleve nach De Toni], M. conferta

Lund. bei De Toni, rede Cleve. — De Toni 1. p. 1128.

O Oetzlhal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr selten

(Schmidle 1 p. 23).

4. (435.) M. deuticnlata (Breb.) Ralfs, M. furcata var. denti-

culata Rbh. — Rbh. III. p. 192; Hg. I. p. 209; De Toni I. p. 1130.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m seltener

(Schmidle 1 p. 23).

5. (436.) M, Eoldtii Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896

p. 21 T. 16 F. 5, Euastrum denticulatum forma . . . Boldt, Groenland
T. 1 F. 9.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich

häufig (Schmidle 1 p. 21).

6. (437.) M. papillifera Breb. — Rbh. HI. p. 194; Hg. 1. p. 210:

De Toni 1. p. 1132.

Var. verrucosa Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 p. 23.
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O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich

häufig (Schmidle 1 p. 23).

7.(438.) M. americana (Ehrenb.) Ktz., Euastrum americanum
Ehrenb. — Rbh. III. p. 189; De Toni I. p. 1134.

Forma . . . . Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896

p. 24 T. 16 F. S.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1. c.

und in litt.).

105. Staurastrum Meyen.

1. (439.) St. dejectum Breb. — Rbh. III. p. 203; Hg. I. p. 211;
De Toni I. p. 1137.

O Oetzthal: in vielen Formen : 1. Ralfs T. 20 F. öa, in Flachslöchern
bei Längenfeld 1164 m selten. — 2. Wood, Contrib. T. 13 F. 9 und
T. 21 F. 18, in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
zerstreut. — 3. Wood 1. c. sed angulis aculeis plane destituta,

Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 189.5 T. 16 F. 31, mit voriger
in allen Uebergängen. — 4. Forma cellulis late ellipticis sed aculeis

introrsum directis Schmidle ibid. T. 16 F. 30, in Flachslochern bei

Längenfeld 1164 m sehr selten. — -5. Wolle, Desmid. U. S. I. Ed.
T. 60 F. 21, Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich häufig, Sumpf im Roth-
moosthale bei Gurgl 2200 ib selten (Schmidle 1 p. 24).

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 135).

2. (440.) St. Dickiei Ralfs, St. brevispina var. Dickiei Rbh. —
Rbh. HI. 202; De Toni Lp. 11-39.

Forma parva Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896

p. 21 T. 16 F. 29.

Oetzthal : Gaisbergthal und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl
2200 m sehr selten (Schmidle 1 p. 24).

3. (441.) St. brevispinum Rreb. (1840) non Cleve (1863). —
Rbh. IlL p. 202; Hg. I. p. 211; De Toni I. p. 1140.

R Gardaseeufer am Doss Brione (Kirchn. 3 p. 16).

4. (442.) St. cuspülatnm Br6b. — Rbh. HI. p. 203; Hg. I. p. 211

;

De Toni I. p. 1140.

In Sümpfen, Gräben,

1 Bei Völs

;

U Bei Wörgl;
B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 135).

5. (443.) St. lanatum Ralfs. — Rbh. III. p. 221 ; De Toni I.

p. 1146.

Forma alpestris Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895
T. 16 F. 27, XLVl. lo96 p. 24.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m häufig
(Schmidle 1 p. 24).

6. (444.) St. senarium (Ehrenb.) Ralfs, Desmidium senarium
Ehrenb. — Rbh. HI. p. 220; De Toni I. p. 1155.

Flora II. 6
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Var. alpiuum Racib., Desmid. Polon. p. 32 T. 12 F. 7.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl, ziemlich selten (Schmidle i p. 25).

7. (445.) St. monticulosum Breb, — Rbh. III. p. 214; De Toni I.

p. 1156.

Tirol (Hsm. b. Rbh. I. c).

8. (446.) St , wahrscheinlich zu St. subtile Nordst.,

Alg. et charic. sandwich. p. 16 T. 2 F. 2. De Toni I. p. 1161 ge-

hörig.

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, sehr selten

(Schmidle 1 p. 65).

9. (447.) St. hirsutoju (Ehrenb.) Breb., Xanthidium hirsutum
Ehrenb. — Rbh. III. p. 211; Hg. I. p. 214; De Toni I. p. 1165.

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers und bei Neumarkt (Hg. 1

p. 135).

10. (448.) St. pilosum (Naeg.) Archer, Phycastrum pilosum Naeg.
— Rbh. III. p. 212; De Toni I. p. 1166.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
selten (Schmidle 1 p. 61).

11. (449.) St. hystrix Ralfs. — Rbh. III. p. 213; De Toni I.

p. 1167.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
zerstreut und in Tümpeln und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m
(Schmidle 1 p. 60).

Var. pancispinosum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI.
1896 p. 60.

O Oetzthal mit der typischen Form (Schmidle 1. c).

12. (450.) St. sparseaculeatum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr.

XLVI. 1896 p. 60 T. 16 F. 20.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 60).

13. (451.) St. Nigrae Silvae Schmidle, Einzell. Algen T. 11

F. 3—6.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m,
Gaisbergthal bei Gurgl und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl
2200 m selten (Schmidle 1 p. 60).

14. (452.) St. Heimerlianum LütkemüUer in: Heimerl, Desmid.
alp. T. V F. 24.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, selten

(Schmidle 1 p. 60).

15. (453.) St. polTtrichnm Perty. — Rbh. III. p. 214 ; De Toni I.

p. 1169.

Var. alpinnm Schmidle in: Hedwigia XXXIV. 1895 p. 81

T. 1 F. 20.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Staurastrum 83

O Oetztlial: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 ra ziemlich
häufig- und Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut, am ersteren Standorte
Formen mit vierkantigem Scheitel (Schmidle 1 p. 61).

16. (454.) St. rngnlosum Breb. — Rbh. III. p. 208: De Toni I.

p. 1170.

V Altenrhein (Kirchn. 1 p. (181)).
•

17. (455.) St. scabrum Breb. in: Wittr. & Nordst., Algae exsicc.

Nr. 1114, Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 p. 60 T. 16
F. 21. — Rbh. III. p. 217; De Toni I. p. 1170.

O Oetztlial: überrieselte Felsen am Ramolwege ziemlich selten und
Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m häufig am letzten Stand-
orte auch Formen, bei welchen keine oder nur wenige Dornen zwei-
zinkig waren (Schmidle 1 p. 60).

18. (456.) St. trapezieum Boldt. — De Toni I. p. 1172.

Var. campTlospinosum Schmidle in: Hedwigia XXXIV. 1895

p. 81 T. 1 F. 25.
*

O Oetztlial: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich
selten (Schmidle 1 p. 61).

19. (457.) St. saxouicnm Bulnh. — Rbh. III. p. 213; De Toni I.

p. 1173.

G Im Val di Nambron bei Camplglio (Nordst. »Sc Wittr. 1 p. 44).

20. (458.) St. spougiosum Breb. — Rbh. III. p. 217; Hg. I.

p. 215; De Toni I. p. 1174.

Var.? cninbricum Bennett 1888; Schmidle, Oesterr. bot. Zeit-

schr. XLVI. 1896 p. 61 T. 17 F. 5.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale liei Gurgl 2200 m sehr selten

(Schmidle 1 p. 61).

Var. perbifldum West.

O Uetzthal : Gaisbergthal bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 61).

21. (459.) St. muticum Breb. — Rbh. III. p. 200; Hg. Lp. 210;
De Toni I. p. 1177.

In Sümpfen und Gräben.

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich häufig,

Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m selten (Schmidle 1 p. 61).

1 Bei Zirl, Keniaten, Völs, zwischen Hall und St. Magdalena;

U Bei Kufstein mehrfach, auch im Längensee;

E Zwischen Breimerbad und Schelleberg;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Branzoll, Neumarkt;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient

;

R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 134).

22. (460.) St. orbiculare (Ehrenb.) Ralfs, Desmidium orbiculare

Ehrenb. — Rbh. III. p. 200; Hg. I. p. 254; De Toni I. p. 1180.

6*
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O Oetzthal in drei Formen: 1. forma minor Wittr. et Nordsi, Alg.

exsicc. Nr. 74, in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, in Torf-

gruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m ziemlich häufig,

Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut; 2. formae e vertice tetragonae, an
obigem Standorte bei den Pirchithöfen; 3. forma ad var. extensuui
Nordst. accedens, sed dimidio minor, am nämlichen Standorte ziemlich
häufig (Schmidle 1 p. 61).

G Im Val di Nambron (Nordst. & Wittr. 1 p. 42).

Var. e-x^tensiim Nordst. — De Toni I. p. 1181.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

O Oetzthal: „Mittelgebirge" bei Gurgl 2600 m selten, f. major
(Schmidle 1 p. 61).

23. (461.) St. pygmaeum Breb. — Rbh. III. p. 220; Ha. I.

p. 213; De Toni I. p. Il8l.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m selten

(Schmidle 1 p. 62).

B Ritten (Martel 1 p. ?).

24. (462.) St. lanceolatum Archer. — Rbh. III. p, 202;
De Toni I. p. 1182.

V Rellsthal bei Schruns (Kirchn. 1 p. (181)).

25. (463.) St. inslgne Lund. — De Toni I. p. 1187.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, ziemlich
selten (Schmidle 1 p. 61).

26. (464.) St. striolatum (Naesr.) Archer, Phycastrum striolatum
Naeg. — Rbh. III. p. 201; De Tonil, p. 1188.

O Oetzthal: überrieselte Felsen am Ramolwege selten (Schmidle 1

p. 62).

27. (465.) St. varians Racib. Desmid. Polon., formae Irigonae
Racib. 1. c. T. 3 F. 19 und De Toni I. p. 1188.

Var. badense Schmidle, Oberrhein. T. 28 F. 16, Oesterr. bot.
Zeitschr. XLVI. 1896 p. 62 T. 16 F. 18.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut, Sumpf im Rothmoos-
thale bei Gurgl 2200 m seltener (Schmidle 1 p. 62).

28. (466.) St. mnricatiim Breb. — Rbh. III. p. 208; Hg. I.

p. 213; De Toni L p. 1189.

O Oetzthal: „Mittelgebirge" bei Gurgl 2600 m sehr selten (Schmidle 1

p. 62).

R Gardaseeufer bei Riva (Garbini b. Kirchn. 3 p. 16).

29. (467.) St. tiirgescens De Not., St. punctulatum var. turg-
escens Rbh. — Rbh. III. p. 208; De Toni L p. 1189.

Forma Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVL 1896
p. 62 F. 16 F. 13.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1

p. 62 und in litt).
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30. (468.) St. pnuctulatum Breb. — Rbh. III. p. 208; Hg. I.

p. 212; De Toni I. p. 1190.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle 1 p. 62).

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 135).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 16).

Var. Kjellmanii Wille, f. minor Wille. — De Toni I. p. 1190.

O Oetzthal : überrieselte Felsen am Ramolwege zerstreut (Schmidle 1

p. 62).

Forma contorta Schmidle.

O Oetzthal: „Mittelge])irge" bei Gurgl 2600 m zerstreut (Schmidle 1

p. 62).

31. (469.) St. murlcatiforme Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr.

XLVI. 1896 p. 62 T, 16 F. 14, 15, St. punctulatum var. muricatiforme
Schmidle olim.

O Oetzthal: Ramolabhang bei Gurgl an feuchten Felsen häufig,

seltener in einem Präparate vom Sumpfe im Rothmoosthale (Schmidle 1

p. 63).

32. (470.) St. Merianü Reinsch. — Hg. II. p. 259; De Toni I.

p. 1192.

Forma hexagona Nordst.

G Bei Carapiglio, zwischen Campiglio und Pinzolo, im Val di Nambron
(Nordst. »!c Wittr. 1 p. 42).

33. (471.) St. alternans Breb., St. dilatatum b. alternans Rbh.
— Rbh. III. p. 207; Hg. I. p. 254; De Toni I. p. 1193.

Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich
häutig (Schmidle 1 p. 63).

1 Bei Völs;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neumarkt (Hg. 1 p. 135).

34. (472.) St. dilatatum Ehrenb. — Rbh. III. p. 207; Hg. I.

p. 212; De Toni I. p. 1193.

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich

selten (Schmidle 1 p. 63).

35. (473.) St. brachiatum Ralfs. - Rbh. HI. p. 205 ; De Toni I.

p. 1202.

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
häufig (Schmidle 1 p. 63).

36. (474.) St. intricatum Delponte forma Schmidle,
Oesterr. bot. Zeitschr. XLV, 1895 p. 25 T. 16 F. 26. — Hg. II. p. 258;

De Toni I. p. 1204 (als Synonym von St. Hantzschii Reinsch).

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m
und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut (Schmidle 1

p. 25).

37. (475.) St. vastum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI.
1896 p. 59, St. arcuatum Nordst. (siehe De Toni I. p. 1207) var. vasta

Schmidle, Algen a. d. Berner Alpen p. 28 T. 7 F. 7.
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Forma tiroleiisis Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI.
1896 p. 60 T. 16 F. 25.

O Oetzlhal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1. c).

38. (476.) St. inflexHiu Breb., Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr.

XLVI. 1896 p. 63T. 16 F. 11. — Rbh. III. p. 207; De Toni L p. 1208.

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 63).

39. (477.) St. polymorphiim Breb. — Rbh. III. p. 209; He. I.

p. 213; De Toni I. p. 1208.

In stehendem und langsam fiiessendem Wasser.

1 Bei Völs;

U Bei Wörgl, Kufstein;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt;

T Zwischen Salurn und San Michele, Gardolo und Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 135).

Forma obesa Heimerl in Desmid. alp. T. 5 F. 22.

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut

(Schmidle 1 p. 65).

40. (478.) St. crenulatuiii (Naeg.) Schmidle, ? Phycastrum crenu-

latum Naeg. — Siehe De Toni I. p. 1209.

O Oetzthal: in Flachslöchern um Längenfeld 1164 m ziemlich selten:

„wohl zu St. polymorphum A^ar. subgracile Wittr. zu rechnen"
(Schmidle 1 p, 65).

41. (479.) St. ampliidoxou West var. alpiiinm Schmidle, Oesterr.

bot. Zeitschr. XLVI. 1896 p. 63 T. 16 F. 17.

Oetzthal: Torfgruben oberhalb Gurgl vor dem Eingange in das
Gaisbergthal (Schmidle 1 p. 63 und in litt.).

1 Stubai: im Falbesonthale (Schmidle in litt.).

42. (480.) St. paradoxnm Meyen. — Rbh. III. p. 210; De Toni I

p. 1211.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl, vereinzelt (Schmidle 1 p. 65).

Forma ininutissima Heimerl, Desmid. alp., Oesterr. bot.

Zeitschr. XLVI. 1896 p. 65 T. 16 F. 16.

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl häufig, in Torfgruben hinter den
Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m selten (Schmidle 1 p. 65).

43. (481.) St. controversum Breb., St. aculeatum var. contro-
versum Rbh. — Rbh. III. p. 217; De Toni I. p. 1216.

Forma.... Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896
p. 63 T. 17 F. 1—3.

O Oetzthal: ziemlich häufig bei Gurgl in Torfgruben hinter den
Pirchithöfen 1900 m, Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m
und Gaisbergthal (Schmidle 1 p. 64).

44. (482.) St. aciileatnm (Ehrenb.) Menegh., Desraidium aculeatum
Ehrenb. — Rbh. III. p. 216; Hg. I. p. 215; De Toni L p. 1216. —
Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 T. 17 F. 4.
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Oetzthal : Torfgruben oberhalb Gurgl vor dem Eingange in das
Gaisbergthal und anderwärts in Gurgl (Schniidle 1 p. 64 und in litt.).

1 Stubai : im Falbesonthale (Schmidle in litt,).

45. (483.) St. g-urgeliense Schmjdle, Oesterr. bot. Zeitschr.

XLVI. 1896 p. 64 T. 16 F. 23, 24.

O Oetzthal: an vielen Orten, doch immer zerstreut: in Flachslöchern
bei Längenfeld 1164 m, Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m,
Gaisbergthal bei (iurgl (Schmidle 1 p. 64).

46. (484.) St. megalonotum Nordst. — De Toni I. p. 1222.

Forma hastata Lütkemüller. — Schmidle, Oesterr. bot. Zeit-

schr. XLVI. 1896 p. 64 T. 17 F. 6, 7.

Oetzlhal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich häufig,

Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut (Schmidle 1 p, 64).

47. (485.) St. leve Ralfs. — Rbh. III. p. 206; Hg. I. p. 212;
De Toni I. p. 1227.

1 In Sümpfen bei Völs in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 135).

48. (486.) St. margaritaceum (Ehrenb.) Menegh., Pentasterias
margaritacea Ehrenb. — Rbh. III. p. 206; Hg. I. p. 212; De Toni I.

p. 1227.

Forma minor Heimerl.

O Oetztlial: häufig in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl
1900 m und in Tümpeln und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m,
seltener im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200m (Schmidle 1 p. 65).

49. (487.) St. oruatiim Turner, St. margaritaceum f. ornatum
ßoldt. De Toni I. p. 1228.

Var. asperum (Perty?) Schmidle, OesteiT. bot. Zeitschr. XLVI.
1896 p. 65 T. 16 F. 22; Phycastrum asperum Perty, non St. asperum
Breb, De Toni I. p. 1175.

O Oetzlhal: Gaisbergthal bei Gurgl häufig (Schmidle 1 p. 65).

— St. araclme Ralfs, Phycastrum Arachne Ktz., Ph. radiatum Ktz. —
Rbh. III. p. 210; De Toni I. p. 1229.

V B An Myriophyllum im kleinen Montiggler See (Hfl. C2 p. 71).

VII. Ordn. Bacillari«aceae. ')

19. Farn. Naviculaceae.
106. Navicula Bory.

I. (488.) jV. nobilis (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia nobilis Ehrenb.
Rbh. I. p. 209; De Toni IL p. 9.

^) Systematische Anordnung nach G. B. De Toni, Sylloge Algarum etc.

Vol. II. Bacillarieae. Patavii. 1891— 1894. 8«. CXXXII k 1556 (+ CCXIV) p.
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V Bodenseeufer: an der Mündung des Harderböschen-Baches bei

Hard (Schroet. & Kirchn. 1 p. 65).

T In den Seen von Molveno, Toblino, Cavedine, Caldonazzo, Levico

;

R Cef und Loppio (Corti 1).

2. (489.) N. major Ktz., Pinnularia major Rbh. — Rbh. I. p. 210;
De Toni IL p. 10.

V Bodenseeufer bei Bregenz, Mehrerau, an der Mündung des Harder-
böschen-Baches bei Hard (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 65).

T Caldonazzo-See (Forti 1 p. 444).

R Am Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 17).

3. (490.) N. Tlridis (Nitzsch) Ktz., Bacillaria viridis Nitzsch,
Pinnularia viridis Ehrenb. — Rbh. I. p. 212; De Toni II. p. 10, 11.

V Am Bodenseeufer bei Bregenz, Mehrerau, an der Mündung des
Harderböschen-Baches bei Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 66).

'? D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291
mit „?").

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 5); in den Seen am Colbriccone
(Larg. 1 XL, XIL p. 356).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 127 Nr. 28, 30), Santa
Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Piazze (Larg. 1 VII. p. 23), Serraja
(Larg. 1 V. p. 70), Madrano (Larg. 1 IL p. 23), Costa (Larg. 1 VIII.

p. 23), Caldonazzo (Forti 1 p. 444), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4).

R Im See von Loppio (Corti 1); am Gardaseeufer bei Torbole
(Kirchn. 3 p. 17).

4. (491.) N. Rabeuhorstii Grün., N. thuringiaca Rbh. non Ktz.
— Rbh. L p. 205; De Toni IL p. 19.

D Prägratten (Hfl. b. Rbh. 10 I. p. 205).

5. (492.) N. borealis (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia borealis Ehrenb.— Rbh. I. p. 216; De Toni II. p. 20.

P Im rothen Schnee von Taufers und

D St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

N Im Val secco bei Castelfondo (Hfl. b. Grün. 4 p. 155: b. Rbh. 10
I. p. 246).

R Gardaseeufer bei Torbole an Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 17).

6. (493.) N. Brebissonii Ktz. — Rbh. I. p. 222 ; De Toni II. p. 23.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 66).

Var. snbproducta Grün.

T Im Lago di Fornace (Larg. 1 IIL p. 212).

7. (494.) ]V. intermedia Lagerst. — De Toni IL p. 24.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

8. (495.) ]V. stauroptera Grün. — Rbh. I. p. 222; De Toni II.

p. 25.

V Am Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 66).
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9. (496.) N. dicephala Ehrenb. — Rbh. I. p. 199. Siehe De Toni II.

p. 27 Nr. 57.

V Bodenseeufer: an der Mündung des Harderböschen-Baches bei

Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 68).

R Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 17).

10. (497.) N. appendiciilata (Ag.) Ktz., Frustulia appendiculata
Ag., Cymbella appendiculata Ag. — Rbh. I. p. 197; De Toni II. p. 28.

V Bodenseeufer bei der Mündung des Harderböschen-Baches bei

Hard (Schrot. Ä: Kirchn. 1 p. 66).

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XU. p. 855).

T Im See von Molveno (Corti 1) und von Terlago (Larg. 1 I. p. 126).

11. (498.) N. mesolepta Ehrenb., Pinnularia mesolepta W. Sra. —
Rbh. L p. 219; De Toni IL p. 32.

V Bodenseeufer Itei der Mündung des Harderböschen-Baches bei
Hard (Schrot, i*;,- Kirchn. 1 p. 66).

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22, 23), Sei'raja (Larg. 1

V. p. 70) und Costa (Larg. 1 VIII. p. 22, 23, Nr. 44 und 58).

12. (499.) N. legumen Ehrenb. — De Toni IL p. 33.

R Gardaseeufer bei Torbole an Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 17).

13. (500.) N. zeHensis Grün. — Rbh. I. p. 207 ; De Toni IL p. 34.

Tirol (Grün. b. Rbh. 10 I. p. 208).

14. (.501.) N. ol)lonsj-a Ktz. (1844) non Ehrenb. (1843), Pinnularia
oblonga Rbh. — Rbh. I.^p. 174, 213; De Toni IL p. 37.

V Bodenseeufer bei der Mündung des Harderböschen-Baches bei

Hard und bei Mehrerau (SchröL &: Kirchn. 1 p. 66).

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71).

15. (502.) N. pere^riiia (Ehrenb. ?) Ktz., ? Pinnularia peregrina
Ehrenb. — De Toni IL p. 38.

R Gardasee: Riva im Plankton und Torbole am Ufer zwischen
Wasserpflanzen, bisher nur im Salzwasser beobachtet (Kirchn. 3 p. 17).

16. (503.) X. meuiscus Schumann, N. peregrina var. Meniscus
Grün., De Toni. — De Toni IL p. 38.

R Gardasee: im Plankton an der Oberfläche bei Riva (Kirchn. 3 p. 17).

17. (504.) X. gracilis Ktz. — De Toni IL p. 40.

R Gardasee : am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3

p. 17).

18. (505.) X. radiosa Ktz., Pinnularia radiosa Rbh. — Rbh. I.

p. 214; De Toni IL p. 42.

V Eine der häufigsten Bacillarien im Bodensee (Schrot. &: Kirchn. 1

p. 67).

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 5).
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T Im Molveno-See (Corti 1); im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); in

den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 127), Toblino, Cavedine (Corti 1),

Lases (Forti 2 p. 98), Piazze (Larg. 1 VII. p. 22), Serraja (Larg. 1

V. p. 70), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), Madrano (Larg. 1 IL p. 22),

Canzolino (Larg. 1 VI. p. 22), Costa (Larg. 1 VIII. p. 22), Andermol,
Caldonazzo, Levico (Corti 1; Forti 1 p. 444), Lavarone (Larg. 1 IX.

p. 4).

R In den Seen von Tenno, Cei, Loppio (Corli 1); Gardasee : bei Riva
im Plankton und Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 17).^

Var. acuta (W. Sm.) Cirun., Pinnularia acuta W. Sm. —
Rbh. I. p. 217; De Toni II. p. 42.

T Caldonazzo-See (Forti 1 p. 444).

Var. tenella (Breb.), N, tenella Breb. — De Toni IL p. 42.

F Im Fedaja-See 2090 ra (De Toni 3 p. 5).

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p, 444).

19. (506.) N. lueuisculus (Van Heurck), N. peregrina var.

Menisculus Van Heurck, De Toni. — De Toni II. p. 39.

R Gardasee : im Plankton an der Oberfläche bei Riva (Kirchn. 3 p. 17).

20. (507.) N. viridula Ktz., N. gracilis Ehrenb. non Ktz.,

Pinnulai-ia viridula Ehrenb. — Rbh. I. p. 214; De Toni II. p. 43.

V Am Bodenseeufer bei Bregenz, Mehrerau (Schrot. ^: Kirchn. 1 p. 67).

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 5).

T In den Seen von Molveno, Cavedine, Caldonazzo und

R Cei (Corti 1); Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 17).

21. (508.) N. rhyiichocephala Ktz. — Rbh. I. p, 196; De Toni IL
p. 44.

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 444).

R Gardasee: bei Riva im Plankton, bei Torbole am Ufer (Kirchn. 3

p. 17).

22. (509.) N. cryptocephala Ktz. — Rbh. I. p. 198; De Toni IL
p. 46.

V Am Bodenseeufer überall verbreitet und häufig (Schrot. »Sc Kirchn. 1

p. 68).

F Im oberen See am Colbriccone (Larg. 1, XL p. 356).

T In den Seen von Molveno (Corti 1), Madrano (Larg. 1 IL p. 22),
Terlago (Larg. 1 I. p. 127), Serraja (Larg. 1 V. p. "70), CanzoUno
(Larg. 1 VI. p. 22), Andermol, Caldonazzo (Corti 1), Levico fForti 1

p. 444).

R Im See von Tenno (Corti 1); Gardasee: bei Riva und Torbole am
Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 17).

23. (510.) N. Relnhardtii Grün. — De Toni IL p. 52.

R Gardasee: Riva (Garbini 1 p. 10); daselbst am Ufer und im
Plankton, dann am Ufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 17).

24. (511.) N. placentula (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia Placentula
Ehrenb. — De Toni II. p. 55.
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R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Holzwerk der Badeanstalt
(Kirchn. 3 p. 17).

Vai". aug-lica (Ralfs), N. anglica Ralfs, Forti, N. tumida W. Sm.
— De Toni II. p. 56.

T In den Seen von Costa (Larg. 1 Vill. p. 23), Caldonazzo und
Levico (Forti 1 p. 445).

25. (512.) N. dicephala (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia dicephala
Ehrenb. — Rbh. I. p. 199; De Toni II. p. 57.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen - Baches bei

Hard (Schrot. A: Kirchn. 1 p. 68).

26. (513. A. laiiceolata Ktz. — Rbh. I. p. 175; De Toni II. p. 57.

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 5) ; in den Seen am Col-

briccone (Larg. 1 XL. XII. p. 355).

T In den Seen von Lases (Forti 1 p. 98) und Caldonazzo (Forti 1

p. 445).

27. (514.) N. Ehronbergii Ktz., Kieselsch. Bacill. p. 92 T. 3

F. 38, Phycol. germ. p. 91, N. lanceolata Ehrenb. non Ktz. — Rbh. I.

p. 17.5. Fehlt bei De Toni!

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71).

28. (515.) N. oculata Breb. — Rbh. I. p. 187; De Toni IL p. 89.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. cV- Kirchn. 1 p. 69).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6).

R Gardasee: am Ufer bei Riva (Garbini 1 p. 10; b. Kirchn. 3 p. 17).

29. (516.) N. elliptica Ktz. — Rbh. I. p. 179; De Toni II. p. 89.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 69).

B Ratzes: in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21).

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 445).

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 17).

30. (517.) ;N. tuscula Ehrenb., Pinnularia Tuscula Ehrenb. —
De Toni IL p. 113.

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 445).

31. (518.) N. mutica Ktz. — Rbh. I. p. 185; De Toni IL p. 114.

R Gardaseeufer bei Torbole zwischen Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 17).

Var. producta Cleve et Grün. — De Toni IL p. 114.

T In den Seen von Serraja und Canzolino (Larg. 1 V. p. 70, VI.

p. 22 als N. mutica var. producta Van Heurck).

[Der von De Toni IL p. 115 für Tirol angegebene Standort
,.Kindberg" der Var. quinquenodis (Grün.) liegt in Niederösterreich].

32. (519.) N. Kotschvana Grün. — Rbh. I. p. 193; De Toni IL
p. 129.

Tirol (Hfl. b. Rbh. 10 L p. 193).
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33. (520.) N. piisilla W. Sm. — Rbh. I. p. 193; De Toni II.

p. 129.

T In den Seen von Molveno, Toblino, Cavedine, Caldonazzo und

R Loppio (Corti 1).

Var. alpestris Brun. — De Toni II. p. 130.

T Im See von Costa (Larg. 1 VIII. p. 22) und Lavarone (Larg. 1

IX. p. 4).

34. (521.) N. cuspidata Ktz. - Rbh. I. p. 170; De Toni II. p. 136.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. &: Kirchn. 1 p. 70).

T Im Caldonazzo See (Forti 1 p. 445).

Var. alpestris Brun. — De Toni II. p. 137.

T In den Seen von Molveno, Andermol, Caldonazzo, Levico

;

R Tenno und Cei (Corti 1).

35. (522.) N. ambi^ua Ehrenb. — De Toni IL p. 137.

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22), Canzolino (Larg. 1

VI. p. 22), Costa (Larg. 1 Vlll. p. 22).

36. (523.) N. sphaerophora Ktz., N. affinis var. sphaerophora
Largajolli. — Rbh. 1. p. 191 ; De Toni IL p. 140.

T Im Lago di Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168) und von Madrano
(Larg. ib., doch nicht Larg. 1 IL!).

37. (524.) N. latiuscula Ktz., N. patula V^. Sm. — De Toni IL
p. 145.

T In den Seen von Madrano (Larg. 1 IL p. 22) und Costa (Larg. 1

VIII. p. 22).

38. (525.) N. limosa Ktz. — Rbh. L p. 188; De Toni IL p. 147.

B Bodenseeufer bei Bregenz und Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p, 70).

F Im oberen See am Colbriccone (Larg. 1 XL p. 356).

T Im See von Molveno (Corti 1); im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199);
in den Seen von Piazze (Larg. 1 VIl. p. 22), Serraja (Larg. 1 V.
p. 70), Andermol, Caldonazzo (Corti 1 ; Forti 1 p. 446), Lavarone
(Larg. 1 IX. p. 4);

R Tenno und Cei (Corti 1) ; Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18).

39. (526.) X. gibberula Ktz. — De Toni IL p. 148.

T Im See von Lases (Forti 2 p. 98).

40. (527.) X. veutricosa Ehrenb. — De Toni IL p. 148.

T Im See von Fornace (Larg. 1 III. p. 212).

41. (528.) X. alpestris Grün. — Rbh. I. p. 181; De Toni IL
p. 152.

R Gardaseeufer bei Riva (Garbini 1 p. 10) und Torbole (Kirchn. 3 p. 18).

42. (529.) X. amphigomphns Ehrenb., N. iridis var. Amphigomphus
Van Heurck, De Toni. — Rbh. I. p. 176; De Toni IL p. 154.
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V Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot, «fc Kirchn. 1 p. 71).

R Gardasee : am Holzvverk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3
p. 18).

43. (530.) N. amphirbyuchus Ehrenb., N. iridis var. Amphi-
rhynchus De Toni, N. aftinis var. Amphirhynchus Rbh. — Rbh. I.

p. 196; De Toni II. p. 1-54.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen- Baches bei
Hai'd und bei Bregenz (Schrot. «Sc Kirchn. 1 p. 71).

M Meran: an einer Wassermauer in Grätsch (Milde 13 p. 458).

T Im See von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22).

44. (531.) N. affiiiis Ehrenb., N. iridis var. affinis Van Heurck.
De Toni. — Rbh. I. p. 196; De Toni II. p. 1.55.

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Cavedine (Corti 1).

Madrano (Larg. 1 II. p. 22), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 22), Andermol.
Caldonazzo (Corti 1).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cei (Corti 1); Gardaseeufer beim
Doss Brione (Kirchn. ^ p. 18).

Var. producta Brun.

T Im See von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22); im See von Lavarone
(Larg. 1 IX. p. 4).

[Von De Toni II. p. 154 wird nur eine N. iridis var. jjroducta
Van Heurck, und zwar als Synonym von N. amphirhynchus angeführt].

45. (532.) N. flrma Ktz., Grün. — Rbh. I. p. 226; De Toni IL
p. 155.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. &; Kirchn. 1 p. 71).

T Im See von Toblino, Cavedine und
R Loppio (Corti 1) ; Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18).

46. (533.) N. bacillum Ehrenb. — Rbh. I. p. 185 ; De Toni II.

p. 160.

Südtirol (Hfl. b. Grün. 2 p. .551).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18).

47. (534.) N. pseudobacilliim Grün. — De Toni IL p. 161.

R Gardaseeufer bei Torbole an und zwischen Wasserpflanzen
(Kirchn. 3 p. 18).

48. (535) N. bacilliformis Grün. — De Toni IL p. 161.

V Bodenseeufer an der Mündung des Forellenbaches bei Bregenz
(Schrot, «fc Kirchn. 1 p. 72).

49. (536.) N. pupula Ktz. — Rbh. I. p. 173; De Toni IL p. 162.

T Im Caldonazzo See (Forti 1 p. 445).

R Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 18).

50. (537.) N. binodis Ehrenb. — Rbh. I. p. 203; De Toni II.

p. 165.

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6).
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51. (538.) X. semiiialam (irun, — De Toni II. p. 166.

V Bodenseeufer bei Bregenz an der Mündung des Forellenbaches

(Schrot. &.• Kirchn. 1 p. 72).

R Gardasee : Riva am Ufer und im Plankton , Torbole am Ufer

(Garbini 1 p. 10; Kirchn. 3 p. 18).

.52. (539.) N. imnima Grün. — De Toni II. p. 166.

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 446).

53. (540.) N. atomoides Grün. — De Toni IL p. 166.

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 446).

54. (541.) N. contenta Grün. — De Toni IL p. 168.

T Im Caldonazzo See (Forti 1 p. 446).

— N. aequalis (Ehrenb.) Ktz., Pinnulaiia aequalis Ehrenb. — De Toni II.

p. 182.

P Im rothen Schnee von Täufers (Ehrenb. 1 p. '291 mit >?«:).

— N. Iiyhrida Grün, (sine desc).

P Bei Antholz in der Badquelle (Hsm. nach Grün. b. Kern. 78^ II. p. 171).

107. Rhoicoiieis Grün.

1. (542.) Rh. trinodis (W. Sni.) Grün., Navicula trinodis W. Sm.,
Achnanthidium trinode Arnott — Rbh. I. p. 107 ; De Toni IL p. 199.

B In grösserer Menge am Wasserfall hinter Schloss Korb bei Eppan
(Hfl. b. Grün. 1 p. 40; 2 p. 551; Krav. 1 p. .5).

108. Stauroneis Ehrenb.

1. (543.) St. phoeniceiiterou (Nitzsch) Ehrenb., Bacillaria

Phoenicenteron Nitzsch, Navicula Phoenicenteron Ehrenb. — Rbh. I.

p. 244; De Toni IL p. 204.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
und bei Bregenz (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 72).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6).

T Im See von Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18).

2. (544.) St. platystoma (Ehrenb.) Ktz., Navicula platystoma
Ehrenb. — Rbh. I. p. 246; De Toni IL p. 206.

r Im Fedaja-See 2090 ra (De Toni 3 p. 6); im oberen See am Col-
briccone (Larg. 1 XL p. .356).

T Im Molveno-See (Corti 1); in den Seen von Terlago (Larg. 1 I.

p. 127), Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Toblino (Corti 1),

Fornace (Larg. 1 III. p. 21.3), Caldonazzo (Corti 1), Lavarone (Larg. 1
IX. p. 4).

R Gardaseeufer bei Riva (Garbini 1 p. 9) und Torbole (Kirchn. 3 p. 18).
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3. (545.) St. dilatata Ehrenb. - De Toni IL p. 209.

V Bodenseeulex" an der Mündung? des Harderböschen - Baches bei

Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 73),

"^

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18).

4. (546.) St. aiiceps Ehrenb. — Rbh. I. p. 247; De Toni Tl.

p. 211.

V Bodenseeufer l>ei Bregenz (Schrot, »t Kirchn. 8 p. 75).

R Gardasee: Riva, im Phmklon, Torbole, am Ufer (Kirchn. 3 p. 18).

5. (547.) St. miuutissiina Lagerst. — De Toni IL p. 212.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

6. (548.) St. Heufleriaiia Grün. — Rbh. l. p. 245; De Toni IL

p. 212.

N Im Valsecco bei Gastet Fondo, zwischen Symploca Walh-othiana
mit Melosira Roeseana und Pinnularia l)orealis (Hfl. b. Grün. 4

p. 155 und Rbh. 1. c).

7. (5/'9.) St. Wittrockii Lagerst. — De Toni IL p. 215.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

109. Pleurostaurum Rbh.

1. (550.) P. legumen (Ehrenb.) Rbh., Stauroneis Legumen
Ehrenb. - Rbh. I. p. 259; De Toni IL p. 222.

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6) ; in den Seen am Colbriccone
(Larg. 1 XL. XII. p. 356); im See von Terlago (Larg. 1 I. p. 127).

110. Amphipleiira Ktz.

1. (551.) A. pellucida (Ehrenb.?) Ktz., Navicula? pellucida
Ehrenb., Frustulia pellucida Ktz. — Rbh. I. p. 143; De Toni IL p. 227.

K Torfmoor Filzen am Walchsee (Hfl. b. Grün. 3 p. 469).

B Ueberetsch : an übei-flossenen Slrassenmauern zwischen St. Pauls
und Unterrain (Hfl. b. Grün. 1. c.l ; Torfgründe beim Bad Thurm-
bach (Hsni. ib.) ; in Bächleiu bei Eppan (Ki-av. 1 p. 5).

111. Pleurosigma Smith.

1. (552.) P. thuriugiaciim (Ktz.) nob., Navicula thuringiaca Ktz.,

Bacill. (1844) p. 102 T.' 4, non Rbh., Bacill. exs. Nr. 59 (1852);
N. angulata J. Quekett (1848), P. angulatum W. Sra. — Rbh. I.

p. 234; De Toni IL p. 231.

Tirol (De Toni cV- Levi 1 p. 176).

2. (553.) P. atteniiatnm (Ktz.) W. Sm., Navicula attenuata Ktz.
— Rbh. I. p. 239; De Toni IL p. 248.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. &: Kirchn. 1 p. 73).

B Ratzes: in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21).
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T In den Seen von Molveno, Toblino, Caldonazzo

;

R Cef und Loppio (Corti I); Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn, 3

p. 18).

3. (554.) P. acuininatum (Ktz.) Grün., Fiustulia acuminata Ktz.
— Rbh. I. p. 239; De Toni II. p. 252.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Scbröt. &: Kirchn. 1 p. 74).

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XI., XII. p. 356).

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199) ; in den Seen von Cavedine
(Corti 1)," Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1 IIL p. 213),

Madrano (Larg. 1 II. p. 23). Andermol. Levico (Corti 1).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cei (Corti 1).

4. (555.) P. Spencer! (J. Quekett) W. Sm. — Rbh. I. p. 240;
De Toni IL p. 253.

Var. curvulnm (Ktz. ?) Grün., ? Navicula curvula Ktz. vix Ehrenb.
De Toni II. p. 254.

T In den Seen von Piazze und Canzolino (Larg. 1 VII., VIII. p. 23
als P. Spencerii Ehrenb. var. curvulum Grün.).

112. Fnistulia Ag.

1. (556.) F. rhomboides (Ehrenb.) De Toni, Navicula rhomboides
Ehrenb. — Rbh. I p. 171 ; De Toni IL p. 277.

Var. elliptica Grün.

Tirol (Rbh. 10 I. p. 172).

2. (557.) F. vulgaris (Thwaites) De Toni, Colletonema vulgare
Thwaites. — De Toni IL p. 280.

Tirol (Hfl. b. De Toni 1. c).

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 446).

3. (558.) F. neglecta (Thwaites) De Toni, Colletonema neglectum
Thwaites. — Rbh. I. p. 265; De Toni II. p. 280.

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6).

113. Mastogloia Thwaites.

1. (559.) M. Smithii Thwaites. — Rbh. I. p. 261 ; De Toni IL
p. 313.

B In Menge an überflossenen , warm gelegenen Strassenmauern
zwischen St. Pauls und Unterrain, zwischen Moosen in einem kleinen
Waldsumpf bei Perdonig, an verwitterten Kalkfelsen ober Soll im
Mendelgebirge (Hfl. b. Grün. 1 p. 40, 2 p. 575).

Var. lacustrls Grün. — De Toni IL p. 314.

R Gardasee: bei Riva im Plankton, bei Torbole am Holzwerk der
Badeanstalt (Kirchn. 3 p. 18).

2. (560.) M. meleagris (Ktz.) Grün., Navicula Meleagris Ktz.

(1844), M. lanceolata Thwaites (1853). — Rbh. I. p. 261 ; De"" Toni IL
p. 314.

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p.
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3. (501.) M. Grevillei W. Sm. - Rbh. I. p. 261; De Toni II.

p. 3ir,,

R Gardasee : Riva im Plankton an der Oberfläche (Kirchn. 3 p. 18).

4. (562.) M. Daiiseii Thwaites, M. elliptica Van Heurck,
M. Danseii var. elliptica Ag. 1833 nach F-orti. — De Toni II. p. 315.

T Im Caldonaz/o-See (Forti 1 p. 446).

20. Farn. Cy mbellaceae.

114. Cymbella Ag.

1. (563.) C. Ehronbergü Ktz. — Rbh. I. p. 77; De Toni II.

p. 349.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. iS: Kirchn. 1 p. 75).

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199 ') ; in den Seen von Serraja

(Lars:. 1 V. p. 69), Caldonazzo, Levico (Forti 1 p. 442) und Lavarone
(Larg. 1 IX. p. 4).

2. (564.) €. cuspidata Ktz. — Rbh. I. p. 77 ; De Toni II. p. 350.

T In den Seen von Molveno (Corti 1), Piazze, Costa (Larg. 1 VII., VIII.

p. 20), Anderniol, ("aklonazzo, Levico

;

R Loppio (Corti 1)

;

V a r. naviculiforinis Auerswald.

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 19).

3. (.565.) C. amphicephala Naeg. — Rbh. I. p. 77; De Toni IL

p. 350.

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6).

T Im See von Fornace (Larg. 1 III. p. 212).

4. (566.) C. afflnis Ktz. — Rbh. I. p. 81 ; De Toni IL p. 352.

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. & Kirchn. 1 p. 76).

B Bei Bad Ratzes (Krav. 1 p. 5).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni IL p. 6); in den Seen am Col-

briccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355).

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); in den Seen von Terlago
(Larg. 1 I. p. 125), Toblino, Cavedine (Corti 1), Serraja (Larg. 1 V.

p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), Costa (Larg. 1 VIII. p. 20),

Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1 p. 442), Lavarone
(Larg. 1 IX. p. 4).

R Im See von Loppio (Corti 1).

Var. semicircnlaris Lagerst. — De Toni IL p. 353.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

5. (567.) C. leptoceras (Ehrenb.) Rbh., Cocconema leptoceras
Ehrenb., Cymbella affinis var. leptoceras Brun. — Rbh. I. p. 81

;

De Toni IL p. 353.

') Als »Cocconema Ehrenbergii (Kg.)«, welcher Name jedoch bei De Toni

nicht erscheint.

Flora II. 7
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T In den Seen von Molveno, Andermol, Caldonazzo, Levico

;

R Tenno, Cei (Corti 1).

6. (56S.) C. microcephala Grün. — De Toni II. p. .353.

R Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 19).

7. (569.) C. stauroneiformis Lagerst. — De Toni II. p. 354.

Tirol (Schröder 1 p. 46).

8. (570.) C. an^lica Lagerst. — De Toni IL p. 354.

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6).

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 442).

9. (571.) C. alpina Grün. — Rbh. I. p. 81; De Toni IL p. 354.

M Zwischen Bryum turbinatura von den Heiligen drei Brunnen bei

Trafoi im Kalkmoränenschlamm 1640 m (Simony b. Grün. 4 p. 148).

B Am Wassei-falle hinter Schloss Korb bei Eppan (Hfl. b. Grün. 1

p. 40 als C. alpestris ; b. Grün. 4 p. 148) ; am Wasserfalle von Salurn
(Grün. 4 p. 148).

T In den Seen von Molveno, Toblino, Andermol (Corti 1), Caldonazzo
(Corti 1; Forti 1 p. 442), Levico;

R Tenno und Cei (Corti 1).

10. (572.) C. austriaca Grün. — De Toni IL p. 359.

B Bei Perdonig in Eppan (Schmidt 1 Taf. 9 Nr. 10, Taf. 71 Nr. 67,

68; jedenfalls von Heufler gesammelt).

11. (573.) C. gastroides Ktz. — Rbh. I. p. 79; De Toni IL p. 361.

V Bodensee : limnetisch an der Oberfläche bei Bregenz (Schrot. &
Kirchn. 1 p. 76).

B Ratzes an Steinen im Teiche in und am Wasser (Milde 29 p. 9, 21).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 125), Andermol und

R Cei (Corti 1); Gardasee : Riva und Torbole, am Ufer und im
Plankton (Kirchn. 3 p. 19).

12. (574.) C. lanceolata (Ehrenb.) Kirchn., Cocconema lanceolatum
Ehrenb. — De Toni IL p. 362.

V Am Bodenseeufer verbreitet und häufig (Schrot. «Sc Kirchn. 1 p. 76).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Santa Massenza
(Larg. 1 IV. p. 167), Toblino, Cavedine (Corti 1), Piazze (Larg. 1

VII. p. 20), Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 212),

Madrano (Larg. 1 IL p. 20), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 20), Costa
(Larg. 1 VIII. p. 20), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1

p. 443), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cei, Loppio (Corti 1) ; Gardaseeufer
bei Torbole (Kirchn. 3 p. 19).

13. (575.) C. cymbiforiuis (Ktz.) Breb., Frustulia cymbiformis
Ktz., Cocconema cymbiforme Ehrenb. — Rbh. I. p. 83; De Toni II.

p. 363.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Cymbella — Encyonema 99

V Bodenseeuler an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
und bei Mehrerau (Schrot. &.• Kirchn. 1 p. 77).

B Ratzes: in dem Bache zwischen dem, Teiche und der Brücke vor
der Mühle (Milde t>9 p. 9, 21).

T In den Seen von Molveno, Cavedine (Cörti 1). Lases (Forti 2 p. 98),

Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Caldonazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1 p. 443),

Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4)

;

R Tenno, Ledro, Cei (Corti 1); Gardasee: Riva im Plankton, Torbole
am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 19).

Var. parva (W. Sm.), Cocconema parvum W. Sm. — De Toni II.

p. 364.

V Bodensee : häufiger als die Hauptform (Schrot. & Kirchn. 1 p. 77).

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 443).

R Gardasee : Riva im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton
(Kirchn. 3 p. 19).

14. (576.) C. cistula (Hempr.) Kirchn., Cocconema Cistula
Hempr. — De Toni II. p. 365.

T In den Seen von Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Costa (Larg. 1 VIII.

p. 20) und Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4).

R Gardaseeufer bei Riva und Torbole (Kirchn. 3 p. 19).

Var. macnlata (Ktz.), C. maculata Ktz., C. variabilis Wartm.
b. Rbh. Alg. exs. — Rbh. L p. 80; De Toni II. p. 365.

f Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6).

15. (577.) C. helvetica Ktz., C. gastroides var. helvetica Rbh. —
Rbh. I. p. 80; De Toni IL p. 366.

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. & Kirchn. 1 p. 77).

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199) ; in den Seen von Lases (Forti 2
p. 98) und Serraja (Larg. 1 V. p. 69).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 19).

115. Encyonema Ktz.

1. (578.) E. prostratam (Berk.) Ralfs, Monema prostratum Berk.— De Toni IL p. 371.

V Am Bodenseeufer sehr verbreitet und häufig (Schrot. & Kirchn. 1

p. 78).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126)*), Serraja (Larg. 1

V. p. 69), Madrano (Larg. 1 I. p. 126*), II. p. 20), Canzolino (Larg. 1

VI. p. 20 Nr. 14*), 18), Levico (Forti 1 p. 443).

R Gardasee: bei Torbole, am Holzwerk der Badeanstalt und im
Plankton (Kirchn. 3 p. 19).

2. (579.) E. caespitosum Ktz. — Rbh. I. p. 85; De Toni IL p. 372.

V Bodenseeufer sehr verbreitet und noch häufiger als E. prostratum
(Schrot. &: Kirchn. 1 p. 78).

*) Als Cymbella prostrata Ralfs, welche jedoch bei De Toni nicht an-

geführt wird.
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T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 20) *). ? Serraja (Larg. 1

V. p. 70), Costa (Larg. 1 VIII. p. 20 Nr. 12*), 17), Caldonazzo

(Forti 1 p. 443)*).

R Gardasee: bei Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 10).

Var. Aiiei'swaldii (Rbh.), Encyonema Auerswaldii Rbh. —
Rbh. I. p. 86; De Toni II. p. 372.

R Im Loppio-See (Maggi 1 p. 58).

3. (580.) E. yentricosum (Ag.) Grün., Cymbella ventricosa Ag.
Ktz., C. variabilis Wartm. b. Rbh. [nach Forti, während dieser Name
bei De Toni II. p. 365 unter C. Cistula var. macnlata erscheint]. —
Rbh. I. p. 82; De Toni II. p. 373.

V Bodensee: am Ufer sehr verbreitet und häufig, limnetisch bei

Bregenz, 2 m tief (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 78).

B In Bächlein bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 5).

F Im See von Fedaja 2090 m (De Toni 3 p. 7) ; in den Seen am
Colbriccone (Larg. 1 XL, XIL p. 355).

T Im Molveno-See (Corti 1); im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); in

den Seen von Lases (Forti 2 p. 98), Serraja (Larg. IV. p. 70), Costa
(Larg. 1, VIII. p. 20), Caldonazzo, Levico (Corti 1; Forti 1 p. 443).

R In den Seen von Tenno, Ledro (Corti 1); Gardasee: Riva im
Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 19).

4. (581.) E. gracile Rbh.. non Cymbella gracilis Ehrenb., Ktz.

et alior. — Rbh. I. p. 86; De Toni IL p. 373.

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. & Kirchn. 1 p. 78).

T Im See von Canzolino (Larg. 1 VI, p. 20 als E. gracile (Ehrh.) Rbh.).

116. Amphora Ehrenb.

1. (582.) A. levis Gregory. — Rbh. I. p. 87; De Toni II. p. 380.

R Gardaseeufer bei Torbole auf und zwischen Wasserpflanzen
(Kirchn. 3 p. 19).

2. (583.) A. perpusilla Grün. — De Toni IL p. 400.

T Im Caldonazzo See (Forti 1 p. 442).

3. (584.) A. ovalis (Brei),) Ktz., Cymbella ovalis Breb. — Rbh. I.

p. 91; De Toni IL p. 411.

V Bodenseeufer sehr verbreitet und häufig (Schrot. & Kirchn. 1 p. 78i.

T Im Molveno-See (Corti 1); im Lago Santo (Larg, 1 X. p. 198);
in den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p, 125), Santa Massenza (Larg. 1

IV. p. 167), Toblino. Cavedine (Corti 1), Piazze (Larg. 1 VII. p. 19),

Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 209), Madrano
(Larg. 1 IL p. 19), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 19), Costa (Larg. 1

VIII. p. 19), Andermol, Lavarone (Larg. 1 IX. p. 3).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cef (Corti 1); Gardasee: bei Riva
im Plankton und Torbole am Ufer (Kirchn, 3 p. 20).

") Als Cymbella caespitosa Ktz.
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4. (585.) A. affiiiis Ktz., A. ovalis var. affinis Van Heurck,
T)e Toni. — Rbh. I. p. 94; De Toni II. p. 41-2.

B Im kleinen Montiggler See auf Myriophyllum (Hfl. 32 p, 71).

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 441).

'). (ö86.) A. pediciilos (Ktz.) Grün., Kirchn., Cymbella Pediculiis
Ktz., A. ovalis var. Pediculus Van Heurck, De Toni. — De Toni II.

p. 412.

P In der Badequelle bei Antholz (Hsm. b. Kern. 18^> II. p. 171).

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 198); in den Seen von Caldonazzo
und Levico (Forti 1 p. 442).

R Riva am Ufer und im Flankton, Torbole am Ufer, überall auf
Nitzschia-Arten (Kirchn. 3 p. 20).

21. Farn. Gomphonemaceae.
117. dromphonema Ag.

1. (587.) (t. conslrictum Ehrenb., G. truncatum Ehrenb. —
Rbh. 1. p. 289; De Toni II. p. 421.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen - Baches bei
Hard (Schrot. «L- Kirchn. 1 p. 79).

D Im rothen Schnee von .St. Jakob in Defreggen (Ehrenb. 1 p. 291).

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Molveno, Toblino,
Cavedine, (Corti 1), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Costa (Larg. 1 VIII.

p. 21), Levico;

R Cei und'Loppio (Corli 1); Gardaseeufer bei Riva und Torbole
(Kirchn. 3 p. 20).

2. (588.) G. capitatum Ehrenb., G. ventricosum Gregorv. — Rbh. I.

p. 288; De Toni II. p. 422.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches ])ei Hard
(Schrot. iV Kirchn. 1 p. 79).

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Madrano (Larg. I IT.

p. 21;, Canzohno (Larg. 1 VI. p. 21), Costa (Larg. 1 VIIL p. 21).

Caldonazzo (Forti 1 p. 448).

3. (.-)89.) G. subtile Ehrenb. — Rbh. I. p. 288 ; De Toni II. p. 423.

U In einem See bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 I. p. 288).

4. (590.) G. acuiiiinatiim Ehrenb. — Rbh. L p. 290 ; De Toni II.

p. 423.

P In der Badequelle bei Antholz (Hsm. b. Kern. 78^ II. p. 171),

B In Wiesengräben bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 5) ; i)n

kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71).

T Im Molveno-See (Corti 1); in den Seen von Lases (Forti 2 p. 98),
Piazze (Larg. 1 VII. p. 21), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1
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III. p. 212), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 21), Costa (Larg. 1 VIII. p. 21),

Andermol, Caldonazzo (Corti 1; Forti 1 p. 447), Levico (Forti 1. c.),.

[von Larg. 1 VIII. p. 21 irrig nach Corti für den Levico-See angegeben].

R In den Seen von Tenno, Ledro (Corti 1); Gardasee: bei Riva am
Ufer und im Plankton, bei Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 20).

Var. elonaatum (W. Sm.), G. elongatum W^. Sm., Sphenella
elongata Ktz. — Rbh. I. p. 290. Fehlt bei De Toni und derselbe
bemerkte uns hierüber in litt. d. d. 15. November 1900: „E sino-

nimo cerlo di qualche Gomphonema, ma io non ne ho visto esemplari
autentici, e la descrizione e troppo deficiente per poter identificarla

con uno piuttosto che con un altro Gomphonema. E al mio parere
da mettere vicino al G. acuminatum".

M Meran : an Wasserleitungen in Grätsch (Milde 13 p. 457).

5. (591.) G. angur Ehrenb., G. cristatum Ralfs. — De Toni IL
p. 424.

T Im Lago di Costa (Larg. 1 VIII. p. 21).

6. (592.) G. inontauuiü Schum. — De Toni IL p. 425.

Var. subclavatnin Grün. — De Toni IL p. 425.

V Bodenseoufer bei Bregenz (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 80).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Serraja (Larg. 1 V.
p. 70) und Fornace (Larg. 1 III. p. 212).

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 20).

7. (.593.) G. dieliotoiuum Ktz.. G. intricatum var. dichotomum
Van Heurck, Forti. — Rbh. L p. 285; De Toni IL p. 426.

B Am Bache bei Seis (Krav. 1 p. 5).

T In den Seen von Molveno, Cavedine (Corti 1), Caktonazzo und
Levico (Forti 1 p. 447).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 20) : im See von Cei
(Corti 1).

Var. piilviiiattnn (A. Br.), G. pulvinatum A. ßr. — Rbh. L
p. 292; De Toni IL p. 'p27.

Südtirol (De Toni & Levi 1 p. ISl).

B Auf Felsen bei Seis (Krav. 1 p. 5).

8. (594.) G. Vibrio Ehrenb. — Rbh. I. p. 287 ; De Toni IL p. 427.

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. & Kirchn. 1 p. 80).

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 447).

R Gardasee : Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am L'fer
(Kirchn. 3 p. 20).

9. (595.) G. intricatum Ktz. — Rbh. I. p. 292; De Toni II.

p. 428.

V Bodensee: am Ufer allgemein verbreitet, die häufigste Art der
Galtung (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 80).

I Innsbruck: in dem klaren, aus den Galhviesquellen fliessenden
Bächlein die Steine übei'ziehend (Kern. 86).
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B Ratzes: in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor
der Mühle, in kleinen, schmutzigbraunen Polstern an Steinen im und
am Wasser sehr häufig (Milde 29 p. 9, 21).

T In den Seen von Toblino, Cavedine (Corti 1), Caldonazzo (Corti 1

;

Forti 1 p. 447) und

R Tenno (Corti 1); Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 20).

10. (596.) (w. micropus Ktz., G. tenellum var. b. micropus Rbh.
— Rbh. I. p. 284; De Toni II. p. 428.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. »Si; Kirchn. 1 p. 81).

B In Gräben um Bozen (Krav. 1 p. 5).

11. (597.) G. ausrustatum (Ktz.) Van Heurck, Sphenella angustata
Ktz., G. commune Rbh. — Rbh. I. p. 283; De Toni II. p. 429.

T Im See von Lases (Forti 2 p. 98).

12. (598.) Gr. parvnlum (Ktz.) Rbh., Sphenella parvula Ktz. —
Rbh. I. p. 291 ; De Toni II. p. 429.

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XI., XII. p. 355).

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 447).

R Gardasee : Riva am Ufer (Garbini 1 p. 8) und im Plankton
(Kirchn. 3 p. 20).

13. (599.) G. abbreviatum Ag. — Rbh. I. p. 285; De Toni II.

p. 431.

T In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XI., XII. p. 355).

T In den Seen von Molveno, Cavedine, Andermol, Caldonazzo, Levico

;

R Tenno, Ledro, Cei (Corti 1).

14. (600.) G. olivacenm (Lyngb.) Ktz., Echinella olivacea Lyngb.
— Rbh. I. p. 291 ; De Toni II. p. 433.

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 448).

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer
(Kirchn. 3 p. 20).

Siehe auch unten Meridion circulare p. 114.

15. (601.) G. stauroneiforme Grün. — De Toni II. p. 434.

In Gebirgsbächen Tirols (Grün. 6 p. 106).

16. (602.) G. ^laciale (Ktz.) Rbh., Sphenella glacialis Ktz. —
Rbh. I. p. 282; De Toni II. p. 434.

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7) ; in den Seen am Colbriccone
(Larg. 1 XL, XII. p. 355).

T In den Seen von Molveno, Andermol und

R Cei- (Corti 1).

118. Rhoicospbenia Grün.

1. (603.) Rh. cnrvata (Ktz.) Grün., Gomphonema curvatum Ktz.
— Rbh. I. p. 112; De Toni IL p. 437.
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R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer

(Kirchn. 3 p. 20).

22. Fam. Cocconeidaceae.

119. Coeconeis Ehrenb.

1. (604.) C. pediculus Ehrenb. — Rbh. I. p. 98; De Toni II.

p. 452.

V Rodensee : am Ufer verbreitet und nicht selten (Schreit. & Kirchn. 1

p. 81).

I Innsbruck : im Mühlauerbache nahe den Quellen desselben (Kern. 86).

B In Rächlein auf dem Ritten; Rozen : neben dem Eisenbahndamme
bei Haslach (Krav. 1 p. 4),

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 125), Lases (Forti 2 p. 99),

Pia/ze (Larg. 1 VII. p. 19), Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Fornace
(Lars. 1 III. p. 209), Madrano (Larg. 1 II. p. 19), Costa (Larg. 1 VIII.

p. 19).

R Gardasee: bei Riva im Plankton, Torbole im Plankton und am
Ufer (Kirchn. 3 p. 20).

2. (605.) C. placeiitiila Ehrenb. — Rbh. I. p. 99; De Toni II.

p. 454.

V Rodensee: am Ufer verbreitet und noch häufiger als vorige Art
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 82).

M Meran : auf Hiklenbrandia am Marlingerberg (Milde 30 p. 12).

B Ratzes: in dem Rache zwischen dem Teiche und der Rrücke vor
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21).

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355).

T Im Molveno-See (Corti 1); in den Seen von Terlago (Larg. 1 I.

p. 125), Toblino (Corti 1), Lases (Forti 2 p. 99), Canzolino (Larg. 1

VI. p. 19), Caldonazzo, Levico (Corti 1 : Forti 1 p. 449).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cef, Loppio (Corti 1) ; Gardasee

:

bei Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 20).

23. Fam. Achnanthaceae.

120. Achnanthes Rory.

1. (606.) A. inflata (Klz.?) Grün., Stauroneis inflata Ktz.? —
De Toni II. p. 475.

Südtirol (Hsm. b. Grün. 5 p. 7).

2. (607.) A. microcephala (Ktz.) Grün., Achnanthidium micro-
cephalum Ktz. — Rbh. I. p. 106; De Toni II. p. 483.

V Bodensee : am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 82).

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 354).

T In den Seen von Molveno, Andermol,
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R Cei (Corli 1); Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole

am Ufer (Kirchn. 3 p. 21).

3. (608.) A. exilis Ktz. — Rbh. 1: p. 109; De Toni II. p. 483.

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. &• Kirchn. 1 p. 82).

1 Innsliruck: im Mühlauerbache nahe den Quellen auf der Callerte

von Palmella mucosa (Kern. 86).

T In den Seen von Molveno (Corti 1), Terlago (Larg. 1 I. p. 124).

Toblino, Andermol (Corti 1), Caldonazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1

p. 448).

R Ledro, Cei, Loppio (Corti 1); Gardasee: Riva am Ufer und im
Plankton (Kirchn. 3 p. 20).

4. (609.) A. miimtissima Ktz. — Rbh. I. p. 109; De Toni IL

p. 484.

V Bodensee : am Ufer verbreitet und häufig- (Schrot, »i; Kirchn. 1 p. 82).

I Innsbruck: in einem Tümpel bei der Schweinsbrücke oberhalb

Mühlaii auf Oedogonium hexagonum (Kern. 86).

B In Bächle'n auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4).

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 448).

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 21).

5. (610.) A. linearis (W. Sm.) Grün., Achnanthidium lineare

W. Sra. — Rbh. I. p. 107; De Toni IL p. 484.

B Am Wasserfalle hinter Schloss Korb bei Eppan (Hfl. b. Grün. 1 p. 40).

6. (611.) A. laiiceolata (Breb.) Grün., Achnanthidium lanceo-

latum Breb. — Rbh. I. p. 107 ; De Toni IL p. 486.

P In der Badequelle von Antholz (Hsm. b. Kern. 78'^ IL p. 171).

T In den Seen von Cavedine, Andermol und Levico (Corti 1).

121. Acliiiautbidium Ktz.

1. (612.) A. flc.velliim (Ktz.) Breb., Cvmbella llexella Ktz.,

Achnanthes flexella Corti, Larg. — Rbh. I. p. 108; De Toni IL p. 488.

"V Bodensee : am Ufer überall verbreitet und häufig (Schi-öt. «Sc Kirchn. 1

p. 82).

T Im Molveno-See (Corti 1): im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 198); in

den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 124), Piazze (Larg. 1 VII. p. 19),

Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 209), Costa (Larg. 1

VIII. p. 19), Andermol (Corti 1), Caldonazzo (Corti 1; Forti 1 p. 448).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cei (Corti 1); Gardasee: bei Riva
im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 21).

24. Fam. N itz sc h i a c eae.

122. Nitzschia Hass.

1. (613.) y. angustata (W. Sm.) Grün.. Trvblionella angustata

AV. Sm., Navicula angustata W. Sm. b. Rbh. — Rbh. I. p. 198; De Toni IL

p. 500.
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F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XI., XII. p. 355)*);

T Im See von Andermol und

R von Cei (Corti 1) *) ; Gardasee : Riva im Plankton, Torbole ara

Ufer (Kirchn. 3 p. 21).

2. (614.) X. thermalis (Ehrenb.) Auersw., Pinnularia thermali&
Ehrenb. — Rbh. I. p. 153; De Toni II. p. 512.

Var. minor Hilse, De Toni 1. c.

B „Ad Grossenheim ad Bautzanum (Botzen) Tyroliae" (De Toni 1. c.)»

3. (615.) 'S. (lenticula Grün., Denticiila obtusa Ktz. b. W. Sra.,.

D. Kützingii Grün. — Rbh. I. p. 115; De Toni II. p. 518.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 83).

U Im Mariasteiner See bei Kufstein zwischen Rivularia haeraatites
(Hfl. b. Grün. 3 p. 549).

K Im Torfmoor Filzen am Walchsee (Hfl. 1. c).

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 453).

4. (616.) ^. siuuata (W. Sm.) Grün., Dimeregramma sinuatum
Pritch., Denticula sinuata W. Sm. — Rbh. I. p. 146; De Toni IL
p. 519.

U Zwischen Scytonema myochrous in kleinen Bächen am Hinterkaiser
(Hfl. b. Grün. 3 p. 548).

B Wolfsgruben am Ritten zwischen Bryum triquetrum (Hsm. b.
Grün. 1. c.) ; Deutschnofen zwischen Hypnum commutatum var. alpinum
(Hfl. I. c).

ö. (617.) X. tabellaria Grün., Grunowia Tabellaria Rbh. —
Rbh. I. p. 146; De Toni II. p. 519.

Var. capitata Rbh. [wo?].

T Im Lago di Piazze (Larg. 1 VIL p. 21).

6. (618.) X. dissipata (Ktz.) Grün., Synedra dissipata Ktz.,
N. minutissima W. Sm. p. p. — De Toni IL p. 527.

B Bozen : bei St. Georg im Sand zwischen Chlorotylium cataractarum
(Reisach b. Grün. 3 p. 577 als N. minutissima).

R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 21).

7. (619.) X. sigmoidea W. Sm. — Rbh. I. p. 154; De Toni IL
p. 528.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (SchröL & Kirchn. 1 p. 8.3).

B Bozen: in den Sigmundskroner Gräben (Krav. 1 p. 6).

T In den Seen von Lases (Forti 2 p, 99) und Caldonazzo (Forti 1

p. 453).

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton
(Kirchn. 3 p. 21).

*) Als Navicula angustata Ehrenb.
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8. (620.) N. liuearis (Ag.) W. Sm., Fi-ustulia linearis As. —
Rbh. I. p. 158; De Toni II. p. 535.

V Bodensee: am Ufer verbreitet und häufig, limnetisch an der Ober-
fläche bei Bregenz (Schrot, »fc Kirchn. 1 p. 84).

T In den Seen von Toblino (Corti 1), Lases (Forti ^ p. 99) und

R Cei (Corti 1) ; Gardasee : Riva im Plankton, Torbole am Ufer und
im Plankton (Kirchn. :> p. 21).

Var. tenuis (W. Sm.?), ? N. tenuis W. Sm. — De Toni IL
p. 536.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 84).

T Im See von Piazze (Larg. 1 VII. p. 23).

9. (621.) :?f. suMilis (Ktz.?), ? Synedra subtilis Ktz. — Rbh. I.

p. 135; De Toni II. p. 539, vergl. auch p. 671.

T Im Toblino-See (Maggi 2 p. ?, Sep. p. 4 als Synedra subtilis Ktz.).

10. (622.) >'. Heulleriaiia Gnin. — Rbh. I. p. 158; De Toni IL
p. 540.

U Im Mariasteiner-See auf Chara hispida (Hfl. b. Grün. 3 p. 575).

11. (623.) N. gracilis Hantzsch. — Rbh. I. p. 158; De Toni IL
p. 540.

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 21).

12. (624.) N. palea (Ktz.) W. Sm., Synedra Palea Ktz. —
Rbh. I. p. 160; De Toni II. p. 540.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard,
bei Bregenz (Schrot. «.V- Kirchn. 1 p. 84)

T In den Seen von Lases (Forti 2 p. 99) und Caldonazzo (Forti 1

p. 453).

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 21).

13. (625.) X. comiimiüs Rbh. — Rbh. I. p. 159; De Toni IL

p. 542.

B Bozen: bei St. Anton (Krav. 1 p. 6).

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355).

T In den Seen von Molveno (Corti 1), Terlago (Larg. 1 I. p. 127),

Andermol, Caldonazzo ') und

R Tenno (Corti 1).

14. (626.) N. Hantzschiaiia Rbh., N. tenuis c. parva Rbh. —
Rbh. I. p. 158; De Toni II. p. 545.

U Kufstein (Hfl. b. Grün. 3 p. 576).

Var. glacialis Grün. — De Toni IL p. 545.

O (M?) Hochjochferner (Grün, bei Cleve &: Grün. 1 p. 99) — wohl
sicher nach Leybold, in diesem Falle dann vom Schnalser-(Eis-)jöchl.

') Die Anführung von Lago di Cavedine statt Lago di Caldonazzo bei

Larg. 1 XI. p. Söö (nach Corti) ist irrthünilich.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



108 Nitzschia — Hantzschia

15. (627,) >'. aeieularis (Ktz.) W. Sm., Synedra acicularis Ktz.,

Nitzschiella acicularis Rbh. — Rbh. I. p. 164; De Toni IL p. 549.

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 84).

T In den Seen von Toblino, Cavedine, Levico

;

R Ledro, Loppio (Corti 1).

123. Denticula Ktz.

1. (628.) D. elegaus Ktz. — Rbh. I. p. 115; De Toni II. p. .557.

B In Menge am Wasserfalle hinter Schloss Korb bei Eppan (Hfl. b.

Grün. 3 p. 549 etc.).

T Im oberen See am Colbriccone (Larg. 1 XI. p. 356).

T In den Seen von Molveno, Toblino, Andermol, Caldonazzo, Levico

;

R Tenno und Ledro (Corti 1).

2. (629.) D. frigida Ktz. — Rbh. L p. 114; De Toni IL
p. 5.58.

Tirol (Rbh. 5 p. 33 Nr. 6).

V Bodensee : am Ufer allgemein verbreitet und häufig (Schrot. &
Kirchn. 1 p. 85).

IJ Thiersee und Mariasteiner See bei Kufstein (Hfl. b. Grün. 3 p. 550).

P In der Badequelle von Antholz (Hsm. b. Kern. 78^ IL p. 171).

r Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7).

T In den Seen von Molveno, Andermol (Corti 1), Caldonazzo, Levico
(Forti 1 p. 452).

R In den Seen von Tenno und Cef (Corti 1); Gardasee: Riva im
Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 21).

Var. capitata Brun. — De Toni IL p. 559.

T Im Lago di Costa (Larg. 1 VIII. p. 20).

3. (630.) 1). temiis Ktz. - Rbh. I. p. 114; De Toni IL p. 559
als Synonym von D. frigida.

T In den Seen von Toblino, Cavedine, Levico

;

R Tenno und Loppio (Corti 1).

124. Hantzschia Grün.

1. (631.) H. ampliioxys (Ehrenb ) Grün., Eunotia Amphioxys
Ehrenb., Nitzschia Amphioxys W. Sm. (non Navicula Amphioxys
Ehrenb. !). — Rbh. I. p. 151 ; De Toni IL p. 561.

U An feuchten Felswänden bei Kufstein mehrfach (Hfl. b. Grün. 3
p. 565).

M In Gräben zwischen Vaucherien und Oscillarieen bei Meran (Hfl. b.
Grün. 1. c).

P Im rothen Schnee von Taufers und
D St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

N Im Val Secco bei Castelfondo an feuchten Felswänden (Hfl. b.
Grün. 1. c).

B Bozen : am Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 6).
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T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 453).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 21).

Var. rupestris Grün. — De Toni II. p. 562.

K Am Walchsee an untergetauchten Steinen (Grün, in: Cleve »!c

Grunow 1 p. 103). . .

25. Farn. S u r i r e 1 1 a c e a e.

125. Suriraya Turp., Pfitz. (emend.).

(Surirella Turp.).

1. (632.) S. Mseriata Breb. — Rbh. I. p. 53; De Toni II. p. 567.

B Ratzes: In dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21).

R Gardasee : Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 21).

2. (633.) S. helvetica Brun. — De Toni IL p. 570.

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7) ; in den Seen am Col-

briecone (Larg. 1 XI., XII. p. 356).

T In den Seen von Molveno, Andermol und

R Cei (Corti 1).

3. (634.) S. spleudida (Ehrenb.) Ktz., Navicula splendida Ehrenb.— Rbh. I. p. 54; De Toni II. p. 571.

T In den Seen von Toblino, Caldonazzo und

R Loppio (Corti 1).

4. (635.) S. elearans Ehrenb., Campylodiscus elegans Ralfs. —
Rbh. I. p. 50; De Toni IL p. 572.

B Auf Moosen in einem kleinen Waldsurapfe im Mendelgebirge (Hfl. b.

Grün. 1 p. 40).

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199) ; in den Seen von Santa
Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Piazze (Larg. 1 VII. p. 23), Serraja
(Larg. 1 V. p. 70), Fornaee (Larg. 1 IlL p. 213), Madrano (Larg. 1

IL p. 23), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 23).

5. (636.) S. oralis Breb. — Rbh. I. p. 56; De Toni IL p. 579.

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 127), Andermol und

R von Tenno (Corti 1).

Var. ovata (Ktz.), Surirella ovata Ktz. — Rbh. I. p. 57;
De Toni IL p. 580.

R Gardaseeufer bei Riva (Kirchn, 3 p. 22).

Var. minuta (Breb.), Surirella minuta Breb. — Rbh. I. p. 57;
De Toni IL p. 580.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 86).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7).

R Gardasee: im Plankton bei Riva (Kirchn. 3 p. 22).
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Var. ang-nsta (Ktz.), Surirella angusta Ktz. — De Toni II.

p. 5S0.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard

(Schrot. & Kirchn. 1 p. 86).

— S. craticula Ehrenb. — Rbh. I. p. 54; De Toni II. p. 598.

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291); »est Status

peculiaris (status craticularis) Naviculae cuspidatae Ktz. vel N. ambiguae Ehr. Cfr.

in huius voluminis sectione prima p. 1S6 Nr. 490 et p. JS7 Nr. 491* (De Toni 1. c).

126. Cymatoplenra W. Sm.

1. (637.) C. elliptica (Breb.) W. Sm., Surirella elliptica Breb.,

S. Tindulata Ehrenb., Denticula undulata Ktz. — Rbh. I. p. 60;

De Toni II. p. 599.

V Bodensee : am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. & Kirchn. 1 p. 86).

B Auf Moosen in einem kleinen Waldsumpfe im Mendelgebirge (Hfl. b.

Grün. 1 p. 40 ; Krav. 5, wo aus Versehen „Delicatula" statt „Denticula"

steht).

T In den Seen vor Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 167); Lases

(Forti 2 p. 99); Serraja (Larg. 1 V. p. 69) und Caldonazzo (Forti 1

p. 452).

R Gardasee: bei Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 22).

Var. constricta Grün. — De Toni IL p. 599.

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 125), Santa Massenza
<Larg. 1 IV. p. 167), Piazze (Larg. 1 VII. p. 19), Serraja (Larg. 1 V.

p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), Madrano (Larg. 1 II. p. 19),

Canzolino (Larg. 1 VI. p. 19).

R Gardasee: im Plankton bei Torbole (Kirchn. 3 p. 22).

2. (638.) C. solea (Breb.) W. Sm., Surirella Solea Breb. —
Rbh. I. p. 60; De Toni II. p. 599.

V Bodensee: am Ufer verbreitet und noch häufiger als C. elliptica

(Schrot. & Kirchn. 1 p. 86).

T In den Seen von Molveno (Corti 1), Terlago (Larg. 1 I. p. 125),

Toblino, Cavedine (Corti 1), Costa (Larg. 1 VIII. p. 19), Andermol
(Corti 1), Caldonazzo (Forti 1 p. 452).

R Tenno, Ledro, Cei, Loppio (Corti 1); Gardasee: Riva im Plankton,
Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 22).

Var. gracilis Grün. - De Toni II. p. 600.

V Bodensee mit der Art (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 86).

Var. apiculata (W. Sm.), C. apiculata W^. Sm. — De Toni II.

p. 600.

V Bodensee mit der Art (Schrot. & Kirchn. 1 p. 86).

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3
p. 22).

127. Campjlotliscas Ehrenb.

1. (639.) C. clypens Ehrenb. — Rbh. I. p. 47 ; De Toni IL p. 615.

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).
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2. (640.) C. hibernicns Ehrenb., C. costatus W. Sm., C. noricus

var. ß (b) costatus und y (c) hibernicus Grün. — R!)h. I. p. 46;
De Toni II. p. 627.

M Meran : an einer quelligen Stelle und in einer Hoble unter der
Brunnenburg (Milde 20 p. 23; 30 p. 12; b. Rbh. 10 I. p. 47).

B An Felsblöcken im Teiche bei Ratzeä (Milde 29 p. 9, 21),

R Gardaseeufer bei Riva (Kirchn. 3 p. 22).

3. (641.) C. noricus Ehrenb. — Rbh. I. p. 46; De Toni II. p. 627.

M AW der Pfandlalpe am Hinterkaiser bei Kufstein (Hfl. b. Grün. 3

p. 439).

B Wolfsgruben am Ritten zwischen Bryum pseudotriquetrum (Hsm.
b. Grün. 3 p. 439 ; b. Rbh. 10 I. p. 47) ; in einem kleinen Waldsumpfe
bei Perdonig zwischen Charen und Hypnen, in Abzugsgräben der
Wiesen unter dem Pillhof bei Frangart zwischen Hypnum filicinum

sehr vereinzelt (Hfl. b. Grün. 1. c. ; b. Rbh. 10 I. p. 47); in Gräben
hei Eppan (Krav. 1 p. 4).

R Gardasee : To/bole im Plankton (Kirchn. 3 p. 22).

4. (642.) C. spiralis Ktz., Surirella spiralis Ktz. — Rbh. I.

p. 50; De Toni II. p. 633.

M Meran: an einer quelligen Stelle und in einer Höhle unter der
Brunnenburg (Milde 20 p. 23; 30 p. 12).

B Wolfsgruben am Ritten zwischen Bryum pseudotriquetrum (Hsm.
b. Grün. 3 p. 447); Alpenwiesen am Grödner Jöchl zwischen Bartramia
fontana in Menge (Rü. 1. c.) ; zwischen Moosen in einem Waldsumpfe
bei Perdonig (Hfl. b. Grün. 1 p. 40; 3 p. 447; Krav. 1 p. 4).

T In den Seen von Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168) und Canzolino
(Larg. 1 VI. p. 23).

26. Farn. D i a t o m a c e a e.

128. Diatoina DC
1. (643.) D. Tiilgare Bory. — Rbh. I p. 121; De Toni H. p. 635.

"V Bodensee: am Ufer verbreitet und häufig, oft in grosser Menge.
Limnetisch an der Oberfläche und 2 m tief bei Bregenz (Schrot. &
Kirchn. 1 p. 87).

R Gardasee : Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 22).

Var. Ehreubergii (Ktz.), D. Ehrenbergii Ktz., Gloeonema
Heufleri Menegh. — Rbh. I. p. 122; De Toni IL p. 635.

V Bodensee: mit der Art (Schrot. & Kirchn. 1 p. 87).

I Innsbruck (Hfl. b. Ktz. 1 p. 48 Nr. 9).

Var. graiide (W. Sm.), Diatoma grande W. Sm. — Rbh. I.

p. 122; De Toni II. p. 635.

V Bodenseeufer mit der Art (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 87).

B Ratzes: am Abflüsse des Teiches (Milde 29 p. 9).
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112 Diatoma

Var. lineare Grün. — De Toni II. p. ii'-HS.

V Bodensee mit der Art (Schrot, «ik.- Kirchn. 1 p. 87).

2. (644.) D. elon^atum Ag. — Rbli. I. p. 122; De Toni II. p. m&
(mit Einschluss von D. gracillimum Ktz.).

V Bodenseeufer verbreitet und sehr häufig, limnetisch 2 m tief bei
Bregenz (Schrot. &; Kirchn. 1 p. 87 Nr. 254).

B In einer Quelle vor Ratzes (Krav. 1 p. 5).

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole avii Ufer
(Kirchn. 3 p. 22 Nr. 279, 280).

Var. pacliyceplialum Grün., D. tenue var. pachvcephala Grün,
[wo ?].

T Im Lago di Fornace (Larg. 1 III. p. 212).

3. (645.) 1). gracillimum Naeg. in Ktz., .Spec. Alg. p. 888, non
Hantzsch. — Rbh. I. p. 122; De Toni II. p. 636 (als Synonym von
D. elongatum).

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot, cl- Kirchn. 1 p. 87).

R (jardasee: Riva im Plankton (Kirchn, 3 p. 22).

Var. temie (Ag.). — Rbh. I. p. 122; De Toni II. p. 636.

V Bodenseeufer mit der Art (Schrot. «Sc Kirchn. 1 p. 87).

?K An Quellen im Goingthale im Frühjahre (Ung. 8 p. 243). — [Das
dort citierte Synonym Conferva flocculosa gehört jedoch zu Tabellaria

flocculosa!]

B Ratzes: in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21; Krav. 1 p. 5); Bozen: bei St. Georg
am Sand (Krav. 1 p. 5).

R Gardasee : mit der Art (Kirchn. 3 p. 22).

Var. hjbridiim Grün. — De Toni II. p. 636.

V Bodensee mit der Art (Schrot. «Sc Kirclin. 1 p. 87).

R Gardasee mit der Art (Kirchn. 3 p. 22).

4. (646.) D. hiemale (Lyngb.) Heibei'g, Fragilaria hiemalis Lyngb.,
Odontidium hiemale Ktz., 0. hiemale a genuinum Grün., 0. alpigenum
Kern., Oesterr. bot. Zeitschr. XV. 1865. p.75; Rbh., Alg. Eur. Exsicc.
Nr. 1765, Melosira Heufleri Menegh. mscr. — Rbh. I. p. 116; De Toni IL
p. 636.

I Innsbruck : in der Wurmbachquelle bei Mühlau eine dunkelbraune
flockige Masse bildend (Kern. 25 p. 76; 81 I. 1. Aufl. p. 65, 2, Aufl.

p. 63; b. Rbh. 3d Nr. 1765: 0. alpigenum).

M In einer Quelle zwischen Graun und Haid 1454 m (Kern. 86).

P In der Badequelle von Antholz (Hsm. b. Kern. 78b IL p. 171).

B Zwischen Conferva bombycina aus Quellwasser am Boden der
Rittneralpe 1740 m (Hsm. b. Grün. 3 p. 356) ; Ratzes : in dem Bache
zwischen dem Teiche und der Brücke vor der Mühle (Milde 29 p. 8,

21) ; unter Altenburg bei Kaltem in Kalkbächen (Hfl. b. Grün. 3 p. 356).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7); in den Seen am Col-
briccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355).

T Im Molveno-See (Corti 1), im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199). in

den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 23), Fornace (Larg. 1 III. p. 213),
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Costa (Laig. 1 VII. p. :23), Andermol, Levico (Forti 1 p. 452), Lavarone
(Larg. 1 IX. p. 4).

?R Im See von Cei (Corti 1).

Var. turgidulnm (Ehrenb.), Fr'agilaria tiirgidula Ehrenb.,
Odontidium hiemale var. ß turgiilulum Grün., 0. hiemale c. forma
minor Rbh. — Rbh. I. p. 116; De Toni 11. p. 637.

R Gardasee : Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 22).

V a r. inesodüu (Ehrenb.\ Fragilaria mesodon Elhrenb., OdonÜdiiim
mesodon Ktz., 0. hieraale c. forma minima Rbh., 0. hiemale var. f
mesodon Grün. — Rbh. I. p. 116; De Toni II. p. 637.

P In der Badequelle von Aniholz (Hsm. 1>. Kern. 78'^ II. p. 171).

B In Bächlein auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 6); Ratzes: in dem
Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor der Mühle (Milde 29
p. 9, 21).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8).

T In den Seen von Molveno (Corti I), Madrano (Larg. 1 II. p. 23),

Canzolino (Larg. 1 VI. p. 23), Audermol und

?R Tenno (Corti 1).

•5. (647.) D. anceps (Ehrenb.) Kirchn., Fragilaria anceps Ehrenb.,
Odontidium anceps Ehrenb., 0. aiiomalum W. Sm., 0. anomalum ß
gennina Grün. — Rbh. I. p. 116; De Toni II. p. 637.

D Prägraten, zwischen Meesia uliginosa var. alpina (Steiner b. Grün. 3

p. 3.57).

B Petersberg in Menge zwischen Bartramia fontana (Thaler b. Grün.
I. c); Aldein in Tümpeln (Krav. 1 p. 6).

T In den Seen von Molveno, Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1,

[Forti 1 p. 452 führt nach Corti auch Lago di Cavedine auf, welchen
aber Corti nicht erwähnt]).

R In den Seen von Tenno und Cei (Corti 1).

Var. curtiim (Gruii.), Odontidium anomalum y curtum Grün.,

?0. capitatum Rbh. — De Toni II. p. 6-38.

B Petersberg einzeln zwischen der Art (Thaler b. Grün. 3 p. 358).

129. Odontidium Ktz.

1. (648.) 0. mutabile W. Sm., Fragilaria mutabilis Grün.,

F. pinnata Ehrenb. (nach Grün. p. p.), 0. pinnatura Ktz. — Rbh. I.

p. 118; De Toni II. p. 639.

B Bozen (De Toni Ä; Levi 1 p. 140; De Toni 1. c).

F Im unteren See am Colbriccone (Larg. 1 XII. p. 357).

T Im Molveno-See (Corti 1), in den Seen von Terlago (Larg. 1 I.

p. 126), Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Lases (Forti 2 p. 99),

Piazze (Larg. 1 VlI. p. 21), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), Madrano
(Larg. 1 II. p. 21), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1).

R Tenno, Ledro, Cei' (Corti 1);

2. (649.) 0. Harrisonii W. Sm., Fragilaria Harrisonii Grün. —
Rbh. I. p. 119; De Toni IL p. 639.

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 451).

Flora II. 8
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'•21. Fam. Meridionaceae.

i:JÜ. Meri<lion Ag.

1. (650.) M. circulare (Grev.) Ag., Echinelhv circularis Grev.,

M. vernale Leibl. — Rbh. I. p. 294; De Toni II. p. 642.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
und bei Melu-erau (Schrot. &: Kircbn. 1 p. 88).

?K Unter Conferven in Grabenwässern (üng. 8 p. 24'{
; [das hier

citierte Synonym Echinella olivacea Lyngb. gehört jedoch zu

Gomphonema olivaceuni: De Toni 11. p. 4:53]).

T In den Seen von Cavedine, Caldonazzo und

R Loppio (Corti 1); Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 22).

2. (651.) M. constrictum Ralfs, M. circulare var. constrictum
Corti. — Rbh. I. p. 295; De Toni IL p. 643.

D Prägraten zwischen Meesea uliginosa (Steiner b. Grün. 3 p. 346).

B Bei Petersberg nicht selten, zwischen Bartraraia fontana (Thaler

b. Grün. 1. c. ; Krav. 1 p. 5).

T In den Seen von Molveno, Anderinol

;

R Tenno und Cei" (Corti 1).

3. (652.) M. ovatiim Ag. — Rbh. 1. p. 295; De Toni II. p. 643.

K Unter Conferven in Grabenwässern (Ung. 8 p. 243).

28. Fam. Fragilariaceae.

131. Syiiedra Ehrenb.

1. (653.) S. Vaucheriae Ktz. - Rbh. I. p. 132; De Toni II.

p. 652.

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. & Kirchn. 1 p. 88).

B Auf einem Stück Holz in einer Bergschlucht westlich vom Sau-
schloss [Greifenstein] zwischen Goniotrichum formosissimum Zanard.')
(Hfl. b. Grün. 3 p. 394) ; Lengmooser Weiher am Ritten auf Oedogonium
capillaceum in einer abweichenden Form (Hsm. 1. c).

Var. parvula (Ktz.), S. parvula Ktz., S. Vaucheriae Ktz. b.

parvula Rbh. — Rbh. I. p. 1.32; De Toni II. p. 653.

B Auf einer Cladophora in der Ouelle des Bades Thurmbach bei
Eppan (Hsm. b. Grün. 3 p. 392).

2. (654.) S. ulua (Nitzsch) Ehrenb., Bacillaria Ulna Nitzsch,
PSynedra acuta Ehrenb., Rbh. I. p. 135 (nach De Toni). — Rbh. I.

p. 133; De Toni H. p. 653.

V Bodensee: am Ufer allgemein verbreitet und eine der häufigsten
ßacillarien des Sees; limnetisch an der Oberfläche und 2 m tief bei

Bregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. 88, 89).

') Eine nicht eniieibare Art dieser im Uebrigen den Meeresalgen angehörigen

Gattung der Bangiales.
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B Auf (kill Rillen (Kvav. 1 p. 7).

F Ja den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XI., XU. p. •'{5(i).

T Im Molveno-See (Corli 1), in den Seen von Terlago (Lari;. 1 i.

p. 127). Santa Massenza (Ljiig. 1 IV. p. 169). Toblino, Cavedine (Coiii 1

als S. Ulna und S. acuta), Piazze (Larg. 1 VII. p. 2:{ Nr. (51 u. 64),

Serraja (Larg. 1 V. p. 70 Nr. 34, 37), Fornace (Larg. 1 III. p. 213
Nr. 24, 27), Madrano (Larg. 1 II. p. 23),. Costa (Larg. 1 VIII. p. 23
Nr. 61 u. 64), Anderinol, Caldonazzo, Levico (Corti 1).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cei, Loppio (Corli 1); Gardasee

:

hei Riva, Torl)ole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 22).

Var. splendens (Ktz.), S. splendens Ktz. — Rbh. I. p. 134;
De Toni IL p. 653.

V Bodensee: bei Hard in 3 m Tiefe (Schrot. Sc Kirclin. 1 p. is9).

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer
(Kirclin. 3 p. 22).

Var. longissima (W. Sm.), S. longissima W. Sm , S. splendens
var. a longissima Grün. — Rbh. I. p. 130; De Toni IL p. 654.

B Zwischen Gloeothece confluens Naeg. an überflossenen Strassen-
mauern zwischen St. Pauls und Unterrain mit S. ulna var. undulata
(Htl, b. Grün. 3 p. 395 — vergl. auch p. 397 — und darnach Krav. 1

p. 7 als S. splendens).

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199) ; in den Seen von Terlago
(Larg. 1 I. p. 127). Serraja (Larg. I V. p. 70), Fornace (Larg. 1 III.

p. 213), Madrano (Larg. 1 II. p. 24), Caldonazzo (Forti 1 p. 450).

R Gardasee : Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 23).

Var. amphlrhjnchus (Ehrenb.), S. Amphirhynchus Ehrenb —
Rhh. I. p. 134; De Toni IL p. 654.

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 24), Serraja (Larg. 1 V.

p. 70), Fornace (Larg. 1 III. p.''213), Madrano (Larg. 1 IL p. 24),

Canzolino (Larg. 1 VI. [). 24).

Var. oxyrrhyiichus (Ktz.), S. oxyrrhynchus Ktz. — De Toni IL

p. 654.

V Bodenseeufer bei Bregenz und an der Mündung des Harderböschen-
Baches bei Hard, bei Bregenz (Schrot. Üc Kirchn. 1 p. 89).

M Meran : an einer W^assermauer in Grätsch (Milde 13 p. 458).

T in den Seen von Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Serraja

(Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1 III. p. 213), Madrano (Larg. 1

IL p. 23).

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 23).

Var. andalata Grün., Verh. zool. bot. Ges. Wien XIL 1862

p. 397. — Rbh. I. p. 133.

B Unter Gloeothece confluens Naeg. an warm gelegenen überflossenen

Strassenmauern zwischen St. Pauls und Unterrain (Hfl. b. Grün. 3

p. 397 und 395).

3. (655.) S. acus Ktz. — De Toni IL p. 656.

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 89).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 1. p. 127), Santa Massenza (Larg. 1

IV. p. 168), Madrano (Larg. 1 IL p. 23), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 23),

Levico (Forti 1 p. i50).

8*
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R Gaiclaseo: bei Riva und Torbole ani Ufer und im Plankton
(Kirchn. 3 p. 28).

Var. delicatissima (W. Sm.), S. delicatissinia W. Sm. —
De Toni 11. p. 656.

V Bodensee: am Ufer, dann limnelisch an der Oberfläche und 2 m
tief bei Bregenz, 3 m tief bei Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 89, 90).

4. (656.) S. radians Ktz. (non W. Sm.). — Rbh. I. p. 136 excl.

var.; De Toni II. p. 657.

V ßodensee: am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. & Kirchn. 1 p. 90).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8).

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 450).

R Gardasee : Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer
(Kirchn. 3 p. 23).

5. (657.) S. flliformis Griin. — De Toni II. p. 657.

Forma elongata Kirchn., Fl. phycol. benac. 1899 p. 23.

R Gardasee : Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 23).

6. (658.) S. capitata Ehrenb. — Rbh. I. p. 134; De Toni II.

p. 659.

P In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XI., XII. p. 356).

T In den Seen von Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1 III.

p. 213;, Canzolino (Larg. 1 VI. p. 23), Costa (Larg. 1 VIII. p. 2-3).

Anderraol, Caldonazzo (Corti 1).

R In den Seen von Tenno, Cei (Corti 1); Gardasee: bei Riva im
Plankton (Kirchn. 3 p. 23).

7. (659.) S. amphicephala Ktz. - Rbh. I. p. 136; De Toni IL
p. 660.

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 23).

8. (660.) S. gracilis W. Sm. — Rbh. I. p. 132; De Toni IL
p. 661 (als fragliches Synonym von S. affinis Ktz. var. parva Ktz.).

T Im See von Andermol (Corti 1).

132. Asterionella Hass.

1. (661.) A. formosa Hass. — De Toni IL p. 678.

V Bodensee : limnetisch an der Oberfläche und 2 m tief bei Bregenz,
3 m tief bei Hard (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 90).

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 354).

T In den Seen von Cavedine (Corti 1), Serraja (Larg. 1 V. p. 69),

Andermol, Caldonazzo, Levico

;

R Tenno, Ledro, CeT, Loppio (Corti 1).

2. (662.) A. gracillima (Hantzsch) Heiberg, Diatoma gracillimum
Hantzsch, A. formosa var. gracillima Grün. — Rbh. 1. p. 141

;

De Toni IL p. 678.
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R Gardasee: selten längs der Uferlinie, aber sehr gemein in der

limnetischen Region, Riva am Ufer und im Plankton, Torbole im
Plankton (Kirchn. 3 p. 23).

133. Fragilaria Lyngb.

1. (663.) F. Yirescens Ralfs. - Rbb. 1. p. 119; De Toni II.

p. 6S1.

Tirol häufig (Htl. und Hsm. b. Grün. 3 p. 373).

V Bodensee: verbreitet und häufig, limnetisch an der Oberfläche und
2 m tief bei Bregenz, 3 m tief bei Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 91).

B In Bäclilein am Ritten (Krav. 1 p. 5).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8).

R Gardasee : Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 23).

2. (664.) F. crotouensis (Edw.) Kilton, Nitzschia Pecten Brun.,

F. Pecten Castracane. — De Toni 11. p. 683.

V Bodensee: limnetisch und 2 m tief an der Oberfläche bei Bregenz,
3 m tief bei Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 91).

T In den Seen von Cavedine. Andermol

;

R Cef und Loppio (Corti 1) ; Gardasee : selten in der neritischen

Region, sehr häufig im Plankton, bei Riva und Torbole am Ufer und
im Planklon (Kirchn. 3 p. 23).

3. (665.) F. capucina Desm., F. rhabdosoma Ehrenb. — Rbb. 1.

p. 118; De Toni IL p. 688.

M Meran : an einer Wasserraauer in Grätsch (Milde 13 p. 458).

?D Im rothen Schnee von Defereggeu (Ehrenb. 1 p. 291 mit „?").

R Riva am Ufer und im Plankton, bei Torbole am Ufer (Kirchn. 3

p. 23).

4. (666.) F. construens (Ehrenb.) Grün., Staurosira construens
Ehrenb., ? Diatoma pectinale Ktz. p. max. p. [nach Rbb. I. p. 120

synonym mit F. construens d. forma gracilis, welche letzlere jedoch
bei De Toni nicht erwähnt wird. Von D. pectinale sagt De Toni nur
(II. p. 638): „est Fragilaride sp."]. — Rbb. I. p. 120; De Toni II.

p. 688).

P In der Badequelle von Antholz (Hsm. nach Grün. b. Kern. 78^ II.

p. 171 als Diatoma pectinale).

T In den Seen von Lases (Forti 2 p. 99), Serraja (Larg. 1 V. p. 70),

Canzolino (Larg. 1 VI. p. 21), Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 451).

Var. binodis (Ehrenb.), F. binodis Ehrenb. — Rbh. I. p. 120;

De Toni IL p. 6S9.

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 21), Costa (Larg. 1 VIII.

p. 21) und Levico (Forti 1 p. 451).

Var. venter Grün. — De Toni IL p. 689.

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Lases (Forti 2 p. 99),

Piazze (Larg. 1 Vll. p. 21), Fonuice (Larg. 1 III. p 212), Caldonazzo

und Levico (Forti 1 p. 451).
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29. Fam. Striatellaceae.

134. Diatomella Grev.

1. (CC7.) I). Balfourlana Grev. — Rbh. I. p. 300; De Toni II.

p. 742.

O (M?) Zwischen Bartraniia fontana vom Hochjochfeiner (Leybokl

b. Grün. 3 p. 409 — [vermuthlich ist darunter die Gegend des Eis-

(Schnalser-),iöchls zu verstehen!]).

B Wolfsgruben am Ritten zwischen Bryum pseudotriquetrum (Hsm.
b. Grün. 1. c).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8).

135. Tabellaria Ehrenb.

1. (668.) T, fenestrata (Lyngb.) Ktz., Diatoma fenestratum Lyngb.
— Rbh. I. p. 301; De Toni IL p. 743.

V Bodensee : am Ufer an der Mündung des Harderböschen-Baches
bei Hard, lininetisch an der Oberfläche bei Bregenz (Schrot. &
Kirchn. 1 p. 92).

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 356);

T Von Piazze (Larg. 1 VlI. p. 24) und Sei-raja (Larg. 1 V. p. 75).

2. (669.) T. flocculosa (Roth) Ktz., Conferva flocculosa Roth.
— Rbh. I. p. 301 ; De Toni IL p. 744.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 92).

K Hochmoor Filzen am Walchsce (Hfl. b. Grün. 3 p. 410). Vergl.

überdies auch oben p. 112 Diatoma elongatum Ag. var. tenue (Ag.).

B Im Karer-See (Krav. 1 p. 7).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8).

T In den Seen von Toblino (Corti 1), Piazze (Larg. 1 VII. p. 24),

Serraja (Larg. 1 V. p. 21) nnd Canzolino (Larg. 1 VI. p. 24).

136. Tetracyclus Ralfs.

(Gouiphogramma A. Br.).

1. (670.) T. rnpestris (A. Br.) Grün.. Gomphogramma rupestris

A. Br., Tetracyclus Braunii Grün. — Rbh. I. p. 116; De Toni II. p. 746.

U Zwischen Hormosiphon furfia-aceus [Nostoc microscopicum] an
nassen Diluvialconglomerat-Felsen l)ei Kufstein (Hfl. b. Grün. 3 p. 413).

B Zwischen Bryum pseudotriquetrum bei Bozen, Hypnum commu-
tatum var. alpinum von Deutschnofen, H. filicinum am Wasserfalle
bei Salurn und an einigen anderen Localitäten Tirols (Hfl. 1. c).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8).

2. (671.) T. lacustris Ralfs. — Rbh. I. p. 302; De Toni IL p. 747.

T Im Lago di Costa (Larg. 1 VIII. p. 24).

137. Rhabdonema Ktz.

1. (672.) Rh. arcuatum (Lyngb.) Ktz., Diatoma arcuatum Lyniil).

— Rljh. L p. 306; De Toni II. p. 761.

T Im Toldino-See (Maggi 2 p. l Sep. p. 4).
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30. Farn. Eunotiaceae.

138. Cystopleura ßreb.

Epithoiiiia Breb. (non Blume).

1. (673.) €. turglda (Ehrenb.) 0. Ktze , Eunotia tursiida Elirenb.,

Epithemia turgida Ktz. — Rbh. T. p. 62; De Toni II. p. 777.

In allen Seen Tirols (Hfl. und Hsni. b. Grün. 3 p. 325).

V Bodenseeiifer bei Mehrerau (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 92).

B Häufig am Ritten und bei Eppan (Krav. 1 p. 5).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Santa Massenza
(Larg. 1 IV. p. 168). Piazze (Larg. 1 VII. p. 21), Serraja (Larg. 1 V.
p. 70), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), Madrano (Larg. 1 II. p. 21),

Canzolino (Larg. 1 VI. p. 21), Costa (Larg. 1 VIII. p. 21), Anderraol;

R Tenno, Ledro, Cei, Loppio (Corti 1).

Var. Westeriuannii (Ehrenb.) 0. Ktze, Navicula Westermannii
Ehrenb., Epithemia Westermannii Ktz., E. turaida var.

-f
AVestermanni

Grün. — Rbh. I. p. 63; De Toni II. p. 778.

T Im See von Lases (Forti 2 p. 99).

2. (674.) €. Hyiirtiiiaiiii (W. Sm.) 0. Ktze., Epithemia Hvndmanii
W Sm. - Rbh. I. p. 63; De Toni IL p. 779.

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 449).

3. (675.) C. sore.v (Ktz.) ü. Ktze., Epithemia Sorex Ktz. —
Rbh. I. p. 64; De Toni H. p. 780.

T In den Seen von Molveno, Toblino, Cavedine (Corti 1), Piazze
(Larg. 1 VII. p. 21), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 21), Caldonazzo, Levioo
(Corti 1; Forti 1 p. 449), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4).

R In den Seen von Tenno, Cei, Loppio (Corti 1).

4. (676.) €. arsrus (Ehrenb.) 0. Ktze., Eunotia Argus Ehrenb.,
Epithemia Argus Ktz. — Rbh. L p. 67 : De Toni IL p. 782.

I Innsbruck : „fehlt fast auf keiner Pinguicula alpina" (Kern. 70 p. 25
Note); im Mühlauerbache nahe der Quellen (Kei'n. 86).

D Im rothen Schnee von St Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

B Zwischen Diatomeen in einem Waldsunipfe bei Perdonig, daselbst
alle drei Varietäten vollständig in einander übergehend (Hfl. b. Grün. 1

p. 40; 3 p. 330)

T In den Seen von Toblino, Cavedine, (Corti 1), Piazze (Larg. 1 VII.

p. 20), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Caldoiiazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1

p. 449).

R In den Seen von Tenno, Ledro. Loppio (Corti 1); Gardasee: Riva
im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 24).

Var. alpestris (W. Sm.) nob., Epithemia alpestris W. Sm.,
E. Argus var. ß alpestris Grün. -- Rbh. I. p. 67; De Toni IL p. 783.

B Bozen: in einer Quelle bei Runkelstein (Hsm. b. Grün. 3 p. 329);
Eppan : am W^asserfalle liinter Schloss Korb, in einem W^aldsumpf
bei Perdonig (Hfl. b. Grün. 1 p. 40; 3 p. 330).

Var. longicornis (Ehrenb.?, W. Sm.) 0. Ktze., ? Eunotia longi-
cornis Ehrenb., Epithemia longicornis W. Sm., E. Argus var. y longi-
cornis Grün. — Rbh. I. p. 67;" De Toni IL p. 783.
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?P Im rothen Schnee von Taufers (Ehrenb. 1 j). 291 mit „?").

B Eppan: an einem Wasserfalle bei Schloss Korb, in einem VVald-

sumpfe bei Perdonig (Hfl. b. Grmi. 1 p. 40; 3 p. 330).

5. (G77.) C. ocellata (Ehrenb. ?, Ktz.) Breb., ? Eunotia ocellala

Ehrenb., Epithemia ocellata Ktz. — Rbh. I. p. 68; De Tonill. p. 783.

ü Torfgruben am Egelsee bei Kufstein ;

K Hochmoor Filzen am Walchsee (Hfl. b. Grün. 3 p. 330).

B Eppan: in einem Waldsumpfe bei Perdonig (Hfl. 1). Grün. 1 p. 40;
3 p. 330).

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Andermol, Levico

;

R Ledro, Cei (Corti 1).

6. (678.) C. zebra (Ehren!».) 0. Ktze., Eunotia Zebra Ehrenb.,
Epithemia Zebra Ktz. — Rbh. I. p. 65; De Toni II. p. 784.

M Meran : in Algund an einem Bache auf Moos (Milde 13 p. 457

Nr. 2).

B Mit Rhopalodia gibba häufig : Ritten, Eppan, Neumarkt (Krav. 1 p. 5).

F In den Seen am Calbriccone (Larg. i XL, XII. p. 355).

T ?Im Molveno-See (Corti 1), im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199), in

den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Santa Massenza (Larg. 1

IV. p. 168), Lases (Forti 2 p. 99), Piazze (Larg. 1 VII. p. 21), ?Serraja
(Larg. 1 V. p. 70), Madrano (Larg. 1 II. p. 21), Canzolino mit einer
f. minor (Larg. 1 VI. p. 21), '? Andermol, Levico (Forti 2 p. 449.

aber nicht Corti, welchen Forti auch citiert), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4).

R In den Seen von Tenno, Ledro (Corii 1); Gardaseeufer am Doss
Brione (Kirchn. 3 p. 24).

7. (079.) C. gibberula (Ehrenb.) 0. Ktze., Eunotia gibberula
Ehrenb., Epithemia gibberula Ktz. — Rbh. I. p. 66; De Toni IL p. 786.

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

Var. rupestris (W. Sm.) nob., Epithemia rupestris W. Sm.,
E. gibberula var. y rupestris Grün. — Rbh. I. p. 66; De Toni II.

p. 786.

O (M?) Häufig zwischen Bartramia calcarea am Hochjochferner
[wohl Eis- oder Schnalserjöchl] (Leybold b. Grün. 3 p. 331).

B Sehr vereinzelt zwischen Hvpnum filicinum in Wiesengräben bei

Bozen (Hfl. b. Grün. 3 p. 331).

'

139. RhopalodLa 0. Müll.

(Bot. Jahrb. XX. Bd. 1895 p. .5.5).

1. (680.) Rh. g-ibba (Ehrenb.) 0. Müll., Navicula gibba Ehrenb.,
Eunotia gibba Ehrenb., Epithemia gibba Kt/. — Rbh. I. p. 64;
De Toni II. p. 780.

„Fast überall, wo nur Wasser vorhanden ist. wohl die ver-

breiteste Diatomacee. Von den höchsten Gletscherbächen bis in das
offene Meer" (Grün. 3 p. 325).

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. &• Kirchn. 1 p. 93).

B Häufig: Ritten, Eppan, Neumarkt (Krav. 1 p. 5).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8).

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199), in den Seen von Santa
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Massenza (Larg. 1 IV. p. 168). Piazzo (Liiru. 1 VIT. p. 20). Serraja
(Larg. 1 V. p. 70), Madrano (Larg. 1 II. p. 20), Canzoliiio (Larg. 1 VI.

p. 20), Caldonazzo und Levico (Forli 1 p. 449), Lavarono (Larg. 1

IX. p. 4).

R Gardaseeufer hei Torbole (Kirchn. li .p. 24).

2. (681.) Rh. paralleLi (Grün.) 0. Müll., Epithemia gibba var.

parallela Grün., Cystopleura gibba var. parallela 0. Klze, De Toni.
— De Toni II. p. 780.

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 449).

i. ((>82.) Rh. ventricosa (Ehrenb.) 0. Müll, Navicula ventricosa
Ehrenb., Epithemia ventricosa Ktz., E. gibba var. ventricosa Grün.,
Cystopleura gibba var. ventricosa 0. Ktze. — Rbh. I. p. 64; De Toni IL
p! 781.

T In den Seen von Lases (Forli 2 p. 99). Caldonazzo und Levico
(Forti 1 p. 450).

4. (68:1) Rh. contracla Forti, Epithemia gibba var. contracta
Forti in: Atti Istit. Veneto 1898.

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 450).

140. Emiotia Ehrenb.

1. (684.) E. arcus Ehrenb., Himantidium Arcus Ehrenb. —
Rbh. I. p. 71; De Toni IL p. 790.

V Bodensee: am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. & Kirchn. 1 p. 94).

D Prägraten: zwischen Bartramia ithyphylla mit E. raonodou —
siehe dort (Hfl. [wohl Steiner] b. Grün. "3 p'. 339).

B Ratzes: auf Steinen am Abflüsse des Teiches (Milde 29 p. 9).

R Gardasee : Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 24).

2. (685.) E. monodou (Ehrenb.) Rbh., Himantidium monodon
Ehrenb., H. Arcus var. y curtum Grün. — Rbh. I. p. 73; [bei De Toni
nur IT. p. 797 im Texte, sub E. alpina erwähnt].

D Zwischen Bartramia ithyphylla von Prägraten, in Menge und nur
selten mit längeren entschiedenen Formen des H. Arcus gemischt,
aber durch Uebergänge deutlich damit verbunden (Hfl. [Steiner]

b. Grün. 3 p. 339).

B Ratzes in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21 sub Nr. 307, .308)

3. (686.) E. gracilis (Ehrenb.) Rbh., Himantidium gracile Ehrenb.
— Rbh. I. p. 72; De Toni IL p. 791.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. Ä.- Kirchn. 1 p. 95)

4. (687.) E. bideiis (Greg.) nob., Himantidium bidens Greg. —
Rbh. I. p. 72; [bei De Toni IL p. 791 nur Himantidium bidens als

Synonym von E. major].

Var. (liodon W. Sm. et Greg.

T Im Lago di Piazze (Larg. 1 VII. p. 22).
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5. (688.) E. exig'iia (Breb.) Rbli., Hiraantidiuni exi^uura Breb.
— Rbh. 1. p. 73; De Toni II. p. 792.

D Prägraten : einzeln zwischen E. monodon (Steiner b. Grün. 3 p. 341).

6. (689.) E. pectiualis (Dillw ?. Ktz.) Rbh., ? Conferva pectinalis

Dillw., Himantidiuni pecünale Ktz., H. minus Ktz., H. pcctinale var. y
minus Grün. ~ Rbli. I. p. 73; De Toni II. p. 793.

V Bodenseeufer bei Höcjist (Schrot. & Kirchn. 1 p. 94).

B Torfgräben bei Wolfsgruben am Ritten (Hsn\. b. Grün. 3 p. 342,

Krav. 1 p. 5).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirclui. 3 p. 24).

7. (690.) E. praeriipta Ehrenb. — De Toni II. p. 79.5.

R Gardasee: Riva im Plankfon an der Oberfläche (Kirchn. 3 p. 24).

Eine zweihöckerige Varietät wurde von Heufler in Südtirol ge-

sammelt (Grün. 5 p. 2).

141. Pseudoeunotia Grün.

1. (691.) P. lunaris (Ehrenh.) De Toni, Synedra lunaris Ehrenb.
— Rbh. I. p. 128; De Toni II. p. 808.

B Rittneralpe 1740 m (Hsm. b. Grün. 3 p. 389); Petersberg zwisclien

Bartramia foiitana (Thaler 1. c.) ; bei Aldein (Krav. 1 p. 7).

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8).

T In den Seen von Toblino, Cavedine, Andermol

;

R Tenno Ledro, Cei (Corti 1); Gardaseeufer bei Riva, selten (Garbini 1

p. 6; Kiichn. 3 p. 24).

V a I'. capitata (Grün.) nob., Synedra lunaris var. capitata Grün.,

Verb. zool. bot. Ges. XII. 1862 p. 389.

B Petersberg mit der Species (Grün. 1. c).

142. Ceratoneis Grün.

1. (692.) C. arcns (Ehrenb.) Ktz., Navicula Arcus Ehrenb.,

Eunotia Arcus W. Sm. — Rbh. I. p. 76; De Toni II. p. 814.

V Bodensee: liranetisch an der Oberfläche vor der Mündung der
Bregenzer Ache (Schrot. & Kirchn. 1 p. 94).

TJ In kleinen Fel^enbächen im Kufsteiner Stadtwalde (Hfl. b. Grün. 3

p. 344).

B Ratzes : in einem langsam fliessenden Seitenarme des Fretschbachcs,
in einem kleinen Bache in der Nähe des Badehauses (Milde 29 p. 8,

21); zwischen Hypnum filicinum in Torfgruben bei Bozen und im
Wasserfalle bei Salurn (Hsm. b. Grün. 1. c).

F Im Fedaja-See 2090 ra (De Toni 3 p. 8).

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am üfer (Kirchn. 3 p 24).

31. Farn. Xanthiopyxidaceae.
143. Stephanodiscus Ehrenb.

1. (693.) St. astraea (Ehrenb.) Grün., Discoplea Astraea Eiironb.,

Cyclotella Astraea Ktz. - Rbh. I. p. 34; De Toni II. p. 1152.
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V ßodensee : liinnetisch, 3 m tief bei Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 95).

R Gardaseeufer am Doss Brione, selten (Kirchn. 3 p. 25).

— Coscinodiscaceae.

— €oschiO(liscus Ehrenb.

— C. radiolatus Ehrenb. — Rbh. I. p. C4 ; De Toni II. p. 1271.

P Im lotheii Schnee von Taufers (Ehrenb. 1 p. 291 mit ?), welche Angabe von

Eichwalil 1 p. inO inthünilieh mit »St. Jakob in Defereggen« wiederholt wird.

32. F a m. Melosiraceae.

144. Lysigoninm Link.

i. ({J94.) L. vai'iaiis (Asr.) De Toni, Melosii-a varians Ag.,
Gallionella varians Ehrenb. — Rbh. I. p. 40; De Toni II. p. 1329.

V Bodensee: am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. &• Kirchn. 1 p. 95).

M Meran : an einer Wassermauer in Grätsch (Milde 13 p. 458); an
ehier quelligen Stelle und in einer Höhle unter der Brunuenburu'
(Milde 20 p.^23 ; 30 p. 12).

B In Gräben bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 5).

T In den Seen von Terla^o (Lara. 1 I. p- 126), Toblino, Cavediiie

(Corti 1), Costa (Larg. 1 Vlfl. p. 22), Andermol, Levico (Corti 1);

R Tenao, Ledro, CeT (Corti 1); Gardasee: bei Riva im Plankton und
Torbole am LTfer und im Plankton gemein (Kirchn. 3 p. 24).

145. Melosira Ag.

1. (695.) M. (listaiis (Ehrenb.) Ktz., Galiionella distans Ehrenb.
— Rbh. 1. p. 41; De Toni IL p. 1333.

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355).

T In den Seen von Molveno, Toblino, Cavedine, Andermol, Caldonazzo,
Levico

;

R Tenno, Ledro, Cei, Loppio (Corti 1).

Var. nivalis (W. Sm.), Melosira nivalis W. Sm. — Rbh. I.

p. 41 ; De Toni IL p. 1333.

T In den Seen von Molveno'?, Andermol;

R Tenno? und Cei (Corti 1).

2. (696.) M. «rannlata (Ehren!).) Ralfs, Gallionella grauulata
Ehrenb.. G. procera Ehrenb. — Rbh. I. p. 43; De Toni IL p. 1334.

P Im rotlien Schnee von Taufers und

D von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

3. (697.) M. creniilata (Ehren!).) Ktz., GalHonelia crenulata
Ehren!). — R!)li. 1. p. 41; De Toni II. p. 1334.
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P Im rotheii Schnee von Taufers (Ehrenb. 1 p. 291 als Gallionella

crenata); Antholz in der Badequelle (Hsin. b. Kern. IS^ II. p. 171).

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. wie oben).

4. (698.) M. Roeseana Rbh. — Rbh. I. p. 42; De Toni II. p. 1337.

N Im Val Secco bei Castelfondo (Hfl b. Grnn. 4 p. 155; b. Rbh. 10

I. p. 42, 246).

T In den Seen von Andermol

;

R Tenno und Ledro (Corti 1).

5. (699.) M. arenaria Moore. - Rbh. I. p. 42; De Toni II.

p. 1338.

M Meran : an einer quellii^en Stelle und in einer Hühle unter der
Brunnenburg (Milde 20 p. 23; 30 p. 12).

B In Masse an überrieselten Felsen bei Greifenstein nächst Terlan
(Hfl. b. Grün. 1 p. 40; Krav. 1 p. 5).

T In den Seen von Santa Massenza (Larg. 1 IV^ p. 168), Toblino
(Maggi 2 p. ?, Sep. p. 4; Corti 1), Cavedine (Corti 1), Lases (Forti 2

p. 99), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Madrano (Larg. 1 IL p. 22), Cal-

donazzo, Levico (Corti 1)

;

R Ledro?, Loppio (Corti 1); Gardasee : Riva im Plankton (Kirchn. 3

p. 24).

6. (700.) M. orichalcea (Mert) Ktz., Conferva orichalcea Mert.
— Rbh. I. p. 41 ; De Toni IL p. 1342.

T In den Seen von Molveno, Cavedine, Caldonazzo

;

R (^cT und Loppio (Corti 1). [Forli führt nach Corti auch die

Seen von Tenno und Ledro an, welche jedoch dort nicht genannt
sind; dagegen wurde der Lago dl Loppio wieder von Forti über-

sehen].

7. (701.) M. Inmiuaris (Ehrenb. 1 Ralfs, Gallionella laminaris
Ehrenb. — De Toni IL p. 1348.

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

146. Cyelotella Ktz.

1. (702.) V. antiqua W. Sm. — Rbh. I. p. 33; De Toni H.

p. 1352.

T Im See von Cavedine und

R Loppio (Corti 1).

2. (703.) C. coiuta (Lhrenb.) Ktz., Discoplea comta Ehrenb. —
De Toni II. p. 1353.

V Bodensee : am Ufer allgemein verbreitet und häufig, limnetisch
an der Oberfläche und 2 m tief bei Bregenz, 3 m tief bei Hard
(Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 96).

T In den Seen von Toblino (Corti 1) und Lases (Forti 2 p. 100).

R Gardasee: in verschiedeneu Varietäten überall verbreitet, worunter
am häufigsten var. r a d i o s a Grün., nicht sehr häufig längs der
Ufer, viel häufiger in der limnetischen Region ; Riva und Torbole,

am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 24).
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N' a r. ladiosa Grün. — De Toni IL p. 13ö:{.

T Im Caldonazzo-Seo (Forti 1 p. 454).

R Gardasee — siehe oben.

3. (704.) €. melosiroides Kirchn., Fl. pliycol. benac. 1.S99 p. 25,
C. comta var. melosiroides Schrot. &r Kirchn., Veaet. d. Bodensees
1896 p. 96.

V Bodensee: limnetisch, 3 m tief bei Hard (Schrot. &: Kirchn. 1. c).

R Gardasee: im Plankton bei Riva und Torbole (Kirchn. 1. c).

4. (705.) C. bodanica Eulenstein. — De Toni II. p. 1353.

R Gardasee: Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 25).

5. (706.) 0. operciilata (Ai>.) Ktz., Cymbella operculata As;. —
Rbh. I. p. 32; De Toni II. p. 1354.

V Bodenseeufer an der Mündmig des Harderböschen-ßaches bei Hard
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 97).

T Im Molveno-See (Corti 1), im Lage Santo (Larg. 1 X. p. 199), in

den Seen von Terlago (Lar^. 1 I. p. 125), Santa Massenza (Lars. 1

IV. p. 167), Toblino (Maggi 2 p. ?, Sep. p. 4), Cavedine (Corti^ 1).

Lases iForti 2 p. 100), Piazze (Larg. 1 VII. p. 19), Serraja (Larg. 1

V. p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 209), Madrano (Larg. 1 It. p. 19),

Canzohno (Larg. 1 VI. p. 19), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1 ;

Forti 1 p. 454), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cei (Corti 1); Gardasee: selten
in der neritischen, sehr häufig in der Planktonregioii, Riva am üfer
und im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 25).

6. (707.) 0. Kütziiigiana Thwaites, [„Chauv." b. LargajolU],
C. operculata ß rectangiilata Ktz. — Rbh. I. p. 32; De Toni IL p. 135^5.

T Im Molveno-See (Corti 1), in den Seen von Terlago (Larg. 1 I.

p. 125), Toblino (Corti 1), Piazze (Larg. 1 VII. p. 19), Fornace (Larg. 1

111. p. 212), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1; Forti 1 p. 454).

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cei", Loppio (Corti 1).

7. (70S.) C. atmosphaerica (Ehrenb.) Ralfs, Discoplea atmo-
spbaerica Ehrenb. — De Toni IL p. 1359.

P Im rothen Schnee von Taufers (Ehrenb. 1 p. 291).

VIII. Ordn. Schizophyceae. ')

33. Farn. S t i g o n e m a c e a e. -)

147. Stigoueina Ag.^)

1. (709.) St. inforrae Ktz., Sirosipiion rugulosus Ktz., S. la-

custris Rbh.

') Systematische Anoiduuug und Nouienclatur nach Dr. A. Hausgirg, Pro-

droiiius der Algonflora ron Böhmen II. Theil in : Archiv der uaturwiss. Landes-
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V a r. coralloides (Ktz.) Hg., Sirosiplion coralloides Ktz. —
Rl.li. 11. p. 290; Hg. II. p. 22; Born. & Flah. 1. c. V. p. 75 Nr. 10.

B Auf der Rittneralpe; bei Wolfsgruben am Ritten (Krav. 1 p. 7).

2. (710.) 8t. turfaceiim (Engl. Bot.) Cooke, Scytonema turfaceum
Engl. Bot., Sirosiplion pulvinatus Brei)., Ephebe Kerneri Zukal, Siro-
siphon coralloides var. Heufleri Menegh. b. Ktz., Spec. Alg. p. 316,
S. Heufleri Ktz., Tab. phyc. H. 10 Nr. 686 (letztere nach Rabenhorst
nicht verschieden. — Rbh. H. p. 290; Hg. H. p. 22; Born. & Flah. 1. c.

V. p. 74 Nr. 8.

Finstertbal : auf felsigem Boden bei den Seen und in kleinen
compacten Polstern über Gymnomitrium an der Gneisswand beim
vorderen See (Arnold 4 XIV. p. 460).

1 Innsbruck: in der Hundskirche der Kranebitterklamm (Hfl. b. Ktz. 3
Tl. p. 10; 5 p. 316); Gschnitzthal: an offenen und dem Winde aus-
gesetzten Seiten der Moränenblöcke aus Glimmerschiefer bei Trins
1200 m mit Gyrophoren (Kern. 78a Nr. 800, 78b II. p. 171 tab.

;

b. Arnold 1 Nr." 1085; Arnold 4 XXII. p. 75).

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 135).

3. (711.) St. panniforme (Ag.) Borzi, S. saxicola Naeg., Scytonema
panniforrae Ag., Sirosiphon panniformis Ktz., Dematium rnpestre
Link [siehe über die letzten drei Synonymen Streinz, Nomencl. Fung.
p. 240, 496], Racociium rupestre Fers., Cystocoleus ebeneus Thwaites.
— Rbh. II. p. 289; Hg. II. p. 23; Born. Sc Flah. 1. c. V. p. 71 Nr. 6.

K Kitzbühel : auf verwitterten Thonschieferfelsen am Klausenbach,
bei Hausberg u. s. w. (Ung. 8 p. 224).

E Zwischen Gossensass und Pflersch (Hg. 1 p. 135).

B In Tümpeln bei Wolfsgruben am Ritten (Krav. 1 p. 7 als Siro-
siphon saxicola Naeg.) ; Ritten, Seis auf Fichtenharz (Krav. 1 p. 4 als

Cystocoleus ebeneus (Heufler?) ^^ Racodium rupestre Pers.).

148. Hassallia Berk.

1. (712.) H. byssoidea (Berk.) Hass., Scytonema byssoidea Berk.
— Rbb. II. p. 257 (als Scytonema truncicola Rbh.) und p. 286 (als

Sirosiphon truncicola Rbh."); Born. &• Flah. 1. c. V. p. 116 Nr. 2.

Auf Holz und Steinen.

duicliforschung von Böhmen VIII. Bd. Nr. 4 (Bot. Abtli.) 1893 p. 15—168, in dessen

Sinne auch die aufgeführten von anderen Autoren häufig anders gedeuteten Arten

zu verstehen sind. Leider hat uns der Autor unter Hiuweis auf seine Bemerkung
im Prodromus II. p. 268 (und im Bot. Centralbl.) jegliche weitere Auskunft über

zweifelhafte oder fragliche Arten versagt.

') Vergl. : Bornet J. B. et Fl ah au It Gh., Revision des Nostocacees

heterocystecs contenues dans les principaux herbicrs de France in : Ann. sc. nat.

7. ser. Tome III. 1886 p. S23— :;81 (I.), Tome IV. 1886 p. 843— 3 7S (II.),

Tome V. 1887 p. 51— 129 (HJ.), Tome VII. 1888 p. 177—262 (IV.). — Sep.

:

Paris, G. Masson. 1888. 8». 251 p.

^) Hier mögen zwei von Kernstock erwähnte undeterniinierte > Sirosiphon«

angeführt werden

:

B Jenesien : auf Porphyr am Krumnienbühel (Kernstock 2 III. p. 712).

B Eggenthal: auf Kalkblöcken am trockenen Boden des Karrersees (Ivernstock 2

VI. p. 216 als »Sirosiphon-Species?«).
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F o r ina liguicola.

B Auf Holz und Sleineii : Klobeuslein, Seis, IJo/.en, au alleu VVfideii-

stämiiu'ü (Hsni. h. Rhli. 10 IT. p. 2r)7).

F o r lu a saxicola.

B Klol)oiisteiu, an besclia tiefen Felsen (Hsm. b. Rhli. 10 II. p. -i'tH).

140. Hapalosiplioii Naeg.

1. (71.").) H. piimiliis (Ktz.) Kirclin., Tolypotlirix puuiila Kl/.,

Ilapalosiphon Braiinii Naeg. — Rbh. II. p. 283; Hg. II. p. 26; Boni.

.V- Flali. 1. c. V. p. 61 Nr. 2.

Tirol (Hfl. b. Rbh. 1. c).

2. (714.) H. temiissimiis Grün. ~ Rbh. II. p. 284.

U An den Wurzeln von Lemna niiuor in Sümpfen hei Kufsleiu

(Hll. 1). Rbh. 1. c).

150. Scytoiiema ^Ag.

I. (71.5.) Sc. rayochroum (Dillw.) Ag., Conferva myocliroa üillw.,

Sc. cbloropbaeum Ktz., Sc. Uirfosum Ktz., Sc. tomentosum Ktz.,

Sc. helveticum Ktz., Sc. alpinuni Menegh. in litt., Sc. gracile Ktz ,

Sc. decumbens Ktz., Sc. üexuosum Menegb. — Rbh. II. p. 254, 255;
Hg. 11. p. .30; Born. & Flah. 1. c. V. p. 104 Nr. 18.

I Innsbruck: an feuchten Felsen (Menegh. [recte Hfl.] b. Ktz. 5 p. 30S

als Sc. helveticum Ktz.) ; Zirl, Kematen, Innsbivick am Wege zum
Höttingerbild mehrfach (Hg. 1 p. 135); im Mühlauer Bache unter

den Quellen auf Moosen und sandig-schlammigem Boden (Kern. 86

als Sc. Meneghinianum Ktz.) ; in Quellen im Weitenthaie bei Mühlau
an überrieseltem Kalktuff (Kern. 86 als Sc. decumbens Ktz.; siehe

auch Plectonema Tommasinianum) ; zwischen Hall und St. Magdalena
häufig; bei Patsch, Matrei mehrfach (Hg. 1 p. 135).

U Bei Jenbach, Rothholz, Brixlegg; auf Kalksteinfelsen bei Kufstein
mehrfach (Hg. 1 p. 135); in kleinen Bächen am Hinterkaiser (Hfl. b.

Grün. 3 p. -548).

K Im Pillersee (Ung. 8 p. 242).

M Meran: Rabland auf Glimmerschiefer (Hfl. 19. Sepl. 1839 nach
Hb. F. : det. Grunow als Sc. flexuosum Menegh. und Hfl. 51 ; bieher

die Angabe von Sc. chlorophaeum und Sc. gracile : Südtirol b. Rbh. 10

II. p. 2.50) ; auf trockenen Abhängen bei Grätsch gemein (Milde 13

p. 457 als Sc. gracile Ktz.).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Sterzing

(Hg. 1 p. 13.5).

B In einer Lache auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 7 als Sc. turfosum Ktz.)

;

an feuchten Felsen bei Seis (Krav. 1. c. als Sc. tomentosum Ktz.);

zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, Kardaun und
Bozen zerstreut, bei Terlan spärlich (Hg. 1 p. 135) ; nasse Wände bei

Bozen (Krav. 1 p. 7 als Sc. helveticum Ktz.); Bozen (Krav. 1. c. als

Sc. tomentosum Ktz.); Bozen, in der Quelle am Tscheipenthurm
(Krav. 1. c.) ; Branzoll spärlich, Auer reichlich, am Bergwege zwischen
Auer und Neumarkt mehrfach

;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, San Lazzaro, zwischen Pontealto
und Pergine häufig (Hg. 1 p. 135).
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R Garda.s<'Giifer bei Torbole, an Steinen bei der Badeanstalt (Kirchii- -^

p. 25); zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Serravalle
spärlich, Ala mehrfach (Hg. 1 p, 135).

2. (716.) Sc. varinm Ktz., Sc. chrysochlorum Ktz. — Rbh. IL
p. 255; Born. & Flah. 1. c. V. p. 97 Nr. 12.

M Meran : mit Chroococcus chalybeus an nassen Felsen im Flnele-
Loche (Milde 13 p. 457).

B Auf beschatteten Felsen bei Wolfsgruben am Ritten (Krav. 1 p. 7).

3. (717.) Sc. crassum Naeg. — Rbh. II. p. 249; Born. &
Fiah. 1. c. V. p. 109 Nr. 22.

M Meran: auf Glimmerschiefer bei Rabland (Hfl, 51); hieher die An-
gaben: Südlirol bei Rbh. 10 IL p. 250 und Tirol, Hb. Grün. b. Born.
!*, Flah. 1. c, siehe Sc. myochroum.

4. (718.) Sc. flgurjitum Ag., Sc. gracillimum Ktz., Sc. calo-

trichoides Ktz. - Rbh. IL p. 253; Hg. IL p. 31; Born. & Flah. 1. c

V. p. 101 Nr. 17.

I Bei Patsch

:

U Bei Kufstein, auch am Längensee und Hechtsee (Hg. 1 p. 7).

M Spondinig : an Felsen , aus welchen eine Quelle entspringt
(Hieronymus b. Hauck & Richter 1 Nr. 676).

B Auf Dolomit bei Völs, Tiers (Krav. 1 p. 7 als Sc. gracillimum)

;

an Felsen um Bozen (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 253 u. Krav. 1. c. als

Sc. calotrichoides; hieher die Angabe Tirol: Grün. b. Born. &
Flah. 1. c); bei Auer, oberhalb Neumarkt;

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 135).

5. (719.) Sc. crustaceum Ag., Sirosiphon crustaceus Rbh.,
Sc. clavatum Ktz. — Rbh. IL p. 289 und 265 ; H«. IL p. 32 ; Born. &
Flah. 1. c. V, p. 106 Nr. 19.

I Raffelstein hinter Friedberg bei Volders (Leithe 2 p. 11).

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 136).

Var. incrustans (Ktz.), Sc. incrustans Ktz. — Rbh. IL p. 264;
Born. & Flah. 1. c. V. p. 107.

I Innsbruck: Quellen im Weitenthaie bei Müblau auf berieseltem

Kalktuff, viele Quadratfuss grosse, sanftgewölbte, kurzfilzige, schwarz-
braune, matte Ueberzüge bildend, mit Sc. myochroum (Kern. 86).

6. (720.) Sc. alatiim (Carm.) Borzi, Hg., Sitzungsber. böhm.
Ges. Wiss. 1892 p. 136, Oscillaria alata Carm. b. Grev., Arthrosiphon
alatus Rbh., Sc. crustaceum y alatum Hg., Arthrosiphon Grevillei Ktz.,

A. densus A. Br., Sc. densum Born. & Flah. — Rbh. 111. p. 265;

Hg. IL p. 32; Born. & Flah. 1. c. V. p. 109 Nr. 23 und p. 110 Nr. 24.

U Kufstein (Hfl. b. Rbh. 1. c; Hg. 1 p. 136) und am Hinterkaiser

(Hfl. 1. c).

B Bei Auer, am Bergwege zwischen Auer und Neumarkt;

T Bei Deutschmetz reichlich, zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1

p. 136).
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7. (721.) Sc. Hofmaimii Ag. — Rbli. 11. p. 259; Hg. II. p. 33;
Born. cV Flah. 1. c. V. p. 97 Nr. 13.

An feuchten Felsen, Holztlächen etc.

I Bei Zirl, Keniaten, Innsbruck, Hall und von da bis St. Magdalena
mehrfach, Patsch, Matrei;

U Bei Jenbacli, Brixlegg, Kufsteiu mehrfach;

E Bei Gossensass, Sterzing, Brixen

;

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Kardaun, Terlau, Bozen, Auer und
Neumarkt mehrfach

;

T Bei Deutschraetz, Lavis, Trieat, Pergine, Mattarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 136).

8. (722.) Sc. aiiiMüHiim Ktz. — Rbh. II. p. 258; Hg. II. p. 35;
Born. &.- Flah. 1. c. V. p. 100 Nr. 14.

Auf feuchter Erde.

I Bei Hall;

U Bei Kufstein

:

E Bei Schelleberg;

B Zwischen Atzwang und Steg; bei Auer;

T Bei Deutschmetz, zwischen Trient und Pergine

;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 136).

9. (723.) Sc. ocellatum Lyngb. — Hg. II. p. 35; Born. &
Flah. 1. c. V. p. 95 Nr. 10.

Auf feuchter Erde, an schattigen Felsen. *

I Bei Zirl, Keniaten, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, bei

Patsch, Matrei;

U Bei Kufstein mehrfiich;

E Bei Brixen

;

B Zwischen Atzwang und Steg, Kardaun und Bozen, bei Terlan,

Bozen, Auer, Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, Pergine;

R Bei Rovereto, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 136).

10. (724.) Sc. laiiata (Ktz.) nob., Calothrix lauata Ktz. (1838),

Lyngbya cincinnata Ktz. (1843), Sc. cinciunatum Thuret. — Hg. II.

p. 35; Born, «.l- Flah. 1. c. V. p. 89 Nr. 1.

R In einem Gebirgsbache bei Santa Margherita nächst Serravalle
(Hg. 1 p. 136).

11. (725.) Sc. obscurum Ktz. — Rbh. II. p. 136; Hg. H. p. 36.

In Sümpfen.

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 146).

151. Tolypothrix Ktz.

1. (726.) T. teiniis Ktz.

Var. Wartmaniiiana (Rbh.). — Rbh. IL p. 276; Hg. IL p. 37;

bei Born. & Flah. 1. c. V. p. 122 Nr. 3 als Synonym von T. tenuis.

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 136).

Flora II. 9
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2. (7-27.) T. lanata (Desv.) Ktz., Trichophorus lanatus Desv. —
Rbh. II. p. 277; Hg. II. p. 37; Born. &: Flali. 1. c. V. p. 120 Nr. 2.

U Bei Kufstein, auch am Hechtsee;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neuniarkt;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo

und Trient (Hg. 1 p. 136).

R Gardasee: Torbole am Holze der Badeanstalt (Kirchn. 3 p. 25);

zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 136).

3. (728.) T. penicillata (Ag.) Thuret, Scytonema penicillatum Ag.,

Sc. turicense Naeg. — Rbh. IL p. 256;" Born. & Flah. 1. c. V.

p. 123 Nr. 4.

An nassen Steinen und Holzvverk.

Tirol (Hfl. b. Rl)h. 10 II. p. 149 und 2ö6; Grün. b. Born. t5c Flah. 1

V. p. 124).

I Oberhalb Hall mehrfach;

U Am Achensee mehrfach, im Ausflusse des Hechtsees (Hg. 1 p. 136).

M Meran: an nassen Felsen im Finele-Loche (Milde 13 p. 457).

T In kleinen Bächen auf Felsen oberhalb Trient, zwischen Pontealto

und Fergine, Calliano und Maltarello (Hg. 1 p. 136).

R Gardaseeufer bei Torbole an Steinen (Kirchn. 3 p. 25); bei

Rovereto und Ala mehrfach, Santa Margherita (Hg. 1 p. 1-36).

Var. teuuJs Hg., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 137.

T In Abflüssen kleiner Felsquellen bei Trient (Hg. 1. c).

152. Plectoneina Thuret.

1. (729.) P. Tommasinianuni (Ktz.) Born., Calothrix Tommasi-
niana Ktz., C. Wrangelii Rbh. — Rbh. II. p. 272; Hg. II. p. 40; Born,

et Flah. 1. c. V. p. 127 Nr. 1; Gomont 1. cJ) XVI. p. 99 Nr, 2.

I Innsbruck : an Felsen der montanen Region im Weitenthaie, Moose
überziehend (Kern, in Rbh. 3^ Nr. 1844; Leithe 2 p. 11 als Scytonema
allochroum Ktz. [Rbh. II. p. 256]; das Exsiccat gehört jedoch nach
Gomont hieher; vergl. auch Scytonema myochroum); zwischen Hall

und St. Magdalena

:

U Zwischen Maurach und Jenbach reichlich, bei Brixlcgg, Kufstein;

R Santa Margherita bei Serravalle (Hg. 1 p. 137).

Var. cinciunatum Hg. — Hg. II. p. 40.

I Bei Patsch in kleinen Bächen und Quellen an der Eisenbahn

;

R Santa Margherita in einem Gebirgsbache auf Moos unter Mühlrädern
(Hg. 1 p. 137).

2. (730.) P. gTacillimiim (Zopf) Ha.. Glauctithrix gracillima
Zopf. - Hg. IL p. 41.

I Innsbruck : im W^armhause des botanischen Gartens spärlich

;

B Bozen : im Warmhause des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 137).

1) Yergl. S6. Fani. Lyugliyaceae p. 138.
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34. Farn. Rivulariaceae.

153. Gloeotricliia Ag.

1. (731.1 (i. nataiis (Hedw.) Rbh., Tremella natans Hedw. —
Hg. II. p. 45; Born, et Flah. 1. c. IV. p, .369 Nr. 5.

In Sünii)ten.

B Zwischen Bozen nnd Leifers, bei Branzoll, Neuuiarkt

;

T Zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 137).

Var. aiig'iilüsa (Roth) Ag., Rivularia angnlosa Roth. G. angulosa
Ag. - Hg. II. p. 45.

K Im Pillersee (Ung. 8 p. "241).

154. Rivularia Roth.

1. (732.) K. luiiuitula (Ktz.) Born, et Fiali., Limnactis minutula
Ktz. - Rbh. II. p. 210; Hg. II. p. 46: Born, et Flah. I. c. IV. p. 348
Nr. 2.

Tirol (Htl. 1. c. p. 349).

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 137).

2. (733.) K. haematites (Ram.) Ag., Batracliospermum haematites
Rani. b. DC, R. calcarea Engl. Bot., Zonotrichia haematites Rbh.,
Z. calcarea R])h., Z. Naegeliana Rbh.. Z. chrysocoma Rbh., Euactis
Heeriana Naeg., Z. Heeriana Rbh., Z. scardonitana Rbh., Ainactis
calcarea Ktz., A. alpina Ktz. — Rbh. II. p. 218—216; Hg. II. p. 47;
Born, et Flah. 1. c. IV. p. 350 Nr. 4.

I Zwischen Hall nnd St. Magdalena mehrfach

:

U Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach mehrfach (Hg. 1 p. 137);

bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 217 als Zonotrichia Naegeliana);
im Mariasteiner See (Hfl. b. Grün. 3 p. 549 als Ainactis alpina) ; bei

Kufstein spärlich (Hg. 1 p. 137);

M Saltaus in Passeier, an berieselten, tuffartigen Felsen (K. Müller 3

p. 372 als Euactis Heeriana); Meran : an nassen Felsen mit Kalk-
tulVablagerung in Menge bei der Kirche in Grätsch, noch häufiger
zwischen Grätsch und Algund mit Eucladiura verticillatum und am
Marlingerberge (Milde 9 p. 155 wo aus Versehen Polyzonia chryso-
coma geschrieben wurde; 11 p. 191; 13 p. 435, 436, 437, 446, 458;
30 p. 5).

E Zwischen Brennerbad und Schelieberg (Hg. 1 p. 137;.

B Zwischen Blumau und Kardaun (Hg. 1 p. 137); imi Bozen auf
Felsen (Hsm. b. Rldi. 10 IL p. 214; Krav. 1 p. 7 als Z. chrysocoma);
an überrieselten Kalkfelsen bei Soll im Mendelgebirge (Hfl. b. Rbh. 10

IL p. 295 als Z. scardonitana) ; bei Auer, zwischen Auer und Neu-
markt ;

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 137).

Var. fluviatilis (Ktz.) Kirchn., Euactis fluvialilis Ktz., Zono-
trichia fluviatilis Rbh., Isactis fluviatilis Kirchn. — Rbh. IL p. 214;
Hg. IL p. 47.

I Innsbruck : im Mühlauerbache nahe den Quellen (Kern. 86 als

Euactis moUis Ktz. [Rbh. IL p. 215]); bei Patsch (Hg. 1 p. 137).

9*
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U Bei Kufstein (Hü. 1». Rbh. 10 II. p. i215); am Abflüsse des Hecht-
sees;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 137).

B Um Bozen in Bächlein (Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 215).

155. Calothrix Ag.

1. (734.) C. parietiiia (Naeg.) Thuret, Schizosiphon parietiuus

Naeg. — Rbh. II. p. 235; Hg. H. p. 48; Born, et Flah. 1. c. HI.

p. 366 Nr. 20.

Auf nassen Felsen, Steinen und Holzwerk.

V Bodenseeufer bei Bregenz und Mehrerau (Schrot. (Sc Kirchn. 1

p. 97).

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magalena
häufig, bei Patsch, Matrei

;

U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Rothholz, Wörgl, Brixlegg
und Kufstein mehrfach

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch,

Gossensass und Sterzing, bei Brixen

;

B Zwischen Atzwang und Steg zerstreut, bei Blumau, zwischen Blumau
und Kardaun mehrfach, bei Terlan (Hg. 1 p. 137); Bozen: Felsen bei

dem Köfele (Krav. 1 p. 6) ; bei Bozen, ßranzoU, Auer mehrfach,
am Bergwege von Auer nach Neumarkt zerstreut, bei Neumarkt;

T Bei Deutschmetz, Lavis, bei Trient mehrfach, bei San Lazzaro,

zwischen Pontealto und Pergine, bei Mattarello (Hg. 1 p. 137).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 25); bei Calliano, Rovereto,
Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 137).

2. (735.) C. caespitosa (Ktz.) Hg., Mastichonema caespitosum Ktz.,

Rbh., C. parietina var. e caespitosa Hg. — Rbh. II. p. 226; Hg. II.

p. 49.

I Oberhalb Hall mehrfach;

U Am Achensee, bei Brixlegg, Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch ;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Branzoll, Neuraarkt;

T Bei Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Ala (Hg. 1 p. 138).

3. (736.) C. fiisca (Ktz.) Born, et Flah., C. solitaria Kirchn.,.

Mastichothrix aeruginea Ktz., M. fusca Ktz. — Hg. II. p. 51 ; Born, et

Flah. 1. c. HI. p. 364 Nr. 17.

Im schleimigen Lager verschiedener Algen.

U Im Längensee bei Kufstein;

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers

;

T Zwischen Gardolo und Trient

;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 138).

4. (737.) C. gypsophila (Ktz.) Thuret, Schizosiphon gypsophilus
Ktz., Seh. cinctus Naeg. — Rbh. H. p. 234, 237; Hg. II. p. 52;
Born, et Flah. 1. c. HI. p. 377 Nr. 5.

An feuchten Felsen, Mauern.
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U Bei Kufstein (Hfl. b. Rbli. 10 II. p. 284; Hg. I. p. 138).

B Bei Bozen; Englar in Eppan (Hsm., Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 234);

zwischen Bkimau, Kardaun und Bozen mehrfach; bei Auer und
zwischen Auer und Neumarkt;

T Zwischen Trient, Pontealto und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 138).

5. (738.) C. Orsiiiiana (Ktz.) Thutet, Mastichonema Orsinianum
Klz., Dichothrix Orsiniana Born, et Flah. — Rbh. IL p. 228; Hg. II.

p. 52; Born, et Flah. 1. c. III. p. 376 Nr. 4.

An nassen Felsen.

V Sulzfluh (Kirchn. 1 p. (ISD).

I Bei Patsch;

U Am Achensee, bei Maurach

;

E Zwischen Brennerbad, Pflersch und Schellel)erg, Gossensass und
Sterzing stellenweise häufig;

T Zwischen Pontealto und Pei'gine;

R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 138).

fi. (739.) V. Baiieriaua (Grün.) Hg., Schizosiphon Bauerianus

Grün. b. Wittr. et Nords!., Mastichonema Bauerianum Grün. —
Rbh. II. p. 227; Hg. II. p. 53; Born, et Flah. 1. c. III. p. 374 Nr. 3.

U Am Rande des Längensees bei Kufstein (Hg 1 p. 138).

7. (740.) C. Meiies'hiniaua (Ktz.) nob., Schizosiphon Meneghinianus
Ktz. — Rbh. H. p. 238.

U Bei Kufstein (Hfl. nach Grün. b. Rbh. 10 IL p. 238).

156. Leptocliaete Borzi.

1. (741.) L. miliaris Hg. — Hg. II. p. 54.

In fliessenden, klaren Wässern.

I Hall : am Wege nach St. Magdalena

;

E Bei Gossensass, Pflersch mehrfach

;

B Bei Neumarkt;

R Bei Ala (Hg. 1 p, 138).

2. (742.) L. crnstacea Borzi. — Born, et Flah. 1. c. III. p. 342 Nr. 1.

Var. gracilis Hg., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 138.

Auf feuchten Kalksteinfelsen.

I Zwischen Hall und St. Magdalena;

B Bei Auer, oberhalb Neumarkt

;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 138).

— Inomeria Ktz. ')

— I. Brebissoiüana Ktz. — Rbh. IL p. 223.

B Bozen : ausser dem Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 5).

') Die liieher gehörigen Formen stellen nach Hg. II. p. öi Fiissnote bloss

gewisse Entwickliingszustände anderer fadenartiger Kivulariaceen-Foruien d.ir und

sind nach ihm, sowie nach Thuret und Bornet nicht als selbständige Arten auf-

zufassen.
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1*{4 Nostoc

35. Farn. Nostocaceae.

157, Nostoc Vauch.

1. (743.) N. cuticiilare (Breb.) ßorn. et Flab., Anabaena cuticularis

ßreb. — Hg. II. p. -57; Born, et Flab. 1. c. VII. p. 187 Nr. 1.

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient spärlich (Hg. 1 p. 138).

2. (744.) N. paludosum Ktz. — Rhh. II. p. 164; Hg. II. p. 58;

Born, et Flah. 1. c. VII. p. 191 Nr. 5.

In Sümpfen.

Tirol (Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 1G5).

I Bei Innsbruck (Rbh. 1. c).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg

;

B Bei BranzolL Neumarkt

;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 138).

3. (745.) N. piscinale Ktz., N. agglutinans Menegh. — Rbh. II.

p. 178. — Hg. II. p. 58; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 194 Nr. 7.

B Bozen: in einer abweichenden Form (Hfl. b. Rl)h. 10 II. p. 178;

Krav. 1 p. (j).

4. (746.) N. spougiaeforme Ag., N. inundatum Ktz. — Rbh. II.

p. 171; Hg. II. p. 59; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 197 Nr. 10).

Bin der Umgebung von Bozen (Hsm. b. Rlih. 10 II. p. 171;

Krav. 1 p. 6).

5. (747.) N. 11111scortim Ag., Hormosiphon riparium Cesati,

N. riparium Rbh. — Rbh. II. p. 173 und 170; Hg. II. p. 60; Born, et

Flah. 1. c. VH. p. 200 Nr. 14.

I Bei Zirl, Keniaten (Hg. 1 p. 139) ; Innsbruck : an feuchten und
felsigen Stellen 600 m (Kern. 78^ Nr. 399, 78'^ I. p. 135), am Wege
zum Höttingerbild, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch,

Matrei

;

U Bei Jenbacb, bei Brixlegg und Kufstein mehrfach (Hg. 1 p. 139).

K In Wäldern auf Moos (Ung. 8 p. 241).

E Bei Pflersch, Schelleberg, Sterzing;

B Bei Blumau, Kardaun, Terlan, Bozen, Auer, zwischen Auer und
Neumarkt

;

T Bei Deutschmetz, Lavis, zwischen Pontealto und Pergine, bei

Maltarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 139).

6. (748.) N. calcicola Ag., Breb. — Rbh. H, p. 174; Hg. II.

p. 61 ; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 200 Nr. 16.

B Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens spärlich

(Hg. 1 p. 139).

7. (749.) N. foliaceiiiu Ag., Moug. — (Rbh. II. p. 173); Hg. II.

p. 62 ; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 202 Nr. 17.

Aul feuchter Erde, an Gräben.
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B Bei Neuiiiarkt;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 189).

8. (750.) X. coininiiiie Vauch., N. Cesatii Balsanio, N. alpinum
Ktz. var. mastigotrichuni Rhh.. N. arettnn Ktz. — Rbh. II. p. 175,

171, 174; Hg. II. p. (52; Born, et Flah, 1. c. VII. p. 203 Nr. 18.

Auf feuchter Erde, nassen Grasplätzen.

I Bei Keniaten, Völs, Innsbruck Hg. 1 p. 139); am Paschberge
(Prantner, Perktold Hl). F.); bei Hall. Patsch, Matrei (Hg. 1 p. 139).

U Bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl (Hg. 1 p. 139); Thiersee (DT.) ; bei Kuf-
stein (Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 195 als N. alpinum b. mastigotrichum;
Hg. 1 p. 139).

K Häufig im ganzen Gebiete, besonders auf Kalkboden (^Ung. 8 p. 241).

M Meran: gemein auf trockenen Abhängen bei Grätsch (Milde 10

p. 155; 13 p. 457 als N. Cesatii; b. Rbh. 10 II. p. 175 als N. alpinum
b. mastigotrichum).

E Bei Ptlei'sch, Gossensass. Sterzing, Brixen (Hg. 1 p. 139).

B Auf nasser Erde bei Klobenstein (Krav. 1 p. 6) ; bei Atzwang,
Steg, Blumau, Kardaun, Terlan mehrfach (Hg. 1 p. 139); bei Bozen
(Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 172 als N. arctum forma ....) ; bei Bozen,
Branzoll (Hg. 1 p. 139): Neumarkt (Krav. 1 p. 6; Hg. 1 p. 139).

T Bei Tiienl, Pergine, Maltarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 139).

Var. pellnciduiu Ktz., N. pellucidum Ktz. — Rbh. II. p. 176;

Hg. II. p. 62; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 203 Nr. 18.

U Bei Brixlegg mit der Art (Hg. 1 p. 139).

B Bei Klobenstein und Seis (Krav. 1 p. 6).

9. (751.) N. spliaericiim (Poir.) Vauch., Tremella sphaerica Poir.,

N. irreguläre Wartm., N. vesicarium Breb. [an (Bull.) DC, Rbh. II.

p. 166?], N. lichenoides Ktz. [an (Ag.) Vauch., Rbh. II. p. 166?]. —
Rbh. II. p. 167; Hg. H. p. 63; Born, et Flah. 1 VII. p. 208 Nr. 19.

I Innsbruck : an feuchten Kalkfelsen in der Kranebitterklamm
(Kern. 86).

K Kitzbühel: an feuchten Wänden der Kalkfelsen (Ung. 5 II. p. 546;

8 p. 241).

M Meran: am „Waal" bei Algund an nassen Felsen massenhaft
(Milde 11 p. 191; 13 p. 4.57).

E Zwischen Gossensass und Pflersch (Hg. 1 p. 139).

B In einem Teiche bei Klobenstein am Ritten (Hsm. b. Rbh. 10 II.

p. 166; Krav. 1 p. 6); auf Hypnum cuspidatum um Bozen, in einem
Bächlein am Gurhofe in Gries (Krav. 1 p. 6 Nr. 81, 86).

T Bei Civezzano

;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 139).

10. (752.) N. macrosporum Menesh., Hormosii)lion macrosporus
Ktz. — Rbh. H. p. 163; Hg. II. p. ^64; Born, et Flah. 1. c. VII.

p. 209 Nr. 21.

I Innsbruck: am Wege zum Höltingorbild. zwischen Hall und
St. Magdalena zerstreut

;
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U Bei Brixlegg, Kufsteiii mehrfach;

B Bei Auer;

T Bei Deutschmetz spärlich, hei Trieiit, zwischen Pontealto und
Pergine (Hg. 1 p. 139).

11. (753.) N. microscopitum Carm., N. rupestre Ktz., Hör-
mosiphon furfuraceus Ktz., H. macrosiphon Ktz. — Rbh. 11. p. 1()3:

Hg. II. p. 64; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 210 Nr. 22.

V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck b. Beck ».V*

Zahlbr. U Nr. 228, l^ XII. p. 84).

I Bei Zirl, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, zwischen Hall

und St. Magdalena zerstreut, Itei Patsch, Matrei

;

U Bei Maurach, Jenbach mehrfach, Brixlegg (Hg. 1 p. 139); Kufstein

an nassen Diluvialconglomerat-Felsen (Hfl. 1). Grün. 3 p. 413) ; Kuf-
stein mehrfach (Hg. 1 p 139).

M Meran: an nassen Felsen im Finele-Loche massenhaft (Milde 11

p. 191 ; 13 p. 457).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Pflersch, Gossensass,
Sterzing

;

B Zwischen Blumau, Kardaun und Bozen, bei Terlan (Hg. 1 p. 139)

;

auf feuchten Felsen um Bozen (Krav. 1 p. 6); bei Bozen, Auer,
zwischen Auer und Neumarkt mehrfach;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Ti-ient, San Lazzaro, zwischen Pontealto
und Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 139).

12. (754.) N. sphaeroides Ktz. — Rbh. II. p. 165; Ha. H. p. 65;
Born, et Flah. 1. c. VII. p. 212 Nr. 23.

Auf feuchter Erde, nassen Felsen.

I Bei Zirl, Kematen, Hötting, Hall, Patsch, Matrei;

U Bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein

;

E Bei Ptlersch, Gossensass, Sterzing;

B Zwischen Vilpian und Terlan, bei Blumau, zwischen Kardaun und
Bozen, l)ei Auer, Neuraai'kt;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, Pergine, Mattarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 139).

13. (755.) N. caerulenm Lyngl). — Rbh. II. p. 167; Hg. II.

p. 66; Born, et Flah. 1. c. VII. p." 213. Nr. 24.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein mehrfach:
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neumarkt, Branzoll;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient:

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 140).

14. (756.) N. verrucosuin (L.) Vauch., Tremella verrucosa L.,

Linkia verrucosa Pollini, Fl. veron. III. p. .504, N. peloponnesiacum Ktz.
— Rbh. IL p. 176, 172; H«. H. p. 66; Born, et Flah. 1 VII. p. 216
Nr. 27.

^

Südtirol (Pollini 1. c. p. 505).
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B Bei Bozen (Htl. b. Rbli. 10 II. p. 17^2; Krav. I p. 6 Nr. 84 als

N. peloponnesiacum Ktz.) : am Gurhofe in Gries und ausser dem
Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 6 Nr. 87).

R In einem Bache zwischen Maltarello und Calliano massenhaft in

l)is haselnnssgrossen Exemplaren, in Gebirgsbächen Ijei Ala mehrfach
(Hg. 1 p. 140).

1.5. (757.) N. miuutissimiiin Ktz. — Rbh. IL p. 162.

M Meran: auf Grimmia leucopliaea l)ei Grätsch (Milde 13 p. 457).

B In Weihern am Ritten, Bozen: am Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 6).

158. Anabaeiia Bory.

1. (758.) A. flos aquae (Lyngb.) Breb., Nostoc tlos aquae Lvngb.
— Rbh. IL p. 182; Hg. IL p. 68: Born, et Flah. 1. c. VIL p. 228 '^i\ L
B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 140).

2. (759.) A. oscillarioides Borv, Sphaerozvsa oscillarioides Ktz.
— Rbh. IL p. 194; Hg. IL p. 69; Born, et Flah. 1. c. VIL p. 233 Nr. 10.

In stehenden Gewässern.

U Bei Kufstein mehrfach

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll mehrfach. Neumarkt;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 140).

3. (760.) A. Heiifleriaiia Grün. b. Rbh., Spermosira Heufleriana
Grün, in htt. ad Rbh. — Rbh. IL p. 198.

U In Bächen am Hinterkaiser zwischen Scytonema mvochroum (Htl. b.

Rbh. 10 IL p. 198).

159. (lyliiulrospermum Ktz.

1. (761.) C. stasnale Ktz., Anabaena staanalis Ktz. — Hg. IL

p. 70; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 250 Nr. 1.

U Bei Kufstein

;

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 140).

2. (762.) C. licheniforiue (Bory) Ktz., Anabaena licheniformis
Bory. — Rbh. IL p. 187; Hg. H.'p. 71; Born, et Flah. 1. c. VIL
p. 253 Nr. 3.

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 140).

3. (763.) C. macrospermuni Ktz., Anabaena macrosi)erma Hg.
— Rbh. IL p. 186; Hg. IL p. 71 ; Born, et Flah. 1. c. VIL p. 2-52 Nr. 2.

Auf feuchter Erde, zwischen Moos u. s. w.

I Bei Keniaten, Matrei

;

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Terlan (Hg. 1 p. 140); Bozen:
Quelle vor Runkelstein (Krav. 1 p. 51): bei Branzoll, Neuraarkt;

T Bei Lavis;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 140).
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Var. majus (Ktz.), Cylindrosperinum majus Ktz. — Hbh. II.

p. 1S7; Hg. II. p. 71; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 252 Nr. 2.

I Bei Matrei mit der Art

;

U Bei Kufstein mit der Art (Hg. 1 p. 140).

160. Aulosir.a Kirchn.

1. (764.) A. laxa Kirchn. — Hg. II. p. 74: Born, et Flali. 1. c.

VII. p. 256 Nr. 1.

U In Sümpfen bei Lavis (Hg. 1 p. 141).

36. Farn. Lyngbyaceae.^)

161. Microcoleus Desm. (Chthonoblastus Ktz.)

1. (765.) M. vag-inatas (Vaucb.) Gomont. Oscillatoria vaginata

Vauch., M. terrestris Desm.. Vaginaria terrestris Bory, Oscillatoria

repens Ag., Oscillaria repens Ktz., Chthonoblastus repens Ktz.,

M. terrestris a. repens Hg. — Rbh. II. p. 132: Hg. II. p. 76: Gomont
XV. p. 355 Nr. 4, T. 14 F. 12.

Auf feuchter Erde, betretenem Rasenboden.

I Bei Keniaten, Innsbruck, Hall, MaJrei (Hg. 1 p. 141).

U Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 132).

E Bei Sterzing;

B Bei Atzwang. Blumau, Terlan (Hg. 1 p. 141); Bozen (Hsm. b. Rbh. 10

II. p. 132); Felsen am Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 4); bei Branzoll,

Auer, Neumarkt;

T Bei Trient, Pergine

;

R Bei Rovereto (Hg. 1 p. 141).

Var. Vaucheri (Ktz,), Chthonoblastus Vaucheri Ktz. — Rbh. II.

p. 132: Hg. II. p. 76.

B Bozen: mit der Art an den Felsen beim Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 4).

2. (766.) M. monticola (Ktz.) Hg., Chthonoblastus raonticola Ktz.
— Rbh. II. p. 134; Hg. II. p. 77; Gomont 1. c. XV. p. 3.56 Nr. 4.

An feuchten, schattigen Abhängen, Felsen.

I Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch,

Matrei

;

U Bei Brixlegg, Kufstein

;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Bozen, zwischen Auer
und Neumarkt;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine
mehrfach;

•) Vergl. : Gomont M., Monographia des Oscillarie'es Noctocacees homo-

cystees in: Ann. sc. nat. Bot. Iser. Tome XV. 1892 p. 263— S68, pl. VI—XIV
(I.); Jörne XVI. 1892 p. 91—264, pl. I— VII (II.).
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R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Serravalle, Ala
(Hg. 1 p. 141).

3. (7()7.) M. laciister (RMi.) Fariow, Chthonoblastus lacustris

Rl)li. — Rbh. II. p. 133; Hg. II. p. 78: Gbniont 1. c. XV. p. 359 Nr. 6.

U Am Hechtsec bei Kufstein (Hg. 1 p. 141).

162. Scliizothrix: Ktz.

1. (768.) Seh. liyaliiia Ktz., Mierocoleus hyalinus Kircbn. —
Rbh. II. p. 267; Hg. II. p. 78.

R Zwischen Mattarello und Calliano, dann bei Roveredo in einer

al)weicbenden Form (Hg. 1 p. 142).

2. (769.) Seh. ealcilegra (A. Br.) Hg.. Hydrocoleum calcilegum

A. Br., Hg., Mierocoleus hyalinus ß caleilegus Hg. — Rbh. II. p. 294;

Hg. II. p. 78, 267.

Auf berieselten Felsen.

I Zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch

:

U Zwischen Achensee und Jenbach ; bei Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch

;

B Zwischen Atzwag und Steg, Bluraau und Kardaun, bei Auer, am
Bergwege zwischen Auer und Neumarkt

;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 141).

3. (770.) Seh. fuscescens Ktz.. Mierocoleus fuscescens Kirchn.
— Rbh. II. p. 268; Hg. II. p. 79; Gomont l. c. XV. p. 324 Nr. 25,

T. 11 F. 4-6.

I Bei Patsch in einer abweichenden Form Hg. 1 p. 142).

B Auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 6).

4. (771.) Seh. Sehiedeniiayri Grün. b. Rbh. — Rbh. II. p. 270.

B An feuchten Felsen bei Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 II. p. 270).

5. (772.) Seh. pulvinata (Ktz.) Gomont, Inactis pulvinata Ktz.,

Inomeria Brebissoniana Rbh. — Rbh. II. p. 223 p. p. ; Hg. II. p. 80;
Gomont 1. c. XV. p. 298.

I Gschnitzthal : in ausgedehnten reinen Lagern im Wasseri'innsale der
Schmiede unter dem Ansitze Schneeberg (Wettst. in litt.).

ü Zwischen der mittleren und oberen Kothalpe am Spieljoch in der
Holzrinne einer Quellenleitung (Hieronymus b. Hauck u. Richter 1

Nr. 744).

163. Hydroeoleum Ktz.

1. (773.) H. lacustre A. Br., Schizothrix lacustris Ktz., Inactis

lacustris Kirchn., Mierocoleus Braunii Hg. — Rbh. II. p. 293; Hg. IL
p. 79.

R Torbole: am Holzwerk der Badeanstalt (Kirchn. 3 p. 26).

2. (274.) H. rivnlarioides He., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss.
1892 p. 141.
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B Auf vom Wasser berieselten Kalksteinen an der Südbahn zwischen
Atzwang nnd Steg, Kardaun und Blumau an einer Stelle reichlich;

T Bei frient (Hg. 1 p. 141).

3. (775.) H. snbcrustaceiim Hg. in Sitzungsber. böhm. Ges.-Wiss.
1891 p. 344.

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg am Rande von Sümpfen
mit einer anderen Hydrocoleum-Form

;

T Zwischen Trient und Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Rovereto und Ala mehrfach
(Hg. 1 p. 142).

4. (776.) H. homoeotrichum Ktz.. Inactis homoeotricha Kirchn.
— Rbh. II. p. 150; Gomont 1. c. XV. p. 344 Nr. 9.

R Unter einem Wasserfalle bei Rovereto auf Wassermoosen etc. fest-

sitzend in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 142).

134. Inactis Ktz.

1. (777). I. tornata Ktz., I. Kützingii a. tornata Rbh. — Rbh. II.

p. 159; Hg. H. p. 80.

I Bei Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch;

TJ Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach mehrfach;

E Zwischen Gossensass und Sterzing, Brennerbad, Sclielleberg und
Ptlersch

;

B Zwischen ßlumau unJ Kardaun, oberhalb Terlan mehrfach, bei

Branzoll, Auer, zwischen Auer und Neumarkt, oberhalb Neumarkt
mehrfach

;

T Bei Lavis, Trient zerstreut, zwischen Pontealto und Pergine, bei

Mattarello

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala zerstreut

(Hg. 1 p. 142).

2. (778.) I. fascicnlata (Naeg.) Grün., Hypbeothrix fasciculata

Naeg., Inactis fasciculata Grün.. Schizothrix fasciculata Gomont. —
Rbh. II. p. 160; Hg. II. p. 81 ; Gomont 1. c. XV. p. 298 Nr. 2, T. 6 F. 1-3.

V Bodenseeufer bei Bregcnz und Mehrerau auf Steinen und Holzwerk
incrustierende Ueberzüge bildend (Schrot. cV Kirchn. 1 p. 99).

I In Bächen bei Patsch;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Roveto, Ala Hg. 1 p. 143).

3. (779.) I. penicillata (Ktz.) Kirchn.. Leibleinia penicillata Ktz.,

Phormidium fasciculatum Ktz., Schizothrix penicillata Gomont. —
Rbh. II. p. 117; Gomont 1. c. XV. p. 305 Nr. 9, T. 7 F. 8—10.

B Bei der Seiserbrücke (Krav. 1 p. 6).

165. Sjmploca Ktz.

1. (780.) S. minata (Ag.) Rbh., Scytonema minutum Ag. —
Rbh. II. p. 155; Hg. II. p. 82.

I In einem Walde zwischen Hall und St. Magdalena (Hg. 1 p. 155).

2. (781.) S. Friesli (Ag.) Ktz., Oscillatoria Friosii Ag., S. Friesiana
Ktz., Schizothrix Friesii Gomont (inclus. S. minuta). — Rbh. II. p. 158;
Hg. IL p. 82; Gomont 1. c. XV. p. 316 Nr. 18, T. 9 F. 1—2.
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Var. Wallrothlaiia (Ktz.), S. Wallrothiana Ktz., S. Friesii

foiiiia c. l)ei Rbh. — Rhh. iL p. 15S.

N Val Secco bei Caslelfoiulo (Hfl. b. Grün. 4 p. 155; b. Rbh. 10 I.

p. 246).

166. Ljugbya Ag.

1. (782.) L. Marteiisiaiia (Ktz.), Meiiegh. Leibleinia Marteiisiaua
Ktz. — Rbh. II. p. 14:3; Hg. II. p. 84.

In Sümpfen.

I Bei Völs

;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll

;

T Zwischen Gardolo und Trienl;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 143).

2. (783.) L. divorgens (Ktz.) nob., Leptomitus divergens Ktz.

(1833), Oscillatoria divergens Corda, Leptothrix divergens Ktz., Lepto-
thrix rigidula Ktz. (1845), Lyugbya rigiduhi Hs. — Rbh. 11. p. 74;

Hg. II. p. 84.

In Sümpfen, Lachen u. s. w.

I Bei Keniaten

;

U Bei Wörgl, Kufstein;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Auer, Neumarlvl;

T Zwischen Saluru und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 143).

3. (784.) L. foiitaiia (Ktz.) Hg., Leptothrix fontana Ktz.,

Hypheothrix fontana Rbh. — Rbh. II. p. 75; Hg. II. p. 85; Gomont 1. c.

p. 144.

In klaren Gewässern.

I Bei Zirl, Keniaten, oberhalb Hall mehrfach, bei Matrei;

U Oberhalb Jenbach mehrfach, l»ei Brixlegg, Kufstein;

E Zwischen Sehelleberg und Brennerbad, Gossensass und Ptlersch,^

bei Sterzing

;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Branzoll, Auer, Neumarkt;

T Bei Trient, Pergine

:

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita,

Ala (Hg. 1 p. 143).

4. (785) L. purpiirasceus (Ktz.?) Hg., ? Leptothrix purpurascens
Ktz., Hyptheotlirix purpurascens Rbh., Phormidium purpurascens
Gomont. — Rbii. IL p. 87; Hg. II. p. 86; Gomont L c. XVI. p. 166

Nr. 8. T. 4 F. 19.

E In Gebirgsbächen zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass

und Pflersch (Hg. 1 p. 143).

167. Hypheothrix Ktz.

1. (786.) H. teiiiiissiina (Naeg.) Rbh., Leptothrix tenuissinia Naeg.,

Lyngbya tenuissinia Hg. — Rbh. IL p. 77 (non p. 292); Hg. IL p. 86.

Auf feuchter Erde, an Baumstrünken.

E Bei Schelleberg, Gossensass und Sterzing (Hg. 1 p. 143).
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2. (787.) H. g-loeophila (Ktz.) Rbh., Leplothrix gloeophila Klz.,

Lyngbva gloeophila Hg. — Rbh. II. p. 77 ; Hg. II. p. 87 ; Gomont 1. c
XVI. p. 167 Nr. 10, T. 4 F. 21, 22.

Im schleimigen Lager verschiedener Algen.

1 Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch

;

U Oberhalb Jenbach, bei Kufstein;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Auer, Neumarkt;

T Bei Lavis, Trient, zwischen Ponlealto und Pergine

;

R Bei Rovereto, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 143).

3. (788.) H. compacta (Ktz.j Rbh., Leptothrix corapacta Ktz.,

Lyngbya compacta Ag. — Rbh. II. p. 79; Hg. IL p. 88; Gomont L c,

XVI. p. 114 Nr. 8.

B Bozen : an Felsen vor Runkelstein (Krav. 1 p. 5).

4. (789.) H. cataractarum (Rbh.) Naeg., Phormidiura cataractarum

Rbh., Phormidium incrustatum var. ß cataractarum Gomont, Lyngbya
cataractarum Hg. - Rbh. IL p. HG; Hg. IL p. 90; Gomont L c. XVI.

p. 170.

U Spieljoch am Sonnenwendjoch (Hieronymus b. Hauck u. Richter 1

Nr. 744).

5. (790.) H. iuimdata (Ktz.) Hg., Phormidium inundatum Ktz.,

Lyngbya inundata Kirchn. — Rbh. IL p. 116; Hg. IL p. 90; Gomont L c.

XVI. p. 172 Nr. 16, T. 4 F. 31, 32.

Auf feuchten Mauern, Steinen, Hölzern.

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei;

U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein;

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixen

;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Terlan, Bozen, BranzoU,
Auer, Neumarkt;

T Bei Lavis, Trient, Pei-gine, Mattarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 143).

6. (791.) H. amoeiia (Ktz.) Hg., Phormidium amoenura Ktz.

Oscillatoria amoena Gomont, Lyngbya amoena Hg. — Rbh. IL p. 115;
Hg. IL p. 91; Gomont L c. XVI. p. 225 Nr. 23, T. 7 F. 9.

It Im Längensee (Hg. 1 p. 144).

7. (792.) H. Heufleri (Griin.) nob., Schizothrix Heufleri Grün.,

Gomont, Lvngbya nigrovaginata Hg. — Rbh. IL p. 270; Hg. IL p. 92;

Gomont 1.
'c. XV. p. 325 Nr. 26, T. 11 F. 7, 8.

An feuchten Felsen, besonders auf Kalk.

1 Bei Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei

Patsch, Matrei;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Rothholz, Brixlegg mehrfach
(Hg. 1 p. 144) ; Kufstein : an nassen Felsen zwischen Moosen (Hfl. b.

Rbh. 10 IL p. 270; b. Gomont 1 XV. p. 325); bei Kufstein;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Auer, am Bergwege zwischen
Auer und Neumarkt;
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T Bei Deiitschmetz, zwischen Pontealto und Fergine;

R Zwischen Matlarello und Calliano, liei Rovereto. Ala mehrfach
(Hg. 1 p. 144).

8. (793.) H. caicicola (Ag.) Rbh., Oscillatoria calcicohi Ag.,
Leptothrix caicicola Ktz., Lvngbya caicicola Hg. — Rbh, II. p. 78;
Hg. II. p. 9-2; Gomont 1. c. XV. p. 307 Nr. 10, T. 8 F. 1—3.

I Innsbruck: in Wannhäusern des botanischen Gartens, bei Hall;

B Bei Atzwang, Bozen: in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens
in mehreren Formen, bei Auer;

T Trient: auf sehr schattigen Kalksteinfelsen am W^asserfalle bei
Pontealto (Hg. 1 p. 144).

V a r. \iolacea Hg. — Hg. II. p. 93.

I Bei Hall mit der Art Hg. 1 p. 144).

9. (794.) H. roseola Rieh.. Lyngbya roseola Hg., Plectonema
roseolum Gomont. — Hg. H. p. 93; Gomont 1. c. XVI. p. 102 Nr. 6.

B Bozen : in Warmhäusern des erzhei'zoglichen Gartens spärlich
(Hg. 1 p. 144).

10. (795.) H. lateritia Ktz., Lvngbya lateritia Kirchn. — Rbh. II.

p. 84, 8.5; Hg. II. p. 94; Gomont 1. c. XV. p. 308 Nr. 11.

Auf feuchten Felsen und Hölzern.

I Oberhalb Hall mehrfach;

U Zwischen Maurach und Jenbach, bei Brixlegg

;

E Bei Sterzing; »

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Terlan, Bozen, Auer,
Neumarkt;

T Bei Pergine (Hg. 1 p. 144).

R Folgaria: massenhaft den Boden eines ausgetrockneten kleinen
Moorsees bei den Häusern Gli Spilzi überziehend (Htl. 31 p. 70 als

H. calcarea; b. Rbh. 10 II. p. 85. III. p. 419 als H. lateritia var. e.

genuina) ; bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 144)..

11. (796.) H. siibtilis Ktz., Lvngbva lateritia var. subtilis Rbh.
— Rbh. II. p. 85; Hg. II. p. 94.

V An nassen Kalkfelsen beim Schloss Vaduz (Beck b. Beck &
Zahlbr. fa Nr. 224, 1^ XII. p. 82).

12. (797.) H. calcarea Naeg., Lyngbya lateritia var. calcarea
Rbh., Hg., L. calcarea Hg., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 144.

— Rbh. IL p. 85; Hg. IL p. 94.

Auf Kalksteinfelsen.

I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Rothholz, Kufstein

;

B Zwischen Blumau und Kardaun, Kardaun und Bozen, bei Auer,
am Bergwege von Auer nach Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Zwischen Mattarello und Calliano. bei Rovereto, Ala mehrfach
(Hg. 1 p. 85).
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13. (798.) H. turiceusis Naeg. — Rbh. II. p. 84.

Südtirol: an überrieselten Mauern (Hfl. b. Rbb. 10 II. p. 84.

14. (799.) H. dubiii (Naeg.) Hepp, Leptothrix dubia Naeg.,
Symploca dubia Goniont, Lyngbya dubia Hg., Leptothrix dictvothrix

Anzi, Hypheothrix dictvothrix Rbh. — Rl)li. II. p. 88, 86; 'Ha-. II.

p. 95; Gomont 1. c. XVt. p. 11.5 Nr. 9.

An feuchten Felsen u. s. w.

I Innsbruck: am Wege zum Höttingerbild, zwischen Hall und
St. Magdalena mehrfach, bei Peitsch, Matrei

;

U Oberhalb Jenbach, bei Brixlegg (Hg. 1 p. 144); Kufstein (Hfl. b.

Rbh. 10 II. p. 86; Hg. 1 p. 144).

B Zwischen Blumau und Kardaun, ])ei Auer, zwischen Auer und
Neumarkt

;

T Bei Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Rovereto, Ala mehrfacli (Hg. 1 p. 144).

15. (800.) H. Regeliaiia Naeg., Lyngbya Regeliana Hg. —
Rbh. H. p. 82; Hg. IL p. 95.

Wie Vorige.

I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch;

E Zwischen Breniierbad und Schelleberg;

B Zwischen Kardaun und Blumau (Hg. 1 p. 145); Eppan: aufquelligem
Moorboden hinter dem Schlosse Englar (Hfl. 31 p. 70 ; bei Auer;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 145).

Var. caloti'ichoidea Hg. — Hg. IL p. 96.

U Zwischen Achensee und .Jenbach (Hg. 1 p. 145).

16. (801.) H. coriacea Ktz., Leptothrix coriacea Ktz., Lyngbya
coriacea Hg., Schizothrix coriacea Gomont. — Rbh. IL p. 83 ; Hg. IL

p. 96; Gomont 1. c. XV. p. 309 Nr. 12, T. 8 F. 6, 7.

I Bei Matrei;

U Bei Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Sterzing (Hg. 1 p. 82).

Var. Meueghiuii (Ktz.), Hypheothrix Meneghinii Ktz. — Ri)h. IL

p. 83; Hg. IL p. 96; Gomont L 'c. XV. p. 309 Nr. 12.

I Auf Kalktuff bei Innsbruck (Menegh. b. Ktz. 3 I. p. 41 Nr. 362

;

5 p. 268; nach Heufler 31 p. 70 hat Meneghini diese Alge wahr-
scheinlich von ihm erhalten).

17. (802.) H. lardacea (Cesati) Hg., Leptothrix lardacea Cesati,

Leptothrix rufescens Ktz., Hypheothrix rufescens Rbh., Lyngbya
rufescens Kirchn. — Rbh. IL p. 83; Hg. IL p. 96; Gomont 1. c. XV.
p. 311 Nr. 13, T. 8 F. 8, 9.

Auf feuchten Felsen, Mauern, auf Erde.

I Bei Innsbruck, Hall, Matrei;

U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein

;

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Gossensass, Pflersch, Sterzing;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Kardaun, Terlan, Bozen, BranzoU,
Auer, Neumarkt;
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T Bei Trieut, Lavis, Pei'gine

;

R Zwischen Mattarello und Calliaiio, bei Rovereto, Ala (Hg*. 1 p. 145).

18. (803.) H. atrofiisca Grün.

B Bei Hauenstein nächst Ratzes (Krav. 1 p. 5).

168. Phormidium Ktz.

1. (804.) Pli. Boryaunm Ktz., Lyngbva Borvana Kirchn. —
Rbh. II. p. 110; Hg. II. p. 97.

T In Gebirgsbächen zwischen Mattarello und Calliano ;

R Bei Ala mehrfach (Hg. 1 p. 145).

2. (805.) Ph. pap j raceum (Ag.) Goniont, Oscillatoriapapyracea Ag.,
Ph. merabranaceum Ktz., Lyngbya membranacea Hg., Ph, pannosum
Ktz, Oscillaria pannosa Bory. — Rbh. II. p. 120, 130; Hg. II. p. 97;
Gomont 1. c. XVI. p. 173 Nr. 18, T. 5 F. 3, 4.

Oetzthal : auf überrieseltem Glimmerschiefer bei Sölden (Hfl. 1839
Hb. F.).

T. Bei Zirl, Keniaten, Völs, oberhalb Innsbruck und Hall mehrfach,
bei Patsch, Matrei;

U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Brixlegg mehrfach, Wörgl,
Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch,
bei Sterzing Brixen

;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Kardaun, Terlan (Hg. 1

p. 145) ; häufig um Bozen, an Steinen bei Haslach (Krav. 1 p. 6
Nr. 103, 104); bei Bozen, Gries, Branzoll, Auer (Hg. 1 p. 145); Neu-
markt mehrfach (Krav. 1 p. 6).

T Bei Lavis, Trient, Pergine (Hg. 1 p. 145).

R Gardasee : am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3

p. 26) ; bei Calliano, Serravalle, Santa Margherita, Ala mehrfach
(Hg. 1 p. 145).

Var. rivularioides Grün., Phormidiura membranaceura b.

inaequale f. rivularioides Grün. b. Rbh., Lyngbya membranacea var.

rivularioides Hg., Wittr. & Nordst.. Alg. exs. Nr. 781. — Rbh. H.
p. 121 ; Hg. IL p. 98; Gomont 1. c. XVI. p. 187 Nr. 28, T. 5 F. 23, 24 p. p.

1 Bei Innsbruck, oberhalb Hall, bei Patsch ;

U Oberhalb Jenbach bis zum Achensee nicht selten, bei Kufstein
mehrfach

:

B Zwischen Kardaun und Bozen, bei Bozen, Branzoll, Auer, Neumarkt
mehrfach

;

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala mehrfach,
Santa Margherita, Serravalle (Hg. 1 p. 145).

Var. Biasolettianum (Ktz.), Phormidium Biasolettianum Ktz.,

Ph. papyraceum c. Biasolettianum Rbh. — Rbh. IL p. 126; Hg. IL p. 98.

B Gräben bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 6).

3. (806.) Ph. coriiim (Ag.) Ktz., Oscillatoria corium Ag., Lyngbya
corium Hg. — Rbh. H. p. 126; Hg. IL p. 100; Gomont 1. c. XVL
p. 172 Nr. 17, T. 5 F. 1, 2.

An Steinen und Holz in schnell fliessendem Wasser.

Flora II. 10
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I Innsbruck: an Wasserrädern im Sillkanal (Leillie 1 p. 11).

U Bei Jenbacli

;

B Oberhalb Neumarkt:

T Bei Civezzano

:

R Bei Santa Margherita (Hg. 1 p. 145).

4. (807.) Ph. muscoriim (Ag.) nob., Oscillatoria rauscorum Ag.,

Syinploca muscorum Gomont, Lyngbya rauscorum Hg., Phormidium
lyngbyaceum Ktz., Lyngbya lyngbyacea Hg. — Rbh. II. p. 113, 124:

Hg. li. p. 100; Gomont 1. c. XVI. p. 110 Nr. 4.

K Kitzbühel: auf Moos, am Schattberg (Ung. 8 p. 242).

E In Sümpfen zwischen Brennerbad und Scbelleberg (Hg. 1 p. 145).

B Am Kühlen Brünnl bei Bozen (Krav. 1 p. (j) ; in Sümpfen bei

Branzoll (Hg. 1 p. 145).

5. (808.) Ph. amphiboliiin Rbh., Lvngbya phormidium Ktz.,

Tab. phvool. I. T. 86, Svmplooa phormidium Thuret, Wittr. Sc Nordst.,

Alg. exs. Nr. 996. - Rbh. II. p. 127; Hg. II. p. 101.

In Sümpfen.

U Bei Kufstein

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 145).

6. (809.) Ph. Meuegliinianum Ktz., Lvngl)va Meneghiniana Hg.
— Rbh. IL p. 127 ; Hg. IL p. 102 ; Gomont 1. c. XVI. p. 182 Nr. 26
(als Synonym).

In schnell tliessendem Wasser.

I Bei Patsch, Matrei;

U Zwischen Maurach und Jenbach:

R Bei Santa Margherita und Serravalle (Hg. 1 p. 146).

7. (810.) Ph. obscurum Ktz.. Lyngbya Kuetzingiana Klrchn.,

Algen Schles. 242, non Thuret (= Ph. Kuetzingianum Le Jolis). —
Rbh. IL p. 118; Hg. IL p. 102.

Auf Moos, an alten Bäumen, Mauern.

I Bei Zirl, Patsch, Matrei;

U Bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, Kufstein;

E Bei Sterzing;

B Bei Terlan, Kardaun, Branzoll, Auer, Neuraarkt;

T Bei Gardolo, Pergine

;

R Bei Serravalle (Hg. 1 p. 146).

Var. symplociforme (Hg.), Lyngbya Kuetzingiana var. symploci-
formis Hg. — Hg. IL p. 102.

B Bei Terlan (Hg. 1 p. 146).

8. (811.) Ph. autniuuale (Ag.) Gomont, Oscillatoria autumnalis
Ag. non Ktz., Phormidium vulgare Ktz., Tab. phycol. I. T. 46, Wittr.
et Nordst., Alg. exs. Nr. 291, Lvngbya vulgaris Hg. — Rbh. III. p. 119;
Hg. IL p. 103; Gomont 1. c. XVI. p. 187 Nr. 28, T. 5 F. 23, 24 (p. p.).

Auf feuchter Erde zwischen Steinen, an alten Mauern, in

Wasserrinnen.
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V Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot. &• Kirchn. 1 p. 100),

I Bei Innsbruck, Hall, Matrei

;

U Bei Brixlegg (Hg. 1 p. 140).

K Gemein in den Gassen der Vorstädte Kitzbühels (Ung. 8 [18-16]

p. 242).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch,

bei Sterzing;

B Bei Blumau (Hg. 1 p. 146); im Graben am Steiner-Bogen in Bozen
(Krav. 1 p. 0): bei Branzoll, Neumarkt (Hg. 1 p. 146).

1). (812.) Pli. Welwitscliii Grün., Lyngbya Welwitschii Hg. —
Rbh. II. p. 131; Hg. II. p. 104; doch vergl. auch Gomont 1. c. XVI.
p. HO.

B Bozen: in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 146).

10. (813.) Ph. uiiciuatnm (Ag.) Gomont, Oscillatoria uncinata Ag.,
0. rupestris Ag., Phormidium rupeslre Ktz., Lyngbya rupestris Hg.,

0. australis Ag., Ph. australe Ktz., L. australis Hg. — Rbh. II. p. 122

;

Hg. II. p. 105; Gomont 1. c. XVI. p. 184 Nr. 27, T. 5 F. 21, 22.

K An feuchten Felsen (Ung. 8 p. 242).

B Bozen : bei Runkelstein : (Hsm. b. Rbh. 10 II. p. 122 als Ph. australe).

11. (814.) Ph. Retzii (Ag.) Gomont, Oscillatoria Retzii Ag.,

Phormidium rupestre var. rivulare Ktz., Lyngbya rupestris var.

rivularis Hg. — Rbh. H. p. 122; Hg. II. p. 105; Gomont 1. c. XVL
p. 175 Nr. 20, T. 5 F. 6, 9.

In fliessendem Wasser.

I Innsbruck: am Wege zum Ilöttingerbild. zwischen Hall und
St. Magdalena, l)ei Patsch;

U Bei Kufstein:

B Bei Terlan, oberhalb Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 146).

12. (815.) Ph. interruptum Ktz. — Rbh. II. p. 119.

B Lengmoos am Ritten (Hsm. b. Rbh. 10 II. p. 119): in Sumpflachen
bei Lengmoos und Seis (Krav. 1 p. 6).

R Bei Borghetto (Menegh. b. Ktz. 3 L p. 33 Nr. 264; 4 p. 221;
5 p. 252, 255).

13. (816.) Ph. tiroleiise Ktz. — Rbh. 11. p. 130.

I Innsl)ruck: auf hölzernen Brunnenröhren in der Götznerhöhle am
4. Juni 1840 von Heufler — nicht von Meneghini — gesammelt (Ktz. 5

p. 255; Rbh. 10 IL p. 130).

169. Oscillatoria Vauch. (1803).

(Oscillaria Bosc. (1822).

1. (817.) 0. subtilissima Ktz., Oscillaria sul)tilissima Ktz.,

Lvngbva microscopica Hy. — Rbh. IL p. 95; Hg. IL p. 106; Gomont
l."c. XVI. p. 254.

10*
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V Bodenseeufer an der Mündung des Fabriksbaches bei Bregenz
(Schrot. & Kirch n. 1 p. 101).

2. (818.) 0. amphibia Ag., Oscillaria tenerrima Ktz., Lyngbya
tenerrima Hg. — Rbh. II. p. 96; Hg. IL p. 106; Gomont 1. c. XVI.
p. 221 Nr. 19, T. 7 F. 4, 5.

In Sümpfen, Gräben, Tümpeln.

V Am Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 101).

I Bei Völs

;

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt;

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo
und Trient;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 146).

3. (819.) 0. Kuetziiigiaua Naeg., Hg. non Corda, Lyngbya
tenerrima var. Kiietzingiaiia Hg. — Rbh. IL p. 96; Hg. IL p. 106.

Wie Vorige.

I Bei Hall, Patsch, Matrei;

TJ Oberhalb Jenbach

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch;

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Auer,
Neumarkt

;

T Bei Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine

;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 147).

4. (820.) 0. leptotriclia Ktz., Oscillaria leptotricha Ktz. —
Rbh. IL p. 96; Hg. IL p. 107; Gomont 1. c. XVI. p. 224 Nr. 22.

In Sümpfen.

I Bei Kematen;
B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt

;

T Bei Lavis;

R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 146).

5.(821.) 0. spleudidaGrev., Oscillaria gracillima Ktz. — Rbh. IL
p. 97; Hg. IL p. 108; Gomont 1. c. XVI. p. 224, Nr. 22, T. 7 F. 7, 8
(mit Einschluss von 0. leptotricha).

V Am Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 101).

6. (822.) 0. spissa Bory, Oscillaria spissa Bory, Lyngbya
spissa Hg. — Rbh. IL p. 112; Hg. IL p. 109; Gomont 1. c. XVL
p. 172 Nr. 16.

Auf schlammigem Boden am Rande von Tümpeln etc.

I Bei Patsch;

ü Bei Brixlegg, Kufstein;

E Bei Sterzing (Hg. 1 p. 147).

7. (823.) 0. pallida Zeller, Oscillaria pallida Zeller. - Gomont 1. c.

XVI. p. 98 Nr. 1.

B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 147).
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8. (824.) 0. rupicola Hg., Oscillaria rupicola Hg.. Sitzuiigsber.

böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 147, Lyngbya rupicoJa Hg. — Hg. II. p. 109.

An feuchten Felsen meist im Gallertlager anderer Algen.

I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch, Matrei;

TJ Oberhalb Jenbach, bei Kufstein

;

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Terlan,
Auer, am Bergwege von Neumarkt nach Auer;

T Bei Deutschmelz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Serravalle, Ala
(Hg. 1 p. 147).

Var. teiinior Hg. — Hg. II. p. HO.

I Bei Hall in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 147).

9. (825.) 0. brevls Ktz., Oscillaria brevis Ktz., Lvngbya brevis

Hg. — Rbh. H. p. 99; Hg. II. p. HO; Gomont 1. c. XVI. p. 229
Nr. 28, T. 7 F. 14. 15.

In Gräben, Tümpeln etc.

I Bei Zirl, Keniaten, Völs, Innsbruck;

U Bei Wörgl, Kufstein.

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 147).

B In Tümpeln bei Klobenstein am Ritten (Krav. 1 p. 6); zwischen
Bozen und Leiters, bei Branzoll mehrfach;

T Bei Trient, Pergine;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 147).

10. (826.) 0. aerugineocaerulea Ktz.. Oscillaria aerugineo-
coerulea Ktz., Lyngbya aerugineocaerulea Kirchn., L. tenuis var. a.

aerugineo. coerulea Hg. — Rbh. IL p. 100; Hg. IL p, 111 ; Gomont 1. c.

XVI. p. 146 Nr. 16, T. 4 F. 1—3.

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei;

U Bei Brixlegg, Wörgl, Kufstein;

E Bei Brixen

;

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Kardaun, Terlan. Gries, Bozen, Bran-
zoll, Auer, Neumarkt, Salurn

;

T Bei San Michele, TrienL Pergine, Mattarello;

R Bei Calliano. Rovereto, Ala (Hg. 1 .p. 147).

11. (827.) 0. tenuis Ag., Oscillatoria tenuis Ag., Lvngbya tenuis

Hg. p. p. — Rbh. IL p. 102; Hg. II. p. 111; Gomont 1. c. XVI. p. 220
Nr. 18, T. 7 F. 2, 3.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 101).

U Bei Kufstein

;

E Bei Schelleberg, Gossensass, Sterzing (Hg. 1 p. 147).

B Mit 0. brevis in Tümpeln bei Klobenslein am Ritten (Krav. 1 p. 6).

R Gardasee : Riva und Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3

p. 27).

Var. rivularis Hg., Lvngbva tenuis c. rivularis Hg. — Hg. II.

p. 111.
^

' .
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150 Oscilbitoria

I Zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach

;

U Am Achensee, bei Jenhach, Kufstein;

E Zwischen Gossensass und Pllersch zerstreut;

R Zwischen Mattarello und Calliano, hei Rovereto, Santa Margherita,

Ala (Hg. 1 p. 147).

12. (828.) 0. limosa (Roth) Ag., Conferva limosa Roth,
Oscillatoria limosa Ag., LAMigbva limosa Hg., L. tenuis var. limosa
Kirchn. — Rbh. H. p. lOi; Hg." II. p. 111; Gomont 1. c. XVJ. p. 210
Nr. 7, T. 6 F. 13.

K Am Grunde des Giringer Weihers u. s. w. (Ung. 8 p. 242).

R Gardasee : Riva, am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 2(>).

13. (829.) 0, siibfusca Ag., Phormidium suhfiiscum Ktz.,

Lyngbva subfusoa Hg., Phormidium spadiceum Ktz. — Rbh. II. p. 100;

Hg. II." p. 113; Gomont l. c. XVI. p. 182 Nr. 26, T. ö F. 17, 20.

I Quelle am Hafelekar 224ß m; Gallwiesquellen bei Innsbruck
(Kern. 86); zwischen Hall und St. Magdalena, bei Matrei (Hg. 1

p. 147).

U Zwischen Achensee und Jenbach (Hg. 1 p. 147).

K An mit Schlamm überzogenen Steinen und Holz der Mühlbäche,
des Minichauer Bächleins u. s. w. (Ung. 8 p. 242).

E Zwischen Gossensass und Pllersch (Hg. 1 p. 147).

B In einem Weiher bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 6).

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto und Ala (Hg. 1

p. 147).

14. (830.) 0. criienta Grün.. Oscillaria cruenta Grün. b. Rbh.
— Rbh. II. p. 100.

P Bei Niederdorf (Hsm. b. Rbh. 1. c).

15. (831.) 0. aiitliaria Mert. b. Jürgens, Phormidium antliarium
Gomont, Lyngbva antliaria Hg., Oscillaria autumnalis Ktz. non Ag.,

non Corda,"0. parietina Vauch., Ktz. Tab. phycol. I. T. 40; Wittr. &
Nordst., Alg. exs. Nr. 588. — Rbh. II. p. 100; Hg. II. p. 114; Gomont
l. c. XVI. p. 187 Nr. 28, T. 5 F. 23—24 (p. p.).

Auf feuchter Erde, an schattigen unreinen Orten, an Mauern,
Rinnsteinen.

I Bei Zirl, Keniaten, Vols, Innsbruck mehrfach. Hall, Patsch, Matrei

;

U Bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, Wörgl, Kufstein;

E Bei Brisen, Sterzing, Gossensass, Brennerbad, Ptlersch;

B Bei Steg, Atzwang, Blumau, Kardaun, Terlan, Gries, Bozen mehr-
fach. Branzoll, Auer, Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Lavis, Gardolo, Trient, Pergine, Mattarello

;

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1

p. 148).

16. (832.) 0. nigra Ktz.. Tab. phycol. I. tab. 42, (non 0. nigra
Vauch. et Rbh., Alg. exsicc, welche nach Hg. II. p. 116 verschieden
ist!), Oscillaria nigra Ktz. — Rbh. H. p. 107?

M Meran : im Finele-Loche sehr zahlreich (Milde 13 p, 457).
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17. (8:3:3.) 0. chaljbea Mert., Oscillaria chalvl)ea Mert., Lvngbva
chalvbea Hg. — Rbh. II. p. 108: Ha. H. p. 116"; Gomoiit l. c. XVI.
p. 2:3:3 Nr. :3:3, T. 7 F. 19.

In Sümpfen.

I Bei Patscb

;

U Bei Kufstein;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Branzoll

;

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 148).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 2 p. 27): zwischen Matlarello
und Calliano. Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 148).

18. (8:34.) 0. saiicta Ktz., Oscillaria sancta Ktz., 0. caklariorum
Hauck, Lvngbva sancta Hg. var. caldariorum Lagerh. — Rbh. II.

p. 114: Hg. 11* p. 117; Gomont 1. c. XVL p. 209 Nr. 6, T. 6 F. 12.

B Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 148).

19. (835.) 0. Froelichii Ktz.. Oscillaria Froelichii Ktz., Lvngbya
Froelichii Hg. - Rbh. II. p. 109; Hg. H. p. 118; Gomont ]. c. XVL
p. 210 Nr. 7, T. 6 F. LS.

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböscheu -Baches bei

Hard. bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 100).

I Bei Völs;

U Bei WörgL Kufstein mehrfach;

B Zwischen Bozen und Leiters, bei Branzoll mehrfach

;

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 148).

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton
(Kirchn. :^ p. 26); zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und
Ala (Hg. 1 p. 148).

Var. phormidioides Rbh., Oscillaria Frölichii var. phormi-
dioides Rbh. — Rbh. IL p. 109.

V Selten mit der Hauptform bei Mehrerau (Schrot, et- Kirchn. 1

p. 100).

20. (8:36.) 0. major Vauch., Lvngbva major Hg. — Rbh. IL

p. 111; Hg. IL p. 119."

Var. teiuiior Nordst.

In stehendem Wasser.

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 148).

21. (8:37.) 0. priuceps Vauch., Lvngbva princeps Hg. — Ri)h. IL

p. 112; Hg. H. p. 119; Gomont l. c. XVL p. 206 Nr. 4, T. 6 F. 9.

In Sümpfen.

I Zwischen Hall und St. Magdalena und

U bei Kufstein (Hg. 1 p. 148).

170. Spirulina Turp.

1. (8:38.) S. major Ktz., S. oscillarioides Turp. — Rbh. IL

p. 91; Hg. IL p. 120;" Gomont 1. c XVL p. 251 Nr. 2 T. 7 F. 29.
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R Gardaseeufer bei Torbole an und zwischen Wasserpflanzen
(Kirchn. 3 p. 26).

2. (S39.) S. subsalsa Oersted, S. turfosa Cramer. — Rbh. II.

p. 92; Gomont 1. c. XVI. p. 253 Nr. 8, T. 7 F. 32.

U Im Längensee bei Kufstein in einer abweichenden Form (Hs?. 1

p. 148).

171. Borzia Cohn.

1. (840.) B. trilocularis Cohn. — Gomont 1. c. XVI. p. 198 Nr. 1,

T. 6 F. 5.

U Im Längensee bei Kufstein unter Oedogonien und anderen Algen
in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 148).

37. Farn. Chamaesiphonaceae.

172. Chamaesiphon A. Er. et Grün.

1. (841.) Ch. iiicriistaus Grün., Sphaerogonium incrustans Rostaf.
— Rbh. II. p. 149; Hg. IL p. 123.

Mit Tolypothrix penicillata in den Alpenbächen Tirols (Hfl. b.

Rbh. IL p. 149).

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern an Faden-
algen festsitzend.

U Am Achensee auf Tolypothrix, bei Brixlegg auf Cladophoren,
bei Kufstein auf Plectoneraa Tommasinianum

;

E Zwischen Gossensass und Pflersch;

B Bei Auer auf Rhizoclonium

;

T Zwischen Pontealto und Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala, Santa
Margherita (Hg. 1 p. 149).

2. (842.) €h. poloniciis (Rostaf.) Hg., Sphaerogonium polonicum
Rostaf. — Hg. IL p. 123.

In Gebirgsbächen.

I Bei Patsch ;

E Bei Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala mehrfach,
Santa Margherita (Hg. 1 p. 149).

Var. auratus Hg. — Hg. I. p. 149.

Die vorherrschende Form.

3. (843.) Ch. fiiscus (Rostaf) Hg., Sphaerogonium fuscum
Rostaf. - Hg. IL p. 123.

In Gebirgsbächen, an Steinen etc. dunkelbraune Ueberzüge
bildend.

E Zwischen Gossensass und Pflersch und
R bei Ala (Hg. 1 p. 149).
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4. (844.) Ch. confervicola A. Br. — Rbh. II. p. 148; Hg. II.

p. 1^4.

In stehenden und fliessenden Gewässern an Fadenalgen fest-

sitzend.

D In Sexten (Hsm. b. Rbh. 12 II. p. 149).

R Zwischen Mattarello und Calliano . Santa Margherita und Ala
(Hg. 1 p. 149).

173. Pleurocapsa Thuret em. Lagerh.

1. (845.) P. rivnlaris Hg. — Hg. II. p. 126.

An Steinen in Gebirgshächen.

R Bei Ala (Hg. 1 p. 149).

2. (846.) F. minor Hg. — Hg. II. p. 126.

In fliessendem Wasser an Steinen etc.

I Bei Innsbruck

;

E Zwischen Gossensass und Pflersch ;

T Bei Trient;

R Bei Santa Margherita reichlich, Ala (Hg. 1 p. 149).

3. (847.) P. flnviatilis Lagerh. — Hg. II. p. 127.

R In Bei'gbächen bei Santa Margherita und bei Ala (Hg. 1 p. 149)'.

4. (848.) P. ciiprea Hg. — Hg. II. p. 128.

In Gebirgshächen an Steinen etc. kupferrothe Ueberzüge
bildend.

E Zwischen Gossensass und Pflersch

:

T Zwischen Pontealto und Pergine;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala, Santa
Margherita mehrfach (Hg. 1 p. 149).

174. Xenococciis Thuret.

1. (849.) X. Kerneri Hg. — Hg, II. p. 128.

R Unter einem Wasserfalle bei Rovereto reichlich und in Gebirgs-
bächen bei Santa Margherita nächst Serravalle auf Scytonema con-
cinnatum (Hg. 1 p. 149).

38. Farn. Chroococcaceae.

175. Asterocystis Gobi.

(Allogonium Ktz., Chroodactylon Hg.).

1. (850.) A. Wolleana (Hg.) Lagerh., Chroodactylon WoUea-
num Hg., Allogonium WoUeanum Hg. — Hg. IL p. 131.

An berieselten Felsen, an Steinen etc. in klarem, fliessendem
Wasser.

B An einem offenen Brunnen zwischen Atzvvang und Steg;
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T Zwischen Pontealto und Pergiiie;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 150).

Var. Simplex Hg. — Hg. II. p. 131.

B Mit der Art bei Atzwang (Hg. 1 p. 150).

2. (S51.) A. sinaragdiiia (Reinsch) Hg., Callonema smaragdinum
Reinsch. — Hg. II. p. 132.

Tirol (Hfl. b. Reinsch 1 p. 41).

— GouiotricUiim Klz.*)

— G. formosissimuin Zanaid.

B Bozen : auf einem Stück Holz in einer Bergschlucht westlich von Greifensteiii

iSauschloss) bei Terlan (HR. b. Grün. S p. 394).

170 (iHoeochaete Lagerh.

(Schrammia Dang.).

1. (852.) G. Wittrockiaua Lagerh. — Hg. IL p. 133.

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m (Schmidle 1

p. 306 und in litt.).

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leiters (Hg. 1 p. 150).

177. Chroothece Hg.

1. (853.) Ch. luonococca (Ktz.) Hg., Gloeocapsa monococca Ktz.,.

Gloeothece monococca Rbh. — Rbh. IL p. 62; Hg. IL p. 134.

B Am Bergwege zwischen Auer und Neumarkt in einer abweichenden
Form

;

T Zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 150).

178. Gloeothece Naeg.

1. (854.) G. i'upestris (Lyngb.) Born., Palmella rupestris Lyngb.,.

Coccochloris cvstifera Hass,, G. cvstifera Rbh. — Rbh. IL p. 61

;

Hg. IL p. 136.

An feuchten Felsen.

1 Bei Zirl, Keniaten, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach.
Patsch, Matrei;

U Zwischen Achensee, Mauracb und Jenbach, bei Brixlegg, Wörgl,
Kufstein mehrfach (Hg. 1 p. 150) ; Längensee (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 61).

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Bozen, Auer, zwischen
Auer und Neumarkt;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita,^

Ala mehrfach (Hg. 1 p. 150).

179. Aphanothece Naeg.

I. (855.) A. saxicola Naeg., Palmella borealis Ktz. — Rbh. IL
p. 63; Hg. H. p. 137.

An feuchten Felsen.

*) Vergl. die Fussnote auf Seite 114.
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Aphaiiothece — Morismopedium 15.>

I Bei Zirl, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch, Malrei

;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Bozen, Auer, am Bergwege
zwischen Auer und Neumarkt

;

.

T Bei Deutschmetz, zwischen Pontealtff und Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala mehrfach
(Hg. 1 p. 150).

2. (856.) A. Castagnei (Breb.) Rbh., Oncobyrsa Castagnei Breb.,
Palmella Castagnei Ktz., Aphanocapsa Castagnei Rbh. — Rbh. IL
p. 50, 64; Hg. II. p. 137.

In Sümpfen, an Ufern.

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Bozen und Leiters (Hg. 1 p. 150).

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kircbn. :i

p. 38).

3. (857.) A. pallida (Ktz.) Rbh.. Palmella pallida Ktz. — Rbh. 11.

p. 64: Hg. H. p. 138.

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Kufstein (Hg. 1 p. 150).

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchu. 3

p. 27).

180. Sjnechococcus Naeg.

1. (858.) S. aeruginosns Naeg. - Rbh. IL p. 59; Hg. IL p. 139.

T Auf feuchten Felsen zwischen Pontealto und Pergine spärlich
(Hg. 1 p. 150).

181. fiHaucocjstis Itzigsohn.

1. (859.) G. nostochineanim Itzigsolm. — Hg. 11. p. 140.

In Sümpfen.

B Bei Branzoll, Neumarkt

:

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 1-50).

182. Coccochloris Spreng.

1. (860.) C. stagiiina Spreng., Aphanothece slagnina Wittr. et

Nordst, ? Palmella globosa Ag., ^Ktz., Spec. Alff. p. 215. — Hg. IL
p. 140.

K Am Ausfliiss des Schwarzsees im Herbste (L iig. 5 p. 543 ; 8 p. 241).

183. Merismopedlum Meyen em. Hg.

(Merisniopedia Meyon).

1. (861.) M. elegaus A. Br. — Rbh. II. p. 57; Hg. IL p. 14L

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 27).

2. (862.) M. glauciim (Ehrenb.) Naeg., Goniiun glaucum Ehrenb.
— Rbh. IL p. 56; Hg. II. p. 141.

K Im Lilngensee bei Kufstein

;

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leiters und bei Branzoll (Hg. 1

p. 150).
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G Madonna di Carapiglio (Schröder 1 p. 45).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 27).

3. (863.) M. puiictatiim Mayen, M. glaucum var. y punctatum

Hg. — Rbh. II. p. 57.

R Gardaseeufer bei Torbole, an und zwischen Wasserpflanzen

{Kirchn. 3 p. 27).

184. Coelosphaeriiim Naeg.

(Coelocystis Naeg.).

1. (864.) C.Kuetzingiaiuim Naeg. — Rbh. II. p. 55; Hg. II. p. 142.

Cr Madonna di Campiglio (Schröder 1 p. 45).

2. (865.) C. aiiomaliim (Bennett) De Toni et Levi, Gompho-
sphaeria? anomala Bennett.

Var. minus Hg. — Hg. II. p. 143.

In Sümpfen.

I Bei Völs:

K Bei Kufstein, auch im Längensee

;

B Zwischen Bozen und Leifers;

T Bei Lavis;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 150).

185. Gomphospliaeria Ktz.

1. (866.) G. apoiiina Ktz. — Rbh. IL p. 56; Hg. IL p. 143.

TJ Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 151).

K Im Walchsee — „prope Kufstein et [recte: ad] Walchsee" —
(Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 56).

B Bad Thurnbach bei Eppan (Hsm. b. Rbh. 10 IL p. 56; Krav. 1 p. 5).

3. (867.) G. laciistris Chodat in Bull. Herb. Boissier VI. 1898

p. 180, Fig.

R Gardasee: Riva und Torbole im Plankton (Kirchn, 3 p. 27).

186. Polycystis Ktz.

1. (868.) P. elabeiis (Breb.) Ktz., Microhaloa elabens Breb.,

Microcyslis elabens Ktz. — Rbh. IL p. 53; Hg. II. p. 145.

TJ Im Egelsee bei Kufstein und

K Im Walchsee (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 53).

2. (869) P. iiiargiiiata (Menegh.) Richter. Anacvstis marginata
Menegh. - Rbh. IL p. 52; Hg. IL p. 145.

Var. minor Hg. — Hg. IL p. 145.

In Sümpfen.

TJ Bei Kufstein;

B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 151).

3. (870.) P. fuscolntea Hg. — Hg. IL p. 145.

In reinem Quellwasser, an berieselten Felsen, Brunnen-
einfassungen u. dgl.
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I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, zwischen
Hall und St. Magdalena, bei Patsch, Matrei;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein mehrfach r

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau. Kardaun und zwischen
diesen Orten, bei Terlan, Bozen, Auer, zwischen Auer und Neumarkt;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Perginer

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita^

Ala (Hg. 1 p. 151).

187. Gloeocapsa Klz., Naeg.

1. (871.) G. mau'iiia (Breb.) Ktz., Protococcus magma Breb. —
Rbli. II. p. 42; Hg. II. p. 147.

An feuchten Felsen und Steinen.

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein;

E Zwischen Brennex'bad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch

mehrfach, bei Sterzing (Hg. 1 p. 151).

2. (872.) G. Juliaua (Menegh.) Ktz., Pleurococcus Julianus

Menegh. — Rbh. II. p. 42.

U Zwischen Scytonema-Arten bei Kufstein (Grün. b. Rbh. 10 II. p. 42);

N Val Secco bei Castelfondo (Grün. 1. c. ; beide Angaben sicher nach

Heufler).

3. (873.) G. sauguinea (Ag.) Klz., Palmella sanguinea Ag.,.

Haematococcus sanguineus Ag. — Rbh. II. p. 43; Hg. II. p. 148.

An feuchten Felsen.

U Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 44).

4. (874.) G. diilna Wartra. — Rbh. II. p. 43.

An Felsen, Mauern.

In Tirol (Rbh. 10 II. p. 43).

5. (875.) G. rupestris (Ktz.) nob., Microhaloa rupestris Ktz.,

Gloecapsa rupicola Ktz. — Rbh. II. p. 43; Hg. II. p. 148.

An feuchten Felsen u. s.' w.

V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck bei Beck &r

Zahlbr. la Nr. 228, V' XII. p. 84).

I Bei Patsch, Matrei

;

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Blumau und Bozen

;

T Bei Deulschmetz, zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 151).

R Gardaseeufer bei Torbole mit G. montana (Kirchn. 3 p. 28).

C. (876.) G. haematodes Ktz , Protococcus haematodes Klz. —
Rbh. II. p. 44.

U Bei Kufslein in einer abweichenden Form (Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 45).

7. (877.) G. ambigna Naeg. — Rbh. II. p. 45; Hg. II. p. 149.

An feuchten Felsen.
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158 Gloeocapsa

1 Bei Zirl, Keniaten, Innsbruck am Wege zum Höltingei'bilcl, zwischen
Hall und St. Magdalena, bei Patsch, Matrei;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg und Kufstein

mehrfach

;

B Zwischen Atzwang- und Steg, Blumau und Kardaun, Kardaun und
Bozen, bei Terlan, Bozen, Auer, zwischen Auer und Neumarkt
mehrfach

;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita,
Ala (Hg. 1 p. 151).

8. (878.) G. iiigrescens Naeg. — Rbh. IT. p. 40; Hg. H. p. 149.

An feuchten Felsen, Steinen.

V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck bei Beck &
Zahlbr. 1» Nr. 228, Ib XII. p. 84).

I Zwischen Hall und St. Magdalena

;

U Bei Brixlegg;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg mehrfach, bei Gossensass,

Sterzing

;

B Bei Auer;

T Zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 151).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 28); bei Ala (Hg. 1 p. 151).

9. (879.) (J. alpiiia Naeg. — Rbh. II. p. 40 ; Hg. II. p. 150.

V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck bei Beck &:

Zahlbr. 1» Nr. 228, l^ XII. p. 84).

I Brenner : an einem W^asserrade der Obernberger Alpe und in einer

W^asserrinne beim Marmorbruche des Vennathales in blauvioletten

Formen (Brand 2 p. 308, 309).

10. (880.) (r. Paroliiiiana (Menegh.) Breb., Microcystis Paroli-

niana Menegh., Gloeocystis Paroliniana Naeg. — Hg. II. p. 150.

B Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 151).

11. (881.) {i. ocellata Rbh. — Rl)b. II. p. 46; Hg. II. p. 151.

Auf feuchten Felsen.

T Zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Auer;

T Bei Deutschmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 151).

12. (882.) G. dermochroa Naeg. — Rbh. II. p. 45: Hg. II.

p. 151.

An feuchten Felsen.

I Zwischen Hall und St. Magdalena;
B Bei Auer, zwischen Auer und Neumarkt;
T Zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 151).
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13. (S83.) G. fiiscolntea (Naeg.), G. ambigua a. fuscolutea Naeg.
— Rbh. II. p. 45: Hg. II. p. 151.

Wie Vorige.

I Bei Zirl, Keniaten, ohei'halb Hölting, zwischen Hall und St. Mag-
dalena zerstreut, bei Patsch, Matiei

;

U Zwischen Achensee und .Jenbach, • bei Brixlegg und Kufstein
mehrfach

;

B Zwischen Atzvvang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Terlan,

Bozen, Auer, zwischen Auer und Neuniarkl;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 152).

14. (884.) (t. nisi'ra (Menegh.) Grün., Microcvstis nigra Menegh.
— Rbh. II. p. 36 : Hg. II. p. 152.

I Auf Kalksteinen zwischen Hall und St. Magdalena

;

B Bei Auer (Hg. 1 p. 152).

15. (885.) G. montaiia Klz. — Rbh. II. p. 36; Hg. II. p. 152.

Auf feuchten Mauern, Felsen, Steinen, zwischen Moos.

B Zwischen Auer und Neumarkt (Hg. 1 p. 152).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 28).

16. (886.) G. muralis Ktz. — Rbh. II. p. 36; Hg. II. p. 153.

B Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 152).

17. (887.) G. aeruginosa (Hass.) Klz., Palmella aeruginosa
Carm. ined., Haematococcus aeruginosus Hass. — Rbh. IL p. 39;
Hg. II. p. 153.

An feuchten Felsen u. s. w.

I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kuistein mehrfach;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Auer;

T Bei Deutschmetz;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 152).

18. (888.) G. atrovirens (Corda) nob., Pj-otococcus atrovirens
Corda (1833), G. coracina Ktz. 1845). — Rbh. II. p. 35; Hg. II. p. 154.

Wie Vorige.

I Zwischen Hall und St. Magdalena;

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Auer, Neumarkt (Hg. 1 p. 152).

19. (889.) G. livida (Carm.) Ktz., Palmella livida Carm. —
Rbh. II. p. 36; Hg. II. p. 154.

Auf feuchter Erde, zwischen Moos, an Felsen.

I Bei Zirl, Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch,
Matrei

;

U Am Wege vom Achensee nach Jenbach, bei Rothholz, Brixlegg,
bei Kufstein mehrfach

:
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160 ~ Gloeocapsa — Aphanocapsa

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Terlan,

Bozen, zwischen Auer und Neumarkt, bei Neumarkt

;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 152).

20. (890.) ii. atrata Ktz. - Rbh. II. p. 85 ; Hg. II. p. 154.

An feuchten Felsen.

I Zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch

;

U Bei Jenbach, Kufstein

;

B Bei Branzoll, Auer, Neumarkt;

T Zwischen Pontealto und Pergine

;

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 152).

188. Aphanocapsa Naeg.

1. (891.) A. crueuta (Ag.) Hg., Palmella cruenta Ag., Porphy-
ridium cruentum Naeg. — Rbh. III. p. 397; Hg. II. p. 154.

Auf feuchter Erde, alten Mauern, unter Dachtraufen, an un-

reinen Orten.

I Bei Zirl, Innsbruck, Hall, Patsch

;

U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein (Hg. 1 p. 152).

K In den Gassen der Vorstädte von Kitzbühel nach längerem Regen
in den Sommermonaten (Ung. 8 p. 241).

2. (892.) A. briinea (A. Br.) Naeg., Palmella brunnea A. Br.
— Rbh. H. p. 48; Hg. H. p. 157.

Auf feuchter Erde, nassen Felsen.

I Bei Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch

;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Kufstein

;

B Bei Bozen, Auer, Neumarkl

;

T Bei Deutschmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine ;

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 152).

3. (893.) A. flava (Ktz.) Rbh., Palmella flava Ktz. — Rbh. II.

p. 50; Hg. H. p. 157.

An feuchten Mauern, Felsen. Hölzern.

I Bei Patsch, Matrei

;

U Bei Brixlegg, Kufstein;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 152).

4. (894.) A. Naegelii Rieht. — Hg. U. p. 157.

B Bozen: in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. l p. 158).

5. (895.) A. rufescens Hg. - Hg. II. p. 157.

An feuchten Mauern und Hölzern.

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei

;

U Bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, bei Kufstein

;

B Bei Atzwang, Blumau, Kardaun, Terlan, Bozen, Auer, Neumarkt;

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



I

Aphanocupsa — Chroococcus 161

T Bei Lavis, Trient, Mattarello

;

R Bei Calliauo, Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 153).

(). (S9(j.) A. moutaiia Gramer. — Rbh. II. p. 50; Hg. II. p. 157.

An feuchten Felsen.

V An nassen Kalkfelsen beim Sclilosse Vaduz (Beck bei Beck &
Zablbr. 1» Nr. 228, 1^ XII. p. S4-).

I Bei Kematen, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, zwischen
Hall und St. Magdalena mehrfach ;

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Bozen, Auer;

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 153).

7. (897.) A. fonticola Hg. — Hg. II. p. 158.

An Steinen in Quellwasser.

I Oberhalb Innsbruck und Hall, bei Patsch, Matrei;

U Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach mehrfach, bei Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Gossensass, zwischen
Gossensass und Pflersch, liei Sterziug;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei BranzoU Auer, Nenmarkt

;

T Zwischen Pontealto und Pergine

;

R Zwischen Matterello und Calliano, bei Rovereto, Ala, Santa
Margherita (Hg. 1 p. 153).

8. (898.) A. pulchra (Ktz.) Rbh., Palmella pulchra Ktz. —
Rbh. II. p. 49; Hg. II. p. 158.

In Sümpfi n, an Ufern, Grabenrändern.

U Bei Kufstein

;

B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 153).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirclm. 3 ]). 28).

9. (899.) A. saliiianim Hg. — Hg. II. p. 158.

U Im Längensee bei Kufstein in einer abweichenden Form (Hg. 1

p. 153).

10. (900.) A. riviilaris (Härvey) Rbh., Palmella rivularis

Carm. mscr., Harvev (1841), Coccochloris rivularis Hass. (1852). —
Rbh. II, p. 49.

An nassen Felsen.

P Bei Niederdorf (Hsm. b. Rbh. 10 II. p. 49).

189. Chroococcus Naeg.

1. (901.) Ch. macrococcus (Trevisan) Rl)h., l'rotosphaeria

macrococca Trevisan, Protococcus macrococcus Ktz. — Rbh. II.

p. 33; Hg. II. p. 159.

Auf feuchter Erde, nassen Felsen, an Sumpfrändern.

I Zwischen Hall und St. Magdalena, liei Patsch, Matrei;

Flora II. 11
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162 Chroococcus

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Kufstein mehrfach (Hg. 1

p. 158).

M Meran : mit Nostoc minutissimum auf Grimmia leucophaea bei

Grätsch (Milde 13 p. 457).

B Auf Torfboden am Ritten (Krav. 1 p. 6); bei Auer, Neumarkt:

T bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 153).

2. (902.) Ch. moiitanus Hg. — Hg. H. p. 160.

An feuchten Felsen, Steinen, Mauern.

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, zwiechen Hall und St. Magdalena
mehrfach, bei Patsch, Matrei

;

U Am Achensee, oberhalb Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad uud Schelleberg, Gossensass und Pflersch,

Gossensass und Sterzing, bei Brixen;

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun mehrfach, bei

Terlan, Bozen, Auer, zwischen Auer und Neumarkt;

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, San Lazzaro, zwischen Pontealto
und Pergine

;

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Roverelo. Santa Margherita,
Ala (Hg. 1 p. 153).

3. (903.) Ch. tui'gidus (Ktz.) Naeg., Protococcus turgidus Ktz.,

Ch. chalybeus Rbh. — Rbh. H. p. 32; Hg. H. p. 161.

In stehenden Gewässern, Mooren, an nassen Felsen.

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, zwischen
Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch, Matrei

;

U Zwischen Achensee und Jenbach, auf Kalksteinfelsen bei Brixlegg,
in Sümpfen, auch im Längensee etc. bei Kufstein (Hg. 1 p. 153).

M Meran : an nassen Felsen im Finele-Loche (Milde 13 p. 457 als

Ch. chalybeus).

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Gossensass und Sterzing

;

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, Kardaun und
Bozen, bei Bozen, zwischen Bozen uud Leifers, bei Auei% am Berg-
wege von Auer nach Neumarkt, in Sümj)fen bei Neumarkt;
T Bei Deutschmetz, Lavis, zwischen Gardolo und Trient, bei Trient,
zwisch< n Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 153).

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 28); zwischen Mattarello
und Calliano, bei Rovereto, zwischen Serravalle und Ala, bei Ala
mehrfach (Hg. 1 p. 153).

Var. submidns Hg. — Hg. II. p. 161.

TJ Auf Kalksteinfelsen bei Brixlegg mit der ilrt (Hg. 1 p. 153).

Var. glomeratus Hg., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 154.

TJ Im Längensee und Hechtsee bei Kufstein unter anderen Algen
recht zahlreich (Hg. 1 p. 154).

4. (904.) €h. miiintus (Ktz.) Naeg., Protococcus minutus Ktz. —
Rbh. IL p. 30; Hg. IL p. 162.

I In Sümpfen an der Eisenbahn bei Völs;
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U Bei Kufstein im Hechtsee, Längensee ii. s. w;
B Zwischen Bozen und Leifers in verschiedenen Formen, bei Bran-
zoll, Neumarkt;
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient;

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3
p. 28); zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1

p. 154).

5. (905.) Ch. helveticus Naeg. — Hg. H. p. 162.

An feuchten Felsen.

I Bei Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena, bei
Patsch, Matrei

;

U Zwischen Achensee und Jenbach und bei Kufstein mehrfach

;

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Bozen,
Auer, am Bergwege zwischen Auer und Neumarkt;
T Bei Deutschmelz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine
mehrfach

;

R Bei Bovereto, Santa Margherita, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 154).

6. (906.) Ch. aurantiofuscus (Ktz.) Bbh., Protococcus aurantio-
fuscus Ktz. — Rbh. IL p. 34; Hg. H. p. 163.

An feuchten Felsen, Mauern.

I Oberhalb Innsbruck und Hall, bei Matrei

;

U Bei Jenbach;

E Bei Sterzing;

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Neumarkt, Branzoll;

T Bei Lavis, Trient, Pergine;

R Bei Calliano, Santa Margherita, Ala (Hg, 1 p. 154).

7. (907.) Ch. pallidus Naeg. — Rbh. II. p. 33; Hg. II. p. 163.

Wie Vorige.

I Bei Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Sterzing;

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Branzoll, Auer, am Bergwege
zwischen Auer und Neuniarkt;

T Zwischen Pontealto und Pergine;

R Bei Ala (Hg. 1 p. 154).

8. (908.) Ch. varius A. Br. — Hg. IL p. 164.

An feuchten Mauern und Felsen.

I Zwischen Hall [nicht Jenbach] und St. Magdalena;

B Bozen : in den Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1

p. 154).

9. (909.) C. cohaerens (Breb.) Naeg., Pleurococcus cohaerens
Breb., Protococcus cohaerens Ktz. — Rbh. II. p. 30; Hg. IL p. 164.

Wie Vorige,

I Bei Zirl. Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena
mehrfach, bei Patsch, Matrei;

11*
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164 Chroococcus — Mastigamoeba

U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein

;

B Zwischen Alzwang und Steg, bei Kardaun, Bozen, Auer, Neumarkt;

T Bei Deutschinetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine ;

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 154).

10. (910) Ch. minor (Ktz.) Naeg., Protococcus minor Ktz. —
Rbh. II. p. 30; Hg. U. p. 165.

An feuchten Steinen, Hölzern, Maueiui.

I Bei Keniaten, Innsbruck, Hall

;

TJ Bei Kufstein

;

B Bei Terlan, Auer, Neumarkt;

T Bei Trient;

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 155).

11. (911.) Ch. fuscoviolacens Hg. — Hg. II. p. 165.

In Bächen.

I Zwischen Hall und St. Magdalena;

B Oberhalb Neumarkt;

T Oberhalb Trient;

R Bei Rovereto (Hg. 1 p. 155).

Zweifelhafte Algengattung.

190. Asterothrix Ktz.

1. (912.) A. tripus A. Br. - Hg. IL p. 168.

R Gardasee: selten im Plankton bei Torbole (Kirchn. 3 p. 13).

2. (913.) A. Pertyaua Naeg. — Rbh. III. p. 392.

R Gardasee: im Plankton der Oberfläche bei Torbole sehr selten

(Kirchn. 3 p. 13).

IX. Ordn. Flagellata. ')

39. Fam. Pantostomatineae,

191. 3Iastigamoeba F. E. Schulze.

(lleptomonas Sav. Kont, Rhizomonas Sav. Kent).

1. (914.) M. aspera F. E. Schulze. — Sav. Kent, Infus. I. p. 221,
T. 1 F. 21.

I Innsbruck: in einem Wasserbassin des Hofgartens, einmal (DT. 7'/-)

p. 260).

^) Systematische Auordnung und Nomenclatur nach G. Senn in : Engler

und Prantl, Natfiiliche Pflauzenfamilien. Leipzig, W. Engelmann. I. Theil, I. Abth.

1900 p. 93— 102.
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2. (915.) M. caiidata (Sav. Kent) ßloclimann. — Sav. Kent,

Infus. I. p. 223, T. 1 F. 31—32.

1 Mit folgender (DT. 7'/., p. 260).

3. (916.) M. Yerriicosa (Sav. Kentj Blochmann. — Sav. Kent,

Infus. I. p. 224, T. 1 F. 26, 27.

I Innsbruck : mit voriger Art in einem künstlich angelegten Heu-
aufgusse in mehreren Stücken beobachtet (DT. l'j.^ p. 260).

192. CercolKxlo Krassilstschick.

1. (917.) ('. longicaiida (Duj.) Senn, Cercomonas longicauda Duj.
~ Sav. Kent, Infus. 1. p. 259, T'. 14 F. 17—20.

In Aufgüssen, Bassins und Regenlachen öfters zu beobachten.

I Aus 1600 m Höhe (DT. 7V, p. 261).

193. Cercomonas Duj.
')

1. (91!S.) €. crassicaada Duj. — Sav. Kent, Infus. I. p. 260,

T. 14 F. 14—16.

In Aufgüssen, Bassins und Regenlachen öfters zu beobachten.

I aus 1600 m Höhe.

40. Farn. Protomastigi neae.

194. Oicomonas Sav. Kent.

(Spumella Cieiik.).

1. (919.) 0. miitabilis Sav. Kent, Infus. I. p. 250, T. 13

F. 55—64 und

2. (920.) 0. termo (Ehrenb.) J. Clark, Monas termo Ehrenb. —
Sav. Kent, Infus. I. p. 251, T. 13 F. 78-80.

In allen Sumpfwässern und Aufgüssen, namentlich in den
Weihwasserbecken der Friedhöfe, auf Moosrinden der Knochen da-

selbst u. s. w häufig (DT. 71/2 p. 261).

3. (921.) 0. Steinii Sav. Kent, Infus. I. p. 253, T. 13 F. 65-70.

I In einem Aufgusse aus Lans, nur einmal (DT. 7'/o P- 261).

4. (922.) 0. guttula (Ebronb.) Sav. Kent, Monas guttula Ehrenb.
— Sav. Kent, Infus. I. p. 305, T. 14 F. 46—52.

I Innsbruck: im Lansersee, einnuil im Oktober (DT. l^L, p. 264).

195. Codonoeca J. Clark.

1. (923.) C. inclinata Sav. Kent, Infus. I. p. 261, T. 14 F. 54.

I Innsbruck: Lanser Moor (DT. 7'/., p. 261).

') »Die zu dieser sclilecht definierten Gattung gerechneten Arten müssen

anderswo untergebracht werden«. G. Senn 1. c. p. 185.
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196. Bicoeca J Clark.

1. (924.) B. lacnstris J. Clark. — Sav. Kent, Infus. I. p. 275,
T. 18 F. 13—19.

Sehr häufig, zwischen Algen und Moosen allverhreitet (DT. 7 '/a

p. 262).

197. Monosiga Sav. Kent.

1. (925.) M. angnstata Sav. Kent, Infus. I. p. 330, T. 2 F. 31, 32.

2. (926.) M. coiisociatum Sav. Kent, Infus. I. p. 330, T. 4
F. 19—21.

3. (927.) M. fusiformis Sav. Kent, Infus. I. p. 331, T. 4 F. 17.

4. (928.) M. brevipes Sav. Kent, Infus. I. p. 322, T. 2 F. 7—9.

5. (929.) M. longicollis Sav. Kent, Infus. I. p. 323, T. 4 F. 18.

In den verschiedensten Gewässern, einzelne Male, doch alle

selten (DT. 71/2 p. 265).

198. Codonosiga J. Clark.

1. (930.) C. botrjtis (Ehrenb.) Stein, Epistvlis botrytis Ehrenb.
— Sav. Kent, Infus. I.' p. 334, T. 2 F. 22-29; t. 4 F. 6—10,

2. (931.) C. grossnlaria Sav. Kent, Infus. I. p. 338. T. 2 F. 10,

-41 und

3. (932.) C. assimilis Sav. Kent, Infus. I. p. 340, T. 2 F. 21.

I Innsbruck : im Lanser See, im Mai und Juni ziemlich häufig
(DT. 7Vo p. 265).

199. Codouoeladiiim Stein.

1. (933.) C. nmbellatum Tätern. - Sav. Kent, Infus. I. p. 335,

T. 4 F. 1—5.

I In Lachen um den Lanser See (DT. 7V2 P- 265).

200. Protospongla Sav. Kent.

1. (934.) P. Haeckelii Sav. Kent, Infus. I. p. 363, T. 10 F. 20—30.

I Innsbruck : im Bassin des Hofgartens einmal (DT. 7 Vs p. 266).

201. Salpingoeca J. Clark.

1. (935.) S. amplioridium J. Clark. — Sav. Kent, Infus. I.

p. 343, T. 5 F. 1-9.

2. (936.) S. Steinii Sav. Kent, Infus. I. p. 346 p. 5 F. 10—12.

3. (937.) S. aniphora Sav. Kent, Infus. I. p. 347, T. 5 F. 13.

4. (938.) S. couvallaria Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 357,
T. 4 F. 13- 16.
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5. (939.) S. (larkii Sei-v. Keiit, Infus. I. p. 358, T. (> F. 17—19.

In verschiedenen Gewässern aufgefunden (DT. 71/2 p- 265).

202. Phalaiisteriaiu denk.

1. (940.) Ph. coiisociatnni (Fresen.) Cienk., Monas consociata
Fresen. — Serv. Kent, Infus. I. p. 362, T. 12 F. 5—9.
E Brixen: in einem Stücke aus Vaiirn (DT. 77;. p. 266).

2. i941.) rii. diä»'itatuiu (Stein) Cienk., Monas diaitata Stein. —
Sav. Kent, Infus. I. p^ 364, T. 12 F. 1 -4.

I Innsbruck : in den Weihwasserbecken des städtisclien Friedhofes
und im Lanser See (DT. 7'/l' P- 266).

203. Monas Stein.

1. (942.) M. Dalliugeri Sav. Kent, Infus. I. p. 233, T. 13 F. 1—9.

I Innsbruck : in einem ad hoc zubereiteten Aufguss von Weissfischchen
aus dem Lanser See, einmal beobachtet (DT. l'j.j p. 260).

2. (943.) M. fluida Duj. - Sav. Kent, Infus. I. p. 234, T. 13

F. 10—18.

I Innsbruck: in einem alten fauligen Aufguss aus Laus mehrmals
vorgefunden (DT. 7'/« p. 260).

3. (944.) M, ramulosa Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 235,

T. 13 F. 22—24.

I Innsbruck: in einem Wasserbassin des Hofgartens (DT. 7
'/•; p. 261).

4. (945.) M. obesa Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 236, T. 13

F. 20.

I Innsbruck, mit voriger Art (DT. 7'/. P- 261).

5. (946.) M. socialis (Sav. Kent) Senn, Physomonas socialis

Sav. Kent. — Sav. Kent, Infus. I. p. 263, T. 14 F. 37-45.

E Brixen: einmal an Wasserpflanzen in einer Lache bei Vahrn

(DT. 7'/, p. 262).

204. Sterromonas Sav. Kent.

1. (947.) St. formiciiia Sav. Kent, Infus. I. p. 240, T. 24 F. 40-42.

I Innsbruck : einmal in einem Glase, in welchem zwischen verfaultem

Froschlaich Algen in Menge emporwuchsen (DT. l^j., p. 271).

205. Dendroinonas Stein.

(Cladonema Sav. Kent).

1. (948.) 1). virsarla Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 266 T. 17

F. 1—4.

I Innsbruck: in einem Bassin des Hofgartens an Pflanzenstengeln

einmal im Juni (DT. 7Vo p. 262).

2. (949.) 1). laxa (Sav. Kent) Blochmann, Cladonema laxum Sav.

Kent. — Sav. Kent, Infus. I. p. 265, T. 17 F. 5—7.

An Wasserpflanzen.
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168 Dendromonas — Phyllomitus

I Innsbruck: bei Lans und am Wege gegen Hall;

B Bei Ratzes im Tümpel (DT. l'j. p. 262),

206. Cephalothaiiiiiiiiiii Stein.

1. (950.) C. cjclopum Stein, C. caespitosum Sav. Kent Infus. I.

p. 272, T. 17 F. 27—32; T. 18 F. 33—3.5.

I Innsbruck: an Cvclops im Zimmeraquarium aus der Gegend von
Lans (DT. 7'/., p. 262).

207. Anthophysa Bory.

1. (951.) A. veg-etaiis (0. F. Müll.) Stein, Monas vegetans
0. F. Müll. — Sav. Kent, Infus. I. p. 267, T. 17 F. 13—26; T. 18

F. 1—10.

Ziemlich häufig an Wasserpflanzen, aucb im Zimmeraquarium.

I Einmal auch an Characeen aus 1600 m Höhe (DT. l^j. p. 262).

2. (952.) A. socialis From. — Sav. Kent, Infus. I. p. 268. T. 17

F. 9—11.

E Brixen : einmal bei Vahrn (DT. 7 '/o p. 262).

208. Bodo Ehrenb.

(Heteromita Duj., Diplomastix Sav. Kent).

1. (953.) B. leus fO. F. Müll.) Senn, Monas lens 0. F. Müll. —
Sav. Kent, Infus. I. p. 292, T. 15 F. 1-17.

I Innsbruck: in einem Aufgusse, doch nur einmal (DT. 71,0 p. 263).

T Im Toblino-See (Maggi 2 p. 19).

2. (954.) B. amjli Cienk. - Sav. Kent , Infus. I. p. 296.

I Aus dem Stubaithale in Wasser von 1600 m Höhe (DT. 7'/« p. 263).

3. (955.) B. caiKlcitns (Duj.) Senn Heteromita caudata Duj. —
Sav. Kent, Infus. I. p. 432. T. 24 F. 1-10.

I Ein einziges Mal zwischen Characeen aus der Eppzirlalpe am
Solstein (DT. 1'/. p. 272).

4. (956.) B. saltans Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 433,

T. 24 F. 11, 12.

I Innsbruck: in einem Glase, in welchem zwischen verfaultem Frosch-
laich Algen in Menge emporwuchsen (DT. 7'<, p. 271).

209. Pleuroinoiias Perty.

1. (957.) P. jaculans Perty, Kleinste Lebensform. 1852 p. 171,

T. 14 F. 18. — Sav. Kent, Infus. I. p. 249, T. 13 F. 43—44.

T Im Toblino-See (Maggi 2 p. 19).

210. Phyllomitus Stein.

1. (958.) Ph. niuliilaiis Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 299.

T. 15 F. 47, 48.

I Innsbruck: in einem Bassin des Hofgartens;

E Brixen: bei Vahrn (DT. l'l„ p. 264).

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Aiuphiuionas — Tetnimitiis 169

211. Aniithimouas Duj.

(Deltomonas Sav. Kent).

1. (959.) A. globosa Sav. Kent.— Sav. Kent, Infus. I. p. 281

T. 14 F. 55—59.

I Zwischen Innsbruck und Hall an Hippuris-Stengeln (DT. 7'/,, p. 263).

2. (960.) A. cjclopuiu (Sav. Kent) ßlochniann, Deltomonus-
cyclopum Sav. Kent. — Sav. Kent, Infus. I. p. 283, T. 14 F. 60-65.

I Innsbruck : an Cvclops im Lanser See-Gebiete, doch sehr selten

(DT Vo p. 263).

212. Spoiigomonas Stein.

1. (961.) Sp. intestinalis Cienk. — Sav. Kent. Infus. I. p. 287,

T. 11 F. 11-14.

2. (962.) Sp. disciis Stein. — Sav. Kent, Infus. 1. p. 287, T. 11

F. 10.

3. (963.) Sp. uvella Stein. — Sav. Kent. Infus. I. p. 288, T. 11

F. 15, 16.

4. (964.) Sp. sacculus Sav. Kent, Infus. I. p. 288, T. 11 F. 17—23.

Vereinzelt in allen Wasseransammlungen auf Friedhöfen, in

Regenwasserrinnen der Strassen u. s. w. und

I Innsbruck: im Lanser Torfmoor zwischen Wasserpflanzen (DT. 7'/o

p. 263).

213. Cladomonas Stein.

1. (965.) V. fruticulosa Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 284,

T. 18 F. 11, 12.

I Innsbruck: im Bereiche des Lanser Sees, einzeln und selten (DT. 7'/'.

p. 263).

214. Rhipidodeiidron Stein.

1. (966.) Rh. splendidiim Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 285,

T. 16 F. 1-3.

1 Innsbruck : in einer Infusion aus dem Lansermoor, nur einmal

beobachtet (DT. 7'/, p. 263).

215. Cyathomoiias Fromentel.

(Goniomonas Stein).

1. (967.) C. trinicata (Fresen.) Senn, Monas truncata Fresenius.
— Sav. Kent, Infus. I. p. 280, T. 14 F. 31-33.

1 Innsbruck : im Lansersee-Gebiet einmal beobachtet (DT. 7
', «, p. 262).

216. Tetrainitiis Perty.

1. (968.) T. rostratns Perty. — Sav. Kent, Infus. I. p. 313,

T. 19 F. 42—48 und

2. (969.) T. descissus Pertv. — Sav. Kent, Infus. I. p. 314,

T. 19 F. 49, 50.
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170 Tetramitus — Chromulina

I Innsbruck : in einem faulenden Aufguss aus dem Lanser See,
zahlreich (DT. 7'/o p. "264).

217. Collodictyon Carter.

1. (970.) C. triciliatum Carter. Tetramitus sulcatus Stein. —
Sav. Kent, Infus. I. p. 314, T. 19 F. 26, 27.

E Brixen: bei Vahrn in Lachen (DT. 7'/, p. 264).

2 IS. Stephanomonas Sav. Kent.

I. (971.) St. locelliis (Fromentel) Sav. Kent. — Sav. Kent,
Infus. L p. 466, T. 24 F. 69.

I Innsbruck: einzelne Male aus den Tümpeln am Lanser See (DT. l^L

p. 273).

219. Trichoneina FromenteL

i. (972.) T. hirsutiim Fromentel. — Sav. Kent, Infus. I. p. 469,
T. 24 F. 65, 66.

I Innsbruck: einzelne Male aus den Tümpeln am Lanser See (DT. 7V.,

p. 273).

220. Mitrophora Perty.

1. (973.) M. dubia Perty. — Sav. Kent, Infus. I. p. 473, T. 24
F. 67, 68.

I Aus einem Bache auf der Eppzirlalpe am Solstein (DT. 1% p. 273).

41. Farn. Distomatineae.

221. Hexamitus Duj.

1. (974.) H. iuflatns Duj. — Sav. Kent I. p. 319, T. 19 F. 56—59.
I Innsbruck: in einem faulenden Aufguss, doch nur einmal (DT. 7'/.,

p. 265).

¥2. Farn. C h r y s o m o n a d i n e a e.

222. Chromulina Cienk.

(Chrysonionas Stein.)

1. (975.) Ch. flavicans (Ehrenb.) Stein, Monas flavicans Ehrenb. —
Sav. Kent, Infus. I. p. 402, T. 22 F. S, 9; Hg. IL p. 206.

In Sümpfen.

I Bei Völs

;

U Bei Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 108) : Brixen : in

einem Tümpel bei Vahrn im Juni, doch nur einmal beobachtet
(DT. 71/2 p. 269).

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll;

T Zwischen Gardolo und Trient, bei Lavis (Hg. 1 p. 108).

1
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Hydrurus — Clirysopyxis 171

223. Hydrarns Ag.

1. (976.) H. fetidus (Vill.) Kirchn., Conferva foetida Vill., H. peni-

eillatus Ag. — Rbli. III. p. 50; Hg. I. p. 32.

I Innsbruck: im Sprühwasser der Wurmbachquelle bei Mühlau an

sonnigen Stellen (Kern. 86); in Bergbäclien unterhalb St. Magdalena
im Hallthale an mehreren Stellen in grösserer Menge (Hg. 1 p. 109);

im Seebache bei Gries am Brenner 1200 ra an Wassermoosen mit

Cladophora alpina (Brand 1 p. 306).

U Achenthai: in einem Kalkbächlein bei der Buchau (Leithe 2 p. 11);

an der Strasse unterhalb Maurach mehrfach in Wasserschleusen etc.

stellenweise massenhaft in einer kleinen schwarzbraunen Form (Hg. 1

p. 109\

K Kitzbühel: an Steinen der Ache im Frühjahre (Saut. 4 p. 412;

7 p. 462): in allen Bächen um Kitzbühel im Frühjahre (Ung. S

p. 241).

[M Ein zweifelhafter Hvdrurus „an VaucheriV" bei Meran (Milde 11

p. 191)].

E In Gebirgsbächen zwischen Gossensass und Pflersch mehrfach zer- •

streut (Hg. 1 p. 109).

B In Quellen bei Seis und Kollern (Krav. 1 p. 5).

R Gardasee: im Plankton bei Torbolo (Kirchn. 3 p. 7); in einem
Gebirgsbache zwischen Mattarello und Calliano ; bei Rovereto (Hg. 1

p. 109); MoUno di Vanza, Fontana dell' Orco daselbst (Hfl. 51,

Hb. F.); Ala (Hg. 1 p. 109).

Var. iriegularis (Ktz.), H. irregularis Ktz., H. penicillatus var.

irregularis Rbh., H. baldensis Menegh. in: Trevisan, Saggio monogr,
Alghe coccotalle. Padova. 1848 p. 76, Nr. 242. — Rbh. III. p. 50; Hg. 1

p. .32.

I Innsbruck : im Villerbache, Winter und Frühling (Kern. 86).

P Pusterthal in Alpenbächen [wohl von Antholz] (Hsm. b. Baglietto,

Cfsati & De Notaris 1 Nr. 867; b. Bertol. 3 II. p. 313).

Var. Ducluzelii (Ag.), H. Ducluzelii Ag., H. penicillatus var.

Ducluzelii Rbh. - Rbh. III. p. 51 ; Hg. I. p. 33.

I Schwarzbrunn im Volderthale, alte Brunnenröhre vor der Alpe
Largoz (Leithe 2 p. 11).

B Ratzes: in einem kleinen Bache in der Nähe des Badehauses
(Milde 29 p. 8, 21).

224. Phaeodennatium Hg.

1. (977.) Ph. riviilare Hg. — Hg. II. p. 207.

R Unter einem kleinen Wasserfalle bei Rovereto (Hg. 1 p. 109).

225. Microglena Ehrenb.

1. (978.) M. puuctifera Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 403,.

T. 22 F. 10.

I Innsbruck : in einem Weihwasserkessel des städtischen Friedhofes

;

E Brixen: in einem Tümpel bei Vahrn, selten (DT. 7'/2 P- 269).

226. Clirysopyxis Stein.

1. (979.) Ch. Inpes Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 408, T. 2t

F. 28. 29.
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17:2 Chrysopyxis — Urogiena

1 In Weihwasserbecken des städtischen Friedhofes und zwischen
Confervenfaden an hölzernen Brnnnontrögen des südlichen Mittel-

gebirges (DT. 7'/2 p. 270).

227. Hymeuonioiias Stein.

1. (980.) H. roseola Stein. - Sav. Kent, Infus. I. p. 408, T. 22

F. 14, 15.

E Brixen : in Lachen des Schalderer-Baches bei Vahrn im Juni 1880

einige Stücke, sonst nie gesehen (DT. 7'|., p. 270).

228. Stylochrysalis Stein.

1. (981.) St. parasita Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 405,

T. 22 F. 22.

1 Iinisbruck: bei Lans einmal in einem Tümpel (DT. 7\, p. 269).

229. Sjiiura Ehrenb.

1. (982.) S. nvella Ehrenb.— Sav. Kent, Infus. I. p. 406, T. 22
F. 24—26.'

I Mit Characeen von Eppzii'l am Solstein ; Innsbruck : an der Kaiser-

strasse zwischen Algen und in Tümpeln des Lanser Torfmoores
(DT. 7'/„ p. 270).

230. Syiicrypta Ehrenb.

1. (983.) S. Yolvox Ehrenb., Synura volvox Kirchn. — Sav.

Kent, Infus. I. p. 407, T. 23 F. 3; Hg. I. p. 31.

1 Innsbruck : in einem Weihwasserbecken, einmal (DT. 7
'/., p. 270).

E In Sümpfen zwischen ßrennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 108).

231. Diiiobryoii Ehrenb.

(Epipyxis Ehrenb.).

1. (984.) D. utriculus (Stein) Klebs, Epipvxis utriculus Ehrenb.
— Sav. Kent, Infus. I. p 409, T. 22 F. 30—33."^

1 Innsbruck : in Weihwasserbecken des städtischen Friedhofes und
zwischen Confervenfaden an hölzernen Brunnentröaen des südlichen
Mittelgebirges (DT. 7'/o p. 270).

2. (985.) D. sertiilaria Ehrenl). - Sav. Kent. Infus. I. p. 409,

T. 22 F. 34-40 und

3. (986.) 1). stipitatnm Elirenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 410,
T. 22 F. 41.

1 Innsbruck: aus dem Lansersee-Gebiet, einzeln und selten, Juni 1889
(DT. 7Vo p. 270).

4. (987.) D. divergens Imhof in: Zoolog. Anzeig. VI. 1883
p. 468; Jahresber. naturforsch. Ges. Graubünden XXX. 1887 p. 134.

I. Im Plansee (Imhof 1 p. 208).

232. Urogrleua Ehrenb.

1. (988.) U. volvox Ehrenb. - Sav. Kent, Infus. I. p. 414. T. 23
F. 4—15.

1 Innsbruck: einmal im Lanser Torfmoore (DT. 7^2 p. 270).

R Im Loppiosee (Maggi 1 p. 57).
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Chilomonas — Eugleiia HS-

43. F a m. Cryptomonadineae.
233. Chiloiiiouas Ebienb.

1. (989.) Cli. paramaeciam Ehrenl). — Sav. Kent, Infus. I. p. 424^
T. 24 F. 50-52.

E Brixen: in Menge zwischen Blattresten und Algenfäden in einer
Infusion aus Vahrn, doch nur einmal (DT. 7'/., p. 271).

2. (990.) Ch. cjlmdracea Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 42ö,
T. 24 F. 50.

I Innsbruck : in ehier Wasserlache an der Kaisersti-asse

;

E Brixen: bei Vahrn, mit voriger (DT. 1*/, p. 271),

234. Cryptoiuonas Ehrenb.

1. (991.) €. ovata Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 404, T. 22
F. 16—18.

I Innsbruck: einmal in grosser Anzahl im Weiher ])ei der Weiher-
])urg beobachtet, Juli (DT. 7% p. 269).

2. (992.) V. erosa Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 404, T. 22
F. 19—21.

I Innsbruck: mit voriger, doch nur in wenigen Stücken (DT. l^j».

p. 269).

44. Farn. Chloromonadineae,

235. C'oelomoiias Stein.

1. (993.) C. graudis Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 392^
T. 20 F. 59.

In Sümpfen, einzeln und selten.

I Bei Innsbruck;

K Bei Kitzbühel;

E Bei Brixen (DT. 7'/« p. 268).

236. Khaphidomuuas Stein.

(Gonyostomiiin Dies.).

1. (994.) Rh. seinen (Ehrenb.) Stein, Monas semen Ehrenb. —
Sav. Kent, Infus. I. p. 392. T. 20 F. 60—61.

I In den Sphagneten bei SeefeUl und Lans im Juni eine der häutigsten

Erscheinungen; im Herbste fand sich an denselben Stellen kein
Stück mehr vor (DT. 1

'/^ p. 268).

45. Farn. Euglenaceae.

237. Euglena Ehrenb.

1. (995.) E. viridis Ehrenb. - Sav. Kent, Infus. I. p. 381, T. 20

F. 29—51; De Toni I. p. 707; Hg. 11. p. 271.

In Strassengräben, Pfützen und VV'asserbecken sehr häulig, iu

milden Wintern unter der Vegetation am Rande anzutretfen.
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174 Euglena — Phacus

I Bei Kematen, Völs, Innsbruck, Patsch, Matrei;

U Bei Wörgi, Kufstein

;

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Sterzing

;

B Bei Blumau, Terlan, Bozen, Leifers, Branzoll, Auer, Neumarkt;

T Bei San Michele, Lavis, Trient, Pergine, Mattarello ;

H. Bei Calliano, Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 156).

2. (996.) E. saugiiiiiea Ehrenb. — Hg. H. p. 171.

T Bei Trient (Hg. 1 p. 156).

3. (997.) E. spiroarvrae Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 382,

T. 20 F. 27, 28.

4. (998.) E. oxyuris Schmarda. — Sav. Kent. Infus. I. p. 383,

T. 20 F. 26.

5. (999.) E. deses Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 383, T. 20

F. 52, 53, dann

6. (1000.) E. actis Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 383, T. 20

F. 24, 25 — ebenso wie E. viridis, doch seltener und mehr vereinzelt

mit ihr (DT. 7Vo p. 267).

Var. minor Hg. — Hg. II. p. 173.

E in Sümpfen zwischen Schelleberg und Brennerbad (Hg. 1 p. 156).

7. (1001.) E. pisciformis Klebs. — Hg. H. p. 173.

1 Bei Völs:

U Bei Kufstein;

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Leifers, Branzoll, Neumarkt;

T Zwischen Gardolo und Trient;

R Zwischen Rovereto und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 156).

8. (1002.) E. Ehreubergii Klebs, Amblvophis viridis Ehrenb. —
Sav. Kent, Infus. I. p. 386, T. 20 F. 63.

-E Brixen : unter dem Euglenen-Materiale aus Vahrn (DT. 7 Y2 p. 267).

238. Pliacus Nitzsch.

(Cliloropeltis Stein, Lepocinclis PertyJ.

1. (1003.) Ph. plenronectes (0. F. Müll.) Nitzsch, Monas
pleuronectes 0. F. Müll. — Sav. Kent, Infus. I. p. 386, T. 21 F. 2—5.

In Süsswasserbecken.

1 Noch bei 1600 m (DT. l'j, p. 267).

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 156).

2. (1004.) Ph. triqueter Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 387,

T. 21 F. 1.

3. (1005.) Ph. pinim Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 387,
T. 21 F. 10.
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Phacus — Colacium 175

4. (1006.) Ph. longicaudiis Elirenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 387,

T. 21 F. 6, 7.

Finden sich in Süsswasserbecken abwechselnd, oft häufiger,

oft seltener, anch noch bei 1600 m (DT. 7'/, p. 267).

5. (1007.) Ph. Ovum (Ehrenb.) Seiin, Monas ovum Ehrenb., Chloro-

peltis ovum Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 38S, T. 21 F. 11—13.

Zwischen Algen in Tümpeln.

239. Trachelomonas Ehrenb.

1. (1008.) T. volvocina Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 389,

T. 21 F. 14—16.

2. (1009.) T. lagenella Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 389,

T. 21 F. 18, 19.

3. (1010.) T. cylindrica Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 390,

T. 21 F. 20.

4. (1011.) T. hispida Perty. — Sav. Kent, Infus. I. p. 390, T. 21

F. 21—23.

5. (1012.) T. eiirystoma Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 390,

T. 21 F. 27.

6. (1013.) T. armata Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 390,

T. 21 F. 2.5.

7. (1014.) T. caudata Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 391,

T. 21 F. 24.

8. (1015.) T. acnmiuata Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 391,

T. 21 F. 26.

Habe ich alle, einige davon ziemlich häufig, zwischen Algen
und Characeen selbst noch bei 1600 m und höher beobachtet
(DT. 7Vo p. 268).

9. (1016.) T. levis Ehrenb.

Im rothen Schnee von

P Taufers und

D St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291).

240. Ascoglena Stein.

1. (1017.) A. vaariiücola Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 393,

T. 21 F. 28, 29.

I Innsbruck : ein einziges Mal zwischen Algen in einem Wasserbecken
bei der Weiherburg gefunden (DT. 7'/2 P- 268).

241. ('olaciinn Ehrenb.

1. (1018.) C. arbusculiim Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 394,

T. 21 F. 23.

B Einmal bei Ratzes (DT. 1% p. 268).
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176 Colacium — Peranema

2. (1019.) C. calvum Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 385, T. 21
F. 30—32.

I Innsbruck: einmal im städtischen Friedhofe zwischen Moos und
Algen (DT. 7'/. p. 269).

3. (1020.) €. vesiciilosum Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 395,
T. 21 F. 34—38.

I Innsbruck: einige Male in Tümpehi im Giessen und bei Lans;

E Brixen: bei Vahrn (DT. 7'/. p. 269).

242. Eutreptla Pertj.

1. (1021.) E. viridis Perty. — Sav. Kent, Infus. I. p. 416, T. 21
F. 54-59.

I Innsbruelv : zwischen Algen an der Kaiserstrasse

;

E Brixen: ])ei Vahrn, Juni 1889 (DT. 7'/, p. 270).

243. Cryptog'len;! Ehrenb.

(Chloromonas Sav. Kent).

1. (1022.) C. pi«ra Ehrenb., Chloromonas pigra Ehrenb. — Sav.
Kent, Infus. I. p. 401,^ T. 22 F. 1, 2.

I Innsbruck: im Lanser Torfmoor sehr selten, Juni (DT. 7'/l' p. 269).

244. Distigiua Ehrenb.

1. (1023.) D. teua.\: (0. F. Müll.) Blochmann, D. proteus Ehrenb.
— Sav. Kent, Infus. 1. p. 418, T. 21 F. 46-51.

I Innsbruck: mehrmals in grosser Anzahl zwischen Wasserpflanzen
namentlich an Lemna, so an der Kaiserstrasse, bei Natters, in den
Mooren am Lanser See (DT. 7 7o p. 270).

245. Menoidiuni Perty.

1. (1024.) M. pellucidiiiu Perty. — Sav. Kent, Infus. I. p. 374
T. 20 F. 15, 16.

E Brixen: In einem Tümpel bei Vahrn (DT. 7'/.- p. 266).

246. Sphenoniouas Stein.

(Atractonema Stein).

1. (1025.) Sph. leres Stein, Atractonema teres Stein. — Sav.

Kent, Infus. I. p. 373, T. 20 F. 10-12.

I Innsbruck: in Weihwasserbecken und Regenpfützen (DT. 1% p. 266).

2. (1026.) Sph. qiiadraugiilaris Stein. — Sav. Kent, Infus. I.

p. 439, T. 24 F. 21—23.

E Brixen : bei Vahrn

;

B Bei Ratzes, selten (DT. 7'/, p. 27S).

247. Peranema Ehrenb.

(Astasia Ehrenb.).

1. (1027.) P. trichophorum (Ehrenb.) Stein. Trachehus tricho-

phorus Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 376, T. 20 F. 17—21.

Ziemüch häufig und in allen Wasserbecken, wo Euglenen sind

(DT. 7V, p. 267).
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Urceolus — Anisonema 177

248. Urceolus Meresch.

(Phialonenia Stein).

1. fl02S.) U. cyclostomus (Stein) Meresch. — Sav. Kent Infus. I.

p. 273, T. 20 F. 13, 14.

I Innsbruck: in einem Bassin des Hofgartens einmal (DT 7'/2 p. 266).

249. Petalomonas Stein.

1. (1029.) P. abscissa Duj. — Sav. Kent, Infus. I. p. 371, T. 20
F. 5, 6.

I Innsbruck: ziemlich häufig mit folgender (DT. 7'/2 P- 266).

2. (1030.) P. iiiediocauellata Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 371,
T. 20 F. 3.

I Innsbruck: in Wassertümpeln, auch im Lanser See (DT. 7V2 P- 266).

250. Scitomonas Stein.

1. (1031.) Sc. pusilla Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 241, T. 13
F. 41, 42.

I Innsbruck: in Gräben am Lanser See (DT. 1% p. 261).

251. Heteronema Duj.

(Zygoselmis Duj.).

1. (1032.) H. acus (Ehrenb.) Blochmann, Trachelius acus Ehrenb.
— Sav. Kent, Infus. I. p. 430, T. 24 F. 14, 15 und

2. (1033.) H. ^lobiferiiiu (Ehrenb.) Blochmann, Ti-achelius

globifer Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 430, T. 24 F. 16, 17.

Einige Male sehr zahlreich, andere Male gar nicht beobachtet

;

nie aus der Kalkalpenkette.

I Innsbruck: bei Lans;

E Brixen: bei Vahrn (DT. l'j, p. 271).

— H. piisillum Perty. — Sav. Kent, lufus. I. p. 431.

I Innsbruck: Lans, doch nicht ganz sicher (DT. 7 '/o P- 272),

3. (1034.) H. iiebulosiim Duj. — Sav. Kent, Infus. I. p. 417,

T. 21 F. 52, 53.

I Innsbruck: einmal in einem Tümpel bei Lans (DT. 7'/2 P- 271).

2.52. Auisonema Duj.

1. (1035.1 A. grande Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 434,

T. 24 F. 26-30.

In allen Gewässern und mit Ausnahme des Winters zu jeder
Jahreszeit beobachtet, oft sehr zahlreich.

, I Im Stubaithale noch bei 2500 m (DT. l^j, p. 272).

P Flora II. 12
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178 Entosiphon

253. Entosiphon Stein.

1. (1036.) E. sulcatum (Duj.) Stein, Anisonema sulcatum Duj.
— Sav. Kent, Infus. I. p. 438, T. 24 F. 31-34.

I Innsbruck: in Tümpeln bei Lans ziemlich häufig (DT. 7V2 P- 272).

Schliesslich sei noch folgende Notiz erwähnt: In der Sitzung
der k. Akademie der Wissenschaften in Wien, mathera. naturwiss. Classe
legte Hofrath Ritter v. Haidinger am 9. März 1865 eine Abhandlung von
Dr. A. Kerner in Innsbruck vor, betitelt: „Dendriten von Schwefel-
kupfer in vergilbtem Papier" (Sitzungsber. LI. Bd. p. (189) 192— 195),

welchem Berichte ein II. (ebenda p. (283) 485—490) und ein III. (ebenda
p. (396) 493-498) folgte, (vergl. auch ebenda p. 245—246). Aus den-
selben geht hervor, dass Kerner bei Besichtigung des Trattinnickischen
Herbars, welches im botanischen Institute der Universität in Innsbruck
aufbewahrt wird, auf kleinen Papierstreifen angebliche Algen der
Gattung Trattinnickia vorfand, welche als T. lichenoides,
T. asteriscus, T. lamellosa, T. paleacea, T. hyalina,
T. festiva, T. pavonia bezeichnet werden, die er aber sogleich
als Dendriten erkannte, wie sie in alten Büchern der Universitäts-
Bibliothek in Innsbruck von Ed. Kögeler aufgefunden worden waren.
Die Entdeckung ist daher botanisch nicht weiter zu berücksichtigen.

^m^
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ßegister.

Abbreviata Rbh. (Conferva) 22.

abbreviatil (Rbh.) Lngerh. (Micro-

spora) 22.

abbreviatlim Ag. (Gomphonema) 103.

abietina (Flotow) Hg. (Trentepohlia) 23.

abietiinim Flotow (Chroolepus) 23.

abruptum West f. brevior West
(Closterimii) 61.

abruptum Lund. (Cosmarium) 70.

abscissa Duj. (Petalomonas) 177.

Acanthococcus 47.

acerosum (Scbiank) Ehrenb. (Closteriuin)

59.

acerosus Schrank (Vibrio) 59.

Aelmauthaceae Iü4.

Aclmantlies Bory 34, 35, S6, 104,
105.

Achnaiithidiuin Ktz. 94, 104, 105.

acicularis (Ktz.) W. Sm. (Nitzschia)

108.

acicularis Kbh. (Nitzschiella) 108.

acicularis Ktz. (Synedra) 108.

aculeatiini Ehrenb. (Desmidiuiii) 86.

aculeatum (Ehrenb.) Menegh. (Staur-

astrum) 86.

aculeatum var. controversum Rbh (Staur-

astruni) 86.

acuminata Ktz. (Frustulia) 96.

acumiuata Ehrenb. (Trachelomonas) 175.

acuiuiuatum Ehrenb. (Gomphonema)
101.

— var. eloilgatuiu (W. Sm.){ Gompho-
nema) 102.

acuiliiuatnm (Ktz.) Grün. (Pleuro-

sigma) 96.

acns Ehrenb. (Euglena) 174.

— var. miuor Hg. (Euglena) 174.

acus (Ehrenb.) Blochmann (Heteronema)

177.

acus Ktz. (Synedra) 115.

— var. delicatissiiua (W. Sm.)

(Synedra) 116.

acus Ehrenb. (Trachelius) 17 7.

acuta Lyngb. (Echinella) 60.

acuta W. Sm (Pinnularia) 90.

acuta Ehrenb. (Synedra) 114.

acutum (Lyngb.) Breb. (Closterium) 60.

acutus var. c. dimorphus Rbh. (Scene-

desmus) 36.

acutus var. b. obliquus Rbh. (Sconodes-

mus) 35.

adnata Vauch. (Conjugata) 55.

aduata (Vauch.) Ktz. (Spirogyra) 55.

Aegsigropila f. Sauteri Rbh. (Clado-

pbora) 27.

aequalis (Ktz.) Rbh. (Hormiscia) 18.

aequalis (Ehrenb.) Ktz. (Navicula) 94.

aequalis Ehrenb. (Pinnularia) 94.

aequalis Ktz. (Ulothrix) IS.

aeruginea Ktz. (Mastichothrix) 132.

aerug'iueocaerulea Ktz. (Oscillatoria)

149.

acrugineocoerulea Kirchn. (Lyngbya) 149.

aerugineocoerulea Ktz. (Oscillaria) 149.

aerug'iuosa (Hass.) Ktz. (Gloeocapsa)

159.

aeruginosa Carm. (Palmella) 159.

aeruginosus Hass. (Haematococcus) 159.

aerug'iuosus Naeg. (Synechococcus)

155.

affine (Ktz.) (Batrachospermum) 2.

affine Ktz. (Rhynclionema) 54.

12*
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180 affine — angulosum

afHne Ktz. (Zygnema) 51.

affine Hass. (Zygnema) 54.

afflnis Ktz. (Amphora) 101.

afflnis Ktz. var. tenella Ktz. (Conferva)

22.

affinis Ktz. (Cymbella) 97.

affiais var. leptoceras Brun (Cymbella)

9 7.

afflnis var. semicirciilaris Lagerst.

(Cymbella) 97.

afflnis Ehrenb. (Navicula) 93.

alfinis var. Amphirbynchus Rbb. (Xavi-

cula) 93.

— var. producta Brun (Navicula) 9S.

— var. sphaerophora LargajoUi (Navi-

cula) 92.

afflnis (Hass.) Petit (Spirogyra) 54.

Ag'ardhianum Naeg. (Nephrocytium)

42.

Agardhii Rbb. (Zygogoniuin) 52.

agglutinans Menegh. (Nostoc) lf.4.

Ainactis 131.

alata Carm. (Oscillaria) 128.

alatum (C:irm.) Borzi, Hg, (Scytonema)

128.

alatus Rbb. (Artbrosipbon) 128.

allocbroum Leithe (Scytonema) 130 Nr.

729.

Allogonium Ktz. 153.

alpestris Hfl. (Cymbella) 98 Nr. 571.

alpestris W. Sm. (Epitbemia) 119.

alpestris Grün. (Navicula) 92.

alpigenum Kern. (Odontidium) 112.

alpina Ktz. (Ainactis) 131.

alpina F. Brand (Ciadopbora) 27.

alpina Lyngb. (Conferva) 50 Nr. 222—
223.

alpina Grün. (Cymbella) 98.

alpina Naeg. (Gloeocapsa) 158.

alpina Ktz. (Spirogyra) 56.

alpina Scbmidle (Spirotaenia) 58.

alpinum Korn. (Cosmarium) 72.

— var. helveticum Scbmidle (Cosma-

rium) 6'J.

alpinum Ktz. var. mastigotricbum Rbb.

(Nostoc) 135.

alpinum Menegh. (Scytonema) 127.

alpinum Scbmidle (Xantbidium) 67.

alternans Reinscb (Scenedesmus) 35.

alternans Breb. (Staurastrum) 85.

ambigua Naeg. (Gloeocapsa) 157.

ambigua a. fuscolutea Naeg. (Gloeocapsa)

159.

ambig'ua Ehrenb. (Navicula) 92.

ambignum Ktz. (Scytonema) 129.

.\mblyopbis 174.

Aniericana (Ehrenb.) Ktz. (Micrasterias)

81.

americanum Ehrenb. (Euastruni) 81.

amoena (Ktz.) Hg. (Hypheotbrix) 142.

amoena Hg. (Lyngbya) 142.

amoena (Ktz.) Rbb. (Micro spora) 22.

amoena var. tenuior Hg. (Miciospora) 22.

amoena Gomont (Oscillatoria) 142.

amoenUm Breb. (Cosmarium) 74.

amoenuin Ktz. (Pbormidium) 142.

ampliibia Ag. (Oscillatoria) 148.

amphibolnm Rbb. (Pbormidium) 146.

ampliicephala Naeg. (Cymbella) 97.

araplücephala Ktz. (Synedra) 116.

amphidoxon West var. alpinum
Scbmidle (Staurastrum) 86.

ampllig-omplins Ehrenb. (Navicula) 92.

Amplilmonas Duj. 169.

amphioxys Ebrenb. (Eunotia) 108.

ampllioxys (Ehrenb.) Grün. (Hantz-

schia) 108.

— var. rnpestris Grün. (Hantzscbia)

109.

Ampbioxys W. Sm. (Nitzschia) lOS.

Amphipleura Ktz. 95.

amphirhynclins Ehrenb. (Navicula)

93.

Amphirbynchus Ehrenb. (Synedra) 115.

Ampliora Ehrenb. 100, lOl.

ampliora Sav. Kent (Salpingoeca) 166.

amphoridinm J. Clark (Salpingoeca)

166.

ampla Rbb. (Gloeocystis) 44.

ampla Ktz. (Gloeocapsa) 44.

aniyli Cienk. (Bodo) 168.

Anabaena Bory 134, 137.

Anacystis 156.

anceps (Cosmarium) Lund. 65.

anceps (Lund.) Hg. (Disphinctium) 65.

— var. pusillnm Hg. (Disphinctium)

66.

anceps (Ehrenb.) Kirchn. (Diatoma) 113.

— var. curtum Grün. (Diatoma) US.
anceps Ehrenb. (Fragilaria) 113.

anceps f]hrenb. (Odontidium) 118.

anceps Ehrenb. (Stauroneis) 95.

Ancistrodesmus 40.

ang'lica Lagerst. (Cymbella) 98.

anglica Ralfs, Forti (Navicula) 91.

angulata J. Quekett (Navicula) 95.

angulatum W. Sm. (Pleurosigma) 95.

angulosa Ag. (Gloeotricbia) 131.

angulosa Ehrenb. (Micrasterias) 38.

angulosa Roth (Kivularia) 131.

angulosum (Ehrenb.) Menegh. var.

araneosum Racib. (Pedlastrum) 38.
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angulosus — atra 181

angruIoSUS (Corda) Menegli. (Plcuro-

coccus) 47.

angulosus Corda (Protococcus) 4 7.

aug'listata Sav. Kent (llonüsiga) IGG.

angustata Ehrenb. (Navicuhi) lOG Note.

angustata W. Su). (Navicula) lOö.

augUStata (W. Sm.) Grün. (Nitzschia)

105.

angustata Ktz. (Sphenella) 103.

angustata W. Sm. (Tryblionella) lOö.

ailg'UStatlim (Wittr.) Nordst. (Cosnia-

riuin) 77.

ang'astatnm (Ktz.) Van Heun-k (Gom-

pliouenia) 103.

Auisoiiema Duj. !<<% 178.

auinilatum Naeg. (Disphinctium) 65.

annulatuni Archer (Peniuni) 65.

anoiuala Bennett (Gompliosphaeria) 156.

anomahliil (Benett) De Toni et Levi

var. iiiiuilS Hg (Coleospliaeriuni) 156.

anomaluni W. Sui. (Odontidinm) 113.

— var. Y curtinn Grün. (Odontidum)

113.

— var. genuinnni Grnn. (Odontidiuni) 113.

ansatniu Ralfs f. scrobiculata Xordst,

(Euastruni) 7 9.

— var. Sllprapositnm Nordst. (Euast-

runi) 7 9.

Anthopliysa Bory 168.

antilopaeuni Breb. (Cosmarium) 66.

antilopaetim (Breb.) Ktz. (Xantbidium)

66.

autiqiia W. Sm. (Cyolotella) 124.

antliaria Hg. (Lyngbya) 150.

autllaria Mert. (Oscillatoria) 150.

antliarium (iümont (Phormidium) 150.

Aphaiiocapsa Naeg. 100, 161.

Apliaiiocliaete Berth. 18.

Aphanotliece Naeg, 154, Iö5.

apiculata W. Sm. (Cymatopleura) 110.

apiculata West (Oocystis) 43,

aponina Ktz, (Gomphosphaeria) 156,

apophysatum A. Br. (Oedogonium) 12,

appendiculata Ag. (Cymbella) 89.

appendiculata Ag. (Frustulia) 89.

appendiculata (Ag.) Ktz. (Xavicula)

89.

Arachne Ktz. (Phycastriim) 87.

aracline Ralfs (Staurastrum) 87.

arbuSCUlum Stein (Colacium) 175.

arcta (Ag.) Ktz. (Spirogyra) 53.

— var, torulosa (Ktz.) (Spirogyra) 53.

arctoiim Nordst. var. tatricniu Racib.

(Cosmarium) 69.

arctum Ktz. (Nostoc) 135.

arctum Ag. (Zyguema) öS.

arcuatum Lyngb. (Diatoma) 118.

arcuatum (Lyngb.) Klz. (Rhabdonema)

118,

arcuatum Nordst. var. vasta Scbmidle

(Staurastrum) 85.

arcus (Ehrenb.) Ktz. (Ceratoneis) 122.

arcns Ehrenb. (Eunotia) 121.

Arcus W. Sm. (Eunotia) 1'22.

Arcus Ehrenb. (Himantidium) 121.

— var. Y curtum Grün. (Himantidium)

121.

Arcus Ehrenb. (Navicula) 122.

areiiaria Moore (Melosira) 124.

argUS (Ehrenb.) 0. Ktze (Cystopleura

119.

— var. alpestris (W. Sm.) nob. (Cysto-

pleura) 119.

argus var. longicornis (Ehrenb,, W. Sm.)

0. Ktze. (Cystopleura) 119.

Argus Ktz. (Epithemia) 119.

Argus var, ß alpestris Grün. (Epithemia)

119.

— var. Y longicornis Grün. (Epithe-

mia) 119.

Argus Ebrenb. (Eunotia) 119.

armata Ebrenb. (Trachelomouas) 175.

armatum Breb. (Cosmarium) 66.

armatuiu Breb. var. siipernumera-
rllim Scbmidle (Xantbidium) 66.

Arthrodesmus Ehrenb, 78.

Arthrosiphon 128.

Ascoglena Stein 175.

aspera A. Br. (Chara) 6 Nr. 18.

aspera Detharding tChara) 8.

aspera F, E. Schulze (Mastigamoeba)

164,

asperum Breb, (Docidium) 57.

asperum Ralfs (Docidium) 57.

asperum (Breb.) Cleve (Gonatozygon)

57.

asperum Rbh, (Gonatozygon) 57.

assimilis Sav. Kent (Codonosiga) 166.

Astasia Ehrenb. 176.

Asteriouella Hass. 116.

asteriscus (Trattinnickia) 178.

Asterocystis Gobi 153, 154.

Asterotiirix Ktz. 164.

Astraea Ktz. (Cyclotella) 122.

Astraea Ehrenb. (Discoplea) 122.

astraea (Ehrenb.) Grün. (Stephano-

discus) 122.

atuiospliaerica (Ehrenb.) Ralfs (Cyclo-

tella) 125.

atmosphaerica Ehrenb, (Discoplea) 125.

atomoides Grün. (Navicula) 94.

atra Huds. (Conferva) 2.
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Atractoneina Stein 176.

atrata Ktz. (Gloeocapsa) 160.

atrofllSCa Grün. (Hypheothrix) 145.

atropurpurea (Roth) A?. (Bangia) S.

— var. ferrugiuea Kern. (Bangia) 3.

atropurpurea Roth (Conferva) S.

atrovirens (Corda) nob. (Gloeocapsa)

159.

atrovirens Corda (Protococcus) 159.

atriim (Huds.) Harv. (Batrachospermum)
o_

attenuata Ktz. (Navicula) 95.

atteniiata Ktz. (Ulothrix) 17.

attennatuiu Ehrenb. (Closterium) 60.

attenuatlllU (Ktz.) W. Sm. (Pleuro-

sigma) 95.

Audouinella Bory 2, 3.

Auerswaldii Rbb. (Encyonema) 100.

axigar Ehreub. (Gomphonema) 102.

Aulosira Kircho. 138.

aurantiofuSCUS (Ktz.) Rbh. (Chroo-

coccus) 163.

aiuantiofuscus Ktz. (Protococcus) 163.

aurea (L.) Mart. (Trentepohlia) 22.

anreoTiridis (Ktz.) Rbh, (Pleuro-

coccus) 47.

aureoviridis Ktz. (Protococcus) 47.

aureum Ktz. (Chroolepus) 22.

aureus L. (Byssus) 22.

australe Ktz. (Phormidium) 147.

australis Hg. (Lyngbya) 147.

australis Ag. (Oscillatoria) 147.

austriaca Grün. (Cymbella) 98.

ailtunmale (Ag.) Gomont (Phormidium)

146.

autuinnalis Ktz. (Oscillaria) 150.

autumnalis Ag. (Oscillatoria) 146.

B

Bacillaria 88, 94, 114.

Bacillariaceae 87.

bacillaris Naeg. (Protococcus) 46.

bacillaris Naeg. (Stichococeus) 46.

bacilliforrais Grün. (Navicula) 93.

bacillllin Ehrenb. (Navicula) 93.

bacnllim Breb. (Docidium) 63.

baldensis Menegh. (Hydrurus) 171.

Balfouriana Grev. (Diatomella) 118.

Bangia Lyngb. 3, 17.

Batracliospermaceae 2.

Batrachospermum Roth 2, 19, 20,

isi.

Baueriaoa (Grün.) Hg. (Calothrix) 133.

Bauerianuin Grün. (Mastichonema) 133.

Bauerianus Grün. (Schizosiijion) 13 3.

Biasolettianuni Ktz. (Phormidium) 145.

Bibraianum Reinsch (Selenastrum) 40.

Bicoeca J. Clark 166.

bidens (Greg.) nob. var. diodou W. Sm.

et Greg. (Eun'itia) 121.

bidens Greg. (Himantidium) 121.

biennis Klebs (Endosphaera) 41.

bijuga Turp. (Achnanthes) 34.

bijugatus (Turp.) Ktz. (Scenedesmus)
'34.

— var alteruailS Reinsch (Scenedes-

mus) 35.

binale (Turp.) Ralfs (Euastrum) 79.

binale *[ angustatum Wittr. (Euastrum)

77.

— ß denticulatum Kirchn. (Euastrum)

80.

— var. grauulatum Hg. (Euastrum) 79.

binodis Ehrenb. (Fragilaria) 117.

binodis Ehrenb. (Navicula) 93.

bioculatum Breb. (Cosmarium) 67.

bipes stein (Chrysopyxis) 171.

biradiatum Meyen (Pediastrum) 39.

biseriata Breb. (Sunraya) 109.

Blutiegen (Haematococcus ulva) £0.

Blyttii var. tristriatum Lütkemüller

(Cosmarium) 76.

bodailica Eulenstein (Cyclotella) 125.

Bodo Ehrenb. 168.

Boeckii Wille (Cosmarium) 77.

Boldtii Schmidle (Micrastorias) 80.

bombjcina (Ag.) Lagerh. (Conferva) 21.

bombycina var. elongata Rbh. (Con-

ferva) 21.

— var. genuina Wille (Conferva) 21.

— var. minor Wille (Conferva) 21.

— var. stagnorum Ktz. (Conferva) 22.

borealis (Ehrenb.) Ktz. (Navicula) 88.

borealis Ktz. (Palmella) 154.

borealis Ehrenb. (Pinnularia) 88.

Borisiana Le Clerc (Prolifera) 12.

Borisianum (Le Clerc) Wittr. (^Oedogonium)

12.

Boryana Turp. (Hierella) 8 7.

Boryana Kirchn. (Lyngby) 145.

Boryannm (Turp.) Menegh. 37 var.

brevicorne A. Br. (Pediastrum) 38.

— var. genninum Kirchn. (Pediastrum)

37.

— var. granulatnm (Ktz.) (Pediastrum)

38.

Boryanum Ktz. (Phormidium) 145.

Boryannm Ktz. (Schizogonium) 15.

Borzia Cohn 152.

Boscii Le Clerc (Conferva) 13.
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Boscii (Le C'lerc) Brub. (Oedogoniuni)

13.

Botrydium Walli. 29.

Potrjococerts Ktz. 45.

botryoides (Lyngb.) Ktz. (Palmella) 45.

botryoides Meyen (Priestleya) IG.

botrytis (Ehronb.) Stein (Codouosiga)

16G.

botrytis (Bory) Menegh. (Cosmarium) 7S.

— var. emargiliatmu Hg. (Cosma-

rium) 73
— var. mesolejum Nordst. (Cosma-

rium) 73.

botrytis Ehrenb. (Epistylis) 166.

Botrytis Bory (Heterocarpella) 7Ö.

brachiatuiu Ralfs (Staurastrum) 85.

Braunii Ktz. (Botryococcns) 45.

— var. mucosus Lagerh. (Botryococcus)

45.

Braunii Reinsch (Cosmarium) 68.

Braunii Naeg. (Hapalosiphon) 127.

Braunii De Bary (Mesotaenium) 58.

Braunii Hg. (Microcoleus) 139.

Braunii Grün. (Tetracyclus) 118.

Brebissoniana Rbh. (Inomeria) 1^9.

Brebissoniana Ktz. (Inomeria) IS 3.

Brebissonii Menegh. (Closterium) 63.

Brebissonii Menegh. (Cosmarium) 74.

Brebissouii Menegh. forma g'cnuiua
Schmidle (Cylindrocystis) 59.

— var. turg'ida Schmidle (Cylindro-

cystis) 59.

Brebissonii De Bary (Gonatozygon) 57.

Brebissonii Ktz. (Navicula) 88.

— var. subproducta Grün. (Navi-

cula) 88.

Brebissonii Ralfs. (Penium) 59.

Brebissionii (Menegh.) Ralfs (Tet-

memorus) 63.

brevipes Sav. Kent. (Monosiga) 166.

brevis Hg. (Lyngbya) 149.

brevis Ktz. (Oscillaria) 149.

brevis Ktz. (Oscillatoria) 149.

brevispina var. Dickiei Rbh. (Staur-

astrum) 81.

brevispinum Brrb. (Staurastrum) 81.

Brochidium S9.

Broomei Thwaites (Cosmarium) 77.

bruuea (A. Er.) Naeg. (Gloeocapsa)

160.

brunnea A. Br. (Palmella) 160.

bryophila Breb. (Endospira) 58.

bryophila (Breb.) Rbh. (Spirotaenia)

58.

Bulbochaete Ag. 10, 11.

bullosa (Roth) Ag. (Tetraspora) 42.

bullosa Roth (Ulva) 42.

byssoidea (Bork.) Hass. f. lignicola
"(Hassalia) 126.

— forma Saxicola (Hassallia) 127.

byssoidea Berk. (Scytonema) 126.

Bvssus 22, 24.

Caelatuui Ralfs var. spectabile (De

Not.) (Cosmarium) 75.

caeruleum Lyngb. (Nostoc) 136.

caespitosa Ktz. (Calothrix) 132.

caespitosa Larg. (Cymbella) 100 Note,

caespitosa Vauch. (Ectosperma) 28.

caespitosa Ag. (Vaucheria) 28.

caespitosa DC. (Vaucheria) 28 Nr. 121.

caespitosum Sav. Kent (Cephalothamnium)

168.

caespitosum Ktz. (Encyonema) 99.

— var. Auerswaldii Rbh. (Encyonema)

100.

caespitosum Ktz. (Mastichonema) 132.

calcaroa Ktz. (Ainactis) ISl.

calcarea Hfl. (Hypheothrix) 143 Nr. 795.

calcarea Naeg. (Hypheothrix) 143.

calcarea Hg. (Lyngbya) 143.

calcarea Engl. Bot. (Rivularia) 131.

calcaroa Rbh. (Zonotrichia) 131.

calcareum Wittr. (Cosmarium) 7 7.

calcicola (Ag.) Rbh. (Hypheothrix)

143.
— var. violacea Hg. (Hypheothrix) 143.

calcicola Ktz. (Leptothrix) 143.

calcicola Hg. (Lyngbya) 143.

calcicola Ag., Br^-b. (Nostoc) 1S4.

calcicola Ag. (Oscillatoria) 143.

calcilega (A. Br.) nob. (Schizothrix)

139.

calcilegum A. Br. (Hydrocoleum) 139.

caldariorum Hauck (Oscillaria) 151.

caldariorum Magn, (Protococcus) 48.

Callonema 154.

calotrichoides Ktz. (Scytonema) 128.

Calothrix Hg. 129, 130, 132, 133.

calvum Stein (Colacium) 176.

cambricum Archer (Coelastrum) 3 7.

CampylodisCUS Ehrenb. 110, 111.

canescens Ung. (Chara) 6 Nr. 18.

capillacea Thuill. (Chara) 9.

capillacea Leithe (Chara) 9 Nr. 25.

capillaceum Ktz. (Oedogonium) 14.

capillare (L.) Ktz. (Oedogonium) 12.

capillaris L. (Conferva) 12.

capitata Nees (Chara) 4.
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capitata (Nees) Ag. (Nitella) 4.

capitata Ehrenb. (Synedra) 116.

capitatnill Ehrenb. (Goraphonema) 101.

capitatuin Rbh. (Odontidium) HS.
capiicina Desui. (Fragilaria) 117.

capucina Bory (Leda) 50.

capocina (Bory) Ag. (Mougeotia) 50.

capucinum Ktz. (Staurospermum) 50.

cardiaca Hass. (V^esiculifera) 12.

cardiacnm (Hass.) Ktz. (Oedogonium)

12.

Carteria Dies. SS.

Castag-uei (Breb.) Ebb. (Aphanothece)

155.

Castagnoi Rbh. (Aphanocapsa) 155.

Castagnei Breb. (Oncobyrsa) 155.

Castagnei Ktz. (Palmella) 155.

cataractarum Ktz. (Chlorotylium) 25.

— var. iucritstaus (Reinsch) (Chloro-

tylium) 25.

cataractarum (Rbh.) Naeg. (Hypheo-

thrix) 142.

cataractarum Hg. (Lyngbya) 142.

cataractarum Rbh. (Phormidium) 142.

caudata Duj. (Heteromita) 168.

caudata (Sav. Kent) Blochmann (Mastig-

amoeba) 165.

caudata Ehrenb. (Trachelomonas) 175.

caudatllS (Duj.) Seun (Bodo) 168.

caudatllS Hg. (Dactylococcus) 46.

Centrosphaera De Toni 41.

Cephalothamnium Stein 168.

Ceratoneis Grün. 122.

ceratopliylla Wallr. (Chara) 5.

CercobOilo Krassilstschik 165.

Cercomonas Duj. 165.

Cesatü Balsamo (Xostoc) 135.

Chaetouema Nowak. 20.

Chaetophora Schrank 19.

Chaetosphaeridium Klebabn 18.

chalybea (Roth) Bory (Audouinella) 2.

chalybca Fiies (Audouinella) 2.

chalybea Roth (Couferva) 2.

chalybea Hg. (Lyngbya) 151.

chalybea Mert. (Oscillaria) 151.

clialybea Mert. (Oscillatoria) 151.

chalybeospermum Hg. (Zygnema) 50.

chalybeus Rbh. (Chroococcus) 162.

Chaiuaesiphou A. Br. et Grün. 152,
15S.

Chamaesiplionaceae 154.

Chantransia Fries. 2, 3.

Chara L. 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Characeae 4.

Charachim A. Br. 41, 4 6.

Chareae 4.

Chilomonas Ehrenb. 173.

Chlamydococcus SO.

Chlam.ydoiuoiias Ehrenb. CO.

chlamydospora De Bary (Palmogloea) 58.

clllaiUTdosporum De Bary (Mesotae-

nium) 58.

Chlorangiella De Toni S4.

Chlorangium Stein S4.

Chloraster Ehrenb. so.

Chlorochytriiiiii Cobn 41.

Chlorococcum 29, 46, 47, 48.

Chloromonadineae 173.

Chliiromonas Sav. Kent. 176.

Chloropedium 42.

Chloropeltis Stein 174, 175.

chlorophaeum Ktz. (Scytonema) 127.

Chlorotylium Ktz. 25.

Chromulina denk. i7o.

Chroococcaceae löS.

Chroococcus Naeg. 161, 162, 16£,

164.

Chroodactylon Hg. 15S.

Chroolepldaceae 22.

Chroolepus Ag. 22, 2S, 24.

Chrootheee Hg. 154.

chrysochlorum Ktz. (Scytonema) 128.

chrysocoma Milde (Polyzonia) ISl Nr.

7SS.

chrysocoma Rbh. (Zonotrichia) ISl.

Chrysomonadineae 170.

Chrysomonas Stein 170.

Chrysopyxis Stein 171.

Chthonoblastus Ktz. IS 8, IS 9.

cincinnata Ktz. (Lyngbya) 129.

cincinnatum Tburet (Scytonema) 129.

cinctus Naeg. (Schizosiphou) 1S2.

cinnamomeus Menegh. (Pleurococcus) 48.

einuamomeus (Menegh.) Ktz. (Proto-

coccus) 48.

circulare (Reinsch) Hg. (Cosmidium)

72.

circulare Reinsch (Didymidium) 72.

circulare (Grev.) Ag. (Meridion) 114.

circulare var. constrictum Corti (Meri-

dion) 114.

circularis Grev. (Echinella) 114.

C'istula Hempr. (Cocconema) 99.

Cistula (Hempr.) Kirchn. (Cymbella) 99.

— var. ]uaculata (Ktz.) (Cymbella)

99.

Cladomouas Stein 169.

Cladonema Sav. Kent. 167.

Cladophora Ktz. 16, 26.

Cladophoraceae 25.

Clarkii Sav. Kent (Salpingoeca) 167.

clavata Vauch. (Ectosperma) 28.
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clavata f. zoogonidigera Vaucli. (Ecto-

sperma) 28.

clavata aiict. (Vaucheiia) 28.

clavatum Ktz. (Scytonema) 128.

Closteiidium Koinsch 40.

closterioides Ralfs (Peninm) 62.

Closterium Nitzsch 59, 60, 61, 62,

6S, 65.

f'lypeus Eluenb. (Canipylodiscus) 110.

CoCCOellloris Sprcn?. 58, 154, 155,
161.

Coceoiiia Rlili. iChlorococcum) 29.

Coccnnia Ktz. (Protococeus) 29.

Cocconeidaceae 104.

CoCCOnois Ehienb. 104.

Coconeiiia 'J7. 98, 99.

COcllleare (Eichwald) A. Br. (Opbio-

cjtiuiii) £9.

cochlearis Eiclnvald (Spirodiscus) 39.

Codonocladiiiiii Stein 166.

Codoiioeca J. Ciaik 165.

Codouosig'a J. Ciaik 166.

Coelastnim Naeg. 36, ST.

Coelncystis Naeg. 156.

Coelomoiias Stein 173.

Coelosphaerinm Naeg. 156.

coerulesceiis Ag. (Moiigeotia) 50.

coeriilesccns Ktz. (Staurospermuiii) 50.

COhaereilS (Breb.) Xaeg. (Chroococeus)

163.

cohaerens Bieb. (Pleurococcus) 163.

cobaerens Ktz. (Protococcus) 16S.

Colacium Ehieub. 175, 176.

Coleochaetaceae 9.

Coleochaete Bnb. 9, lO.

Collotonenia !I6.

Collodictyou Carter 170.

commiuie Rbh. (Gomphonenia) 103.

commune Vaucb. (Nostoc) IS 4.

— var. pelllicidum Ktz. (Nostoc)

135.

commune Hass. (Zygnema) 53.

communis Hbh. (Nitzschia) 107.

communis (Hass.) Ktz, (Spirogyra) oS.

COmpacta (Ktz.) Rbh. (Hypheothrix)

142.

compacta Ktz. (Loptothrix) 142.

compacta Ag. (Eyngbya) 142.

COmta (Ehrenb.) Ktz. (Cyclotella) 124.

— var. radiosa Gnin. (Cyclotella) 124,

125.

comta var. melosiroides Schrot. & Kirchn.

(Cyclotella) 125.

comta Ehrenb. (Discoplea) 124.

COudensata Breb. (Spirotaenia) 57.

couferta Lund., Cleve (Murasterias) 80.

Conferva L., Lagerb. 1, 2, S, 10, 12,

13, 17, 21, 22, 25. 26, 27, 30,

34, 5Ü, 52, öS. 54, 56, 112, 118,

122, 124, 127, 150, 171.

Cpnfervicola A. Br. (ChamaesiphoD)
'

153.

confervicola Naeg. (Herposteiron) 18.

confervicola Lagerh. (Pbaeothanmion)

25.

Confervoideae 9.

COnfluens (Ktz.) Hg. (Dactylotheco) 4 9.

contluens Ktz. (Gloeocapsa) 49.

confluens Richter (Gloeocystis) 4 9.

conflaens Naeg. (Gloeothece) 49.

Conjugata 51, 52, 53, 55.

Conjugatae 49.

connatuiii Breb. (Cosniariuin) 64.

COnnatum (Breb.) De Bary (Dispbinc-

tiuiii) 64.

consociata Fresen. (Monas) 167.

COnSOCiatum Sav, Kent (Monosiga)

166.

COnsociatum (Fresen.) Cienk. (Pha-

lansterium) 167.

conspersum Ralfs (Cosmarium) 74.

conspiciia Hass. (Tyndaridca) 52.

conspicuiim Ktz. (Zygogoniuni) 52.

constrictuui Ehrenb. (Gomphonenia)

101,

Constrictnm Ralfs (Meridion) 114.

COUStruens (Ehrenb.) Gnin. (Fragilaria)

117.

— var. binodis (Ehrenb.) (Fiagilariaj

117
— var. venter Grün. (Fragilaria) 117.

construGiis Elirenb. (Staurosira) 117.

COntenta Grün. (Navicula) 94.

COnlracta Forti (Rhopolodia) 121.

contraria A. Br. (Chara) 6.

COntroversum Breb. (Staurastmm) 86.

COnvallaria Stein (Salpingoeca) 166.

COnvergenS Ehrenb. (Arthrodesmus) 78.

coracina Ktz, (Gloeocapsa) 159.

coralloides Ktz, (Sirosiphon) 126.

— var. Heufleri Menegh. (Sirosiphon)

126.

COrdiformis (Cart.) Sav. Kent (Tetras-

elniis) 33.

COriacea Ktz. (Hypheothrix) 144.

— var. Menegilinii Ktz. (Hypheothrix)

144.

coriacea Ktz, (Leptothrix) 144.

coriacea Hg. (Lyngbya) 144,

coriacea Goniont (Schizothrix) 144.

corium Hg. (Lyngbya) 145.

corium Ag. (Oscillatoria) 145.
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1S6 corium — cuspidatum

COrilim (Ag.) Ktz. (Phormidium) 145.

COriin Ehrenb. CCIostt'riuin) 60.

COrnil-damae (Koth) Ag. (Chaetophora)

19.

— var. eildivifolia Roth (Chaetophora)

19.

— var. genuina De Toni (Chaetophora)

19.

cornu-damae Roth (Rivularia) 1 9.

coro n ata Ziz (Chara) 5.

Coscinodiscaceae r2S.

CoscinodiSCQS Ehrenb. 12S.

Cosniaridium Gay 66.

Cosmariuill Corda 57, 63, 64, 66,

67, 68, 69, 70, 71, 72, 7S, 74, 75,

76, 77, 78, 80.

COStatura Corda (Closterium) 60.

costatus W. Sm. (Campylodiscus) 111.

COStatuS Schniidle (Scenedesmus) So.

crassa Pilngsh. (Bulbochaete) 11.

crassa De Bary (Cylindrocystis) 59.

crassa Ktz. (Spirogyra) 54.

— var. Heeriaiia (Naeg.) (Spirogyra)

54.

crassicailda Duj. (Cercomonas) 165.

crassispina (Reinsch) De Toni (Reinsch-

iella) 40.

crassispiniim Reinsch (Closteridium) 40.

crassinsculliin De Bary (Penium) 63.

crassuiu Naeg. (Scytonema) 128.

craticilla Ehrenb. (Suriraya) 110.

crenata Ehrenb. (Gallionella) 124 Nr.

697.

ereuata Breb. (Micrasterias) 80.

Orenatnm Ralfs (Cosmarium) 69.

— var. bicrenatlim Nordst. (Cos-

marium) 69.

cremilata Pringsh. (Bulbochaete) 10.

— var. siipraniediaiia Wlttr. (Bul-

bochaete) 10.

— f. typica Pringsh. (Bulbochaete) 10.

crenulata Ehrenb. (Gallionella) 123.

cremilata (Ehrenb.) Ktz. (Melosira)

12.5.

crenulatUlU Naeg. (Cosmarium) 68.

crenulatum Naeg. (Phycastrum) 86.

creimlatum (Naeg.) Schmidle (Staur-

astrum ) 86.

crispa (Lightf.) Ag. (Prasiola) 14.

crispa Lightf. (Ulva) 14.

crispa Hass. (Vesiculifera) 11.

crispata (Roth) Ktz. (Cladophora) 26.

— var. squarrosa Grün. (Cladophora)

20.

— b. virescens VII. sudetica Rbh. (Cla-

dophora) 27.

crispata Roth (Conferva) 26.

crispum (Hass.) Wittr. (Oedogonium)

11.

cristatum Ralfs (Gomphonema) 102.

crotoneiisis (Edw.) Kitton (Fragilaria)

117.

cruciata Vauch. (Conjugata) 51.

criiciatlim (Vauch.) Ag. (Zygneraa) 51.

— var. Hausmanilii De Not. (Zyg-

nema) 51.

cruciferum De Bary (Cosmarium) 64.

cruciferiim (De Bary) Hg. (Disphinc-

tium) 64.

Crucigenia Morren 42.

cruenta (Ag.) Hg. (Aphranocapsa) 160.

cruenta Grün. (Oscillaria) 150.

cruenta Grün. (Üscillatoria) 150.

cruenta Ag. (Palmolla) 160.

cruentum Naeg. (Porphyridiuni) 160.

criistacea var. gracilis Hg., Borz\

(Leptochaete) 133.

crustaceiim Ag. (Scytonema) 128.

— var. incrustans (Ktz.) (Scyto-

nema) 128.

crustaceus Rbh. (Sirosiphon) 128.

crustatuni '( alatuni Hg. (Scytonema) 128.

crux nielitensis Ehrenb. (Euastrum) 80.

crux melitensis (Ehrenb.) Ralfs

(Micrasterias) 80.

cryptocepliala Ktz. (Navicula) 90.

Crjptogleiia Ehrenb. 176.

Cryptomouadiueae 17S.

Cryptomonas Ehrenb. 173.

cryptoporum Wittr. (Oedogonium) 1 1

.

cucumis Corda (Cosmarium) 66.

cncumis (Corda) Lagerh. (Pleuro-

taeniopsis) 66.

Cucurbita Breb. (Cosmarium) 64.

Cucurbita (Breb.) Reinsch (Dis-

phinctiuni) 64.

cuprea Hg. (Pleurocapsa) 153.

curtum Ralfs (Cosmarium) 6S.

CurtuiU (Breb.) Reinsch var. exiguum
Hg. (Disphinctium) 63.

— f. miuor Wille (Disphinctium) 64.

curtum Breb. (Penium) 6 3.

curvata (Ktz.) Grün. (Rhoicosphenia)

103.

curvatum Ktz. (Gomphonema) 103.

curvula Ktz. (Navicula) 96.

CUSpidata Ktz. (Cymbella) 97.

— var. uaviculiformis Auerswald

(Cymbella) 97.

CUSpidata Ktz. (Navicula) 92.

— var. alpestris Brun (Navicula) 92.

cuspidatum Breb. (Staurastrum) 81.
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cuticLilare — dichotoma 187

CXlticulare (Bitb.) Bom. et Flah.

(Nostoc) IS 4.

cuticiilaris Breb. (Anabaena) 1S4.

Cyathoinouas Fminentel 109.

CJCliciim Liind. var. arctiCHlll Noidst.

(Co^ninriuiii) 74.

cyelopnm (Sav. Kent) Blochmann

(Amphiiiionas) 1G9.

cyclopuili stein ( Cephalotbamniura) 168.

cyulopum Sav. Kent (Deltomonas) 169.

ftjclostoilius (Stein) Meresch.(Urceolus)

"l77.

Cyclotella Kt?. 122. 124, 125.

Cyllndrafea Ebrenb. (Chllomonas) 17C.

cylindrica Ehrenb. ( Tracbelomonas)

175.

Cylindrocapsa Reinsdi. 14.

Cylindrocapseae 14.

Cj'lindrocystis Menegh. 59.

Cyliudrosperiiium Kiz. 137, 138.

cylindrus Ebrenb. (Closteriuiri) 65.

eyliiidriis (Ehrenb.) Naeg. f. colorata
Schniidle ( Disjihinctiuni) 65.

cylindius f. minor (Heiuierl) (Dis-

pbinctiuni ) 65.

Cylludrus (Ehrenb.) Naeg. var. sile-

siacum Kirchn. (Dispbinctium) 65.

— var. subtrinicatlllll Scbmidle (Dis-

pbinctiiini) 65.

C.vinatopleura W. Sm. HO.
cymatopleuniiu NorJst. var. tiroli-

CUluNordst. etWittr. (Cosmariuui) 72.

cyiuatosponimWittr. ( Oedogonium ) 1 1.

Cyiiibella Ag-. 89, 97, 9S, 99, lOO,

'lOl, 105, l'lb.

C.vmbellaceae 97.

cymbiforme Ehrenb. (Cocconenia) 98.

cymbiforillis (Ktz.) Breb. (Cymbella)

98.

— var. parva (VV. Sm.) (Cymbella) 99.

cymbiformis Ktz. (Frustulia) 9S.

cystifera Hass. (Coccochloris) 154.

cystifera Rbh. (Gloeothece) 154.

Cystococcus 48.

Cystocoleus 126.

C.vstopleura Breb. 119, 120, I2i.

Dactjlococcus Naeg. 46.

Dactylothece Lagerh. 49.

l)alliug-eri Sav. Kent (Monas) 167.

Daiiseii Thwaites (Mastogloia) 97.

Danseii var. elliptica Ag. (Mastogloia) 97.

De Baryi Archer (Cosniariuni) 66.

De Baryi Eg. (Cosmaridiiim) 66.

De Barji (Archer) Lund. (Pleuro-

taeniüpsis) 66.

deci'mina 0. F. Müll. (Ctmferva) 5S.

decimiiia (0. F. Müll.) Ktz. (Spiro-

gyra) 53.

dcciminum Ag. (Zvgnonia) 5S.

declinati» Ktz. (Cladophora) -27.

— var. flnitaus (Ktz.) (Cladophora) 27.

deciimbens Ktz. (Siytonema) 127.

dejectum Breb. (Staurastrum) 81.

delii-atissima W. Sm. (Synedra) 116.

delicatula Ktz. (Ulothrix) 16.

delicatulnm Perty (Cosmarium) 78.

delicatulum Ktz. ( Hormidiuni) 16.

Deltomonas Sav. Kent 169.

Dematium 126.

Deiidroiuonas Stein 167.

densuni Born, et Flah, (Scytonenia) 128.

deusus A. Br. (Arthrosiphon) 128.

«enticula Ktz. 106, lOS, HO.
deuticula Grün. (Nitzsihia) 106.

deilticillatal Breb.) Ralfs (iMicrasterias)

80.

deilticulatuni (Kirchn.) Gay (Eu-

astrum) 80.

denticulatum f. . . . Boldt (Euastrum) 80.

deuticulatus Lagerb. (Scenedesnuis)35.

depressum (Brob.) Rbh. (Sphaero-

zosma) 57.

depressum Breb. (Spondylosium) 57.

dermochroa Naeg. ((iloeocapsa) 158.

descissiis Perty (Tetramitus) 169.

deses Ehrenb. (Euglena) 174.

Uesmidiaceae 56.

Desmidium Ag. 56, 81, 83, 86.

detersum Ktz. (Batrachospernium) 2.

Diaiiae Ehrenb. f. major Wille (Closte-

rium) 60.

Diatoiua DC. 111, 112, ii.% 116,

117, 118.

Diatomaceae iii.

Diatomella Grev. 118.

dicephala Ehrenb. (Pinnularia) 91.

dicephala (Ehrenb.) Ktz. (Navicula) 89,

91*).

Dichothrix I-jS.

dichotoma DC. (Lemanea) 1.

*) Infolge eines bedauerlichen Versehens Avurde diese Art an zwei Stellen

eingereiht. Es wäre nun der Standort am Gardasoe an der richtigen Stelle unter

Nr. 512 einzueetzen und sodann Nr. 496 zu streichen.
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188 dichotomum — eleoans

dichotomillU Ktz. (Gomphonema) 102.

— var. pillviliatuin (A. Br. ) (Gompho-

nema) 102.

Dickiei Ralfs f. parva Schmidle (Staur-

astrnm) 81.

Dictj osphaeriiim Naeg. 42.

dictyothiix Rbli. (Hypheothrisj 144.

dittyothrix Auzi ( Streptotluix) 144.

(li(lelta(ruip.) Ralfs f. scrobiculata
Noidst. (Euastruin) 79.

didelta Turp. (Heterocarpella) 79.

Didymidium 68, 72.

didymocarpiim Lund. var. alpinuiu
Schmidle (Peniiim) 62.

didjmoclioiidrum Nordst. (Cosma-

lium) 72.

digitata Stein (Monas) 167.

dig'itatHm(Stein)Cienk.(Phalansterium)

167.

digitus Ehrenb. (Closterium) 62.

digitus (Ehrenb.) Breb. (Fcnium) 62.

dilatata Khrenb. (Stauroneis) 95-

dilatatum Ehrenb. (Staurastrum) 85.

dilatal:um b. alternans Rbh. (Staur-

astrum) 85.

Dillenii Bory ( Batrachospermum) 2.

Dillwyuii (Web. et Mohr) Ag. (Vau-

theria) 28.

Dimerogramma 106.

dimorpha Turp. (Achnanthes) o6.

Diuobryon Ehrenb. 172.

Diplomastix Sav. Kent 168.

Discoplea 122, 124, 125.

discilS Stein (SpongomoDas) 169.

Disphiuctinm Naeg. 63, 64, 65, 66,

67, 70, 71, 75, 77.

dissiliens Smith (Conferva) 56.

dissilieus(Siiiith)Breb.(Hyalotheca)56.

— var. bideiltula Nordst. (Hyalotheca)

56.

— var. tatrica Raciborski (Hya-

lotheca) 56,

— var. tridentllla Nordst. (Hya-

lotheca) 56.

dissipata (Ktz.) Grün. (Nitzsehia) 106.

dissipata Ktz. (Synedra) 106.

distans Ehrenb. (Gallionella) 12o.

distans (Rhrenb.) Ktz. (Melosira) 123.
— var. nivalis (W. Sm.) (Melosira)

123.

Distig'ma Ehrenb. 176.

Distomatiueae 170.

divergens Imhof (Dlnobryon) 172.

divergens (Leptomitus) Ktz. 141.

divergens Ktz. (Leptothrix) 141.

divergeus (Corda) nob. (Lyngbya) 141.

divergens Corda (Oscillatoria) 141.

Docidium Brtib. 57, 63, 66.

rtraparualdia Bory 19.

Drapariiaiidia Bory, Ag. 19, 20.

dubia Wartm. (Gloeocapsa) 157.

dubia Ktz. (Hyalotheca) 50.

dubia (Naeg.) Hepp (Hyphoothrix) 144.

dubia Naeg. (Leptothrix) 144.

dubia Bg. (Lyngbya) 144.

dubia Perty (Mitrophora) 170.

dubia Ktz. (Spirogyra) 55.

dubia Gomont (Symploca) 14 4.

dubiuni B. W. Turner (Disphinctium) 67.

Ducluzelii Ag. (Hydrurus) 171.

duplex Meyen var. geiiuiliuni A. Br.

(Pediastrum) 38.

— var. reticulatum Lagerh. (Pedi-

astnnii) 38.

Dyspbinctiinn 71, 75, 7 7.

Ebeneus Thvvaites (Cystocoleus) 120.

Eehinclla 6U, 79, SO, lOS. 114.

eclliliosperilium A. Br. (Oedogonium)
12.

Ectosperma 28.

Elireiibergiauum Naeg. (Dictyo-

sphaerium) 42.

Ehrenbergianum Corda (Euastrum) 39.

Ehronbergii Larg. (Cocconema) 97 Note.

Ehreilbergii Ktz. (Cymbella) 97.

Ehrenbergii Ktz. (Diatoma) 111.

Ehrenbergii Ralfs (Docidium) 66.

Ehrenbergii Klebs (Euglena) 174.

Ehrenbergii Ktz. (Navicula) 91.

Ehrenbergii A. Br. (Pediastrum) S9.

Ehrenbergii (Ralfs) Delponte (Pleuro-

taenium) 66.

elabens Ktz. (Microcystis) 156.

elabens Breb. (Microhaloa) 156.

elabens (Breb.) Ktz. (Polycystis) 156.

elegans Ralfs (Campylodiscus) 109.

elegaus (Roth) Ag. (Chaotophora) 19.

— var. lougipila Ktz. (Chaetophora)

19.

elegans Breb. (Cosmariuni) 80.

elegans Ktz. (Denticula) 108.

elegans (Breb.) Ktz. var. bidentatuni
Naeg. (Euastrum) 80.

— var. speciosum Boldt (Euastrum) 80.

— f. scrobiculata LütkemOller (Eu-

astrum) 80.

elegaus Ehrenb. (Eudorina) 29.

elegans A. Br. (Merismopedium) 155.
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elegans — Florideae 189

elegans H?. (Microspora) 22.

elegans Roth (KiviilHiia) 10.

elesans Eln-eub. (Suriraya) 109.

Elfvlng-Ü Racib. ( Cnsiuarium) 71.

elliptica (Breb.) W. Sm. (Cymato-

plüura) 110.

— var, COllstricta Grün. (Cymato-

pleiira) 110.

elliptica Van Heiirck (Mastogloia) 97.

elliptica Ktz. (N'avicula) 91.

elliptica West (Oocystis) 41).

ellipiica Breb. (Surirella) 110.

eloiigata Ktz. (Spheiiella) 102.

elonarata (Berk.) Ktz. (Spirogyra) .55.

elong-atum Ag. ( Oiatoma) 112.

— var. pachycephaliim Grün. (Dia-

tonia) 112.

elongatum W. Sni. (Gomphonenia) 102.

elongatuni Berk. (Zygnenia) 55.

Encyoneitia Ktz. 91), 100.

endiviaefilia Ag. (Chaetophora) 19.

endiviaefolia Roth (Rivularia) 19.

Endlicheriaiia Rbh. (Pahnogloea) 58.

Elidlicheriaiuim \acg. (Mesotaenium)

58.

Endocloniiim S/ym. 20.

Endospliaera Klebs 41.

Endospira 58.

endospira Ktz. (Palmogloea) 58.

enorme Da Bary (Polyodriuni) 40.

enorme Ralfs (Staiirastruin) 40.

Entosiplion Stein 178.

Ephebe 126.

Epipyxis Ehrenb. 172.

Epistylis 166.

Epithemia Breb. 119, 120, 121.

Eremosphaera De Bary 4 1.

ericetorum Fanck (Conferva) 52.

ericetonuu ( Funck) Hg. (Zyguema) 52.

erosa Ehrenb. (Cryptomonas) 17S.

Euactis ISl.

Euastriim Ehrenb. 37, 39, 68, 70,

71, 72, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81.

Elldoriua Ehrenb. 29.

Eag-leua Ehrenb. 173, 174.

Eugleuaceae 17S.

Eimotia Ehrenb. 108, 119, 120.121,
122.

Eimotiaceae 119.

eur.rstoma Stein (Trachelomonas) 175.

Eiitreptia Perty 170.

excavatum Ralfs f. grranulata Rbh.

(Sphaerozosma) 57.

exiglia (Breb.) Rbh. (Eunotia) 122.

exiguum Breb. (Himantidium) 122.

exilis Ktz. (Achnanthes) 105.

Facciolae Borz'i (Kentrosphaera) 41.

falcata Corda (Micrasterias) 40.

falcatus Ralfs (Anclstrodesmus) 40.

fasiiculata Ktz. ( Cladophora) 27.

fasciciilata Naeg. (Hypheothrix) 140.

fasciculata (Naeg, ) Grün, (inactis) 140.

fasciculata Grün. (Inactis) 140.

fasticulata Gomont ( Schizothrix) 140.

fasciculatum Ktz. (Phormidium) 140.

fenestralis Ktz. (Gloeocapsa) 44.

feiiestralis (Ktz.) A. Br. (Gloeocystis)

44.

feiiestrata (Lyngb.) Ktz. (Tabellaria)

118.

fenestratiim Lyngb. ( Diatoma) 1 1 8.

forruginea Kern, (ßangia) 3.

festiva ( Trattinniekia) 178.

fetida A. Br. (Ohara) 6.

fetida var. aequistriata Leithe (Ohara) 7.

— var. longibracteata A. Br. (Ohara)

7, 8.

— var. melanopyrena A. Br. (Ohara) 7.

— var. nidifica Mig. (Ohara) 8.

fetidllS (Vill.) Kirchn. (Hydrtirus) 171.

— var. Ducllizelii (Ag.) (Hydrurus)

171.

— var. irregularis (Ktz.) (Hydrurns)

171.

flaccida Milde (Cladophora) 16 Nr. 69.

flaceida (Ktz.) Lagerh. (Hormiscia) 16.

— var. minor Hg. (Hormiscia) 17.

«accida Ktz. (Ulothrix) 16.

Flagellata 164.

flagelliferum Ktz. (Stigcoclonium) 20.

flava (Ktz.) Rbh. (Aphanocapsa) 160.

flava Ktz. (Palmella) 160.

flavicans (Ehrenb.) Stein (Ohromulina)

170.

flavicans Ehrenb. (Monas) 170.

floxflla Corti, Larg. (Achnanthes) 105.

flexella Ktz. (Oymbella) 105.

flexellum (Ktz.) Brub. (Achnanthidium)

105.

flexilis L. (Ohara) 5.

flexilis (L.) Ag. (Nitella) 5.

flexuosnm Menegh. (Scytonema) 127.

floccosa Ag. (Oonferva) 22.

fl0CC0Sa(Vauch.)Thur. (Microspora) 22.

floccosa Vauch. (Prolifera) 22.

flocculosa Ung. (Conferva) 112 Nr. 045.

flocculosa Roth (Oonferva) 118.

flocculosa (Roth) Ktz. (Tabellaria)

118.

Florideae i.
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190 flos aquae — geininella

flos aquae (Lyngb.) Bi-eb. (Auabaena)

IST.

flos aquao Lyngb. (Nostoc) l.jT,

flliida Diij. (Monas) 167.

flliitailS Kern. (Batrachospeimum) 2.

fluitans Ktz. (Cladophora) 27.

fluviatilis Dilhv. (L.) (Conferva) 1.

tiuviatilis Ktz. (Euactis) 131.

fluviatilis Kiichn. (Isactis) 131.

flnviatilis (Dillw.) Ag. (Lemanea) 1.

fluviatilis Ag. (Lomanea) 1,

fluylatilis Lagerh. (Pleurocapsa) 153.

fluviatilis (Sommerfolt) Jessen (Pra-

siola) 14.

— var. Hausmauni Grün. (Prasiola)

15.

fluviatilis Hilse (Spirogyia) 54.

fluviatilis Sommerfelt (Ulva) 14.

fluviatilis Ilbli. (Zonotrichia) ISl.

flg'Uratum Ag. (Scytonema) 128.

flliformis Grün. f. elongata Kircbn.

(Synedra) 116.

flrma Ktz , Grün. (Navicula) 93.

foetida Yill. (Conferva) 171.

foliaceum Ag., Moug. (Nostoc) 134.

fontana Kbli. (Hypheothrix) 141.

foritana Ktz. (Leptothrix) 141.

fontaua (Ktz.) Hg. (Lyngbya) 141.

fonticola Hg. (Apbanocapsa) 161.

fonticola A. Br. (Oedogonium) IS.

fontigenum Nordst. (Cosmarium) 76.

fontinalis var. globulifera Rbb. (Con-

ferva) 22.

forcipatum Corda (Euastruni) 37.

foi'Cipatum (Corda) A. Br. (Pediastrum)

formiciua Sav. Kent (Sterromonas)

167.

formosa Hass. (Asterionella) IIC.

fonnosa var. gracillima Grün. (Asterio-

nella) 116.

foriliOSlssimumZanard.(Goniotricbum)

114 Nr. 65S, 154.

fracta (Dillw.) Ktz. (Cladophora) 26.

fracta var. gossypina (Drap.) (Clado-

phora) 26.

fracta Dillw. (Conferva) 26.

Frag'ilaria Lyngb. 112, 113, 117.

Fragilariaceae 114.

fragilis Desv. (Chara) 9.

fragilis var. pulchella Wallr. (Chara) 9.

Friesiana Ktz. (Symploca) 14u.

Friesii Ag. (Oscillatoria) 140.

Friesii Gomont (Schizothrix) 140.

Friesii (Ag.) Ktz. var. Wallrotlüaiia
(Ktz.) (Symploca) 141.

Friesii f. c. Rbb. (Symploca) 141.

frigida Ktz. (Deuticula) 108.

— var. capitata Brun (Denticula) 108.

frigida Kern. (Ulva) 14.

Froelichii Hg. (Lyngbya) 151.

Froelichii Ktz. (Oscillatoria) 151.

— var. plioruüdioides Kbh. (Oscilla-

toria) 151.

Froelichii Ktz. (Oscillaria) 151.

Froelichii var. phormidioides Rbh. (Os-

cillaria) 151.

Frustulia Ag. 89, 95, 96, 98, 107.

fniticulosa Stein (Cladonionas) 169.

furcata Rbh. (Micrasterias) SO.

— var. denticulata Rbh. (Micrasterias)

80.

furfuraceus Ktz. (Hormosiphon) 136.

fusca Ktz. (Calothrix) 132.

fusca Ktz. (Mastichotbrix) 132.

fiiscescens Kircbn. (Microcoleus) IS 9.

fuscescens Ktz. (Scbizothrix) 1S9.

fuscolutea (Naog.) (Gloeocapsa) 159.

fuscolutea Hg. (Polycystis) 156.

fuscopurpurea Kein. (Bangia) S Nr. 8.

fuSCOViolaceus Hg. (Cbroococcus) 164.

fuscuin Rostaf. (Sphaerogonium) 152.

fuscns (Rostaf.) Hg. (Chamaesiphon)

152.

fUsifonuis Sav. Kent (Monosiga) 166.

G
Galeritum Nordst. (Cosmarium) 72.

Gallionella 12S, 124.

garrolense Roy et Bisset (Cos-

marium) 69.

gastroides Ktz. (Cymbella) 98.

gastroides var. helvetica Rbh. (Cym-
bella) 99.

gelatinosa L. (i?onferva) 2. •

gelatiuosa A. Br. (Schizochlamys) 41.

gelatinosa (Vauch.) Desv. (Tetra-

spora) 42.

gelatiuosa Vauch. (Ulva) 42.

gelatinosuni (L.) Kern. (Batracbo-

spermum) 2.

gelatinosum var. laxum Leitbe (Batracho-

spermum) 2.

gcmiuata Vauch. (Ectosperma) 28.

geminata '(Vauch.) DC. (Vnucheria) 28.

— var. verticillata (Ktz.) Rbh. (Vau-

cheria) 28.

Gemiuella Turp. 42.

gemiuella Wolle (Cylindrocapsa) 14.

gcminella Wolle (Hormospora) 14.
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parallela Grün. (Epithemia)

ventricüsa Grün. (Epithemia)

getnillexa Killw. (Conferva) 50.

genuflexa (Dillw.) Ag. (Mougeotia) 50.

— var. gracilis (Ktz.
)
(Mongeotia) 50.

— var. radicailS (Ktz.) (ilougeotia)

50.

gibba var. parallela 0. Ktze., De Toni

(Cystopleura) 121.

— var. veiitricosa 0. Ktze. (Cysto-

pleura) 121.

gil.ba Ktz. (Epithemia) 120.

— var. coiitracta Forti (Epithemia)

121.

— var,

121.

— var.

121.

giliba Ehrenb. (Eunotia) 120.

gibba Ehrenb. (Navicula) 120.

gibba (Ehrenb.) 0. Müll. (Rhopalodia)

120.

gibberula (Ehrenb.) 0. Ktze. (Cysto-

pleura) 120.

— var. rupestris (VV. Sm.) nob. (Cysto-

pleura) 120.

gibberula Ktz. (Epithemia) 120.

— var. Y riipestris Grün. (Epithemia)

120.

gibberula Ehrenb. (Eunotia) 120.

gibberula Ktz. (Navicula) 92.

gigauteum Ktz. (Oedogoniumj 13.

gigas (Ktz.) Lagerh. (Gloeocystis) 44.

gigas Ktz. (Protococcus) 44.

glaciale (Ktz.) Rbh. (Gomphonema)
103.

gliicialis Ktz. var. elongata Schmidle

(Conferva) 21.

glacialis Ktz. (Sphenella) lO.S.

GlaucOCJ'stis Itzigsohn 155.

Glaucolhrix 130.

glaucum Ehrenb. ((Touium) 155.

glaucum (Ehrenb.) Naeg. (Merismo-

pediuni) 155.

glaucum var. y punctatum Hg. (Meris-

niopediuni) 156,

globator (L.) Ehrenb, (Volvox) 29.

globifer Ehrenb. (Heteroneuia) 177.

globiferum (Ehrenb,) Blochmann (He-

teronema) 17 7.

globosa Sav, Kent (Amphimonas) 169.

globosa (Nordst.) Wolle (Aphanochaete)

18.

g'obosa Wolle (Aphanochaete) 18.

globosa Ag. (Palniella) 155.

globosuni Bulnh. (Cosmarium) 64.

globosum (Bulnh.) Hg. (Disphinctium)

64.

— var. iiiiuus Hg. (Disphinctium) 64.

globosuni Nordst. (Herposteiron) 18.

globulifora Ktz. (Conferva) 22.

globulifera (Ktz.) De Toni (Micro-

spora) 22.

Gloeocapsa Ktz., Naeg. 49, 154, 157,
158, 159, 160.

CTloecliaete Lagerh. 154.

Gloeocystis Naeg. 44-, 49.

Gloeonenia 111.

gloeophila (Ktz.) Rbh. (Hyphcothrix)

142.

gloeophila Ktz. (Leptothrix) 142.

gloeophila Hg-. (Lyngbya) 142.

(xloeotaeninm Hg. 59.

tiloeothece Naeg. 49, 1,54.

Gloeotrichia Ag. 131.

glomerata (L.) Ktz. (Cladophora) 26.

glonierata 11. declinata Rbh. (Cladophora)

27.

glomerata var. fasciculata (Ktz.)

(Cladophora) 27.

glomerata I. fasciculata f. elongata Rbli.

(Cladophora) 27.

— f. ttuitans Grün. (Cladophora) 27.

glomerata f. Heufleri (Zanard.)

(Cladophora) 27.

— var. maci'ogouya (Lyugb.) Rbh.

(Cladophora) 2 7.

— forme rivularis Rbh. (Cladophora)

27.

— var. simplieior Ktz. (Cladophora) 27.

glomerata L. (Conferva) 26.

glomerata (Vauch.) Ag. (Drapar-

naudia) 20.

glomeratumVauch. ( Batrachospermum)20.

glonieratum Rbh. (Chlorococcum) 4ö.

glomeratus Menegh. (Pleurococcus) 4 7.

glomeratus Ag. (Protococcus) 48.

Gomphogranjiua A. Br. 118.

Gomphonema Ag. 101, 102, 103.

GoHiphouemaceae 101.

Gompliosphaeria Ktz. 156.

Gonatonema Wittr. 50.

Gouatozygou De Bary 57.

Gunionionas Stein 169.

Goniotriclium Ktz. 114, 154,

Gonium 0, F. Müll. 29, 155.

Gonyostomum Dies, 173.

gossypina Ktz. (Cladophora) 26.

gossypina Drap, (('onferva) 26.

gothlandicum AVittr. (Cosmarium) 74.

gracile Kbh, (Encyonema) 100.

gracile Ehrenb. (Himantidium) 121.

gracile Ktz. (Scy.tonema) 127.

gracile Hass. (Zygnema) 54.
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192 fracilipes — Heuflei'iana

gracilipes A. Br. (Sciadium) S9.

gracilis Smith (Ohara) ö.

— var. capituligera Mig. (Chara) 5.

grjicilis (Ehrenb.) Rbh. (Eimotia) 121.

gracilis Ktz. (Mougeotia) 50.

gracilis Elirenb. (Navicula) 90.

gracilis Ktz. (Xavicula) S9.

grracilis (Sm.) Ag. (Nitella) 5.

gracilis Hantzsch (Xitzschia) 107.

gracilis (Hass.) Ktz. (Spirogyra) 54.

grracilis (W. Sm.) (Synedra) 11«.

g'racillimai Hantzsch) Heiberg (Asterio-

nella) 116.

gracillinia Zopf (Glaucothrix) ISO.

gracilliina Ktz. (Oscillaria) 148.

gTacilliillum Naeg. (Diatoma) 112.

— var. liyl)ri(lum Gruu. (Diatoma) 1 1 2.

— var. teuue Ag. (Diatoma) 112.

gracillinium Hantzsch (Diatoma) 116.

g'racillimum (Zopf) Hg. (Plectouema)

130.

gracillinium Ktz. (Scytonema) 128.

g^rauatum Breb. (Cosmarium) 6 7.

— var. eloilgatum Nordst. (Cos-

marium) 67.

g'railde Ehrenb. (Anisonema) 17 7.

grande W. Sm. (Diatoma) 111.

g'railde Ktz. (Oedogoniuiii) 13.

graiulis Ehrenb. (Coeloinonas) 17 3.

granulata Ehrenb. (Gallionella) 12S.

grauulata (Ehrenb.) Ealfs (Melosira)

123.

granulata L. (Ulva) 29.

g'raiiulatuill (L.) Grev. (Botrydium) 29.

granulatum Breb. (Closterium) 63.

granulatum Ktz. (Pediastrunt) SS.

graiuilallis (Breb.) Ralfs (Tetme-

morus) 6 3.

— f. liasichoudra Schmidle (Tetme-

uiorus) 63.

(irevilleana (Hass.) Ktz. (Spirogyra)

55.

Grevilleanum Hass. (Zygnema) 55.

Grevillei Ktz. (Arthrosiphon) 128.

Orevillei W. Sm. (Mastogloia) 9 7.

grossularia Sav. Keut (Codouosiga) 166.

Grunowia 106.

glirgelieiise Schmidle (Staurastrum) 87.

guttula Ehrenb. (Monas) 165.

guttula (Ehrenb.) Sav. Kent (Oico-

monas) 165.

Grutwiliskü Schmidle (Trochiscia) 48.

gyiimopliylla A. Br. (Chara) 6.

gymnophylla f. pulchella Mig. (Chara) 6.

— f. subnnditblia Mig. (Chara) 6.

trjmnozyga Ehrenb. 57.

g",vpsopllila (Ktz.) Thuret (Calothrix)

1S2.

gypsophilus Ktz. (Schizosiphon) 132.

g'J'railS Ehrenb. (Chloraster) 30.

H

Haeckelii Sav. Kent (Protospongia) 1 66.

haematites Rani. ( Batrachospermum) ISl.

baematites (Ram.) Ag. (Rlvularia) ISl.

— var. fluviatilis (Ktz.) Kirchn. (Ri-

vularia) ISl.

baematites Rbh. (Zonotrichia) 131.

Haematococcus Ag. 30, 157, 159.

liaematodes Ktz. (Gloeocapsa) 157.

haematodes Ktz. (Protococcus) 157.

Uailimeri (Reinsch) Wolle (Cosma-

rium) 6 8.

Hammeri var. retusifoime Wille (Cos-

marium) 68.

Hammeri Reinsch (Didyniidium) 68.

Hautzschia Grün. 108, loa.

Hautzscliiaiia Rbh. (Nitzschia) 10 7.

— var. glacialis Grün. (Navicula) 107.

Uapalosiplioii Naeg. 12 7.

Harrisoni) Grün. (Fragilaria) 113.

Harrisoiiii W. Sm. (Odontidium) 113.

Hassallia Berk. 12(>, 12 7.

Hausmaniiii Hass. (Zygnfcma) 51.

Hedwigii Ag. (Chara) 9 Nr. 25.

Heeriana Naeg. (Euactis) 131.

Heeriana Naeg. (Spirogyra) 54.

Heeriana Rbh. (Zonotrichia) 131.

Heiiuerliaiinm Lütkenmller (Staur-

astrun)) 82.

helvetica Ktz. (Cymbella) 99.

lielvctica Brun (Suriraya) 109.

helveticum Ktz. (Scytontina) 12 7.

lielTCticus Naeg. (Chroococcus) 16 3.

Hermanni Desv. (Chantransiaj 3.

Hormanni Roth (Conferva) ''.

Hermaimii (Roth) Bory ( Andouinella) 3.

Herposteiron Naeg 18, 19.

Heterocarpella 7 3, 7 9.

Heterqmita Duj. 168.

Heteroiiema Duj. 17 7.

Heuüeri Zauard. (Cladophora) 2 7.

Heufleri Menegh. (Gloeonema) 111.

Heufleri (<irun.) nob. (Hypheothrix)

142.

Heufleri Menegb. (Melosira) 112.

Heufleri Grün. (Schizothrix) 142.

Heufleri Ktz. (Sirosiphon) 126.

Heilfleriana Grün. (Anabaena) 137,

Heufleriaua Grün. (Nitzschia) 107.
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Heufleriana Gruii. (Spermosira) 137.

Heufleriana Gmu. (Stauroueis) 'J5.

Heiifleriauum (irun, (Cosmariuni) TS.

hexagona Hass. ( Vesiculifera) 13.

hexagonum Elfving (Cosmariuni) 71.

liexagOiium (Hass.) Ktz. (Oedogoüium)

Iß."

Hexamiius Duj. ITU.

hexasticlmm Lund. (Cosmariuni) 7 7.

hiberilicus Ehrenb. (Campylodiscus)

111.

lliemale (Lyngb.) Heiberg (Diatoma)

112.

hiemale a genuinuni Grün. (Diatoma)

112.

— var. mesodou (Eluenb.) (Diatoma)

113.

— var. tlirgiduhlJU (Ehrenb.) (Dia-

toma) HS.
hiemale Ktz. (Odontidium) 112.

— var. niesodon Grün. (Odontidium) 113.

— c. f. minima Rbh. (Odontidiiiiii) 113.

— c. f. minor Rbh. (Odontidium) 113.

— ß turgidulum Grün. (Odontidium) HS.
hiemalis Lyngb. (Fragilaria) 112.

Hierella S7.

hieroglyphlca Ag. (Conferva) 25.

liierogljphiciim (Ag.) Ktz. (Rhizo-

cloniuui) 25.

Hildenbraiidia Naido S.

Hildeiibrandiaceae S.

Himantidium 121, 122.

llirsiltlUll (Ehrenb.) Breb. (Staur-

astrum) 82.

hirsutuiu Froraentel (Trichonema) 170.

hirsutum Ehrenb. (Xanthidium) 82.

Ilispida L. (Chara) 8.

llispida Perty (Trachelomonas) 17 5.

Hoi'mauuii Ag. (Scytonema) 129.

holmieuse Lund. (Cosmariuni) 70.

— var. integrum Lund. (Cosmariuni)

70.

— var. trigOUllin Nordst. & Wittr.

(Cosniarium) 70.

holmiense var. integrum Schmidle (Dis-

phynctium) 70.

Iiomalodennuni Nordst. (Cosmariuni)

homoeotricha Kirchn. (Inactis) 140.

homoeotricllUUl Ktz. (Hydrocoleum)

140.

Hormidlum Ktz. 1.5, 16.

Hormiscia Fries 10, 17, 18.

Horinosiphon 134, 135, IS 6.

Hormospora Breb. 14, 18.

humicola Rbh. (Chlorococcuni) 48.

Flora n.

humicola Naeg. (Cystococcus) 48.

llUinile (Gay) Nordst. var. sub-
striatum f. minor Schmidle (Cos-

mariuni) 72.

humile Gay (Euastrum) 72.

hyaliua DC. (Chara) 5.

hjalina (DC.) Ag. (Nitella) 5.

hjalina Ktz. (Schizothrix) 139.

hyalina (Trattinnickia) 178.

hyalinus Kirchn. (Miciocoleus) 139.

— ß calcilegus Hg. (Microcoleus) 139.

Hyalotheca Ehrenb. 56.

hybrida Grün. (Navicula) 94.

Hydrocoleum Ktz. 139, 140.

Hydrodietyon Roth S4.

Hydrog-astraceae 29.

Hydrurus Ag. 171.

Hymenomonas Stein 172.

Hyudmanii (W. Sm.) 0. Ktze. (Cysto-

pleiira) 119.

Hyndmanii W. Sm. (Epithemia) 119.

Hypheothrix Ktz. 140, 141, 142,

143, 144, 145.

hystrix Ralfs (Staurastrum) 82.

— var. paucispinosum Schmidle (Staur-

astruin) 82.

I

ImpressulUm Elfving (Cosmariuni) 68.

— var. alpicola Schmidle (Cosmarium)

69.

— var. iuteg'ratum Heimerl (Cos-

mariuni) 69.

Inactis Ktz. 1S9, 140.

inaequalis (Naeg.) Kirchn. (Spirogyra)

53.

inaequalis (Ulothrix) Ktz. 18 Note.

inclinata Sav. Kent (Codonoeca) 165.

Incrustans Grün. (Chamaesiphon) 152.

incrustans Reinsch (Chlorotylium) 25.

incrustans Ktz. (Scytonema) 128.

incrustans Rostaf. (Sphaerogonium) 152,

incrustatum var. ß cataractaruni Goinont

(Phormidium) 142,

incus (Brub.) Hass. (Arthrodesmus) 78.

— f. extensa Borge (Arthrodesmus) 78.

— f. intermedia Wittr. (Arthrodesmus)

78.

— f. longispiua Racib. (Arthrodesmus)

78.

— f. quadrata Schmidle (Arthrodes-

mus) 78.

— f. seniilunaris Schmidle (Arthrodes-

mus) 78.

13
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194- incus — lacustris

— f. vulgaris Racib. (Artbrodesmus) 78.

incus Breb. (Cosmariuni) 78.

inferum B, W. Turner (Disphinctium) 67.

inflata (Ktz.) Grün. (Acbnanthes) 104.

inflata Vauch. (Conjugata) 55.

inflata (Vauch.) Ebb. (Spirogyra) 55.

inflata Ktz, (Stauroneis) 104.

illflatus Duj. (Hexamitus) 170.

inflexuiu (Schmidle) Breb. Staur-

astrum) 86.

informe Ktz. var. coralloides (Ktz.)

Hg. (Stigonema) 125, 126.

infusionum Menegh. (Chlorococcum) 48.

infusionum Naeg. (Dactylococcusj 46.

infusionum Schrank (Lepraria) 48.

infnsionnm (Schrank) Kirchn. (Proto-

coccus) 48.

Inoderma Ktz. 45. ,

Inomeria Ktz. iss, 139.

insigne Hass. (Euastrum) 79.

insigne Lund. (Staurastrum) 84.

insigne Hass. (Zygnema) 55.

insiguis (Hass.) Ktz. (Spirogyra) 55.

insignis Hass. fUrocoecus) 44.

integrnm Naeg. (Pediastrum) S7.

— var. tiroleuse Hg. (Pediastrum) S7.

intermedia De Bary (Bulbochaete) 10.

intermedia A. Br. (Chara) 6.

intermedia Lagerst. (Navicula) 88.

interrupta (Turp.) Lagerh. (Geminella)

42.

interruptum Breb. (Penium) 62.

interruptnm Ktz. (Phormidium) 147.

intestinalis Cienk. (Spongomonas) 169.

intestinalis Mielichh. et Saut. (Ulva) 14.

intricatum Ktz. (Gomphonema) 102.

intricatum var. dichotomum Van Heurck,

Forti (Gomphonema) 102.

intricatum Delponte (Staurastrum) 85.

innndata (Ktz.) Hg. (Hypheothrix) 142.

inundata Kirchn. (Lyngbya) 142.

inundatum Ktz. (Nostoc) 134.

inundatum Ktz. (Phormidium) 142.

inTCrsum Wittr. (Oedogonium) 12.

iolithus L. (Byssus) 24.

iolithus Ag. (Chroolepus) 24.

iolithus (L.) Wallr. (Treutepohlia) 24.

iridis var. affinis Van Heurck (Navicula)

98.

— var. Amphirbynchus De Toni (Navi-

cula) 9S.

— var. Amphigompbus Van Heurck,

De Toni (Navicula) 92.

irreguläre Nowak. (Chaetonema) 20.

irreguläre "Wartm. (Nostoc.) 135.

irregularis Pringsh. (Coleochaete) 10.

irregularis Ktz. (Hydrurus) 171.

irregularis Naeg. (Spirogyra) 54.

Isactis ICl.

Jaculans Perty (Pleuromonas) 168.

jolithus siehe iolithus 24.

Juergensii Ktz. (Spirogyra) 53.

Juliana (Menegh.) Ktz. (Gloeocapsa)

157.

Julianus Menegb. (Pleurococcus) 157.

juncidum Ralfs (Closterium) 59.

— var. austriacum Heimerl (Closterium)

59.

K

Kentrosphaera Borzi 41.

Kerneri Zukal (Ephebe) 126.

Kerneri Hg. (Xenococcus) 153.

Kinaliamii (Archer) Rbh. (Gonatozygon)

57.

Kinahami Archer (Leptocystinema) 57.

Kotscliyana Grün. (N'avicula) 91.

KuetziugianaThwaites(Cyclotella)l25.

Kiietzingiana Kirchn. (Lyngbya) 146.
— var. symplociformis Hg. (Lyngbya)

146.

Kuetziugiana Naeg., Hg. non Corda

Osscillatoria) 148.

Kuetzingianum Naeg. (Coelosphaerium)

156.

Kuetzingianum Naeg. (Microthamnion)

25.

Kuetzingianum Le Jolis (Phormidium)

146.

Kützingii Grün. (Denticula) 106.

Kützingii a. tornata Rbh. (Inactis) 140.

Lacuster Rostaf. (Haematococcus) 30.

lacuster (Rbh.) Farlow (Microcoleus)

1S9.

lacuster Girod-Cbantr. (Volvox) SO.

lacustre A. Br. (Hydrocoleum) 1S9.

lacustris J. Clark (Bicoeca) 166.

lacustris Rbh. (Chthonoblastus) 139.

lacustris Chodat (Gomphosphaeria) 156.

lacustris Kirchn. (Inactis) IS 9.

lacustris Chodat (Oocystis) 4S.
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lacustris Ktz. (Scliizotbrix) 139.

lacustris Rbh. (Sirosiphon) 125.

lacustris Wittr. (Sphaerella) SO.

lacustris Ralfs (Tetracyclus) 118.

laeve Ktz. (Closterium) 6o.

lagenella Ehrenb. (Tracbelomonas)

"l75.

lag'eilifera (Hildenbrand) Wille (Tren-

tepohlia) 23.

lageniferum Hildenbrand (Cbroolepus) 23.

lamellosa (Trattinnickia) 178.

lamellosniU Ktz. (Inoderma) 4.5.

lamellosuiu Briib. (Penium) 62.

laniinaris Ehrenb. (Gallionella) 124.

laminaris (Ehrenb.) Ralfs (Melosira)

124.

lanata Ktz. (Calothrix) 129.

lauata (Ktz.) nob. (Scytonema) 129.

lauata (Des?.) Ktz. (Tolypothrix) 1.50.

lanatus Desv. (Trichopliorus) ISO.

lanceolata (Breb.) Grün. (Achnanthes)

105.

lanceolata (Ehrenb.) Kirchn. (Cym-

bella) 9S.

lanceolata Thwaites (Mastogloia) 96.

lanceolata Ktz. (Navicula) 91.

lanceolata Ehrenb. (Navicula) 91.

lanceolatum Breb. (Achnanthidiura) 105.

lanccolatum Ehrenb. (Cocconema) 98.

lanceolatum Archer (Staurastrum) 84.

Laudsboroug-hli (Hass.) Ktz. (Ocdo-

goniuu)) IS.

Landsboroughü Hass. (Vesieulifera) 13.

lardacea (Ces.) Hg. (Hypheothrix) 144.

lardacea Ces. (Leptothrix) 144.

lateritia Ktz. (Hypheothrix) 143.

lateritia var. e. genuina Rbh. (Hypheothrix)

US.
lateritia Kirchn. (Lyngbya) 14S.

— var. calcarea Rbh. (Lyngbya) 143.

— var. subtilis Rbh. (Lyngbya) 143.

latissima Menegh. (Bangia) 17.

latissima (Menegh.) nob. (Hormiscia)

17.

latissima Hfl. (Ulothrix) 18.

latissimum Menegh. (Schizogouium) 17.

latiuscula Ktz. (Navicula) 92.

laxa Kirchn. (Aulosira) ISS.

lax.a (Sav. Keut) Blochmann (Dendro-

nionas) IGT.

laxa Ktz. (Spirogyra) 55.

laxum Sav. Kent (Cladonema) 167.

Leda 50.

legumen Ehrenb. (Navicula) 89.

leg'umeu (Ehrenb.) Rbh. (Pieurostauruni)

, 95.

Legunien Ehrenb. (Stauroneis) 95.

Leibleinia 140, 141.

leioderiuuni (Gay) Hg. (Cosmarium)

68.

leiodermum Gay (Euastrum) 68.

Lemanea Bory i.

Lemaneaceae i.

lemnae Cohn (Chlorochytriura) 41.

lens (0. F. Müll.) Senn (Bodo) 168.

lens 0. F. Müll. (Monas) 168.

Lepocinclis Perty 174.

Lepraria 48.

leptoceras Ehrenb. (Cocconema) 97.

leptoceras (Ehrenb.) Rbh. (Cymbella)

97.

Leptochaete Borzi 133.

Leptocystinema 57.

Leptomitus 141.

Leptothrix 141,. 142, 143, 144.

leptotricha Ktz. (Oscillaria) 148.

leptotricha Ktz. (Oscillatoria) 148.

leve Rbh. (Cosmarium) 67.

— var. nndlilatum Schmidle (Cos-

marium) 67.

leve Ralfs (Staurastrum) 87.

levis Gregory (Amphora) 100.

levis (Ktz.) Ralfs (Tetmemorus) 63.

— var. ornatllS Schmidle (Tetme-

morus) 63.

levis Ehrenb. (Tracbelomonas) 175.

liclieniforine (Bory) Ktz. (Cylindro-

spermum) 137.

licheniformis Bory (Anabaena) 137.

lichenoides Ktz. (Nostoc) 135.

lichenoides (Trattinnickia) 178.

Limnactis I3l.

liniuophillim Schmidle (Cosmarium)

76.

limosa Roth (Conferva) 150.

limosa Hg. (Lyngbya) 150.

limosa Ktz. (Navicula) 92.

limosa (Roth) Ag. (Oscillatoria) 150.

linea Perty (Closterium) 61.

lineare W. Sm. (Achnanthidium) 105.

linearis (W. Sm.) Grün. (Achnanthes)

105.

linearis Ag. (Frustulia) 107.

linearis (Ag.) W. Sm. (Nitzschia) 107.

— var. tenuis W. Sm. (Nitzschia) 107.

Linkia 136.

livida (Carm.) Ktz. (Gloeocapsa) 159.

livida Carm. (Palmella) 159.

lobulatum Naeg. (Polyedrium) 40.

lol)ulatum Naeg. (Tetraedron) 40.

locellns (Fromentel) Sav. Kent (Stepha-

nofflonas) 170.

13*
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196 Loitlesbergerianum — Meneghinianus

Loitlesbergerianum Hg. (Gloeotao-

niuni) 59.

longata Vauch. (Conjugata) 52.

longata (Vauch.) Ktz. (Spimgyra) 52.

longicauda (Duj.) Senn (Cercobodo)

165.

longicauda Duj. (Cercomonas) 165.

loilgicandus Ehrenb. (Phacus) 175.

longicollis Sav. Kent (Monosiga) 166.

loDgicornis W. Sm. (Epithemia) 119.

longicornis Ehrenb. (Eunotia) 119.

loilgipes Kbh. (Characium) 41.

longipila Ktz. ( Chaetophora) 19.

longipilum Ktz. (Stigeoclonium) 20.

longissima W. Sm. (Synedra) 115.

limaris (Ehrenb.) De Toni (Pseudo-

eunotia) 122.

— var. capitata (Grün.) nob. (Pseudo-

eunotia) 122.

lunaris Ehrenb. (Synedra) 122.

— var. capitata Grün. (Synedra) 122.

lanatnm Ralfs f. alpestris Schmidle

(Staurastrum) 81.

lanilla (0. F. Müll.) Nitzsch (Closte-

rium) 60.

— var. biconvexillll Schmidle (Closte-

rium) 60.

lunula 0. F. Müll. (Vibrio) 60.

Lunulina 61.

IntesceilS (Ktz.) Rbh. (Zygnema) 52.

lutescens Ktz. (Zygogonium) 52.

Ljugbya Ag. 15, 129, 141, 142,

143, 144, 145, 146, 147, 148, 149,

150, 151.

lyngbyacea Hg. (Lyngbya) 146.

Lyiigbjaceae 138.

lyngbyaceum Ktz. (Phormidium) 146.

Lysigonium Link 123.

M
MacrOCOCCa Hg. (Dactylothece) 49.

macrococca Ktz. (Palmella) 58.

macrococca Trevisan (Protosphaeria) 161.

macrococcns (Trevisan) Rbh. (Chroo-

coccus) 161.

macrococcus Ktz. (Protococcus) 161.

macrogonia Lyogb. (Conferva) 27.

macrosiphon Ktz. (Hormosiphon) 136.

macrosperma Hg. (Anabaena) 137.

macrospermum Ktz. (Cylindrosper-

mum) 13 7.

— var. majns (Ktz.) (Cylindro-

spermum) 138.

macrosporum Ktz. (Hormosiphon) 135.

macrosporum Menegh. (Nostoc) 135.

maculata Ktz. (Cymbella) 99.

luagllia (Breb.) Ktz. (Gloeocapsa) 157.

magma Breb. (Protococcus) 157.

major Hg. (Lyngbya) 151.

major Ktz. (Navicula) ö8.

major Vauch. var. tCUllior Nordst.

(Oscillatoria) 151.

major Rbh. (Pinnularla) 88.

major Ktz. (Spirulina) 151.

niajus Ktz. (Cylindrospermum) 138.

margaritacea Ehrenb. (Pentasterias) 87.

margaritaceiim (Ehrenb.) Breb. (Pe-

nium) 61.

margaritaceiim (Ehrenb.) Menegh.

f. minor Heimerl (Staurastium) 87.

margaritaceum f. ornatum Boldt (Staur-

astrum) 87.

margaritifera Turp. (Ursinella) 72.

margaritiferum (Turp.) Menegh. (Cos-

marium) 72.

margaritiferum var. reniforme Ralfs

(Cosmarium) 7 3.

marginata Menegh. (Anacystis) 156.

marginata (Menegh.) Richter var.

minor Hg. (Polycystis) 156.

Martensiana Ktz. (Leibleinia) 141.

Martensiana Ktz. (Lyngbya) 141.

Mastichonema 132, 133.

Mastichothrix 132.

Mastigamoeba F. E. Schulze 164,

165.

Mastogloia Thwaites 98, 97.

mediocauellata Stein (Petalomonas)

177.

megalonotum Nordst. f. liastata Lüt-

kemüller (Staurastrum) 87.

meleagris (Ktz.) Grün. (Mastogloia) 96.

Meleagris Ktz. (Navicula) 96.

Melosira Hg. 112, 123, 124.

Melosiraceae 123.

melosiroides Kirchn. (Cyclotella) 125.

membranacea Hg. (Lyngbya) 145.

— var. rivularioides Hg. (Lyngbya)

145.

membranaceum Ktz. (Phormidium) 145.

— b. inaequale f. rivularioides Grün.

(Phormidium) 145.

Meneglliuiaua (Ktz.) nob. (Calothrix)

133.

Meneghiniana Hg. (Lyngbya) 146.

Meneglliuiauum Ktz. (Phormidium)

146.

Meneghinianum Ktz. (Scytonema) 127

Nr, 715.

Meneghinianus Ktz. (Schizosiphon) 133.
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Meneghinii — moiiticulosum 197

Meneg-llinii Bieb. (Cosuiariuin) C8.

— var. Brauuii (Reinsch) Hg. (Cos-

mariuni) 68.

Meneghinii Ktz. (Hypheothiix) 144.

ineniscullis Vau Heurck (Navicnla) 90.

meniscus Schuinaim (Navicnla) 89.

Meuoidiiim Peity ITC.

Meriauii Reinsch f. liexagoua Noidst.

(Statirastrum) So.

Meridioii Ag. 114.

Meridionaceae 114.

Merisnioiicdia Meyen 15.5.

Merisiuopedium Bleyen 155, 15G.

Mesocarpus 49, 50.

mesodon Eliroob. (Fragilaria) 11 S.

mesodon Ktz. (Odontidium) llo.

luesolepta Ehreub. (Navicnla) 89.

mesolepta W. Sm. (Pinnularia) 89.

Mesotaeuiiim Naeg. 5s.

Micrasterias Ag. 38, S9, 40, 80, si.

luicrocephala (Ktz.) Gruu. (Ach-

nanthes) 104.

inicrocepliala Grün. (Cymbella) 98.

niicrocepbalum Ktz. (Achnanthidium) 104.

micrococca Ktz. (Palinofloea) 58.

lllicrococcnm (Ktz.) Kirchn. (Meso-

taenium) 58.

Microcoleus Desm. 138, IS 9.

Microcystis 156, 158, 159.

Microg'leiia Eluenb. 171.

Microhaloa 156, 157.

luicropornm Naeg. (Coelastrum) 36.

micropilS Ktz. (Gomphonenia) 103.

iiiicroscopica Hg. (Lyngbya) 147.

inicroscopicum Cann. (Nostoc) 136.

lllicrospllilictlim Nordst. (Cosmarium)

75.

— var. crispnlum Nordst. (Comarium)
75.

niicrosphinctiiiii Schmidle (Disphynctium)

75.

— var. crispnlum Schmidle (Disphynctinm)

75.

Microspora Thuret 22.

Microthamiiion Naeg. 25.

miiilata Leibl. (Palmella) 45.

milliatllS (Ktz.) Naeg. (Pleurococcus)

47.

— var. roseilS (Menegh.) De Toni

(Pleurococcus) 47.

miniatus Ktz. (Protococcus) 47.

minima Grün. (Navicula) 94.

minor A. Br. (Bulbochaete) 11.

minor (Ktz.) Naeg. (Chroococcus) 164.

minor Hg. (Pleurocapsa) 153.

minor Ktz. (Protococcus) 164.

minus Ktz. (Himautidiuni) 122.

minnta Thuret (Spirotaenia) 58.

minuta Breb. (Surirella) 109.

miniita (Ag.) Rbh. (Symploca) 140.

minntissima Ktz. (Achnanthes) 105.

uiinutissinia W. Sui. (Navicula) 106.

minutissima Lagerst. (Stauroneis) 95.

minntissimum Ktz. (Xostoc) IS 7.

iiiinutula Ktz. (Limnactis) ISl.

miniltnia (Ktz.) Born, et Flah. (Ri-

vularin) ISl.

miuntum Delponte (Cosmarium) 70.

minutum Ralfs (Docidium) 66.

minutnm (Ralfs) Delponte (Pleurotae-

nium) 66.

minutum Ag. (Scytonema) 140.

minntus (Ktz.) Naeg. (Chroococcus) 162.

minutus Ktz. (Protococcus) 162.

mimitus De Bary (Tetmemorus) 63.

mirabllis Wittr. (Bulbochaete) 11.

— var. pygmaea Priugsh. (Bul-

bochaete) 11.

mirabilis A. Br. (Pleurocarpus) 50.

Mitropliora Perty iro.

mollis Ktz. (Euactis) 131 Nr. 733.

3Ioiias Stein S4, 165, 167, 168, 169,

170, 173, 174, 175.

Monema 'J9.

monilifera Bory (Lunulina) 61.

mouiliferiim (Bory) Ehrenb. (Closte-

riuui) 61.

moniliforme Roth et auct. ( Batracho-

spennum) 2.

— var. atrum Rbh. (Batrachospermum) 2.

— var. vagum Roth (Batrachospermum) 2.

moniliforme (Turp.) Ralfs var. pau-
duriforme Heimerl (Cosmarium) 67.

moniliformis Ehrenb. (Gymnozyga) 57.

moniliformis Turp. (Tessarthonia) 67.

monococca (Ktz.) Hg. (Chroothece)

154.

monococca Ktz. (Gloeocapsa) 154.

monococca Rbh. (Gloeothece) 154.

monodon (Ehrenb.) Rbh. (Eunotia)

121.

monodon Ehrenb. (Himantidium) 121.

Monosigra Sav. Kent 166.

montana Gramer (Aphanocapsa) 161.

montana Schleich. (Chara) 7 Nr. 21.

mout.ana Ktz. (Gloeocapsa) 159.

montannm Schum. var. subclavatum
Grün. (Gomphonema) 102.

montanns Hg. (Chroococcus) 162.

monticola Ktz. (Chthonoblastus) 138.

monticola (Ktz.) Hg. (Microcoleus) 138.

monliculosum Breb. (Staurastrum) 82.
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198 niorum — obliqua

rnoruin 0. F. Müll. (Goniuni) 29.

morum (0. F. Müll.), Bory (Pandorina)

29.

Mou^eotia Ag. 49, 50.

mucosa Mert. (Conferva) 56.

mncosa (Mert.) Ehrenb. (Hyalotheca) 5G.

mucosa Ktz. (Palmella) 45.

muci'OUata A. Br. (Nitella) 5.

murale (Lyngb.) Ktz. (Hormidium) 1 5.

murale Ktz. (Schizogonium) 15.

muralis Ktz. (Gloeocapsa) 159.

muralis Ag. (Lyngbya) 15.

muralis Lyugb. (Oscillatoria) 15.

muricatifornie Schmidle (Staurastrum)

85.

muricatum Breb. (Staurastram) 84.

muscicola De Bary (Spirotaenia) 58.

muscorum Hg. (Lyugbya) 146.

muscornm Ag. (Nostoc) 1S4.

muscorum Ag. (Oscillatoria) 146.

muscornm (Ag.) nob. (Phormidlum)
146.

muscorum Gomont (Symploca) 146.

mntabile W. Sm. (Odontidium) 113.

mutabilis Grün, (Fragilaria) 113.

mutabilis Naeg, (Hormospora) 18.

mutabilis Sav. Kent (Oicomonas) 165.

mutica Ktz. (Xavicula) 91.

— rar. producta Cleve et Grün.

(Navicula) 91.

mutica var. quinquenodis (Grün.) (Navi-

cula) 91.

muticum Breb. (Staurastrum) 83.

myochroa Dillw. (Conferva) 127.

myochroum (Dillw.) Ag. (Scytonema)

127.

N

Naegeliana Rbb. (Zouotricbia) 131.

Naegeliauum Breb. (Cosmarium) 69.

Naegelii Rieht. (Aphanocapsa) 160.

Naegelii Grün. (Nephrocytium) 43.

Naeg'Clii A. Br. (Oocystis) 43.

Naeg-elii Breb. (Penium) 62.

nasntiim Nordst. var. euastriforuie
Schmidle (Cosmarium) 77.

natans Kirchn. (Coelastrum) 8G.

nataus (Hedw.) Rbh. (Gloeotrichia) 131.
— var. augulosa (Roth) Ag. (Gloeo-

trichia) 13].

natans Hedw. (Tremella) 131.

NaTicula Bory 87, 88, 89, 90, 91,

92, 93, 94, 95, 96, 105, 106, 107,

108, 109, 119, 120, 121, 122.

uaYicula Breb. (Penium) 62.

Naviculaceae 87.

nebnlosum Duj. (Heteronema) 177.

neg'lecta (Thwaites) De Toni (Frustulia)

96.

neglectum Thwaites (Colletonema) 96.

Nephrocytium Naeg. 42, 43.

Nephroselmis Stein 34.

Netzeriauum Schmidle (Cosmarium) 73.

uigra (Meuegh.) Grün. (Gloeocapsa)

159.

nigra Menegh. (Microcystis) 159.

nigra Ktz. (Oscillaria) 15ü.

uig-ra Ktz. (Qjclllatoria) 150.

Nig'rae Silvae Schmidle (Staurastrum)

82.

lligresceus Naeg. (Gloeocapsa) 158.

nigrovagiuata Hg. (Lyngbya) 14 2.

Nitella Ag. 4, 5.

nitida Dillw. (Conferva) 53,

nitida (Dillw.) Link (Spirogyra) 53.

Nitzschia Hass. 105, 108, 117.

Nitzschiaceae 105.

nivalis A. Br. (Chlamydococcus) SO.

nivalis Sieber (Conferva) SO.

nivalis (Bauer) Ag, (Haematococcus) 30.

nivalis W. Sm. (Melosira) 123.

nivalis Ag. (Protococcus) 30.

nivalis Sommerfeit (Sphaerella) 30.

nivalis Bauer (Uredo) SO.

nobilis (Ehrenb.) Ktz. (Navicula) 87.

nobilis Ehrenb. (Pinnularia) 87.

Nordstodtii Wittr. (Oedogonium) 13.

lioricus Ehrenb. (Campylodiscus) 111.

noricus var. costatus Grün. (Campylo-

discus) 111.

— var. hibernicus Grün. (Campylodiscus)

111.

Nostoc Vauch. 134, 135, 136, 13 7.

Nostocaceae 1S4.

nostochinearum Itzigsohn (Glauco-

cystis) 1 55.

notabile Breb, (Cosmarium) 65,

notabile (Breb.) Hg. (Dlsphinctium) 65.

Novae Semliae Wille (Cosmarium) 76.

Novae Semliae Wille (Oocystis) 43,

— var. tuberculata Schmidle (Oocystis)

43.

nummuloides Hass, (Mesocarpus) 49.

nnmmuloides Hass, (Mougeotia) 49,

Obesa Stein (Monas) 167.

obliqua Turp. (Achnanthes) ;
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obliquus — palangula 199

obliquus (Turp.) Ktz. (Scenedesmus)

35.

obliquus var. dimorphus (Turp.) (Scene-

desmus) 3G.

oblonga Grev. (Echinella) 79.

oblouga Ktz. (Navicula) 89.

oblonga Rbh. (Pinnularia) 89.

oblong'um (Grev.) Ralfs (Euastrum) 79,

Oblon^um De Bary (Penium) 62.

obscura Ralfs (Spirotaenia) 58.

obscurum Ktz. (Phormidium) 146.

— var. syuiploclforme (Hg.) (Phor-

midium) 146.

obscurum Ktz. (Scytonema) 129.

obtusa Ktz. (Denticula) 106.

obtusus Meyen (Scenedesmus) S4.

Ocellata (Ehrenb., Ktz.) Breb. (Cysto-

pleura) 120.

ocellata Ktz. (Epithemia) 120.

ocellata Ehrenb. (Eunotia) 120.

ocellata Rbh. (Gloeocapsa) 158.

ocellatuui Lyngb. (Scytonema) 129.

ochthodes Nordst. (Cosmarium) 74.

OCtocornis Ehrenb. (Arthrodesmus) 78.

octocornis var. major Ralfs (Arthro-

desmus) 78.

OCUlata Breb. (Navicula) 91.

Odontidium Ktz. 112, 113.

Odorata (Lyngb.) Wittr. (Treutepohlla)

23.

odorata var. aurantiaca Rbh. (Trente-

pohlia) 23.

odoratum Ktz. (Chroolepus) 23.

Oedogouiaceae lo.

OedogOUiUHl Link 11, 12, IG, 14.

Oicomouas Sav. Kent 165.

olivacea Lyngb. (Echinella) lOS.

Olivacea Stein (Nephroselmis) 34.

olivaceum (Lyngb.) Ktz. (Gompho-

nema) 103.

Oncobyrsa 155.

Oocystis Naeg. 43.

opaca Ag. (Nitella) 5.

operculata (Ag.) Ktz. (Cyclotella)

125.

operculata var. roctangulata Ktz. (Cyclo-

tella) 125.

operculata Ag. (Cymbella) 125.

Ophiocytium Naeg. 39.

orbiculare Ehrenb. (Desmidium) 83.

orbiculare (Ehrenb.) Ralfs (Staur-

astrum) 83.

— var. exteusuHl Nordst. (Staur-

astrum) 84.

orbicularis Pringsh. (Coleochaete) 10.

orichalcea Mert. (Couferva) 124.

orichalcea (Mert.) Ktz. (Melosira)

124.

oruatnui Ralfs (Cosmarium) 77.

ornatum var. lithauicum Racib. (Cos-

marium) 77.

oruatuui Turner var. asperuHl (Perty)

Schmidle (Staurastrum) 87.

Orsiuiana(Ktz.)Thuret(Calothrix)lS3.

Orsiniana Born, et Flah. (Dichothrix)

133.

Orsinianum Ktz. (Mastichonema) 133.

orthopunctulatum Schmidle (Cos-

marium) 71.

Oscillaria Bosc 128, 138, 145, 14-7,

148, 149, 150, 151.

OSCillarioides Bory (Anabaena) 137.

oscillarioides Ktz. (Sphaerozyga) 137.

OSCillarioides Turp. (Spirulina) 151.

Oscillatoria Vauch. 15, 16, 140,

141, 142, 143, 145, 146, 147, 148,

149, 150, 151.

Osteri Schmidle (Cosmarium) 75.

OValis (Breb.) Ktz. (Amphora) 100.

ovalis var. affinis Van Heurck (Amphora)
101.

— var. Pediculus Van Heurck, De Toni

(Amphora) 101.

ovalis Breb. (Cymbella) 100.

Oyalis Breb. (Suriraya) 109.

ovalis var. angusta Ktz. (Suriraya) 110.

— var. minuta (Breb.) (Suriraya) 109.

— var. ovata (Ktz.) (Suriraya) 109.

ovata Ehrenb. (Cryptoiiionas) 173.

ovata Ktz. (Surirella) 109.

OVatum Ag. (Meridion) 114.

Ovum Stein (Chloropeltis) 17 5.

Ovum Ehrenb. (Monas) 175.

Ovum (Ehrenb.) Senn (Pbacus) 175.

oxyrrhyuchus Ktz. (Synedra) 115.

OXyuris Schmarda (Englcna) 174.

Pachyderma Wille (Conferva) 22.

pacbyderma (Wille) Lagerh. (Micro-

spora) 22.

pachyderma Walz (Vaucheria) 28.

pachydermuui Lund. (Cosmarium) 72.

palangula Breb. (Cosmarium) 64.

palangula De Bary non Breb. (Cos-

marium) 64.

palaugfula (Bnib.) Hg. (Disphinctium)

64.

palaug'ula var. De Barji Rbh, (Dis-

phinctium) 64.
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200 palea — penicillatum

palea (Ktz.) W, Sm. (Nitzschia) 107.

Palea Ktz. (Synedra) 107.

paleacea (Trattinnickia) 178.

pallida (Ktz.) Rbh. (Aphanotbece) 155.

pallida Zeller (Oscillaria) 148.

pallida Zeller (Osclllatoria) 148.

pallida Ktz. (Palnielia) 155.

pallidns Naeg. (Chrooeoccus) 16S.

Palmella Lyngb. 44, 45, 58, 154,

155, 157, 159, 160, 161.

Palmellaceae 34.

Palmogloea 58.

palndosiim Ktz. (Xostoc) 134.

palustris Bg. (Acanthococcus) 47.

Paudoriiia Bory 29.

pannifonne Ag. (Scytonema) 126.

panniforme (Ag.) Borzl (Stigonema)

126.

panniforiiiis Ktz. (Sirosiphon) 126.

pannosa Bory (Oscillaria) 145.

pannosum Ktz. (Phormidium) 145.

Pantostomatineae 164.

papillifera Breb. var. yerrucosa
Scbmidle (Micrasterias) 80.

papyracea Ag. (Oscillatoria) 145.

papyracenm (Ag.) Gomont (Phor-

midium) 145.

— var. BlaSOlettianinn Ktz. (Phor-

midium) 145.

— c. Biasolettianuin Rbh. (Phormidium)

145.

— var. riYularioides Grün. (Phor-

midium) l45.

paradoxinu Meyen (Staurastruni) 86.

— f. miniltissima Heimerl (Staur-

astrum) 86.

parallela (Grün.) O. Müll. (Rbopalodia)

121.

paraiuaechim Ehrenb. (Chilomonas)

17.3.

parasita Stein (Stylochrysalis) 172.

parietina (Naeg.) Thuret(Calothrix) 1 32.

jiarietina var. s caespitosa Hg. (Calothrix)

132.

parietina Vauch. (Oscillatoria) 16, 150,

parietina Ktz. (Ulothrix) 16.

— var. Boryana (Ulothrix) 15.

— var. b. velutina Hg. (Ulothrix) 15.

parietimim (Vauch.) Ktz. (Hormidium)

16.

— var. delicatulnm(Ktz.) (Hormidium)

16.

parietinus Naeg. (Schizosiphon) 132.

Par'iliniana Menegh. (Microcystis) l.")8.

Paroliuiaua (Menegh.) Breb. (Gloeo-

capsa) lob.

Paroliniana Naeg. (Gloeocystis) 158.

parvula Hass. (Mougeotia) 49.

parvula Ktz. (Sphenella) 10 3.

parvula Ktz. (Synedra) 114.

parvulum Perty (Brochidium) S9.

parTllIuiu Naeg. (Closterium) 61.

parvulum Breb. (Cosmarium) 71.

— var. uudulatum (Schmidle) nob.

(Cosmarium) 71.

parvulum var. uudulatum Schmidle (Dis-

phynctium) 71.

parvulum (Ktz.) Rbh. (Gomphouema)
103.

parvulum (Perty) A. Br. (Ophiocytium)

39.

parvulus Hass. (Mesocarpus) 49.

parvum W. Sm. (Cocconema) 99.

patula W. Sm. (Navicula) 92.

pavonia (Trattinnickia) 178.

Pecten Castracaue (FragiJaria) 117.

Pecten Brun (Nitzschia) 117.

pectinale Ktz. (Diatoma) 117.

pectinale Ktz. (Himantidium) 122.

— var. Y minus Grün. (Himantidium) 122.

pectinalis Dillvv. (Conferva) 122.

pectlnalis (Dillw., Ktz.) Rbh. (Eunotia)

122.

pectinalis Rbh. (Ulothrix) 17.

pectinata Vauch. (Conjugata) 52.

pectiuatuiu (Vauch.) Ag. (Zygnema) 52.

— var. conspiCHUm (Hass.) Kirchu.

(Zygnema) 52.

pectinatum Ktz. (Zygogonium) 52.

pectorale 0. F. Müll. (Gonium) 29.

Pediastrum Meyen 37, 38, 39.

pediculus (Ktz.) Grün., Kirchn. (Am-
phora) 101.

pediculus Ehrenb. (Cocconeis) 104.

Pediculus Ktz. (Cymbella) 101.

pellucida (Ehrenb.) Ktr. (Amphipleura)

95.

pellucida Ktz. (Frustulia) 95.

pellucida Ehrenb. (Navicula) 95.

pellucida (Hass.) Ktz. (Spirogyra) 55.

pellucidum Perty (Menoidium) 176.

pellucidum Ktz. (Nostoc) 135.

pellucidum Hass. (Zygnema) 55.

peloponnesiacum Ktz. (Nostoc) 136.

penicillata (Ktz.) Kirchn. (Inactis)

140.

penicillata Ktz. (Leibleinia) 140.

penicillata Gomont (Schizothrix) 140.

penicillata (Ag.) Thuret (Tolypothrix)

130.

— var. temiis Hg. (Tolypothrix) ISO.

peuicillatum Ag. (Scytonema) ISO.
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penicillatus Ag. (Hydriirus) 171.

— var. Ducluzelii Rbh. (Hydrurus) 171.

— var. irregularis Rbh. (Hydrurus) 171.

Peninm ßreb. 59, (>1, 62, 63, 65, 66.

Pentasterias 87.

Peraneilia Ehrenb. 176.

pei'egrilia (J^hrenb.) Ktz. (Navicula) 89.

poregrina var. Meniscus Grün., De Toni

(Navicula) 89.

— var. Menisculus Van Heurck, De Toni

(Navicula) 90.

peiegrina Ehrenb. (Pinnularia) 89.

perforatum Lund. var. porosuiii

Gutw. (Cosniariuui) 72.

pei'icymatium Nordst. (Cosmarium) 77.

pericyinatiuni Schniidlo (Disphynctiiim) 77.

perpiisilla Gnin. (Amphora) 100.

pertusuni Ktz. (Pediastrum) 38.

Pertyaua Naeg. (Asterothrix) 164.

Petalomonas Stein 17 7.

Phacns Nitzsch 174, 175.

Phaeodermatium Hg. 171.

Pliaeotliamnioii Lagerh. 25.

Phalaiisteriniii Cienk. 160, 167.

phaseolus Bri'b. (Cosmarium) 75.

— var. elevatHlu Nordst. (Cosmarium)

75.

Phialonema Stein 17 7.

Phoenicenterou Nitzsch (Bacillaria) 94.

Plioenicenteron Ehrenb. (Navicula) 94.

phoenicenterou (Nitzsch) Ehrenb.

(Stauroneis) 94.

Phormldinm Ktz. 140, 141, 142,

14ö, 146, 147, 150.

phormidium Ktz. (Lyngbva) 146.

phormidium Thuret (Symploca) 146.

Phycastrura 82, S4, 86, 87.

Phyllactidium 10.

Pbyllomitns Stein 168.

Physonionas 167.

pigra Ehrenb. (Chloromonasj 176.

pigra Ehrenb. (Cryptoglena) 176.

pilosLim Naeg. (Phycastrum) 82.

pilosnm (Naeg.) Archer (Staurastrum)

82.

piunata Ehrenb. (Eragilaria) 113.

pinnatum Ktz. (Odontidium) 113.

Pinnularia 87, 88, 89, 90, 91, 94, 106.

pirnlnni Wittr. var. obesuni Wittr.

(Oedogonium) 11.

piruni Ehrenb. (Phacus) 174.

pisciformis Klebs (Euglena) 174.

piscinale Ktz. (Nostoc) 1S4.

pisiformis (Roth) .\g. (Chaetophora) 19.

pisiformis Roth (Rivularia) 19.

placentnia Ehrenb. (Cocconeis) 104.

placentuia (Eluenb.) Ktz. (Navicula)

9 0.

— var. ang'lica (Ralfs) (Navicula) 91.

Placentuia Ehrenb. (Pinnularia) 90.

platystoma Ehrenb. (Navicula) 94.

platystoma (Ehrenb.) Ktz. (Stauroneis)
94'.

Plectonema Thuret 130, 143.

Pleurocapsa Thuret 153.

Plourocarpus 58.

pleurocarpus De Bary (Mesocarpus) 50.

Plenrococcns Menegh. 46, 47, 48.

157, 163.

Pleuromonas Perty 168.

pleuronectes 0. F. Müll. (Monas) 174.

pleuronectes (0. F. Müll.) Nitzsch

(Phacus) 174.

Pleurosig'ma Smith 0-5, 96.

Pleurostanriim Rbh. 95.

Pleurotaeniopsis Lund. 66.

Plenrotaenium Naeg. 66.

plumosa (Vauch.) Ag. (Draparnaudia)

19.

plumosum Vauch. (Batrachospermum) 19.

pluvialis Flotow (Haeaiatococcus) 30.

pluvialis Ktz. (Protococcus) 30.

PoltOrnyauum Grün. (Euastrum) 79.

pojonicum Rostaf. (Sphaerogoniuni) 152.

polonicnm Racib. var. alpinnm
Schniidle (Cosmarium) 76.

polonicns (Rostaf.) Hg. (Chamaesiphon)

152.

— var. auratns Hg. (Chamaesiphon)

152.

pol.YCliaete Hg. (Herposteiron) 19.

— f. crassillS Hg. (Herposteiron) 19.

Polycystis Ktz. 156.

Polyedrium 40.

polymorplium Perty var. alpicola
Heimerl (Penium) 62.

polymorpliam Fres. (Rhaphidium) 39.

— var. falcatum (Corda) Rbh. (Rhaphi-

dium) 40.

polymorphum var. c. falcatum Rbh.

(Rhaphidium) 40

polymorplinm Breb. (Staurastrum) 86.

— f. obesa Heimerl (Staurastrum) 86.

Polytoma Ehrenb. 34.

polytrichnm Perty var. alpinnm
Schmidle (Staurastruro) 82.

Polyzonia 131.

Porpliyraceae 3.

Porphyridium 160.

Portiauum Archer (Cosmarium) 74.

— var. calynm Schmidle (Cosmarium)

74.
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202 Portianum — pyrum

— var. orthosticIlUlU Schmidle (Cos-

maiiuii)) 74.

porticalis 0. F. Müll. (Couferva) 5 '2.

porticalis Vauch. (Conjugata) 52.

porticalis (0. F. Müll.) Clove (Spi-

rogyra) 52.

— var. Jliergeusii (Ktz.) Hg. (Spi-

rogyra) 53.

praemorsnm Breb. (Cosmarium) 74.

praerapta Ehrenb. (Eunotia) 122.

Prasiola Ag. 14, 15.

Priestleya 15.

princeps Vauch. (Conjugata) 53.

princeps Hg. (Lytigbj'a) 151.

priuceps Vauch. (Oscillatoria) 151.

Pringsheimii Klebahn (Chaetosphaeridium)

18.

Pringsheimii Cramei(Oedögonium) IS.

Pringsheimii ß NQrdstedtii Nordst. et

Wittr. (Oedogonium) 10.

Pritcliardianum Archer var. al-

pinnm Schmidle (Closterium) 60.

procera Ehrenb. (Gallionella) 123.

Prolifera 12, 22.

prostrata Ralfs (Cymbella) 99 Note.

prostratum (Berk.) Ralfs (Encyonoma)

99.

prostratum Berk (Moneuia) 9 9.

Proteus Ehreub. (Distigma) 176.

Protococcoideae 29.

ProtocOCCUS Ag. 29, £0, 44, 46, 47,

48, 157, 159, 161, 162, 163, 164.

Prototlerina Ktz. 15.

Protomastigiueae 165.

Protosphaeria 161.

Protospoilgia Sav. Kent 166.

protuberans Spreng. (Coccochloris) 58.

protuberans Grev. (Pahnella) 58.

protuberans Smith (Ulva) 58.

pseudobacilllim Grün. (Navicula) 9S.

pseiulobotrjtis Gay (Cosmarium) 71.

Pseudoeimotia Gruu. 122.

pseudoprotuberans Kirchn. (Cos-

marium) 70.

pseudopyramidatiim Lund. f. major
Lund. (Cosmarium) 70.

— subsp. stenonotnm Nordst. & Wittr.

(Cosmarium) 70.

— var. minor Pringsh. (Coleochaete)

10.

pseudopyramidatum Lund. var. variolatum

(Lund.) (Cosmarium) 71.

pulchella Cust. (Chara) 5 Nr. 15.

pulchella (Ktz.) Rbh. (Coleochaete) 10.

pulchellum Wood (Dictyosphaerium)

42.

pulchellum Ktz. (Phyllactidium) 10.

pulcliellum (Archer) Rbh. (Sphaero-

zosma) 57.

pulchellum Archer (Spondylosium) 57.

pulclira (Ktz.) Rbh. (Aphanocapsa)

161.

pulchra Ktz. (Palmella) 161.

pulvinata A. Br. (Coleochaete) 9.

pulvinata Ktz. (Inactis) 139.

pulvinata (Ktz.) Gomont (Schizothrix)

139.

pulvinatum A. Br. (Goniphonema) 102.

pulvinatus Breb. (Sirosiphon) 126.

pulvlscnlus (0. F. Müll.) Ehrenb.

(Chlamydomonas) SO.

pulvisculuä 0. F. Müll. (Gonium) SO.

pumila Ktz. (Tolypothrix) 127.

pümilus (Ktz.) Kirchn. (Hapalosiphon)

127.

punctata Le Bei (Cliara) 7.

l)nnctatnm Meyen (Merismopedium)

156.

punctifera Ehrenb. (Microglena) 171.

punctlllatum Breb. (Cosmarium) 71.

punetnlatum Breb. (Stauiastmm) 85.

— f. contorta Schmidle (Staurastrum)

85.

— var. Kjellmanii Wille f. minor

Wille (Staurastrum) 85.

punctulatum var. muricatiforme Schmidle

(Staurastruro) 85.

— var. turgescens Rbh. (Staurastrum)

84.

pilpula Ktz. (Navicula) 93.

purpurescens Rbh. (Hypheothrix) 141.

purpurascens Ktz. (Leptothrix) 141.

piirpurascens (Ktz.) Hg. (Lyngbya)

141.

purpurascens Gomont (Phormidium) 141.

pusilla W. Sm. (Navicula) 92.

— var. alpestris Brun (Navicula) 92.

pnsilla stein (Scitomonas) 177.

pusillum Hantzsch (Closterium) 59.

pusillum Hg. (Disphinctium) 66.

pusillum Perty (Heteronema) 177.

pygmaea Pringsh. (Bulbochaete) H
Nr. 34.

— var. major Pringsh. (Bulbochaete) 11.

— var. minor Pringsh. (Bulbochaete) II.

pygmaeum Archer (Cosmarium) 57.

pyg'maeum (Archer) Rbh. (Sphaero-

zosma) 57.

pygmaeum Breb. (Staurastrum) 84.

pyriforme (Reinsch) (Characium) 46.

pyrulum siehe pirulum.

pyrum siehe pirum.
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Quadrailg'ularis Stein (Sphenomonas)

176.

quadratum Reinsch (Polyediiinii) 40.

qnadratnm (Reinsch) Hg. var. crassi-

spiuillU (Reinsch) (Tetraedron) 40.

quadricauda Turp. (Achuanthes) 35.

quadricaildus (Turp.) Breb. (Scene-

desmus) So.

— var. eoornis Franze (Scenedesmus)

S5.

— f. millticaudatllS Schröder (Scene-

desmus) So.

qiiadruiii Lund. var. minor Nordst.

(Cosuiariuni) 74.

qnasillus Lund var. alpillUlU Schinidle

(CosniariuDi) 7 6.

— f. rotundata Schmidle (Cosina-

rium) 7 7.

quinina Ktz. (Spirogyra) ö2.

quinina c. inaequalis Rbh. (Spirogyra) .53.

quininuni Ag. (Zygnema) 52.

Rabeuliorstii Grün. (Navlcula) 88.

Racodium 126.

radialis Ktz. (Synedra) 116.

radiatuni Ktz. (Phycastrum ) 87.

radicans Ktz. (Mougeotia) 50.

radicans Ktz. (Ulothrix) 15.

radiolatus Ehrenb.(Coscinodiscus) 123.

radiosa Ktz. (Navicula) 89.

— var. acuta (W. Sm.) Grün. (Navi-

cula) 90.

— var. tenella Breb. (Navicula) 'JO.

radiosa Rbh. (Pinnularia) 89.

Ralfsii Rbh. (Euastrum) 79.

Ralfsii De Bary (Gonatozygon) 57.

Ralfsii De Bary (Penium) 66.

ramulosa Stein (Monas) 167.

rapllidioides Hg. (Dactylococcus) 46.

rectangiilare Naeg. (Chloropedium) 42.

rectaugulare Grün. var. cambreuse
B. W. Turner (Cosmariuni) 74.

rectaugularis Wittr. (Bulbochaete) 1

1

.

rectaiig'ularis (Naeg.) A. Br. (Stauro-

genia) 42.

Regeliaiia Naeg. (Hypheothrix) 144.

— var. calotrichoidea Hg. (Hypheo-
' thrix) 144.

Regeliana Hg. (Lyngbya) 144.

Reg-uesii Reinsch var. montaiiuiu
Schmidle (Cosmariuni) 71.

Reillhardtü Grün. (Navicula) 90.

Reiuseliiella De Toni 40.

reilifonue (Ralfs) (Cosmariuni) 73.

repens Ktz. (Chthonoblastus) 138.

repens Ktz. (Oscillaria) 138.

repens Ag. (Oscillatoria) 138.

Reptomonas Sav. Kent 164.

reticulata L. (Conferva) 34.

reticnlatHlu (L ) Lagerh. (Hydro-

dictyon) 34.

retusiforme Gutw. var. alpinum
Schinidle (Cosmariuni) 68.

retlisum (Perty) Rbh. (Cosmarium) 75.

retusuin Perty (Cosmariuni) ü8.

retusum Lund. var. leve Roy et Bisset

(Cosmarium) 68.

retusum Perty (Euastrum) 75.

Retzü Ag. (Oscillatoria) 147.

Retzii (Ag.) Gomont (Phormidium) 14 7.

Rliabdouema Ktz. US.
rhabdosoma Ehrenb. (Fragilaria) 117.

Rhapliidiiim Ktz. 39, 40.

Rhaphidomoiias Stein 17 3.

Rhipidodendron Stein 169.

Rhizoclonium Ktz. 25.

Rhizomonas Sav. Kent 1G4.

Rhoiconeis Grün. 94.

Rlioicosphenia Grün. loS.

rliomboides (Ehrenb.) De Toni var.

elliptica Grün. (Frustulia) 9 6.

rhoniboides ^hrenb. (Navicula) 9G.

Rhopalodia 0. Müller 120, 121.

rhjuchocepliala Ktz. (Navicula) 90.

Rhynchonema 54.

rigida De Toni (Lemanea) 1.

ligida Sirodot (Sacheria) 1.

rigidula Rbh. (Hormiscia) 17.

rigidula Ktz. (Leptothrix) 141.

rigidula Hg. (Lyngbya) 141.

rigidula Ktz. (Ulothrix) 1 7.

riparium Cesati (Hormosiphon) 134.

riparium Rbh. (Nostoc) 134.

rivulare Hg. var. gracile Hg.

(Endoclonium) 20.

rivulare Hg. (Phaeodemiatium) 171.

rivulare Hass. (Zygnema) 54.

Rivularia Roth 19, 131.

Rivulariaceae isi.

rivularioides Hg. (Hydrocoleum) 139.

rivularis (Harvey) Rbh. (Aphanocapsa)

161.

rivularis Hass. (Coccochloris) 161.

rivularis Crist. (Conferva) 26 Nr. 113.

rivularis Liebman (Conferva) 3.

rivularis (Liebman) Ag. (Hilden-

brandia) 3.
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204 rivularis — scutata

rivularis Hg. (Leptochaete) 1^3,

rivularis Canu., Harvay (Palniella) 161.

rivularis Hg. (Pieurocapsa) lö3.

i'ivularis (üass.) Ebb. var. minor
Hg. (Spirogyra) 54.

robustuiii Hantzsfb (Coelastrum) SG.

Roeseaiia Rbb. (Melosira) 124.

rosea aurt. tirol. (Hildenbrandia) 3.

roseavar. fluviatilisKtz. (Hildenbrandia) £.

roseola Stein (Hymenomonas) 172.

roseola Rieh. (Hypbeotbrix) 14 S.

roseola Hg. (Lyngbya) 143.

roseoluni Gomont (Plectonenia) 143.

roseus Rbb. (Pleurococcus) 47.

roseus Menegh. (Protococcus) 47.

rostratnm Ebienb. (Closterinm) Gl.

rostratllS Perty (Tetramitus) 169.

rotata Grev. (Echinella) SO.

rotata (Grev.) Ralfs (Micrasterias) 80.

Rother Schnee (Haematococcus nivalis) SO.

Rotula Ebrenb. (Micrasterias) 39.

Rotula A. Br. (Pediastrum) S9.

rotimda Scbmidle (Oocystis) 4 3.

rudis A. Br. (Chara) 8.

rudis f. subhispida (Chara) 7 Nr. 21.

— f. typica Mig. (Chara) 7.

rufesceilS Hg. (Apbanocapsa) 160.

rufescens Rbh. (Hypbeotbrix) 144.

rufescens Ktz. (Leptotbrix) 144.

rufescens Kirchn. (Lyngbya) 144.

rnfesceus "Wittr. (Oedogonium) 12.

rufescens (Ktz.) Breb. (^Pleurococcus)

47.

rufescens Ktz. (Protococcus) 47.

rugulosum Breb. (Staurastrum) SS.

rugulosus Ktz. (Sirosipbon) 125.

rupestre Ktz. (Chroolepus) 24.

rupestre Link (Dematium) 126.

rupestre Ktz. (Nostoc) 13 6.

rupestre Rbh. (Penium) 59.

rupestre Ktz. (Phormidiuni) 147.

— var. rlvularc Ktz. (Phormidium) 147.

rupestre Fers. (Racodium) 126.

rupestre Ktz. (Trichodictyon) 59.

rupestris (Ktz.) nob. (Cylindrocystis)

59.

rupestris W. Sm. (Epithemia) 120.

rupestris Ktz. (Gloeocapsa) 157.

rupestris (Lyngb.) Rbb. (Gloeocystis)

44.

rupestris (Lyngb.) Born. (Gloeothece)

154.

rupestris A. Br. (Gomphogranjma) 118.

rupestris Hg. (Lyngbya) 147.

— var. rivularis Hg. (Lyngbya) 147.

rupestris Ktz. (ilicrohaloa) 157.

rupestris Ag. (Oscillatoria) 147.

rupestris Lyngb. (Palniella) 44, 154.

rupestris (A. Br.) Grün. (Tetracyclus)

IIb.

rupicola Ktz. (Gloeocapsa) 157.

rupicola Hg. (Lyngbya) 14 9.

rupicola Hg. (Oscillaria) 149.

rupicola Hg. (Oscillatoria) 149.

— var. teiiuior Hg. (Oscillatoria) 149.

Sacculus Sav. Keut(Spongomonas) 169.

Sacberia 1.

saliuaruiu Hg. (Apbanocapsa) 161.

Salpingoeca J. Clark IGU, 167.

saltans Ebrenb. (Bodo) 168.

sancta var. caldarioruni Lagerh. (Lyngbya)

151.

sancta Ktz. (Oscillaria) 151.

saiicta Ktz. (Oscillatoria) 151.

saug'uiuea Ebrenb. (Euglena) 174.

sang'Uiliea (Ag. ) Ktz. (Gloeocapsa) 1 57.

sangüinea Ag. (Palniella) 157.

sanguineus Ag. (Haeniatococcus) 157.

Sauteri (Nees) Ktz. (Cladophora) 27.

Sauteri Nees (Couferva) 27.

Sauteri Menegh. (Prasiola) 14.

— var. Hausmanni Grün. (Prasiola) 15.

saxicola Naeg. (Aphanothece) 154.

saxicola Naeg. (Sirosipbon) 12G.

saxouiouui Bulnh. (Staurastrum) S3.

scabrum Reinsch var. torboleuse
Kirchn. (Coelastrum) 37.

SCabruiU Breb. (Staurastrum) 83.

scalaris Hass. (Mesocarpus) 49.

SCalaris Hass. (Mougeotia) 49.

scardouitana Rbh. (Zonotrichia) 131.

Scenedesmus Meyen 34, S5, 3 6.

Sceptrum Ktz. (Closterium) 63.

Sceptrum Ktz. (Docidium) 63.

Schiedermajri Grün. (Schizothrix)

1S9.

Schizoclilaiujs A. Br. 41.

SCllizoderiua Grün. (Conferva) 21.

Scliizogouium Ktz. 15, 17.

Scliizopliyceae 125.

Schizosiphon 132, 13 3.

Scliizotlirix Ktz. 139, 140, 142, 144.

Schrauuuia Dang. 154.

8chroeteri Cbodat (Sphaerocystis) 47.

Sciadiuiu A. Br. 39.

Scitomoiias Stein 17 7.

scutata Breb. (Coleochaete) 10.
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Scytoiiema Ag. it26, 127, 128, 129,

ISO, 140.

SecedenS (Archer) De Bary (Sphacro-

zosma) 57.

secedens var. pulchellum Hg. (Sphaero-

zosma) 57.

secedeüs Archer (Spondylosium) 57.

Seleuastruin Reinsch 40.

semeu Ehrenb. (Monas) 173.

seinen (Ehrenb.) Stein (Rbapidonema)

17.S.

Seminnlum Grün. (Navicula) 94.

senarium Ehrenb. (Desniidium) 81.

senarinm (Ehrenb.) Ralfs var. al-

pinum Racib. (Staurastrum) 81, 82.

Sertularia Ehrenb. (Dinobryon) 172.

sessilis Vauch. (Ectosperma) 28.

sessilis (Vauch.) DC. (Vaucheria) 28.

sessilis var. pachyderma Hg. (Vaucheria)

28.

setiforniis Roth (Conferva) 54.

setiformis (Roth) Ktz. (Spirogyra) 54.

Setigera (Roth) Ag. (Bulbochaete) 10.

setjgera Roth (Conferva) 10.

sexnotatiim Gutw. var. snbtriom-
phallllU Schmidle (Cosniarium) 76.

— var. tristriatlim Lütkemüller (Cos-

mariuni) 76.

— f. rotundata Schmidle (Cosuiarinm)

76.

Sigmoidea W. Sm. (Nitzschia) 106.

sinuata W. Sm. (Denticuia) 106.

siuUata (W. Sm.) Grün. (Nitzschia)

106.

sinuatum Pritch. (Diuierogramma) 106.

sinuosum Lund. (Cosmarium) 66.

sinnosuni (Lund.) Hg. (Disphinctium)

66.

Sipliophyceae 28.

Sirosiplion 125, 126 (Note), 128.

smaragdina (Reinsch) Hg. (Asterocystis)

154.

smaragdinum Reinsch (Callonema) 154.

Smithii Thwaites (Mastogloia) 96.

— var. lacnstris Grün. (Mastogloia) 96.

SOCialis From. (Anthophysa) 168.

SOCialis (Sav. Kent) Senn (Monas) 167.

socialis Sav. Kent (Physomonas) 167.

SOlea (Breb.) W. Sm. (Cymatopleura)

110.

— var. apiculata (W. Sm.) (Cima-

topleura) 110.

— var. gracilis Grün. (Cymatopleura)

110.

— var. Simplex Nordst. (Disphinctium)

65.

— var. tnmidllm Schmidle (^Disphinctium)

65.

Solea Breb. (Surirella) 110.

solitaria Kirchn. (Calothrix) 132.

SOlitaria Wittr. (Oocystis) 43.

Sorastrum Ktz. 36.

sorex (Ktz.) 0. Ktze. (Cystopleura) 119.
Sorex Ktz. (Epithemia) 119.

spadiceum Ktz. (Phormidium) 150.

sparseaculeatum Schmidle (Staur-

astrum) 82.

Sparsepinictatuni Schmidle (Di-

sphinctium) 64.

speciosissimum Schmidle (Disphinc-

tium) 65.

speciosiim Lund. (Cosmarium) 65.

speciosum (Lund.) Hg. (Disphinctium)

65.

spectabile De Not. (Cosmarium) 75.

Spenceri (Quekett) W. Sm. var. cur-
vnluni (Ktz.) Grün. (Pleurosigma) 96.

Speneerii Ehrenb. var. curvulum Grün.

(Pleurosigma) 96.

Spermosira 187.

Sphaerella SO.

sphaerica Poir. (Tremella) 135.

spliaerJcum Naeg. (Coelastrum) S6.

— var. roblistum Hantzsch (Coelastrum)

86.

sphaericum var. a. sphaericum Hg. (Coel-

astrum) 36.

sphaericum (Poir.) Vauch. (Nostoc)

IS 5.

Spliaerocystis Chodat 47.

Sphaerogonium 152.

spliaeroides Ktz. (Nostoc) 136.

sphaerophora Ktz. (Navicula) 92.

Sphaerozosma Corda 57, 69.

Sphacrozyga 137.

Sphenella 102, 103.

Sphenomonas Stein 176.

spinnlosum Naeg. (Soiastrum) 36.

— var. crassispiuosiim Hg. (Sor-

astrum) 36.

spiralis Ktz. (Campylodiscus) 111.

spiralis Ktz. (Surirella) 111.

Spirodiscus 39.

Spirogyra Link 52, 53, 54, 55, 56.

spirogyrae Ehrenb. (Euglena) 174.

Spirotaenia Breb. 57, 58.

Spirulina Turp. 151, 152.

spissa Hg. (Lyngbya) 148.

spissa Bory (Oscillaria) 148.

spissa Bory (Oscillatoria) 148.

splendens Ktz. (Synedra) 115.

— var. a longissima Grün, (Synedra) 115.
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206 splendida — Synechococcus

splendida Ehrenb. (Navicula) 109.

splendida Grev. (Oscillatoria) 148.

splendida (Ehrenb.) Ktz.(Suriraya) 109.

splendiduni Stein (Rhipidodendron)

169.

Spondylosium 57.

spougiaeforme Ag. (Nostoc) 134.

spongiosuni Bieb. var. cnmbricum
Benaett (Stauiastrum) SS.

— var. perbifldlim West (Staurastrum)

83.

Spong'omouas Stein 169.

Sportella Breb. (Cosmarium) 78.

Spumella Cienk. 165.

stagnale Ktz. (Cylindrospermum) 13 7.

stagnalis Ktz. (Anabaena) 137.

Stagnalis Hg. (Trochiscia) 47.

stagnina Wittr. et Nordst. (Aphauothece)

155.

stagnina Spreng. (Coccochloris) 155.

stagnorum Ktz. (Conferva) 22.

Stagnoriim (Ktz.) Lagerh. (Microspora)

22.

stagnorum Ktz. (Ulothrix) 22.

Stanrastrum Meyen 40, 81, 82, 83,

84, 85, 86, 87.

Staurogenia Ktz. 42.

staiiroueiforme Grün. (Gomphonema)
103.

stanroneiforniis Lagerst. (Cymbella)

98.

Stanroneis Ehrenb. 94, 95, 104.

stauroptera Grün. (Navicula) 88.

Staurosira 117.

Staurospermum 50.

Steinii Sav. Kent (Oicomonas) 165.

Steinii Sav. Kent (Salpingoeca) 166.

Steinsafran (Trentepohiia iolithus) 24.

Stellina Vauch. (Conjugata) 51.

Stellinum (Vauch.) Ag. (Zygnema) 51.

— var. snbtile (Ktz.) (Zygnema) 51.

— var. teuue (Ktz.) (Zygnema) 51.
— var. Tauclieri (Ag.) (Zygnema) 51.

Stentoi'ina (Ehrenb.) nob. (Chloran-

giella) 34.

Stephanodiscns Ehrenb. 122.

Steplianomouas Sav. Kent 170.

Sterroiuouas Sav. Kent 167.

Stichococcus Naeg. 46.

Stigeodonii Cienk. (Palmella) 45.

Stigeocloninni Ktz. 20.

Stigoneina Ag. 125, 126.

Stigonemaceae 125.

Stipitatuni Ehrenb. (Dinobryon) 172.

Sti'iatellaeeae 118.

Strictum A. Br. (Characium) 41.

Strigosa A. Br. (Chara) 6.

striolatuni Ehrenb. (Closterium) 00.

striolatuui var. costatum Klebs (Closte-

rium) 60.

striolatum Naeg. (Phycastrum) 84.

Striolatuni (Xaeg.) Archer (Stanr-

astrum) 84.

Stylochrysalis Stein 172.

suaveolens A. Br (Batrachospormum)

2 Note.

subcostatum Nordst. (Cosmarium) 77.

suberenatum Hantzsch (Cosmarium) 75.

snbcrustaeeuin Hg. (Hydrocoleum)

140.

subcuneatuni Schmidle (Euastrum) 79.

subfusca Hg. (Lyngbya) 150.

Subfusca Ag. (Oscillatoria) 150.

subfuscum Ktz. (Phormidium) 150.

subglobosum Nordst. (Cosmarium) 64.

SUbglobosum (Nordst.) De Toni (Di-

sphinctium) 64.

Sllboclltliodes Schmidle (Cosmariuni)7 7.

subprotuniiduju Nordst. (Cosmarium)

76.

Subquadratuin Nordst. (Cosmarium)

72.

subsalsa Oersted (Spirulina) 152.

subsimplex Wittr. (Bulbochaete) 11.

substriatum Nordst. (Cosmarium) 72.

subtile Ehrenb. (Gomphonema) 101.

subtile Nordst. (Staurastrum) 82.

subtile Ktz. (Zygnema) 51.

Sttbtilis (Ktz.) De Toni (Hormiscia) 16.

— var. tenerrima Ktz. (Hormiscia) 16.

subtilis Ktz. (Hypheothrix) 143.

Subtilis (Ktz.) (Nitzschia) 107.

subtilis Ktz. (Synedra) 107.

subtilis Ktz. (Ulothrix) 10.

subtilissima Ktz. (Oscillaria) 147.

subtilissinia Ktz. (Oscillatoria) 147.

Sudetica Ktz. (Cladophora) 27.

sulcatum Duj. (Anisonema) 178.

sulcatum (Duj.) Stein (Entosiphon) 178.

sulcatus Stein (Tetramitus) 170.

Snriraya Turp., Pfitz. 109, HO.
Surirella Turp. 109, 110, 111.

Surirellaceae 109.

Swartzii Ag. (Desmidium) 56.

Symploca Ktz. 140, 141, 144, 146.

syncarpa Thuill. (Chara) 4.

— var. capitata Ganterer (Chara) 4.

syncarpa (Thuill.) Ktz. (Nitella) 4.

syncarpa f. leiopyrena Leithe (Nitella) 4.

— f. microcephala Leithe (Nitella) 4.

Syncryi)ta Ehrenb. 172.

Syneehococcns Naeg. 155.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.atDownload from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



Synedra — Trachelonionas 207

Synedra lue, 107, 108, lU, iiö,

116, 12-2.

STUura Ehrenb. 172.

Tabellaria Ebienb. HS.
Tabellaria Rbb. (Grunuwia) 116.

tabellaria Grün, vai-. capitata Rbb.

(Navicula) 106.

tenax. (0. F. Müll.) Blochmanu (Distigma)

176.

teuella Ktz. (Conferva) 22.

tenella Breb. (Navicula) 90.

tenellum var. b. micropus Rbb. (Gonipho-

iiema) lOß.

tenerrima Ktz. (Conferva) 21.

tenerrima var. stagnorum Ktz. (Con-

ferva) 22.

— Ktz. var. Slibtilissiina Hg. (Con-

ferva) 21.

tenerrima Ilg. (Lyngbya) 148.

— var. Kuetzingiana Hg. (Lyngbya) 148.

tenerrima Ktz. (Oscillaria) 148.

tenerrima Ktz. (Ulothrix) 16.

tenue var. pachycephala Grün. (Diatoma)

112.

tenue (Ag.) Rbh. (Stigeoclonium) 20.

tenue Ktz. (Zygnema) 51.

tennis Ktz. (Denticula) 108.

tenuis Ag. (Draparnaldia) 20.

tenuis (Ktz.) Hg. (Hormiscia) 18.

tenuis Hg. (Lyngbya) 149.

— var. a. aerugineocoerulea Hg. (Lyngbya)

149.

— var. limosa Kircbn. (Lyngbya) 150.

— c. rivularis Hg. (Lyngbya) 149.

tenuis W, Sm. (Nitzschia) 107.

tenuis c. parva Rbh. (Nitzschia) 107.

tenuis Ag. (Oscillatoria) 149.

— var. rivularis Hg. (Oscillatoria) 149.

tenuis Ktz. var. Wartniauniaua (Rbh.)

(Tolypothrix) 129.

tenuis Ktz. (Ulothrix) 18.

tcnuissima Desv. (Chara) 5.

tenuissima Saut. (Chara) 5 Nr. 15.

tenuissima (Naeg.) Rbh. (Hypheothrix)

141.

tenuissima Naeg. (Leptothrix) 141.

tenuissima Hg. (Lyngbya) 141.

tenuissima (Hass.) Ktz. (Spirogyra) 55.

tenuisslmum Hg. (Oedogonium) 14.

tenuissimum Hass. (Zygnema) 55.

tenuissimus Archer (Arthrodesmus) 78.

tenuissinius Grün. (Hapalosiphon) 127.

teres Stein (Atractonema) 176.

teres Stein (Sphenomonas) 176.

termo Ehrenb. (Monas) 165.

termo (Ehrenb.) J. Clark (Oicomonas)

165.

terrestris Desui. (Microcoleus) ISS.
— a. repens Hg. (Microcoleus) 138.

terrestris Roth (Ulva) 14.

terrestris Bory (V^aginaria) 1S8.

Tessarthonia 67.

Tetmemorns Ralfs 6S.

Tetracyclus Ralfs US.
Tetraedron Ktz. 40.

tetragonum (Naeg.) Archer (Cosma-

rium) 71.

tetragonum Naeg. (Euastrum) 71.

Tetraniitus Perty 169, 170.

tetraopbthalma Ktz. (Heterocnrpella) 73.

tetraophtlialninm (Ktz.) Breb. (Cos-

niarium) 7S.

tetras Ehrenb. (Micrasterias) .59.

tetras (Ehrenb.) Ralfs (Pediastrum) S9.

Tetraselniis stein 3 3.

Tetraspora Link 42.

tliermalis (Ehrenb.) Auersw. var. minor
Hilse, De Toni (Nitzschia) 106.

thermalis Ehrenb. (Pinnularia) 106.

thuringiaca Rbh. (Navicula) 88.

thuringiaca Ktz. (Navicula) 95.

thuringiacum (Ktz.) nob. (Pleuro-

sigma) 95.

Thwaitesii Ralfs (Cosmarium) 65.

TInvaitesii (Ralfs) De Toni (Di-

sphinctinm) 65.

tinctum Ralfs (Cosmarium) 69.

— var. intermedium Nordst. (Cos-

marium) 69.

tinctum Rbb. (Sphaerozosma) 69.

tirolense Ktz. (Pliormidium) 147.

tirolicnm Wittr. (Oedogonium) 12.

tithopliorum Nordst. var. dissimile
Racib. (Cosmarium) 75.

Toljpotlirix Ktz. 127, 129, 130.

tomentosa Ung. (Chara) 6 Nr. 17, 18.

tomentosum Ktz. (Scytonema) 127.

Tommasiniana Ktz. (Calothrix) 130.

Tommasiuiauum (Ktz.) Born. (Plecto-

nema) ISO.

— var. ciucinnatum Hg. (Plectonema)

130.

toruata Ktz. (Inactis) 140.

torulosa Roth (Conferva) 1. .

torulosa (Roth) Ag. (Lemanea) 1.

torulosa Ktz. (Spirogyra) 53.

Trachelius 176, 177.

Trachelonionas Ehrenb. 175.
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208 trapezicum — Uroglena

trapezicuiu Boldt vai. campylospi-
nosiim Schmidle (Staurastrum) 83.

Trattiunickia Fers. 178.

Tremella 131, 135, IS 6.

Trentepohlia Mart. 22, '2S, -24.

Trichodictyon 59.

Triclionema Fromentel 170.

trichoplioriim (Elnent).) Stein (Pera-

nenia) 17G.

trichophorus Ehionb. (Traclielius) 176.

triciliatum Carter (Collodictyon) 170.

tricoriiutuiii Borge var. alpimiiü
Schmidle (Pediastrum) S8.

tricornutum f. simplex Schmidle (Pedia-

strum) 3b.

tricornutum f. ovuluta Schmidle (Pedia-

strum) SS.

tricornutum var. grenuiuum Borge

(Pediastrum) 38.

— f. tirolense Schröd. (Pediastrum)

88.

trigonum Naeg. (Polyedrium) 40.

trigonuui (Naeg.) Hg. (Tetraedron) 40.

trilocularis Cohn (Borzia) 152.

trinode Arnott (Achnanthidium) 94.

trinodis W. Sm. (Navicula) 94.

trinodls (W. Sm.) Grün. (Rhoiconeis)

94.

tripus A. Br. (Asterothrix) 164.

triqoeter Ehrenb. (Pbacus) 174.

Troclüscia Ktz. 47, 48.

truncata (Fresen.) Senn (Cyathomonas)

169.

truncata Fresen. (Monas) 169.

truMcatellum (Perty) Rbh. (Cos-

marium) 76.

truncatellum Perty (Euastrum) 76.

truncatum Ehrenb. (Gomphonema) 101.

trnncicola Rbh. (Scytonema) 126.

truncicola Rbh. (Sirosiphon) 126.

Tryblionella 105.

tnberculosa Roth (Rivularia) 19.

tuberculosa (Roth) Hook. (Chaetophora)

19.

tumida W. Sm. (Navicula) 91.

tumidulum Ktz. (Oedogonium) IS.

turfaceum Engl. Bot. (Scytonema) 126.

turfaceum (Engl. Bot.) Cooke (Stigo-

nema) 126.

turfosa Gramer (Spirulina) 152.

turfosum Ktz. (Scytonema) 127.

tnrgesceus De Not. (Staurastrum) 84.

turgida (Ehrenb.) 0. Ktze. (Cystopleura)

119.

— var. Westermannii (Ehrenb.) 0. Ktze.

(Cystopleura) 119.

turgida Ktz. (Epithemia) 119.

— var. •( Westermannii Grün. (Epithemia)

119.

turgida Ehrenb. (Eunotia) 119.

turgidula Ehrenb. (Fragilaria) 113.

turgidus (Ktz.) Naeg. (Chroococcus)

162.

— var. g'lomeratns Hg. (Chroococcus)

162.
"

— var. subimdns Hg. (Chroococcus)

162.

turgidus Ktz. (Pi-otococcus) 162.

turicense Naeg. (Scytonema) ISO.

tliricensis Naeg. (Hypheothrix) 144.

Turpinii Breb. (Cosmarium) 76.

tuscula Ehrenb. (Navicula) 91.

Tuscula Ehrenb. (Pinnularia) 91.

Tyndaridea 52.

u

UIna Nitzsch (Bacillaria) 114.

ulna (Nitzsch) Ehrenb. (Synedra) 114.

— var. ampliirhyucluis (Ehrenb.)

(Synedra) 115.

— var. lougissima (W. Sm.) (Synedra)

115.
— var. OXyrrhjUCllUS (Ktz.) (Synedra)

115.

— var. spleudens (Ktz.) (Synedra)

115.

— var. undnlata (Grün.) (Synedra)

115.

Ulotrichiaceae 15.

Ulothrix 15, 16, 17, 18, 22.

Ulva 14, 29, 42, 58.

nlva (L.) nob. (Haematococcus) SO.

ulva L. (Volvos) SO.

Ulvaceae 14.

umbellatum Tatem (Codonocladium)

166.

limbrina (Ktz.) Bom. (Trentepohlia) 23.

umbrinum Ktz. (Chroolepus) 23.

uncinata Ag. (Oscillatoria) 147.

UUCinata (Gobi) Hg. (Trentepohlia) 24.

uncinatum Gobi (Chroolepus) 24.

unciuatum (Ag.) Gomont (Phormidium)

147.

undulaus Stein (Phyllomitus) 168.

undulata Ktz. (Denticula) 110.

undulata Ehrenb. (Surirella) 110.

Urceolus Meresch. 17 7.

Uredo 30.

UrocOCCUS Hass. 44.

Uroglena Ehrenb. 172.
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Ursinella — Volvocaceae 209

Ursinella 72.

utiicuLitum Roth (Hydrodictyon) :J4.

Utriculus (fc-hrenb.) Klebs (Diuobryou)

172.

utriculus Ehreub. (Epipyxis) 172.

uva 0. F. Müll. (Monas) 34.

uva Sav. Kent (Polytoma) 34.

livella Ehrenb. (Polytoma) £4.

UVella stein (Spongomouas) 169.

UTClla Ehienb. (Synura) 172.

Vaginaria IS 8.

vaginata Vauch. (Oscillaria) 138.

vagiuatns (Vauch.) Gomont (Micro-

coleus) IS 8.

— var. Taucher! (Ktz.) (Microcoleus)

138.

YSlg'inicola Stein (Ascoglena) 175.

Vag'Um (Roth) Ag. (Batrachospermuui) 2.

— var. affine (Ktz ) (Batrachosper-

mum) 2.

valida Naeg. (Ulothrix) 17.

Tariabile Naeg. (Stigeoclonium) 20.

variabilis Wartm. (Cymbella) 99, 100.

variabilis Hg. (Protococcus) 48.

variabilis Wildeman var. cornutus Franze

(Suenedesuius) S5.

— var. ecornis Wildeman (Scenedesmus)

35.

varians Ehrenb. (Galliouella) 12S.

Tarians (Ag.) De Toni (Lysigonium)

123.

varians Ag. (Melosira) 123.

varians Racib. var. badense Schmidle

(Staurastruu)) 84.

yariolatum Lund. (Cosmarium) 71.

yai'iuitt Ktz. (Scytouema) 128.

yarius A. Er. (Chroococcus) 163.

Tastum Schmidle var. tirolensis
Schmidle (Staurastrum) 85, 86.

Vaucheri Ktz. (Chthonoblastus) 138.

Vaucheri (Le Clerc) A. Br. (Oedo-

goniuni) 12.

Vaucheri Le Clerc (Prolifera) 12.

Vaucheri Ag. (Zygnema) 51.

— d. subtile Rbh. (Zygnema) 51.

— var. tenue Ktz. (Zygnema) 5 1

.

Taucberia DC. 28.

Vaucheriaceae 28.

Taucheriae Ktz. (Synedra) 114.

— var. parvula (Ktz.) Rbh. (Synedra)

114.

vegetans (0. F. Müll.) stein (Autho-

pliy>a) 16S.

vegetans 0. F. Müll. (Momis) 168.

VeilcLcnalge (Trentepoblia iolithus) 24.

Veilchenstein (Trentepoblia iolithus) 24.

ventricosa Ag. (Cymbella) 100.

ventricosa Ktz. (Epitheuiia) 121.

ventricosa Ehrenb. (Navicula) 121.

ventricosa Ehrenb. (Navicula) 92.

ventricosa (Ehrenb ) 0. F. Müll.

(Rhopalodia) 121«.

ventricosa Ktz. (Spirogyra) 55.

ventricosum (Ag.) Grün, (ßncyonema)

100.

ventricosum Gregory (Gomphonema) 101.

ventricosum V7ittr. var. tirolense

Hg. (Gonatoneraa) 50.

Yenus Ktz. (Closterium) 61.

venustum (Breb.) Archer (Cosmarium)

70.

— var. minor Boldt (Cosmarium) 70.

veuustum Breb. (Euastrum) 70.

vernale Leibl. (Meridion) 114.

verrucosa PoUini (Linkia) 136.

verrucosa (Sav. Kent) Blochmann

(Mastigamoeba) 165.

verrucosa L. (Tremella) 136.

verrucosum Ehrenb. (Euastrum) 78.

verrucosuni (L.) Vauch. (Nostoc) 1 36.

verticillata Ktz. (Vaucheria) 28.

vesicarium Bieb. (Nostoc) 135.

Vesiculifera 11, 12, 13.

vesiculosa Naeg. (Gloeocystis) 44.

— var. alpina Schmidle, (Gloeocystis)

44.

vesiculosum Ehrenb. (Colacium) 176.

Vibrio 59, 60.

vibrio Ehrenb. (Gomphonema) 102.

violacea (Ktz.) nob. (Audouinella) 8.

violacea Ktz. (Chantransia) 3.

viresceus Ralfs (Fragilaria) 117.

Virgaria Stein (Deudromonas) 167.

viride Ktz. (Protoderma) 15.

viride Ktz. (Staurospermum) 50.

viridis Ehrenb. (Amblyophis) 174.

viridis Nitzsch (Bacillaria) 88.

viridis De Bary (Eremosphaera) 41.

viridis Ehrenb. (Euglena) 17S.

viridis Perty (Eutreptia) 176.

viridis (Ktz.) Wittr. (Mougeotia) 50.

viridis (Nitzsch) Ktz. (Navicula) 88.

viridis Ehrenb. (Pinnularia) 88.

viridis Ag. (Protococcus) 48.

viridula Ktz. (Navicula) 90.

viridula Ehrenb. (Pinnularia) 90.

Volvocaceae 29.

Flora II.
1^
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210 volvocina — Zygoselmis

Volvociua Ehrenb. (Tracheloinonas)

175.

Volvox L. 29, SO.

VOlvOX Ehrenb. (Syncrypta) 17-2.

volvox Kirchn. (Synura) 172.

volvox Ehrenb. (Uroglena) 172.

vulgare Grev. (Chlorococcum) 46.

vulgare Garbini (Chlorococcum) 47.

vulgare Thwaites (CoUetonoaia) 96.

vulgare Bory (Diatoma) 111,

— var. Ehrenbergii Ktz. (Diatoma)

111.

— var. grande (W. Sm.) (Diatomai 111.

— var. lineare Grün. (Diatoma) 111.

vulgare Ktz. (Phormidium) 146.

vulgaris L. (Ohara) 6.

vulgaris (Thwaites) De Toni (Frustulia)

96.

vulgaris Hg. (Lyngbya) 146.

vulgaris (Grev.) Menegh. (Pleurococcus)

46.

w
Wallrothiana Ktz. (Symploca) 141.

Weberi Ktz. (Spirogyra) 55.

Welwitschii Hg. (Lyngbya) 147.

Welwitschii Grün. (Phormidium) 147.

Westermannii Ktz. (Epithemia) 119.

Westermannii Ehrenb. (Navicula) 119.

Wittrockiana Lagerb. (Gloeochaete)

154.

Wittrockii Lagerst. (Stauroneis) 95.

Wolleana (Hg.) Lagerh. (Asterocystis)

153.

— var. Simplex Hg. (Asterocystis) 1 54.

Wolleanum Hg. (Allogonium) 153.

Wolleanum Hg. (Chroodactylon) 153.

Wrangelii Rbh. (Calothrix) 130.

Xantliidiuin Ehrenb. 66, 67, 82.

Xauthiopyxidaceae 12-2.

XenOCOCCUS Thuret 15S.

Zebra (Ehrenb.) 0. Ktze. (Cystopleura)

120.

— f. minor Larg. (Cystopleura) 120.

Zebra Ktz. (Epithemia) 120.

Zebra Ehrenb. (Eunotia) 120.

Zelleusis Grün. (Navicula) 89.

zouata Web. et Mohr (Conferva) 17.

ZOnata (Web. et Mohr) Aresch. (Hör-

niiscia) 17.

— var. attenuata (Ktz.) (Hormisoia)

17.

— f. biattenuata Schmidle (Hor-

mis.ia) 17.

— var. inaoqualis Hg. (Hormisoia)

18 Note.

— var. rigidula (Ktz.) (Hormisoia) 17.

— var. valida (Naeg.) (Hormiscia) 17,

zonata Ktz. (ülothrix) 17.

Zonotrichia 131.

Zyguema Ag. 50, 51, 52. 5S, 54, 55

Zygnemaceae 49.

Zygogonium 52.

Zygoselmis Duj. 177.
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